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Große Anfrage  
mit Antwort der Landesregierung 

Große Anfrage der Fraktion der CDU 

Antwort des Niedersächsischen Justizministeriums namens der Landesregierung  

Personalsituation und Arbeitsbelastung in der niedersächsischen Justiz - wie steht es um den 
Rechtsstaat in Niedersachsen? 

Große Anfrage der Fraktion der CDU, eingegangen am 21.02.2024 - Drs. 19/3626  
an die Staatskanzlei übersandt am 05.03.2024 

Antwort des Niedersächsischen Justizministeriums namens der Landesregierung vom 10.09.2024 

 

Vorbemerkung der Fraktion 

Ein Eckpfeiler in unserer freiheitlichen demokratischen Gesellschaft ist eine reibungslos funktionie-
rende und personell gut aufgestellte Justiz. Ein starker Rechtsstaat schafft Vertrauen in die Rechts-
ordnung und gibt Sicherheit. 

Es ist eine zentrale Aufgabe der Politik, den Rechtsstaat aktiv zu stärken. Ein Instrument dafür ist die 
im Koalitionsvertrag auf Bundesebene angekündigte Fortführung des „Pakts für den Rechtsstaat“, 
der im Jahr 2017 von der damaligen CDU-geführten Bundesregierung ins Leben gerufen wurde1. So 
wurden in der niedersächsischen Justiz auf der Grundlage des Paktes in den Jahren 2017 bis 2021 
220 neue Stellen für Richterinnen und Richter sowie für Staatsanwältinnen und Staatsanwälte ge-
schaffen.  

Zwischenzeitlich hat es eine Reihe von Gesetzesänderungen gegeben, deren Vollzug die Justizbe-
hörden zusätzlich belastet. Zahlreiche Änderungen des Strafgesetzbuches, ein konsequenteres Vor-
gehen gegen Kindesmissbrauch, aber auch Massenverfahren vor den Zivilgerichten und die stei-
gende Zahl von Asylverfahren angesichts der aktuellen Flüchtlingskrise führen dazu, dass die Ar-
beitsbelastung in allen Bereichen der Justiz steigt2. 

Als Grundlage etwaiger landespolitischer Entscheidungen sowie möglicher künftiger Verhandlungen 
Niedersachsens und der anderen Länder mit dem Bund zum „Pakt für den Rechtsstaat“ dient diese 
Anfrage der Bestandsaufnahme. 

 

Vorbemerkung der Landesregierung 

Die niedersächsische Justiz ist trotz aller Belastungen stark und leistungsfähig. Mit ihren vielen mo-
tivierten Richterinnen und Richtern, Staatsanwältinnen und Staatsanwälten, Rechtspflegerinnen und 
Rechtspflegern, Beamtinnen, Beamten und Tarifbeschäftigten in den Serviceeinheiten, Gerichtsvoll-
zieherinnen und Gerichtsvollziehern sowie Wachtmeisterinnen und Wachtmeistern ist sie die Garan-
tin für Rechtssicherheit, für Rechtsfrieden und für Gerechtigkeit in Niedersachsen. Gemeinsame Auf-
gabe der Landesregierung und des Landtages ist es, sie zum Erhalt dieser Leistungsfähigkeit be-
darfsgerecht auszustatten.  

                                                
1  vgl. etwa: https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/pakt-fuer-den-rechtsstaat-beschlossen-220-millionen-vom-

bund-neue-stellen-justiz/ 
2  vgl. etwa: https://www.spiegel.de/karriere/arbeitsueberlastung-im-gericht-warum-die-justiz-alt-aussieht-a-

1265194.html 
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Richtig ist, dass unter dem Titel „Pakt für den Rechtsstaat“ neue Stellen geschaffen wurden, 91 dieser 
Stellen waren indes unabhängig vom „Pakt für den Rechtsstaat“ noch unter der rot-grünen Landes-
regierung mit dem Doppelhaushalt 2017/2018 geschaffen worden. Derzeit finanziert der Bund aus 
dem „Pakt für den Rechtsstaat“ keine Stellen in den Ländern mehr. 

Die Landesregierung führt den Weg der Sicherung der Personalausstattung gleichwohl fort.  

 

I. Personalsituation an den Gerichten 

1. Wie viele Personen waren an den einzelnen Gerichtsstandorten in Niedersachsen jeweils 
in welcher Laufbahngruppe zu den Stichtagen 31. Dezember 2017, 31. Dezember 2022 
und 31. Dezember 2023 beschäftigt?  

Der Personalbestand (nach Kopfzahl) stellt sich - bezogen auf die erfragten Stichtage - je Gerichts-
standort wie folgt dar: 

a) Ordentliche Gerichtsbarkeit  

Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Amtsgericht Achim    
Richter 7 9 8 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 8 11 10 
Gerichtsvollzieher 4 3 2 
mittlerer und Schreibdienst  19 22 19 
einfacher Dienst 4 5 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 42 50 44 
    
Amtsgericht Alfeld    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 5 6 
Gerichtsvollzieher 2 3 2 
mittlerer und Schreibdienst  14 13 13 
einfacher Dienst 2 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 27 28 28 
    
Amtsgericht Aurich    
Richter 11 10 12 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 23 22 23 
Gerichtsvollzieher 5 6 6 
mittlerer und Schreibdienst  49 47 49 
einfacher Dienst 6 5 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 94 90 96 
    
Amtsgericht Bad Gandersheim    
Richter 5 4 5 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 3 3 3 
Gerichtsvollzieher 1 1 1 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
mittlerer und Schreibdienst  6 6 5 
einfacher Dienst 2 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 17 16 16 
    
Amtsgericht Bad Iburg    
Richter 8 8,75 7 
sonstiger höherer Dienst 0 0,75 0 
gehobener Dienst 9 7 8 
Gerichtsvollzieher 4 3,75 3 
mittlerer und Schreibdienst  22 20 20 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 46 43,25 41 
    
Amtsgericht Bersenbrück    
Richter 11 10 11 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 12 11 13 
Gerichtsvollzieher 5 5,75 6 
mittlerer und Schreibdienst  36 33,75 34 
einfacher Dienst 5 5 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 69 65,5 69 
    
Amtsgericht Brake    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 6 6 6 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  16 17 15 
einfacher Dienst 2 2 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 30 31 30 
    
Amtsgericht Braunschweig    
Richter 34 34 32 
sonstiger höherer Dienst 1 1 4 
gehobener Dienst 41 43 41 
Gerichtsvollzieher 14 12 12 
mittlerer und Schreibdienst  120 101 107 
einfacher Dienst 21 23 22 
sonstige Beschäftigte, z.B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 231 214 218 
    
Amtsgericht Bremervörde    
Richter 7 5 5 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 6 5 8 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  14 13 13 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 32 28 31 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Amtsgericht Bückeburg    
Richter 6 7 6 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 10 12 9 
Gerichtsvollzieher 2 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  25 22 21 
einfacher Dienst 4 0 0 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 47 44 39 
    
Amtsgericht Burgdorf    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 6 6 5 
Gerichtsvollzieher 2 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  13 12 14 
einfacher Dienst 3 4 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 28 29 30 
    
Amtsgericht Burgwedel    
Richter 6 7 6 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 9 8 8 
Gerichtsvollzieher 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  25 21 21 
einfacher Dienst 4 5 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 1 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 48 45 44 
    
Amtsgericht Buxtehude    
Richter 8 7 6 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 9 10 12 
Gerichtsvollzieher 4 4 3 
mittlerer und Schreibdienst  20 21 20 
einfacher Dienst 5 4 4 
sonstige Beschäftigte, z.B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 46 46 45 
    
Amtsgericht Celle    
Richter 20 21 20 
sonstiger höherer Dienst 1 1 1 
gehobener Dienst 28 27 26 
Gerichtsvollzieher 10 11 8 
mittlerer und Schreibdienst  72 66 66 
einfacher Dienst 12 13 13 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 1 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 144 139 134 
    
Amtsgericht Clausthal-Zellerfeld    
Richter 3 3 3 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 6 5 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  10 8 9 
einfacher Dienst 1 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 21 21 21 
    
Amtsgericht Cloppenburg    
Richter 12 13 13 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 16 15 17 
Gerichtsvollzieher 7 7 7 
mittlerer und Schreibdienst  46 43 41 
einfacher Dienst 5 6 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 86 84 83 
    
Amtsgericht Cuxhaven    
Richter 5 6 6 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 9 9 8 
Gerichtsvollzieher 3 3 0 
mittlerer und Schreibdienst  22 21 22 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 42 42 39 
    
Amtsgericht Dannenberg    
Richter 5 5 5 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 9 9 8 
Gerichtsvollzieher 3 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  23 22 21 
einfacher Dienst 5 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 45 46 44 
    
Amtsgericht Delmenhorst    
Richter 10 10 10 
sonstiger höherer Dienst 0 1 0 
gehobener Dienst 15 13 14 
Gerichtsvollzieher 5 5 5 
mittlerer und Schreibdienst  37 32 31 
einfacher Dienst 6 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 73 67 66 
    
Amtsgericht Diepholz    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 6 9 7 
Gerichtsvollzieher 3 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  15 13 12 
einfacher Dienst 2 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 30 31 28 

  



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

6 

Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Amtsgericht Duderstadt    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 5 5 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  11 13 12 
einfacher Dienst 2 3 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 24 27 25 
    
Amtsgericht Einbeck    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 5 5 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  16 12 11 
einfacher Dienst 2 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 29 25 24 
    
Amtsgericht Elze    
Richter 4 3 3 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 5 9 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  9 10 9 
einfacher Dienst 2 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 22 23 26 
    
Amtsgericht Emden    
Richter 7 7 8 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 10 10 10 
Gerichtsvollzieher 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  25 24 23 
einfacher Dienst 4 5 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 50 50 49 
    
Amtsgericht Geestland    
Richter 7 7 8 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 12 12 11 
Gerichtsvollzieher 5 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  24 22 21 
einfacher Dienst 5 4 4 
sonstige Beschäftigte, z.  B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 53 49 48 
    
Amtsgericht Gifhorn    
Richter 12 11 12 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 20 19 20 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Gerichtsvollzieher 5 6 5 
mittlerer und Schreibdienst  42 46 45 
einfacher Dienst 6 7 8 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 85 89 90 
    
Amtsgericht Goslar    
Richter 11 10 10 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 13 14 13 
Gerichtsvollzieher 5 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  36 31 34 
einfacher Dienst 5 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 70 65 67 
    
Amtsgericht Göttingen    
Richter 22 22 23 
sonstiger höherer Dienst 0 1 1 
gehobener Dienst 27 27 25 
Gerichtsvollzieher 9 8 8 
mittlerer und Schreibdienst  65 60 61 
einfacher Dienst 13 12 0 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 136 130 118 
    
Amtsgericht Hameln    
Richter 17 17 17 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 28 24 24 
Gerichtsvollzieher 8 9 10 
mittlerer und Schreibdienst  60 55 52 
einfacher Dienst 8 10 10 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 121 115 113 
    
Amtsgericht Hann.Münden    
Richter 6 6 5 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 6 5 5 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  18 14 15 
einfacher Dienst 3 4 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 35 31 31 
    
Amtsgericht Hannover    
Richter 107 108 104 
sonstiger höherer Dienst 0 1 1 
gehobener Dienst 99 90 93 
Gerichtsvollzieher 33 36 34 
mittlerer und Schreibdienst  268 251 249 
einfacher Dienst 43 49 45 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 550 535 526 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Amtsgericht Helmstedt    
Richter 10 10 12 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 11 10 12 
Gerichtsvollzieher 6 5 6 
mittlerer und Schreibdienst  32 34 34 
einfacher Dienst 5 6 7 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 64 65 71 
    
Amtsgericht Herzberg    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 7 6 6 
Gerichtsvollzieher 3 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  18 16 17 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 1 0 1 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 36 31 33 
    
Amtsgericht Hildesheim    
Richter 25 25 25 
sonstiger höherer Dienst 1 0 0 
gehobener Dienst 32 35 36 
Gerichtsvollzieher 10 11 11 
mittlerer und Schreibdienst  80 74 78 
einfacher Dienst 10 12 12 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 158 157 162 
    
Amtsgericht Holzminden    
Richter 6 7 6 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 9 7 9 
Gerichtsvollzieher 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  25 22 21 
einfacher Dienst 4 4 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 48 44 44 
    
Amtsgericht Jever    
Richter 5 5 5 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 7 8 7 
Gerichtsvollzieher 3 2 3 
mittlerer und Schreibdienst  16 16 15 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 34 34 33 
    
Amtsgericht Leer    
Richter 14 14 14 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 20 21 21 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Gerichtsvollzieher 7 9 9 
mittlerer und Schreibdienst  56 55 54 
einfacher Dienst 6 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 103 105 104 
    
Amtsgericht Lehrte    
Richter 7 7 8 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 8 10 11 
Gerichtsvollzieher 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  19 22 23 
einfacher Dienst 4 7 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 1 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 43 50 52 
    
Amtsgericht Lingen    
Richter 12 13 14 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 12 13,25 13 
Gerichtsvollzieher 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  40 37 38 
einfacher Dienst 5 6 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 73 73,25 74 
    
Amtsgericht Lüneburg    
Richter 19 21 19 
sonstiger höherer Dienst 0 1 1 
gehobener Dienst 30 30 29 
Gerichtsvollzieher 9 8 7 
mittlerer und Schreibdienst  66 66 64 
einfacher Dienst 7 9 10 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 131 135 130 
    
Amtsgericht Meppen    
Richter 10 10,75 11 
sonstiger höherer Dienst 0 0,75 1 
gehobener Dienst 19 19 19 
Gerichtsvollzieher 5 5 6 
mittlerer und Schreibdienst  36 35,5 39 
einfacher Dienst 5 4,75 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 75 75,75 81 
    
Amtsgericht Neustadt    
Richter 12 15 14 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 16 16 16 
Gerichtsvollzieher 8 8 8 
mittlerer und Schreibdienst  40 40 41 
einfacher Dienst 7 8 9 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 83 87 88 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Amtsgericht Nienburg    
Richter 8 9 9 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 11 10 10 
Gerichtsvollzieher 3 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  31 28 29 
einfacher Dienst 5 5 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 58 56 57 
    
Amtsgericht Norden    
Richter 5 7 7 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 10 9 11 
Gerichtsvollzieher 5 5 5 
mittlerer und Schreibdienst  25 26 25 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 48 50 51 
    
Amtsgericht Nordenham    
Richter 5 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 7 7 8 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  16 15 15 
einfacher Dienst 2 2 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 32 30 32 
    
Amtsgericht Nordhorn    
Richter 11 12,25 12 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 14 14,5 13 
Gerichtsvollzieher 5 6 6 
mittlerer und Schreibdienst  46 44,75 44 
einfacher Dienst 5 5 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 81 82,5 80 
    
Amtsgericht Northeim    
Richter 8 7 7 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 12 12 11 
Gerichtsvollzieher 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  23 21 21 
einfacher Dienst 4 4 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 51 48 47 
    
Amtsgericht Oldenburg    
Richter 25 28 28 
sonstiger höherer Dienst 0 0 1 
gehobener Dienst 37 36 35 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Gerichtsvollzieher 11 12 12 
mittlerer und Schreibdienst  85 82 82 
einfacher Dienst 12 12 11 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 170 170 169 
    
Amtsgericht Osnabrück    
Richter 34 36 37 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 40 43 42 
Gerichtsvollzieher 14 15 14 
mittlerer und Schreibdienst  113 105 100 
einfacher Dienst 16 18 19 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 217 217 212 
    
Amtsgericht Osterholz-Scharmbeck    
Richter 8 10 9 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 12 13 13 
Gerichtsvollzieher 4 5 5 
mittlerer und Schreibdienst  27 34 33 
einfacher Dienst 5 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 56 68 66 
    
Amtsgericht Osterode    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 5 5 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  16 12 14 
einfacher Dienst 3 2 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 1 1 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 30 26 29 
    
Amtsgericht Otterndorf    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 6 6 6 
Gerichtsvollzieher 3 3 2 
mittlerer und Schreibdienst  15 14 16 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 31 30 31 
    
Amtsgericht Papenburg    
Richter 6 7,25 6 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 8 8 8 
Gerichtsvollzieher 5 4 5 
mittlerer und Schreibdienst  27 25,5 26 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 49 47,75 48 

  



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

12 

Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Amtsgericht Peine    
Richter 9 11 8 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 12 12 11 
Gerichtsvollzieher 7 7 7 
mittlerer und Schreibdienst  28 33 34 
einfacher Dienst 6 7 7 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 62 70 67 
    
Amtsgericht Rinteln    
Richter 3 3 5 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 4 4 4 
Gerichtsvollzieher 2 3 2 
mittlerer und Schreibdienst  10 9 9 
einfacher Dienst 2 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 21 21 22 
    
Amtsgericht Rotenburg    
Richter 9 9 9 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 9 10 10 
Gerichtsvollzieher 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  28 25 24 
einfacher Dienst 4 4 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 54 52 52 
    
Amtsgericht Salzgitter    
Richter 12 11 11 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 13 12 12 
Gerichtsvollzieher 7 7 6 
mittlerer und Schreibdienst  43 35 34 
einfacher Dienst 6 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 81 71 69 
    
Amtsgericht Seesen    
Richter 4 5 5 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 4 6 5 
Gerichtsvollzieher 2 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  13 10 10 
einfacher Dienst 2 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 25 26 25 
    
Amtsgericht Soltau    
Richter 8 8 8 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 9 9 10 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Gerichtsvollzieher 5 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  20 22 22 
einfacher Dienst 4 5 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 46 48 49 
    
Amtsgericht Springe    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 5 5 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  13 11 12 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 27 25 26 
    
Amtsgericht Stade    
Richter 12 11 11 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 16 14 14 
Gerichtsvollzieher 5 5 5 
mittlerer und Schreibdienst  40 37 35 
einfacher Dienst 17 0 0 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 90 67 65 
    
Amtsgericht Stadthagen    
Richter 9 7 7 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 12 12 11 
Gerichtsvollzieher 4 4 3 
mittlerer und Schreibdienst  25 24 24 
einfacher Dienst 4 5 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 1 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 55 52 50 
    
Amtsgericht Stolzenau    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 6 7 6 
Gerichtsvollzieher 3 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  13 14 13 
einfacher Dienst 2 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 28 29 27 
    
Amtsgericht Sulingen    
Richter 3 3 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 7 5 5 
Gerichtsvollzieher 3 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  16 13 15 
einfacher Dienst 3 3 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 1 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 32 26 31 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Amtsgericht Syke    
Richter 10 11 12 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 18 16 17 
Gerichtsvollzieher 5 6 6 
mittlerer und Schreibdienst  37 35 35 
einfacher Dienst 5 5 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 75 73 75 
    
Amtsgericht Tostedt    
Richter 11 10 11 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 20 18 17 
Gerichtsvollzieher 5 4 3 
mittlerer und Schreibdienst  37 34 35 
einfacher Dienst 7 7 8 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 80 73 74 
    
Amtsgericht Uelzen    
Richter 9 9 9 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 22 20 18 
Gerichtsvollzieher 6 7 7 
mittlerer und Schreibdienst  55 50 51 
einfacher Dienst 10 10 9 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 102 96 94 
    
Amtsgericht Varel    
Richter 4 4 3 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 6 6 5 
Gerichtsvollzieher 3 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  13 13 13 
einfacher Dienst 2 2 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 28 27 26 
    
Amtsgericht Vechta    
Richter 12 12 12 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 15 16 16 
Gerichtsvollzieher 6 6 6 
mittlerer und Schreibdienst  41 38 40 
einfacher Dienst 6 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 80 78 80 
    
Amtsgericht Verden    
Richter 9 8 7 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 12 13 13 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Gerichtsvollzieher 3 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  31 26 28 
einfacher Dienst 4 4 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 59 54 54 
    
Amtsgericht Walsrode    
Richter 7 8 7 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 14 14 16 
Gerichtsvollzieher 3 4 3 
mittlerer und Schreibdienst  29 29 29 
einfacher Dienst 5 5 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 58 60 60 
    
Amtsgericht Wennigsen    
Richter 7 7 7 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 9 9 8 
Gerichtsvollzieher 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  26 25 25 
einfacher Dienst 6 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 52 51 50 
    
Amtsgericht Westerstede    
Richter 10 11 10 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 11 13 13 
Gerichtsvollzieher 6 5 5 
mittlerer und Schreibdienst  32 34 36 
einfacher Dienst 5 4 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 64 67 68 
    
Amtsgericht Wildeshausen    
Richter 7 6 6 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 7 6 7 
Gerichtsvollzieher 3 3 2 
mittlerer und Schreibdienst  16 13 15 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 36 31 33 
    
Amtsgericht Wilhelmshaven    
Richter 12 12 13 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 13 13 13 
Gerichtsvollzieher 5 6 6 
mittlerer und Schreibdienst  32 30 31 
einfacher Dienst 5 4 5 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 67 65 68 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Amtsgericht Winsen    
Richter 12 10 10 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 14 14 11 
Gerichtsvollzieher 6 6 7 
mittlerer und Schreibdienst  28 28 30 
einfacher Dienst 9 7 7 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 69 65 65 
    
Amtsgericht Wittmund    
Richter 5 7 6 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 8 8 8 
Gerichtsvollzieher 3 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  18 18 20 
einfacher Dienst 3 2 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 37 38 40 
    
Amtsgericht Wolfenbüttel    
Richter 9 9 9 
sonstiger höherer Dienst 0 0 1 
gehobener Dienst 13 11 11 
Gerichtsvollzieher 5 5 5 
mittlerer und Schreibdienst  29 26 24 
einfacher Dienst 5 5 4 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 61 56 54 
    
Amtsgericht Wolfsburg    
Richter 12 12 11 
sonstiger höherer Dienst 0 0 1 
gehobener Dienst 17 17 18 
Gerichtsvollzieher 7 6 7 
mittlerer und Schreibdienst  43 41 41 
einfacher Dienst 6 6 6 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 85 82 84 
    
Amtsgericht Zeven    
Richter 4 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 5 5 
Gerichtsvollzieher 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  13 12 13 
einfacher Dienst 2 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 26 25 26 
    
Landgericht Aurich    
Richter 24 27 29 
sonstiger höherer Dienst 0 1 1 
gehobener Dienst 8 9 9 
mittlerer und Schreibdienst  25 24 26 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
einfacher Dienst 8 15 15 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 65 76 80 
    
Landgericht Braunschweig    
Richter 55 67 62 
sonstiger höherer Dienst 1 3 4 
gehobener Dienst 11 11 12 
mittlerer und Schreibdienst  48 58 58 
einfacher Dienst 17 23 21 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 132 162 157 
    
Landgericht Bückeburg    
Richter 9 9 9 
sonstiger höherer Dienst 0 1 1 
gehobener Dienst 3 3 2 
mittlerer und Schreibdienst  9 8 9 
einfacher Dienst 5 10 11 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 26 31 32 
    
Landgericht Göttingen    
Richter 39 37 37 
sonstiger höherer Dienst 2 1 3 
gehobener Dienst 8 11 9 
mittlerer und Schreibdienst  34 40 38 
einfacher Dienst 15 19 29 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 2 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 98 108 118 
    
Landgericht Hannover    
Richter 90 96 103 
sonstiger höherer Dienst 2 2 2 
gehobener Dienst 13 12 13 
mittlerer und Schreibdienst  77 75 75 
einfacher Dienst 31 39 38 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 2 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 215 224 231 
    
Landgericht Hildesheim    
Richter 46 46 45 
sonstiger höherer Dienst 1 1 1 
gehobener Dienst 11 12 12 
mittlerer und Schreibdienst  35 39 40 
einfacher Dienst 18 16 18 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 111 114 116 
    
Landgericht Lüneburg    
Richter 46 49 47 
sonstiger höherer Dienst 1 0 0 
gehobener Dienst 11 12 12 
mittlerer und Schreibdienst  42 39 38 
einfacher Dienst 14 14 14 
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Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 114 114 111 
    
Landgericht Oldenburg    
Richter 61 68 68 
sonstiger höherer Dienst 1 1 1 
gehobener Dienst 18 15 14 
mittlerer und Schreibdienst  59 51 51 
einfacher Dienst 17 25 27 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 156 160 161 
    
Landgericht Osnabrück    
Richter 57 62 60 
sonstiger höherer Dienst 2 1 1 
gehobener Dienst 9 12 14 
mittlerer und Schreibdienst  56 55 49 
einfacher Dienst 21 28 28 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 3 3 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 145 161 155 
    
Landgericht Stade    
Richter 39 44 43 
sonstiger höherer Dienst 1 1 1 
gehobener Dienst 10 12 11 
mittlerer und Schreibdienst  38 41 38 
einfacher Dienst 0 19 22 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 88 117 115 
    
Landgericht Verden    
Richter 34 42 45 
sonstiger höherer Dienst 1 1 1 
gehobener Dienst 8 12 12 
mittlerer und Schreibdienst  33 35 35 
einfacher Dienst 10 17 18 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 86 107 111 
    
Oberlandesgericht Braunschweig    
Richter 32 38 38 
sonstiger höherer Dienst 2 6 4 
gehobener Dienst 23 23 21 
gehobener Sozialdienst  0 0 0 
mittlerer und Schreibdienst  27 30 32 
einfacher Dienst  5 6 9 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 89 103 104 
    
Oberlandesgericht Celle    
Richter 89 100 103 
sonstiger höherer Dienst 4 0 10 
gehobener Dienst 125 169 172 
gehobener Sozialdienst  0 0 0 
mittlerer und Schreibdienst  95 102 110 

  



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

19 

Gericht 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
einfacher Dienst 24 24 25 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 337 395 420 
    
Oberlandesgericht Oldenburg    
Richter 53 56 55 
sonstiger höherer Dienst 8 13 15 
gehobener Dienst 104 147 152 
gehobener Sozialdienst  321 357 361 
mittlerer und Schreibdienst  193 191 192 
einfacher Dienst 12 16 20 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 691 780 795 

 

b) Arbeitsgerichtsbarkeit 

Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

Landesarbeitsgericht 
   

Richter 15 18 17 
sonstiger höherer Dienst 1 1 2 
gehobener Dienst 7 8 7 
mittlerer und Schreibdienst  21 19 19 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 44 46 45 
    
Arbeitsgericht    
Braunschweig 

   

Richter 8 7 7 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 3 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  14 14 14 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

2 3 1 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 27 27 25 
    
Celle 

   

Richter 2 2 2 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  6 4 4 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 9 7 7 
    
Emden 

   

Richter 3 2 2 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  6 5 6 
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Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

1 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 11 8 9 
    
Göttingen 

   

Richter 4 3 3 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  9 7 7 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

1 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 15 11 11 
    
Hameln 

   

Richter 2 2 2 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  5 4 4 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

1 1 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 9 8 7 
    
Hannover 

   

Richter 12 14 13 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  23 23 23 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 39 41 40 
    
Hildesheim 

   

Richter 3 2 2 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  4 5 5 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

1 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 9 8 8 
    
Lingen  

   

Richter 3 4 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  8 9 9 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 12 14 14 
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Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

Lüneburg 
   

Richter 4 3 4 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  8 8 7 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

1 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 14 12 12 
    
Nienburg  

   

Richter 2 2 2 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  4 4 3 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 7 7 6 
    
Oldenburg 

   

Richter 7 8 8 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 3 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  16 16 16 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

2 1 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 28 27 26 
    
Osnabrück 

   

Richter 5 4 5 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  12 12 12 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

1 1 1 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 20 19 20 
    
Stade 

   

Richter 2 2 2 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  5 5 4 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 8 8 7 
    
Verden  

   

Richter 3 2 2 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 2 1 1 
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Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

mittlerer und Schreibdienst  4 5 4 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 9 8 7 
    
Wilhelmshaven 

   

Richter 2 2 2 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 1 1 1 
mittlerer und Schreibdienst  5 7 5 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

1 0 0 

sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 9 10 8 

 

c) Finanzgerichtsbarkeit 

Finanzgericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

Richter 57 53 54 
sonstiger höherer Dienst 0 1 0 
gehobener Dienst 7 5 6 
mittlerer und Schreibdienst 43 38 35 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 107 97 95 

 

d)  Sozialgerichtsbarkeit 

Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

Landessozialgericht Niedersachsen-Bremen    
Richter 54 54 55 
sonstiger höherer Dienst 1 0 1 
gehobener Dienst 10 12 13 
mittlerer und Schreibdienst 47 44 46 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

7 6 4 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 119 116 119 
    
Sozialgericht 

   

Aurich 
   

Richter 13 8 11 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 3 2 2 
mittlerer und Schreibdienst 16 9 10 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

4 3 3 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 36 22 26 
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Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

Braunschweig 
   

Richter 18 20 20 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 4 4 
mittlerer und Schreibdienst 31 26 25 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

4 4 3 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 58 54 52 
    
Hannover 

   

Richter 42 40 40 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 7 7 6 
mittlerer und Schreibdienst 48 43 45 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

19 21 20 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 116 111 111 
    
Hildesheim 

   

Richter 19 19 19 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 3 3 3 
mittlerer und Schreibdienst 23 17 17 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

4 5 5 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 49 44 44 
    
Lüneburg 

   

Richter 13 13 14 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst 16 18 18 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

3 0 0 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 34 33 34 
    
Oldenburg 

   

Richter 17 18 15 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 3 2 3 
mittlerer und Schreibdienst 28 25 25 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

3 5 5 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 51 50 48 
    
Osnabrück 

   

Richter 14 13 13 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 2 3 1 
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Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

mittlerer und Schreibdienst 24 20 21 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

3 3 3 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 43 39 38 
    
Stade 

   

Richter 11 9 10 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst 15 14 13 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

2 0 0 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 30 25 25 

 

e)  Verwaltungsgerichtsbarkeit 

Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

Oberverwaltungsgericht    
Richter 35 41 40 
sonstiger höherer Dienst 1 0 1 
gehobener Dienst 18 21 19 
mittlerer und Schreibdienst  38 30 33 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

7 6 6 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 99 98 99 
    
Verwaltungsgericht 

   

Braunschweig 
   

Richter 28 29 29 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 4 4 4 
mittlerer und Schreibdienst  18 16 16 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

5 5 5 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 55 54 54 
    
Göttingen 

   

Richter 14 13 14 
sonstiger höherer Dienst 0 1 0 
gehobener Dienst 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  15 12 12 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

2 3 3 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 33 31 31 
    
Hannover 

   

Richter 48 51 54 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 5 4 4 
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Gericht Personalbestand (Kopfzahl) 
31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 

mittlerer und Schreibdienst  40 38 38 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

0 0 0 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 93 93 96 
    
Lüneburg 

   

Richter 24 20 23 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  17 16 16 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

3 7 7 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 46 45 48 
    
Oldenburg 

   

Richter 36 31 31 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 3 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  20 22 22 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

5 5 5 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 64 61 61 
    
Osnabrück 

   

Richter 22 23 21 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 2 1 2 
mittlerer und Schreibdienst  17 18 18 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

3 5 5 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 44 47 46 
    
Stade 

   

Richter 19 17 17 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
gehobener Dienst 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  17 14 14 
einfacher Dienst (Justizwachtmeister, Justizbe-
triebsdienst, Justizhelfer und Fahrer) 

3 6 7 

sonstige Beschäftigte 0 0 0 
gesamt ohne Personal in Ausbildung 41 39 40 

 

2. Wie hoch war das Ist-Beschäftigungsvolumen in Vollzeiteinheiten an den einzelnen Ge-
richtsstandorten in Niedersachsen zu den unter Frage 1 genannten Stichtagen? 

Die erfragten Daten zum Stichtag 31. Dezember 2017 standen aufgrund der Aufbewahrungsbestim-
mungen überwiegend nicht mehr zur Verfügung. Bei einer ähnlich lautenden Großen Anfrage (vgl. 
Große Anfrage der Fraktion der CDU vom 14. Juni 2017, Drucksache 17/8283) wurde das Ist-Be-
schäftigungsvolumen zum 31. Mai 2017 abgefragt. Im Interesse einer einheitlichen Darstellung wur-
den die Angaben aus der Antwort zu der Großen Anfrage für diesen Stichtag hilfsweise erneut ver-
wendet.  
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Die Höhe des Ist-Beschäftigungsvolumens in Vollzeiteinheiten an den einzelnen Gerichtsstandorten 
zum 31. Mai 2017, zum 31. Dezember 2022 und zum 31. Dezember 2023 stellt sich je Gerichtsstand-
ort wie folgt dar: 

a)  Ordentliche Gerichtsbarkeit  

Gericht 
Ist-Beschäftigung in Vollzeiteinheiten 

31.05.2017 31.12.2022 31.12.2023 
AG Achim 38,30 43,12 42,13 
AG Alfeld  23,09 22,51 22,80 
AG Aurich 77,14 76,85 78,85 
AG Bad Gandersheim 9,33 9,40 9,87 
AG Bad Iburg 37,65 36,21 36,41 
AG Bersenbrück 55,72 50,24 53,19 
AG Brake  25,79 26,29 26,12 
AG Braunschweig 197,35 189,11 192,79 
AG Bremervörde 26,82 23,78 25,16 
AG Bückeburg 38,28 37,12 35,07 
AG Burgdorf 23,27 27,56 27,74 
AG Burgwedel 37,81 37,24 35,00 
AG Buxtehude 40,17 39,36 39,03 
AG Celle 121,74 119,38 118,74 
AG Clausthal-Zellerfeld 18,21 18,59 18,05 
AG Cloppenburg 70,98 75,51 73,86 
AG Cuxhaven 36,15 36,93 37,12 
AG Dannenberg  38,79 38,96 38,73 
AG Delmenhorst 63,84 59,33 59,67 
AG Diepholz 26,47 26,42 26,24 
AG Duderstadt 21,07 20,65 21,03 
AG Einbeck 23,21 20,42 19,85 
AG Elze 17,99 18,17 18,78 
AG Emden 45,48 41,07 41,85 
AG Geestland 45,75 44,87 44,67 
AG Gifhorn 77,33 72,09 76,09 
AG Goslar 62,59 61,06 60,41 
AG Göttingen 123,34 115,10 107,39 
AG Hameln 102,21 97,84 98,83 
AG Hann. Münden 25,83 24,84 24,81 
AG Hannover 497,63 494,26 495,8 
AG Helmstedt 59,59 57,74 59,76 
AG Herzberg am Harz 29,07 26,85 26,87 
AG Hildesheim 131,01 134,60 140,39 
AG Holzminden 40,59 41,46 39,22 
AG Jever 30,06 30,08 31,75 
AG Leer  84,64 87,90 86,50 
AG Lehrte 40,62 42,90 41,65 
AG Lingen  63,13 60,08 60,98 
AG Lüneburg 115,78 118,39 116,16 
AG Meppen 61,90 62,68 62,20 
AG Neustadt/Rbge. 71,72 76,71 76,09 
AG Nienburg  45,77 46,44 47,50 
AG Norden 40,03 41,79 42,88 
AG Nordenham 26,21 26,08 26,22 
AG Nordhorn 67,37 64,49 63,93 
AG Northeim 43,48 42,30 41,49 
AG Oldenburg  145,11 148,51 147,96 
AG Osnabrück 184,90 188,21 188,84 
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Gericht 
Ist-Beschäftigung in Vollzeiteinheiten 

31.05.2017 31.12.2022 31.12.2023 
AG Osterholz-Scharmbeck 49,68 55,90 56,48 
AG Osterode am Harz 26,83 24,48 24,02 
AG Otterndorf 25,88 25,27 25,48 
AG Papenburg 37,44 40,66 39,18 
AG Peine 56,27 59,23 56,87 
AG Rinteln 19,86 19,68 19,46 
AG Rotenburg  45,18 45,31 45,55 
AG Salzgitter 70,66 67,59 66,30 
AG Seesen 22,11 18,94 19,16 
AG Soltau 37,84 42,60 41,98 
AG Springe 23,60 21,43 21,65 
AG Stade 73,14 60,40 60,48 
AG Stadthagen 42,89 43,23 43,48 
AG Stolzenau 23,42 23,65 24,15 
AG Sulingen 21,16 19,97 22,20 
AG Syke 68,26 63,19 64,31 
AG Tostedt 72,07 64,18 64,93 
AG Uelzen 94,72 89,1 89,01 
AG Varel 22,17 21,90 20,03 
AG Vechta 65,53 64,58 65,67 
AG Verden  51,20 46,77 46,92 
AG Walsrode 53,23 53,08 50,82 
AG Wennigsen  42,90 44,25 45,25 
AG Westerstede 50,49 54,83 56,61 
AG Wildeshausen 28,68 26,47 26,39 
AG Wilhelmshaven 54,63 59,78 60,98 
AG Winsen  58,30 58,87 57,41 
AG Wittmund 31,07 33,54 35,20 
AG Wolfenbüttel 51,88 49,70 49,26 
AG Wolfsburg 75,13 72,36 73,56 
AG Zeven 22,79 23,67 21,69 
LG Aurich 55,53 71,78 70,48 
LG Braunschweig 120,84 156,11 146,46 
LG Bückeburg 26,89 32,15 31,80 
LG Göttingen 90,87 91,28 103,22 
LG Hannover 195,73 210,58 210,38 
LG Hildesheim 98,96 103,22 104,23 
LG Lüneburg 101,30 104,81 102,76 
LG Oldenburg 131,39 144,23 142,86 
LG Osnabrück 125,67 138,80 135,73 
LG Stade 66,39 92,57 90,78 
LG Verden 79,21 93,57 94,83 
OLG Braunschweig 79,51 94,54 95,88 
OLG Celle 220,52 245,48 252,44 
OLG Oldenburg 143,19 150,68 156,56 
Zuordnung aus buchungstechnischen Grün-
den nicht möglich 5,29 4,66 3,56 

 

b) Fachgerichtsbarkeit 

Gericht Ist-Beschäftigungsvolumen in VZE 
31.05.2017 31.12.2022 31.12.2023 

Landesarbeitsgericht 38,87 40,67 40,60 
ArbG Braunschweig 23,98 23,06 23,52 
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Gericht Ist-Beschäftigungsvolumen in VZE 
31.05.2017 31.12.2022 31.12.2023 

ArbG Celle 7,00 6,20 5,86 
ArbG Emden 8,00 6,91 7,67 
ArbG Göttingen 12,21 9,75 9,32 
ArbG Hameln 8,25 7,19 7,15 
ArbG Hannover 32,34 32,51 34,00 
ArbG Hildesheim 8,68 7,00 6,00 
ArbG Lingen 10,16 11,80 11,27 
ArbG Lüneburg 11,79 11,60 10,93 
ArbG Nienburg 6,70 7,00 7,65 
ArbG Oldenburg 21,28 21,63 20,46 
ArbG Osnabrück 14,61 14,16 14,64 
ArbG Stade 6,50 6,38 6,18 
ArbG Verden 7,00 7,24 6,83 
ArbG Wilhelmshaven 6,48 6,38 6,24 
    
Finanzgericht 92,81 89,21 88,45 
    
Landessozialgericht 87,59 90,55 93,05 
SG Aurich 23,83 21,56 21,23 
SG Braunschweig 59,80 44,63 49,84 
SG Hannover 110,81 99,81 100,46 
SG Hildesheim 39,18 40,20 39,65 
SG Lüneburg 35,01 25,32 26,61 
SG Oldenburg 40,61 41,31 43,44 
SG Osnabrück 43,08 34,65 33,30 
SG Stade 27,51 22,54 22,98 
    
Oberverwaltungsgericht 76,75 79,29 76,99 
VG Braunschweig 52,75 49,46 49,90 
VG Göttingen 30,88 28,20 28,78 
VG Hannover 79,22 77,84 81,90 
VG Lüneburg 42,12 44,54 42,51 
VG Oldenburg 60,10 49,71 52,72 
VG Osnabrück 36,89 40,97 41,87 
VG Stade 36,07 32,86 34,57 

 

3. Wie viele Stellen waren an den einzelnen Gerichtsstandorten in Niedersachsen zum 
31. Dezember 2023 unbesetzt? 

Zu einem Stichtag unbesetzte Stellen bilden eine Momentaufnahme ab, die sich bereits am nächsten 
Tag ändern kann. Außerdem ist zu berücksichtigen, dass es sich in vielen Fällen lediglich um Bruch-
teile von Stellen handelt. So kann die Besetzung beispielsweise aufgrund einer nur vorübergehenden 
Arbeitszeitreduzierung oder einer unterschiedlichen Wertigkeit der Stellenanteile teils erschwert sein. 

Zum 31. Dezember 2023 waren an den einzelnen Gerichtsstandorten in folgendem Umfang Stellen 
unbesetzt: 

a)  Ordentliche Gerichtsbarkeit  

Gerichtsstandort Unbesetzte Stellenanteile 
AG Achim 7,50  
AG Alfeld  0,50  
AG Aurich 10,63  
AG Bad Gandersheim 0,25  
AG Bad Iburg 5,73  
AG Bersenbrück 10,03  
AG Brake  2,00  
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Gerichtsstandort Unbesetzte Stellenanteile 
AG Braunschweig 12,10  
AG Bremervörde 3,25  
AG Bückeburg 1,30  
AG Burgdorf 2,38  
AG Burgwedel 2,58  
AG Buxtehude 4,60  
AG Celle 10,73  
AG Clausthal-Zellerfeld 1,25  
AG Cloppenburg 8,93  
AG Cuxhaven 1,20  
AG Dannenberg  2,13  
AG Delmenhorst 6,35  
AG Diepholz 5,00  
AG Duderstadt 2,90  
AG Einbeck 2,50  
AG Elze 1,88  
AG Emden 1,00  
AG Geestland 2,30  
AG Gifhorn 4,55  
AG Goslar 2,13  
AG Göttingen 11,58  
AG Hameln 7,80  
AG Hann. Münden 1,25  
AG Hannover 30,09  
AG Helmstedt 5,13  
AG Herzberg am Harz 2,00  
AG Hildesheim 7,63  
AG Holzminden 5,25  
AG Jever 2,75  
AG Leer  4,68  
AG Lehrte 3,88  
AG Lingen  7,88  
AG Lüneburg 11,06  
AG Meppen 12,46  
AG Neustadt/Rbge. 7,28  
AG Nienburg  3,90  
AG Norden 1,89  
AG Nordenham 1,60  
AG Nordhorn 7,40  
AG Northeim 1,20  
AG Oldenburg  20,79  
AG Osnabrück 19,66  
AG Osterholz-Scharmbeck 2,70  
AG Osterode am Harz 2,38  
AG Otterndorf 2,08  
AG Papenburg 4,78  
AG Peine 5,25  
AG Rinteln 1,25  
AG Rotenburg 3,58  
AG Salzgitter 6,60  
AG Seesen 3,63  
AG Soltau 6,20  
AG Springe 0,73  
AG Stade 1,58  
AG Stadthagen 2,57  
AG Stolzenau -   
AG Sulingen 1,00  
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Gerichtsstandort Unbesetzte Stellenanteile 
AG Syke 6,93  
AG Tostedt 3,00  
AG Uelzen inkl. ZeMa 7,05  
AG Varel 1,00  
AG Vechta 7,53  
AG Verden  7,13  
AG Walsrode 4,63  
AG Wennigsen  3,03  
AG Westerstede 6,08  
AG Wildeshausen 3,65  
AG Wilhelmshaven 4,61  
AG Winsen  6,20  
AG Wittmund 1,28  
AG Wolfenbüttel 2,03  
AG Wolfsburg 7,85  
AG Zeven 1,63  
LG Aurich 6,85  
LG Braunschweig 23,18  
LG Bückeburg 1,30  
LG Göttingen 8,78  
LG Hannover 13,13  
LG Hildesheim 3,23  
LG Lüneburg 6,98  
LG Oldenburg 11,67  
LG Osnabrück 16,77  
LG Stade 5,10  
LG Verden 4,55  
OLG Braunschweig 17,05  
OLG Celle 22,74  
OLG Oldenburg 13,43  

 

b)  Fachgerichtsbarkeit 

Gerichtsstandort Unbesetzte Stellenanteile 
Landesarbeitsgericht 6,75 
ArbG Braunschweig 1,10 
ArbG Celle 1,00 
ArbG Emden 0,00 
ArbG Göttingen 0,18 
ArbG Hameln 0,00 
ArbG Hannover 2,05 
ArbG Hildesheim 0,00 
ArbG Lingen 0,50 
ArbG Lüneburg 0,75 
ArbG Nienburg 0,00 
ArbG Oldenburg 2,00 
ArbG Osnabrück 0,00 
ArbG Stade 1,00 
ArbG Verden 0,00 
ArbG Wilhelmshaven 0,25 
  
Finanzgericht 6,00 
  
Landessozialgericht 9,03 
SG Aurich 4,00 
SG Braunschweig 6,00 
SG Hannover 14,88 
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Gerichtsstandort Unbesetzte Stellenanteile 
SG Hildesheim 4,75 
SG Lüneburg 6,43 
SG Oldenburg 9,13 
SG Osnabrück 9,55 
SG Stade 1,37 
  
Oberverwaltungsgericht 17,43 
VG Braunschweig 7,65 
VG Göttingen 3,55 
VG Hannover 12,46 
VG Lüneburg 4,63 
VG Oldenburg 6,98 
VG Osnabrück 5,45 
VG Stade 2,54 

 

4. Wie hoch war der Gesamtpersonalbestand an den niedersächsischen Gerichten nach 
Gerichtszweigen in den unterschiedlichen Besoldungs- und Entgeltgruppen zum 31. De-
zember 2017 und zum 31. Dezember 2023, unterschieden nach besetzen und unbesetzten 
Stellen? 

In der ordentlichen Gerichtsbarkeit wurde zum Jahresende 2017 das bis dahin genutzte Personal-
managementprogramm TRISTAN durch das neue Programm PMV abgelöst und in der Folge abge-
schaltet. Zugriffmöglichkeiten auf das Programm TRISTAN gibt es nicht mehr. Eine valide Datener-
hebung zum Stichtag 31. Dezember 2017 ist daher für die ordentliche Gerichtsbarkeit nicht möglich. 
Hilfsweise erfolgt - wie bei Frage 2 - die Beantwortung der Frage 4 für die ordentlichen Gerichte 
deshalb auf der Grundlage der Antwort zu der Großen Anfrage der Fraktion der CDU vom 14. Juni 
2017, Drucksache 17/8283, zum Stichtag 31. Mai 2017. Die Angaben beschränken sich auf den 
Personalbestand und die unbesetzten Stellen, da die besetzten Stellen in der damaligen Antwort 
nicht gesondert dargestellt wurden. 

Soweit die Antwort auf die Frage zur Zahl der besetzten Stellen möglich war (Fachgerichte insgesamt 
und ordentliche Gerichtsbarkeit zum Stichtag 31. Dezember 2023), ist zu beachten, dass Richterin-
nen und Richter sowie Beamtinnen und Beamte in Planstellen eingewiesen werden dürfen, deren 
Wertigkeit das aktuelle Statusamt übersteigt. Dies hat bei einigen Besoldungsgruppen zur Folge, 
dass die Zahl der besetzten Stellen höher ist als der Personalbestand in dieser Besoldungsgruppe. 
Umgekehrt kann ein im Vergleich zu den besetzten Stellen höherer Personalbestand in einer einzel-
nen Besoldungsgruppe auch darauf zurückzuführen sein, dass im Personalbestand Beamtinnen und 
Beamte sowie Richterinnen und Richter erfasst sind, die auf einer Leerstelle geführt werden, weil sie 
sich z. B. in Elternzeit befinden.  

Im Tarifbereich werden seit dem Haushaltsjahr 2007 im Haushaltsplan keine Stellen mehr veran-
schlagt. Dargestellt sind daher lediglich die in der jeweiligen Entgeltgruppe vorhandenen Vollzeitein-
heiten.  

Zum 31. Mai 2017 sowie zum 31. Dezember 2023 waren an den einzelnen Gerichtsstandorten in 
folgendem Umfang Stellen unbesetzt: 

a)  Ordentliche Gerichtsbarkeit  

Wertigkeit 
31.05.2017 31.12.2023 

Personalbestand 
besetzte Stel-
len 

unbesetzte 
Stellen Personalbestand 

besetzte 
Stellen 

unbesetzte 
Stellen 

R 8 3,00  - 3,00 3,00 - 
R 6 1,00  - 1,00 1,00 - 
R 5 7,00  - 9,00 9,00 - 
R 4 6,00  - 4,00 4,00 - 
R 3+Z 1,00  1,00 2,00 2,00 - 
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Wertigkeit 
31.05.2017 31.12.2023 

Personalbestand 
besetzte Stel-
len 

unbesetzte 
Stellen Personalbestand 

besetzte 
Stellen 

unbesetzte 
Stellen 

R 3 52,50  0,50 55,60 55,73 5,28 
R 2+Z 48,50  2,25 45,00 49,00 - 
R 2 384,91  8,95 409,68 406,95 26,06 
R 1+Z 42,38  2,00 31,69 48,37 5,63 
R 1 831,51  20,69 926,22 866,33 93,92 
A 16 3,00  - 3,00 4,00 - 
A 15 2,00  - 2,00 2,00 - 
A 14 25,00  1,00 23,38 23,38 0,63 
A 13+Z 18,88  - 17,18 16,30 0,70 
A 13 83,75  3,38 84,78 83,60 2,40 
A 12 310,12  9,81 255,95 254,63 8,63 
A 11 501,98  18,37 406,75 403,20 25,80 
A 10 355,89  44,49 199,85 226,18 47,33 
A 9 (LG 2, 
1. EA) 

176,07  18,56 183,53 158,23 17,28 

A 9+Z 194,95  11,81 207,38 211,13 16,88 
A 9 (LG 1, 
2. EA) 

497,80  20,24 495,70 502,10 37,90 

A 8 602,56  41,53 580,73 589,98 93,52 
A 7 493,26  68,92 364,73 458,23 134,28 
A 6 (LG 1, 
2. EA) 

191,18  52,20 306,63 199,23 36,28 

A 6+Z 195,63  0,13 219,88 221,24 24,76 
A 5+Z 219,65  21,37 257,19 249,30 43,20 
EG 15 1,00   -   
EG 14 0,00   1,38   
EG 13 2,00   1,81   
EG 12 2,00   4,11   
EG 11 28,33   1,75   
EG 10 59,20   9,14   
EG 09b 

65,76 
  11,25   

EG 09a   975,64   
EG 08 189,84   114,25   
EG 07 2,00   3,00   
EG 06 1.005,23   140,09   
EG 05 213,21   69,87   
EG 04 58,43   134,98   
EG 03 75,94   8,81   
EG 02 4,82   6,58   

 

b)  Arbeitsgerichtsbarkeit 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand besetzte  

Stellen 
unbesetzte  

Stellen 
Personalbestand Besetzte  

Stellen 
unbesetzte Stellen 

R 6 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3+Z 1,00 0,75 0,25 3,00 1,00 0- 
R 3 14,00 13,75 0,25 14,00 13,75 0,25 
R 2+Z 3,00 3,00 - 3,00 3,00 - 
R 2 14,00 14,00 1,00 14,75 14,75 0,25 
R 1+Z 3,00 3,00 - 3,00 3,00 - 
R 1 38,45 35,20 3,80 39,10 35,60 5,40 
A 15 - - - 1,00 1,00 - 
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Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand besetzte  

Stellen 
unbesetzte  

Stellen 
Personalbestand Besetzte  

Stellen 
unbesetzte Stellen 

A 14 1,00 1,00 - - - - 
A 13 1,00 1,00 - 2,00 2,00 - 
A 12 5,00 5,00 - 5,75 5,75 0,25 
A 11 13,00 10,8 1,20 8,58 9,58 0,42 
A 10 4,00 4,60 0,40 3,38 3,38 1,62 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 5,00 4,00 - 4,00 3,00 1,00 
A 9+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 2,00 2,60 0,40 3,13 3,13 0,88 
A 8 4,00 2,50 0,50 2,50 2,50 1,50 
A 7 3,00 2,75 1,25 1,00 2,00 1,00 
A 6 (LGr. 
1, 2.EA) 1,00 0,62 3,38 1,00 1,00 2,00 
A 6+Z - - - - - 1,00 
A 5+Z 1,00 1,00 - - - - 
EG 13 -   0,15   
EG 11 2,00   1,00   
EG 10 -   1,00   
EG 9 3,00   102,07   
EG 8 11,00   3,38   
EG 6 133,00   3,40   
EG 5 2,00   1,60   
EG 4 1,00   1,00   
EG 3 8,00   1,47   
EG 2 2,00   -   

 

c)  Finanzgerichtsbarkeit 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte  

Stellen 
unbesetzte  

Stellen 
Personalbestand Besetzte  

Stellen 
unbesetzte  

Stellen 
R 6 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3 13,00 13,00 - 13,00 12,80 0,20 
R 2 39,00 34,80 4,20 31,00 37,80 1,20 
R 1+Z - - - 1,00 - - 
R 1 7,00 - - 7,00 - 1,00 
A 14 - 1,00 - - 1,00 - 
A 13 2,00 1,00 - 2,00 1,00 - 
A 12 - - 1,00 2,00 1,85 0,15 
A 11 3,00 2,80 0,20 1,00 1,85 0,15 
A 10 - 1,00 - 1,00 - 1,00 
A 9+Z 1,00 1,00 - 1,00 0,80 0,20 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

4,00 3,62 0,38 2,90 2,90 1,10 

A 8 3,00 1,62 1,38 - 2,00 1,00 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

- - - 3,00 - - 

EG 9 1,00   23,00   
EG 8 3,00   2,00   
EG 7 -   1,00   
EG 6 27,00   3,00   
EG 5 4,00   1,00   
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d)  Sozialgerichtsbarkeit 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte  

Stellen 
R 8 1,00 - - 1,00 1,00 - 
R 6 - 1,00 - - - - 
R 4 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3 12,00 12,00 1,00 13,00 13,00 - 
R 2+Z 8,00 8,00 - 7,85 7,85 0,15 
R 2 51,00 47,30 1,70 48,70 47,75 2,25 
R 1 139,00 109,94 12,06 108,82 107,236 8,77 
A 15 1,00 1,00 - - 1,00 - 
A 13 3,00 2,75 0,25 3,00 3,00 - 
A 12 6,00 6,00 - 6,50 7,50 0,50 
A 11 3,00 6,77 0,23 4,50 5,50 0,50 
A 10 16,00 12,92 1,08 6,75 10,75 5,25 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 

6,00 3,55 4,45 7,00 2,00 2,00 

A 9+Z 6,00 4,00 - 5,80 6,80 0,20 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

6,00 3,62 1,38 5,37 5,37 4,63 

A 8 26,00 17,50 1,50 16,49 15,49 8,51 
A 7 29,00 32,43 6,57 22,64 21,37 11,63 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

9,00 12,95 1,05 4,00 4,00 10,00 

A 6+Z 15,00 12,00 - 15,75 15,75 2,25 
A 5+Z 15,00 14,00 - 8,50 8,50 8,50 
EG 10 -   1,00   
EG 9 3,00   119,20   
EG 8 11,00   -   
EG 6 160,00   4,51   
EG 5 10,00   4,40   
EG 4 3,00   -   
EG 3 13,00   -   
EG 2 1,00   -   

 

e) Verwaltungsgerichtsbarkeit 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 8 1,00 1,00 - - - 1,00 
R 4 2,00 2,00 - 2,00 2,00 - 
R 3 15,00 15,00 - 16,00 16,00 - 
R 2+Z 7,00 7,00 - 6,00 6,00 1,00 
R 2 62,85 62,85 12,15 63,90 63,90 6,10 
R 1+Z 12,80 12,80 6,20 13,30 13,30 5,70 
R 1 111,12 111,12 27,88 117,50 117,50 17,50 
A 15 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 13 4,00 4,00 1,00 3,56 3,56 0,44 
A 12 4,00 4,00 - 4,00 4,00 2,00 
A 11 5,62 5,62 4,38 7,73 7,73 1,27 
A 10 7,80 7,80 2,20 3,25 3,25 3,75 
A 9+Z 4,00 4,00 - 3,00 3,00 1,00 
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Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

6,92 6,92 2,08 9,10 9,10 0,90 

A 8 13,38 13,38 3,62 12,75 12,75 3,25 
A 7 13,71 13,71 33,29 13,90 13,90 12,10 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

2,00 2,00 - 2,00 2,00 - 

A 6+Z 9,90 9,90 0,10 9,90 9,90 4,10 
A 5+Z 5,12 5,12 6,88 12,43 12,43 0,57 
EG 13 1,00   1,75   
EG 12 -   1,00   
EG 11 2,00   2,00   
EG 10 1,45   3,48   
EG 9 2,63   76,26   
EG 8 5,46   3,25   
EG 6 101,13   15,60   
EG 5 6,34   4,56   
EG 4 5,00   5,75   
EG 3 2,75   1,00   

 

5. Wie viele Personen wurden seit dem 1. Januar 2018 jeweils jährlich in der niedersächsi-
schen Justiz in welcher Laufbahngruppe eingestellt? 

Die Informationen zu den Einstellungen je Laufbahngruppe sind der nachstehenden Übersicht zu 
entnehmen.  

Anzahl der Einstellungen 
Laufbahngruppe/ Jahr 

2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Laufbahngruppe 1,  
erstes Einstiegsamt 

30 62 64 46 56 47 

Laufbahngruppe 1,  
zweites Einstiegsamt 

144 217 200 187 204 237 

Laufbahngruppe 2,  
erstes Einstiegsamt 

71 82 86 78 57 65 

Laufbahngruppe 2,  
zweites Einstiegsamt 

131 129 116 105 108 99 

tarifbeschäftigte Personen 134 193 187 181 207 226 

 

6. Die Bewertung wie vieler Stellen im nicht richterlichen Dienst in der Justiz wurde seit 
dem Jahr 2018 angehoben (Anzahl der Stellen und Besoldungsstufen)? 

Seit dem Haushaltsjahr 2018 wurden bei den Gerichten folgende Stellenhebungen im nichtrichterli-
chen Dienst vorgenommen: 

a)  Haushaltsjahr 2018 

Anzahl Hebungen 

von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

 Keine Stellenhebungen im nichtrichterlichen Dienst 
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b)  Haushaltsjahr 2019 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

1 A 6 (LG 1, 2. EA) A 8  
1 A 7  A 9 (LG 1, 2. EA) 
1 A 9 (LG 1, 2. EA) A 10 
2 A 9+Z A 10 
2 A 13 A 14 

 

c)  Haushaltsjahr 2020 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

2 A 6 (LG 1, 2. EA) A 7  
7 A 7  A 8  
3 A 8  A 9 (LG 1, 2. EA) 
1 A 9 (LG 1, 2. EA) A 9+Z 
2 A 10 A 11 
3 A 11 A 12 
3 A 11 A 13 
7 A 12 A 13 
2 A 14 A 15 

 

d)  Haushaltsjahr 2021 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

5 A 6+Z A 7 
4,5 A 7 A 8 
1 A 10 A 11 
2 A 10 A 12 
4 A 12 A 13 
2 A 13 A 14 
1 A 15 A 16 

 

e)  Haushaltsjahr 2022 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

1 A 7 A 8 
2 A 9 (LG 1, 2. EA) A 9+Z 
3 A 9 (LG 2, 1. EA) A 10 
3 A 11 A 12 

 

f)  Haushaltsjahr 2023 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

 Keine Stellenhebungen im nichtrichterlichen Bereich 
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g)  Haushaltsjahr 2024 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

4 A 5+Z A 6+Z 
13 A 6+Z A 7 
1 A 7 A 8 
1 A 9 A 10 
5 A 10 A 11 
4 A 11 A 12 

 

7. Gab es seit dem Jahr 2017 Veränderungen bei der sogenannten Personalbedarfsberech-
nung (PEBB§Y)? Wenn ja, zu welchen Zeitpunkten und mit welchen Verschiebungen für 
die einzelnen Gerichte und Gruppen?  

Anpassungen an den bundeseinheitlichen Basiszahlen des Personalbedarfsberechnungssystems 
PEBB§Y werden durch die Kommission der Landesjustizverwaltungen für Fragen der Personalbe-
darfsberechnung beschlossen. Die Auswirkung der Verschiebungen zwischen den Gerichten und 
Diensten für diese Beschlüsse sind nachstehend dargestellt. 

a)  Ordentliche Gerichtsbarkeit 

aa)  Landgerichte 

(1) Mehraufwand für Hauptverhandlungstage, Strafsachen 1. Instanz 

Für die Berücksichtigung des Mehraufwandes aufgrund der gestiegenen Zahl der Hauptverhand-
lungstage wurden mit Beschluss der Kommission vom 4. April 2023 die Produkte RL 181 für Richter 
und ML 051 für den mittleren und Schreibdienst neu gebildet. Die Bezeichnung der Produkte lautet 
jeweils „Mehraufwand für Hauptverhandlungstage, Strafsachen 1. Instanz“.  

In der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ergibt sich daraus ein Mehrbedarf von 8,72 Richterin-
nen und Richtern sowie 3,03 im mittleren und Schreibdienst. 

(2) Verfahren 1. Instanz mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung 

Für die Bewertung der Mehraufwände im Zusammenhang mit der Reform der Vermögensabschöp-
fung bei den Richterinnen und Richtern 1. Instanz der Landgerichte wurde mit Beschluss der Kom-
mission vom 9. Dezember 2020 das Produkt RL 185 „Verfahren 1. Instanz mit Maßnahmen der Ver-
mögensabschöpfung“ gebildet.  

In der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ergibt sich daraus ein Mehrbedarf von 2,05 Richterin-
nen und Richtern. 

(3) Verfahren 2. Instanz mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung 

Gleichzeitig wurde für die Verfahren 2. Instanz mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung das 
Produkt RL 195 eingerichtet.  

In der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 weist dieses einen Mehrbedarf von 0,95 Richterinnen 
und Richtern.  

Im mittleren und Schreibdienst wurde für beide Instanzen nur ein Produkt ML 065 gebildet. Dieses 
weist für Verfahren der 1. und 2. Instanz mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung einen Mehr-
bedarf von 0,23 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus. 

(4) Revisorentätigkeit 

Mit Kommissionsbeschluss vom 9. Dezember 2020 wurde die Basiszahl für das Produkt des geho-
benen Dienstes GL 070 „Revisorentätigkeit“ nach Berichtigung der Bezugsmengen der PEBB§Y-
Fortschreibung 2014 neu berechnet. Die Basiszahl wurde unter Beibehaltung der definierten Bezugs-
größe auf 520 Minuten korrigiert. 
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In der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ergibt sich daraus ein Mehrbedarf von 3,00 Rechts-
pflegerinnen und Rechtspflegern im Verhältnis zur vorherigen Basiszahl von 469 Minuten. 

(5) Zusammenfassung 

Die Veränderungen - hier Mehrbedarfe - bei den Landgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Landge-
richte 

Richterdienst Rechts-
pfleger-
dienst 

mittlerer Dienst 

Mehraufwand 
für Hauptver-
handlungs-
tage, Strafsa-
chen 1. In-
stanz RL181 

Verfahren 1. 
Instanz mit 
Maßnahmen 
der Vermö-
gensabschöp-
fung RL185 

Verfahren 2. 
Instanz mit 
Maßnahmen 
der Vermö-
gensabschöp-
fung RL195 

Revisoren-
tätigkeit GL 
070 

Mehraufwand 
für Hauptver-
handlungs-
tage, Strafsa-
chen 1. In-
stanz ML051 

Verfahren 
mit Maßnah-
men der Ver-
mögensab-
schöpfung 
ML065 

Aurich 0,54 0,51 0,52 0,19 0,19 0,09 
Braun-
schweig 

0,74 0,13 0,08 0,37 0,26 0,02 

Bückeburg 0,09 0,00 0,00 0,06 0,03 0,00 
Göttingen 0,87 0,09 0,04 0,19 0,30 0,01 
Hannover 1,66 0,19 0,01 0,36 0,58 0,01 
Hildesheim 0,70 0,13 0,10 0,28 0,24 0,02 
Lüneburg 0,42 0,13 0,00 0,30 0,15 0,01 
Oldenburg 0,89 0,33 0,08 0,40 0,31 0,03 
Osnabrück 1,03 0,26 0,06 0,35 0,36 0,02 
Stade 0,96 0,28 0,07 0,22 0,33 0,02 
Verden 0,82 0,00 0,00 0,28 0,28 0,00 
OLG-Bez. 
Braun-
schweig 

1,60 0,22 0,11 0,57 0,56 0,03 

OLG-Bez. 
Celle 

4,65 0,74 0,18 1,49 1,62 0,06 

OLG-Bez. 
Oldenburg 

2,46 1,10 0,65 0,94 0,86 0,14 

Nieder-
sachsen 

8,72 2,05 0,95 3,00 3,03 0,23 

 

bb)  Amtsgerichte 

(1) Verkehrsunfallsachen, Reisevertragssachen und WEG-Binnenstreitigkeiten 

Das Produkt RA 053 „Verkehrsunfallsachen, Reisevertragssachen und WEG-Binnenstreitigkeiten“ 
wurde nach Beschluss der Kommission vom 5. November 2019 wie folgt aufgeteilt:  

– RA 020 „WEG-Binnenstreitigkeiten“ mit der Basiszahl von 313 Minuten,  

– RA 053 „Verkehrsunfallsachen“ mit der Basiszahl von 232 Minuten,  

– RA 058 „Reisevertragssachen“ mit der Basiszahl von 197 Minuten. 

Daraus resultiert unter Zugrundelegung der Geschäftszahlen des Jahres 2023 ein Minderbedarf von 
1,92 Richterinnen und Richtern. 
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Die Veränderungen hinsichtlich der Aufteilung des Produktes „Verkehrsunfallsachen, Reisevertrags-
sachen und WEG-Binnenstreitigkeiten“ bei den Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht Richterdienst 
WEG-Bin-
nenstreitig-

keiten 
RA020 

Verkehrsun-
fallsachen 

RA 053 

Reisever-
tragssachen 

RA058 

Verkehrsunfall-
sachen, Reise-

vertragssa-
chen und 

WEG-Binnen-
streitigkeiten 

RA053 alt 

Ver-
schie-
bung 

Achim 0,01 0,22 0,00 0,23 0,00 
Alfeld  0,01 0,05 0,00 0,05 0,01 
Aurich 0,00 0,16 0,01 0,17 0,00 
Bad Gandersheim 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
Bad Iburg 0,09 0,19 0,00 0,26 0,02 
Bersenbrück 0,01 0,24 0,01 0,26 0,00 
Brake  0,01 0,10 0,00 0,12 -0,01 
Braunschweig 0,18 1,62 0,02 1,83 -0,01 
Bremervörde 0,00 0,09 0,00 0,09 0,00 
Bückeburg 0,05 0,10 0,01 0,15 0,01 
Burgdorf 0,01 0,09 0,00 0,10 0,00 
Burgwedel 0,04 0,15 0,01 0,20 0,00 
Buxtehude 0,04 0,18 0,00 0,22 0,00 
Celle 0,06 0,28 0,00 0,34 0,00 
Clausthal-Zellerfeld 0,42 0,05 0,00 0,37 0,10 
Cloppenburg 0,02 0,30 0,02 0,34 0,00 
Cuxhaven 0,09 0,10 0,00 0,17 0,02 
Dannenberg  0,01 0,06 0,00 0,07 0,00 
Delmenhorst 0,02 0,33 0,01 0,36 0,00 
Diepholz 0,01 0,09 0,00 0,10 0,00 
Duderstadt 0,00 0,06 0,00 0,06 0,00 
Einbeck 0,01 0,07 0,00 0,08 0,00 
Elze 0,00 0,04 0,00 0,04 0,00 
Emden 0,04 0,11 0,01 0,16 0,00 
Geestland 0,00 0,23 0,00 0,24 -0,01 
Gifhorn 0,01 0,42 0,00 0,45 -0,02 
Goslar 0,14 0,32 0,00 0,44 0,02 
Göttingen 0,10 0,50 0,02 0,61 0,01 
Hameln 0,11 0,27 0,02 0,38 0,02 
Hann. Münden 0,00 0,12 0,00 0,12 0,00 
Hannover 0,80 3,11 9,87 15,79 -2,01 
Helmstedt 0,02 0,21 0,01 0,23 0,01 
Herzberg am Harz 0,03 0,06 0,00 0,09 0,00 
Hildesheim 0,11 0,35 0,01 0,46 0,01 
Holzminden 0,02 0,15 0,00 0,17 0,00 
Jever 0,05 0,11 0,00 0,16 0,00 
Leer  0,01 0,22 0,01 0,24 0,00 
Lehrte 0,03 0,11 0,00 0,14 0,00 
Lingen 0,01 0,29 0,00 0,31 -0,01 
Lüneburg 0,05 0,22 0,01 0,28 0,00 
Meppen 0,01 0,15 0,00 0,16 0,00 
Neustadt Rbge. 0,08 0,28 0,01 0,36 0,01 
Nienburg  0,02 0,10 0,00 0,12 0,00 
Norden 0,11 0,06 0,01 0,15 0,03 
Nordenham 0,01 0,13 0,00 0,15 -0,01 
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Amtsgericht Richterdienst 
WEG-Bin-
nenstreitig-

keiten 
RA020 

Verkehrsun-
fallsachen 

RA 053 

Reisever-
tragssachen 

RA058 

Verkehrsunfall-
sachen, Reise-

vertragssa-
chen und 

WEG-Binnen-
streitigkeiten 

RA053 alt 

Ver-
schie-
bung 

Nordhorn 0,02 0,26 0,01 0,30 -0,01 
Northeim 0,01 0,17 0,00 0,18 0,00 
Oldenburg  0,04 0,57 0,01 0,64 -0,02 
Osnabrück 0,20 0,91 0,04 1,13 0,02 
Osterholz-Scharm-
beck 

0,02 0,16 0,02 0,20 0,00 

Osterode am Harz 0,01 0,09 0,00 0,10 0,00 
Otterndorf 0,00 0,14 0,00 0,14 0,00 
Papenburg 0,00 0,10 0,00 0,10 0,00 
Peine 0,03 0,24 0,01 0,27 0,01 
Rinteln 0,00 0,05 0,00 0,05 0,00 
Rotenburg 0,00 0,19 0,00 0,21 -0,02 
Salzgitter 0,05 0,56 0,00 0,62 -0,01 
Seesen 0,01 0,08 0,00 0,09 0,00 
Soltau 0,02 0,15 0,01 0,17 0,01 
Springe 0,06 0,08 0,00 0,13 0,01 
Stade 0,05 0,32 0,00 0,38 -0,01 
Stadthagen 0,05 0,19 0,02 0,25 0,01 
Stolzenau 0,01 0,04 0,01 0,06 0,00 
Sulingen 0,00 0,03 0,00 0,04 -0,01 
Syke 0,05 0,25 0,03 0,34 -0,01 
Tostedt 0,05 0,22 0,01 0,28 0,00 
Uelzen 0,01 0,13 0,02 0,17 -0,01 
Varel 0,02 0,07 0,00 0,08 0,01 
Vechta 0,01 0,34 0,00 0,36 -0,01 
Verden  0,01 0,16 0,00 0,17 0,00 
Walsrode 0,00 0,13 0,00 0,13 0,00 
Wennigsen 0,04 0,15 0,00 0,19 0,00 
Westerstede 0,03 0,20 0,01 0,24 0,00 
Wildeshausen 0,00 0,12 0,00 0,13 -0,01 
Wilhelmshaven 0,05 0,23 0,01 0,29 0,00 
Winsen  0,04 0,23 0,03 0,30 0,00 
Wittmund 0,01 0,06 0,00 0,07 0,00 
Wolfenbüttel 0,01 0,38 0,01 0,41 -0,01 
Wolfsburg 0,04 0,81 0,01 0,87 -0,01 
Zeven 0,00 0,14 0,00 0,15 -0,01 
OLG-B. Braun-
schweig 

1,03 5,10 0,08 6,14 0,07 

OLG-B. Celle 2,01 9,65 10,12 23,76 -1,98 
OLG-B. Oldenburg 0,74 5,23 0,18 6,18 -0,03 
Niedersachsen 3,78 19,99 10,38 36,07 -1,92 

 

(2) Verfahren mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung (ausgenommen Ermittlungsrichter) 

Für die Bewertung der Mehraufwände im Zusammenhang mit der Reform der Vermögensabschöp-
fung bei den Straf- und Jugendrichtern der Amtsgerichte wurde durch Kommissionsbeschluss vom 
9. Dezember 2020 das Produkt RA 255 „Verfahren mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung 
(ausgenommen Ermittlungsrichter)“ gebildet. Für das Produkt wurde eine Basiszahl von 41 Minuten 
festgelegt.  
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Daraus resultiert für die Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ein Bedarf von 1,03 Richterinnen 
und Richtern. 

Die Veränderungen hinsichtlich der Einführung des neuen Produktes „Verfahren mit Maßnahmen der 
Vermögensabschöpfung (ausgenommen Ermittlungsrichter)“ bei den Amtsgerichten stellen sich wie 
folgt dar: 

Amtsgericht Richterdienst 
Verfahren mit Maßnahmen der Vermö-

gensabschöpfung (ausgenommen Ermitt-
lungsrichter) RA255 

Achim 0,00 
Alfeld  0,00 
Aurich 0,05 
Bad Gandersheim 0,00 
Bad Iburg 0,00 
Bersenbrück 0,02 
Brake  0,01 
Braunschweig 0,04 
Bremervörde 0,01 
Bückeburg 0,01 
Burgdorf 0,00 
Burgwedel 0,01 
Buxtehude 0,00 
Celle 0,02 
Clausthal-Zellerfeld 0,00 
Cloppenburg 0,03 
Cuxhaven 0,01 
Dannenberg  0,01 
Delmenhorst 0,02 
Diepholz 0,01 
Duderstadt 0,00 
Einbeck 0,00 
Elze 0,01 
Emden 0,02 
Geestland 0,00 
Gifhorn 0,00 
Goslar 0,01 
Göttingen 0,03 
Hameln 0,02 
Hann. Münden 0,01 
Hannover 0,09 
Helmstedt 0,01 
Herzberg am Harz 0,00 
Hildesheim 0,01 
Holzminden 0,00 
Jever 0,01 
Leer  0,06 
Lehrte 0,00 
Lingen 0,02 
Lüneburg 0,03 
Meppen 0,02 
Neustadt Rbge. 0,01 
Nienburg  0,00 
Norden 0,03 
Nordenham 0,01 
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Amtsgericht Richterdienst 
Verfahren mit Maßnahmen der Vermö-

gensabschöpfung (ausgenommen Ermitt-
lungsrichter) RA255 

Nordhorn 0,03 
Northeim 0,02 
Oldenburg  0,04 
Osnabrück 0,02 
Osterholz-Scharmbeck 0,00 
Osterode am Harz 0,00 
Otterndorf 0,00 
Papenburg 0,01 
Peine 0,01 
Rinteln 0,00 
Rotenburg 0,00 
Salzgitter 0,01 
Seesen 0,00 
Soltau 0,02 
Springe 0,00 
Stade 0,02 
Stadthagen 0,01 
Stolzenau 0,01 
Sulingen 0,00 
Syke 0,01 
Tostedt 0,01 
Uelzen 0,01 
Varel 0,00 
Vechta 0,03 
Verden  0,00 
Walsrode 0,01 
Wennigsen 0,00 
Westerstede 0,01 
Wildeshausen 0,00 
Wilhelmshaven 0,02 
Winsen  0,00 
Wittmund 0,02 
Wolfenbüttel 0,02 
Wolfsburg 0,02 
Zeven 0,01 
OLG-B. Braunschweig 0,18 
OLG-B. Celle 0,38 
OLG-B. Oldenburg 0,47 
Niedersachsen 1,03 

 

(3) Vollstreckungsverfahren von Jugendsachen mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung 

Im gehobenen Dienst wurde das Produkt GA 120a „Vollstreckungsverfahren von Jugendsachen mit 
Maßnahmen der Vermögensabschöpfung“ mit einer Basiszahl von 103 Minuten eingerichtet. 

Der Personalmehrbedarf beläuft sich auf 0,82 Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger. 
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Die Veränderungen hinsichtlich der Einführung des neuen Produktes „Vollstreckungsverfahren von 
Jugendsachen mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung“ bei den Amtsgerichten stellen sich wie 
folgt dar: 

Amtsgericht Rechtspflegerdienst 
Vollstreckungsverfahren von Jugend- 

sachen mit Maßnahmen der Vermögens-
abschöpfung GA120a 

Achim 0,00 
Alfeld  0,00 
Aurich 0,01 
Bad Gandersheim 0,00 
Bad Iburg 0,00 
Bersenbrück 0,02 
Brake  0,00 
Braunschweig 0,03 
Bremervörde 0,00 
Bückeburg 0,00 
Burgdorf 0,00 
Burgwedel 0,00 
Buxtehude 0,00 
Celle 0,01 
Clausthal-Zellerfeld 0,00 
Cloppenburg 0,05 
Cuxhaven 0,00 
Dannenberg  0,00 
Delmenhorst 0,01 
Diepholz 0,00 
Duderstadt 0,00 
Einbeck 0,00 
Elze 0,00 
Emden 0,02 
Geestland 0,01 
Gifhorn 0,00 
Goslar 0,02 
Göttingen 0,03 
Hameln 0,04 
Hann. Münden 0,00 
Hannover 0,08 
Helmstedt 0,01 
Herzberg am Harz 0,01 
Hildesheim 0,04 
Holzminden 0,01 
Jever 0,00 
Leer  0,03 
Lehrte 0,00 
Lingen 0,02 
Lüneburg 0,01 
Meppen 0,01 
Neustadt Rbge. 0,01 
Nienburg  0,00 
Norden 0,01 
Nordenham 0,01 
Nordhorn 0,02 
Northeim 0,00 
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Amtsgericht Rechtspflegerdienst 
Vollstreckungsverfahren von Jugend- 

sachen mit Maßnahmen der Vermögens-
abschöpfung GA120a 

Oldenburg  0,02 
Osnabrück 0,04 
Osterholz-Scharmbeck 0,00 
Osterode am Harz 0,00 
Otterndorf 0,00 
Papenburg 0,01 
Peine 0,00 
Rinteln 0,01 
Rotenburg 0,00 
Salzgitter 0,02 
Seesen 0,00 
Soltau 0,02 
Springe 0,00 
Stade 0,02 
Stadthagen 0,01 
Stolzenau 0,00 
Sulingen 0,00 
Syke 0,01 
Tostedt 0,00 
Uelzen 0,01 
Varel 0,01 
Vechta 0,01 
Verden  0,00 
Walsrode 0,00 
Wennigsen 0,01 
Westerstede 0,01 
Wildeshausen 0,01 
Wilhelmshaven 0,01 
Winsen  0,01 
Wittmund 0,02 
Wolfenbüttel 0,02 
Wolfsburg 0,01 
Zeven 0,00 
OLG-B. Braunschweig 0,15 
OLG-B. Celle 0,33 
OLG-B. Oldenburg 0,34 
Niedersachsen 0,82 

 

(4) Verfahren mit Maßnahmen der Vermögensabschöpfung 

Im mittleren und Schreibdienst wurde das Produkt MA 041a „Verfahren mit Maßnahmen der Vermö-
gensabschöpfung“ mit einer Basiszahl von 30 Minuten eingerichtet.  

Dieses weist einen Personalmehrbedarf von 1,15 aus. 

Die Veränderungen hinsichtlich der Einführung des neuen Produktes „Verfahren mit Maßnahmen der 
Vermögensabschöpfung“ bei den Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht mittlerer Dienst 
Verfahren mit Maßnahmen der Vermö-

gensabschöpfung MA041a 
Achim 0,00 
Alfeld  0,00 
Aurich 0,10 
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Amtsgericht mittlerer Dienst 
Verfahren mit Maßnahmen der Vermö-

gensabschöpfung MA041a 
Bad Gandersheim 0,00 
Bad Iburg 0,00 
Bersenbrück 0,02 
Brake  0,00 
Braunschweig 0,12 
Bremervörde 0,00 
Bückeburg 0,01 
Burgdorf 0,00 
Burgwedel 0,00 
Buxtehude 0,01 
Celle 0,02 
Clausthal-Zellerfeld 0,00 
Cloppenburg 0,02 
Cuxhaven 0,01 
Dannenberg  0,01 
Delmenhorst 0,02 
Diepholz 0,01 
Duderstadt 0,00 
Einbeck 0,00 
Elze 0,00 
Emden 0,02 
Geestland 0,00 
Gifhorn 0,00 
Goslar 0,01 
Göttingen 0,04 
Hameln 0,02 
Hann. Münden 0,01 
Hannover 0,12 
Helmstedt 0,01 
Herzberg am Harz 0,00 
Hildesheim 0,03 
Holzminden 0,00 
Jever 0,01 
Leer  0,04 
Lehrte 0,01 
Lingen 0,01 
Lüneburg 0,02 
Meppen 0,02 
Neustadt Rbge. 0,01 
Nienburg  0,00 
Norden 0,02 
Nordenham 0,00 
Nordhorn 0,02 
Northeim 0,01 
Oldenburg  0,09 
Osnabrück 0,01 
Osterholz-Scharmbeck 0,00 
Osterode am Harz 0,00 
Otterndorf 0,00 
Papenburg 0,01 
Peine 0,01 
Rinteln 0,00 
Rotenburg 0,00 
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Amtsgericht mittlerer Dienst 
Verfahren mit Maßnahmen der Vermö-

gensabschöpfung MA041a 
Salzgitter 0,01 
Seesen 0,00 
Soltau 0,01 
Springe 0,00 
Stade 0,03 
Stadthagen 0,01 
Stolzenau 0,01 
Sulingen 0,00 
Syke 0,00 
Tostedt 0,00 
Uelzen 0,01 
Varel 0,00 
Vechta 0,02 
Verden  0,01 
Walsrode 0,01 
Wennigsen 0,00 
Westerstede 0,02 
Wildeshausen 0,00 
Wilhelmshaven 0,02 
Winsen  0,00 
Wittmund 0,02 
Wolfenbüttel 0,01 
Wolfsburg 0,01 
Zeven 0,01 
OLG-B. Braunschweig 0,23 
OLG-B. Celle 0,42 
OLG-B. Oldenburg 0,49 
Niedersachsen 1,15 

 

(5) Audiovisuelle Vernehmungen nach § 58 a Abs. 1 Satz 3 StPO 

Durch Kommissionsbeschluss vom 7. November 2023 wurden folgende neue Produkte gebildet:  

– RA 298 „Audiovisuelle Vernehmungen nach § 58 a Abs. 1 Satz 3 StPO“ für Richterinnen und 
Richter mit einer Basiszahl von 281 Minuten und  

– MA 048 „Audiovisuelle Vernehmungen nach § 58 a Abs. 1 Satz 3 StPO“ für den mittleren und 
Schreibdienst mit einer Basiszahl von 474 Minuten  

Von den Basiszahlen umfasst sind Zeiten für die Durchführung der Vernehmung, Fahrt- und Warte-
zeiten sowie die Vor- und Nachbereitung der Vernehmungen. Die Statistischen Fundstellen wurden 
zum 1. Januar 2024 eingerichtet, eine Berechnung erfolgt damit erstmals in der Personalbedarfsbe-
rechnung 2024/2025 im ersten Halbjahr 2025. 

(6) Betreuungssachen 

Nach umfassender Prüfung durch die zuständige Länderarbeitsgruppe unter Beteiligung von Prakti-
kerinnen und Praktikern stellte die Kommission am 12. März 2024 fest, dass infolge der Reform des 
Vormundschafts- und Betreuungsrechts in allen Laufbahnen dauerhafte Mehraufwände eingetreten 
sind. Zur Abbildung der dauerhaften Mehraufwände wurden die Basiszahlen der Produkte 

– RA 350 „Bestand an Betreuungen“ auf 39 Minuten,  

– RA 355 „Eingänge in Betreuungen“ auf 114 Minuten,  

– GA 210 „Betreuungssachen“ auf 111 Minuten und 

– MA 070 „Betreuung“ auf 187 Minuten festgelegt.  
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Dieser Beschluss wurde bereits mit der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 umgesetzt, und es 
ergeben sich daraus Mehrbedarfe von 12,61 Richterinnen und Richtern, 32,03 Rechtspflegerinnen 
und Rechtspflegern sowie 43,71 im mittleren und Schreibdienst. 

Die Veränderungen aufgrund der Änderung der Basiszahlen bei den Betreuungsprodukten bei den 
Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht Richterdienst Rechtspfleger-
dienst 

Mittlerer Dienst 

Verschiebung  
Bestand an  

Betreuungen  
RA350 

Verschiebung  
Eingänge in  
Betreuungen  

RA355 

Verschiebung 
Betreuungs- 

sachen  
GA210 

Verschiebung  
Betreuung  

MA070 

Achim 0,06 0,03 0,23 0,32 
Alfeld  0,07 0,03 0,26 0,36 
Aurich 0,08 0,05 0,30 0,41 
Bad Gandersheim 0,02 0,01 0,08 0,10 
Bad Iburg 0,09 0,05 0,32 0,43 
Bersenbrück 0,10 0,05 0,40 0,54 
Brake  0,05 0,03 0,19 0,27 
Braunschweig 0,27 0,14 1,03 1,41 
Bremervörde 0,04 0,02 0,17 0,24 
Bückeburg 0,07 0,03 0,26 0,35 
Burgdorf 0,05 0,02 0,20 0,26 
Burgwedel 0,07 0,03 0,24 0,34 
Buxtehude 0,05 0,03 0,20 0,28 
Celle 0,24 0,10 0,90 1,24 
Clausthal-Zellerfeld 0,05 0,02 0,18 0,25 
Cloppenburg 0,14 0,07 0,51 0,70 
Cuxhaven 0,05 0,04 0,21 0,28 
Dannenberg  0,10 0,04 0,38 0,50 
Delmenhorst 0,11 0,05 0,40 0,55 
Diepholz 0,04 0,03 0,15 0,20 
Duderstadt 0,03 0,02 0,14 0,19 
Einbeck 0,06 0,02 0,20 0,27 
Elze 0,02 0,02 0,09 0,13 
Emden 0,06 0,03 0,24 0,33 
Geestland 0,08 0,04 0,30 0,41 
Gifhorn 0,14 0,06 0,52 0,70 
Goslar 0,11 0,06 0,42 0,57 
Göttingen 0,24 0,12 0,87 1,19 
Hameln 0,19 0,09 0,70 0,95 
Hann. Münden 0,06 0,02 0,20 0,27 
Hannover 0,76 0,43 2,87 3,92 
Helmstedt 0,11 0,06 0,39 0,54 
Herzberg am Harz 0,08 0,03 0,29 0,39 
Hildesheim 0,29 0,12 1,10 1,50 
Holzminden 0,09 0,04 0,33 0,45 
Jever 0,07 0,03 0,26 0,35 
Leer  0,15 0,06 0,57 0,77 
Lehrte 0,11 0,04 0,40 0,55 
Lingen 0,09 0,04 0,33 0,46 
Lüneburg 0,18 0,07 0,67 0,91 
Meppen 0,12 0,05 0,44 0,60 
Neustadt Rbge. 0,16 0,07 0,62 0,85 
Nienburg  0,10 0,04 0,37 0,51 
Norden 0,09 0,04 0,35 0,48 
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Amtsgericht Richterdienst Rechtspfleger-
dienst 

Mittlerer Dienst 

Verschiebung  
Bestand an  

Betreuungen  
RA350 

Verschiebung  
Eingänge in  
Betreuungen  

RA355 

Verschiebung 
Betreuungs- 

sachen  
GA210 

Verschiebung  
Betreuung  

MA070 

Nordenham 0,04 0,03 0,18 0,24 
Nordhorn 0,13 0,05 0,47 0,64 
Northeim 0,12 0,05 0,47 0,64 
Oldenburg  0,25 0,14 0,93 1,28 
Osnabrück 0,28 0,13 1,09 1,47 
Osterholz-Scharmbeck 0,10 0,05 0,40 0,55 
Osterode am Harz 0,06 0,02 0,24 0,33 
Otterndorf 0,05 0,03 0,18 0,24 
Papenburg 0,10 0,03 0,36 0,50 
Peine 0,10 0,04 0,37 0,50 
Rinteln 0,04 0,02 0,16 0,21 
Rotenburg 0,13 0,04 0,49 0,67 
Salzgitter 0,12 0,06 0,45 0,61 
Seesen 0,04 0,04 0,13 0,18 
Soltau 0,07 0,03 0,28 0,38 
Springe 0,04 0,02 0,13 0,18 
Stade 0,10 0,04 0,38 0,51 
Stadthagen 0,07 0,04 0,30 0,41 
Stolzenau 0,06 0,02 0,23 0,31 
Sulingen 0,05 0,02 0,19 0,26 
Syke 0,09 0,05 0,37 0,50 
Tostedt 0,06 0,05 0,24 0,33 
Uelzen 0,14 0,06 0,53 0,73 
Varel 0,04 0,02 0,16 0,23 
Vechta 0,11 0,06 0,42 0,58 
Verden  0,08 0,03 0,32 0,45 
Walsrode 0,08 0,03 0,31 0,41 
Wennigsen 0,07 0,05 0,28 0,38 
Westerstede 0,11 0,07 0,38 0,51 
Wildeshausen 0,07 0,03 0,25 0,34 
Wilhelmshaven 0,12 0,05 0,47 0,65 
Winsen  0,08 0,04 0,28 0,38 
Wittmund 0,06 0,03 0,23 0,32 
Wolfenbüttel 0,13 0,05 0,48 0,66 
Wolfsburg 0,13 0,06 0,49 0,66 
Zeven 0,04 0,02 0,13 0,17 
OLG-B. Braunschweig 1,61 0,78 6,05 8,26 
OLG-B. Celle 4,44 2,12 16,70 22,80 
OLG-B. Oldenburg 2,46 1,19 9,27 12,65 
Niedersachsen 8,52 4,09 32,03 43,71 

 

(7) Freiheitsentziehende Maßnahmen, Standesamtssachen, Landwirtschaftssachen und sonstige 
Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit 

Am 10. April 2018 beschloss die Kommission, das bisherige Produkt RA 400 „Freiheitsentziehende 
Maßnahmen, Standesamtssachen, Landwirtschaftssachen und sonstige Verfahren der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit“ in die bisherigen Erhebungsgeschäfte als neue Produkte aufzugliedern. Damit wur-
den folgende Produkte neu gebildet: 

– RA 391 „Landwirtschaftssachen“ mit der Basiszahl 131 Minuten, 

– RA 392 „Freiheitsentziehungen nach § 415 FamFG“ mit der Basiszahl von 30 Minuten, 
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– RA 393 „Sonstige Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit, richterliche Tätigkeiten in Grund-
buchsachen“ mit der Basiszahl von 49 Minuten, 

– RA 394 „Standesamtssachen“ mit der Basiszahl von 150 Minuten, 

– RA 395 „Abschiebungshaftsachen“ mit der Basiszahl von 243 Minuten. 

In der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ergibt sich daraus ein Mehrbedarf von 3,52 Richterin-
nen und Richtern. 

Die Veränderungen hinsichtlich der Aufgliederung des Produktes „Freiheitsentziehende Maßnah-
men, Standesamtssachen, Landwirtschaftssachen und sonstige Verfahren der freiwilligen Gerichts-
barkeit“ bei den Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht Richterdienst 
Land-
wirt-

schafts-
sachen 
RA391 

Frei-
heits-

entzie-
hungen 

nach  
§ 415 

FamFG 
RA392 

Sonst. 
Verf. der 

freiwilligen 
Gerichts-
barkeit, ri. 
Tätigk. in 
Grund-
buchsa-

chen 
RA393 

Stan-
des-

amtssa-
chen 

RA394 

Ab-
schie-
bungs-
haftsa-
chen 

RA395 

RA400 
alt 

Ver-
schie-
bung 

Achim 0,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,03 0,04 
Alfeld  0,04 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,02 
Aurich 0,08 0,02 0,00 0,05 0,01 0,11 0,05 
Bad Ganders-
heim 

0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 

Bad Iburg 0,04 0,01 0,00 0,00 0,00 0,04 0,01 
Bersenbrück 0,14 0,01 0,00 0,00 0,00 0,08 0,07 
Brake  0,05 0,00 0,01 0,00 0,00 0,03 0,03 
Braunschweig 0,04 0,09 0,04 0,06 0,02 0,26 -0,01 
Bremervörde 0,05 0,00 0,00 0,00 0,00 0,03 0,02 
Bückeburg 0,03 0,02 0,00 0,01 0,00 0,07 -0,01 
Burgdorf 0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,00 
Burgwedel 0,03 0,00 0,02 0,00 0,00 0,04 0,01 
Buxtehude 0,05 0,00 0,00 0,00 0,00 0,03 0,02 
Celle 0,09 0,02 0,17 0,15 0,00 0,34 0,09 
Clausthal-Zeller-
feld 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 -0,01 

Cloppenburg 0,33 0,01 0,02 0,00 0,00 0,19 0,17 
Cuxhaven 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 
Dannenberg  0,09 0,03 0,00 0,00 0,00 0,10 0,02 
Delmenhorst 0,02 0,01 0,00 0,00 0,00 0,03 0,00 
Diepholz 0,05 0,01 0,00 0,00 0,00 0,05 0,01 
Duderstadt 0,06 0,00 0,01 0,00 0,00 0,03 0,04 
Einbeck 0,08 0,00 0,00 0,00 0,00 0,04 0,04 
Elze 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 
Emden 0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,00 
Geestland 0,13 0,00 0,02 0,00 0,00 0,09 0,06 
Gifhorn 0,10 0,03 0,01 0,00 0,00 0,11 0,03 
Goslar 0,01 0,02 0,00 0,00 0,00 0,04 -0,01 
Göttingen 0,05 0,03 0,05 0,09 0,03 0,19 0,06 
Hameln 0,11 0,02 0,01 0,00 0,00 0,11 0,03 
Hann. Münden 0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,01 
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Amtsgericht Richterdienst 
Land-
wirt-

schafts-
sachen 
RA391 

Frei-
heits-

entzie-
hungen 

nach  
§ 415 

FamFG 
RA392 

Sonst. 
Verf. der 

freiwilligen 
Gerichts-
barkeit, ri. 
Tätigk. in 
Grund-
buchsa-

chen 
RA393 

Stan-
des-

amtssa-
chen 

RA394 

Ab-
schie-
bungs-
haftsa-
chen 

RA395 

RA400 
alt 

Ver-
schie-
bung 

Hannover 0,02 0,28 0,04 0,22 1,40 1,01 0,95 
Helmstedt 0,07 0,01 0,01 0,00 0,00 0,05 0,04 
Herzberg am 
Harz 

0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,01 

Hildesheim 0,06 0,01 0,03 0,09 0,00 0,12 0,07 
Holzminden 0,09 0,00 0,01 0,00 0,00 0,05 0,05 
Jever 0,03 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,01 
Leer  0,11 0,02 0,03 0,00 0,00 0,11 0,05 
Lehrte 0,03 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,01 
Lingen 0,06 0,01 0,00 0,00 0,00 0,05 0,02 
Lüneburg 0,03 0,09 0,00 0,06 0,00 0,21 -0,03 
Meppen 0,20 0,03 0,03 0,00 0,03 0,19 0,10 
Neustadt Rbge. 0,07 0,01 0,01 0,00 0,00 0,06 0,03 
Nienburg  0,05 0,01 0,01 0,00 0,00 0,06 0,01 
Norden 0,08 0,00 0,02 0,00 0,00 0,06 0,04 
Nordenham 0,05 0,00 0,00 0,00 0,00 0,03 0,02 
Nordhorn 0,18 0,01 0,00 0,00 0,00 0,10 0,09 
Northeim 0,09 0,00 0,00 0,00 0,00 0,04 0,05 
Oldenburg  0,05 0,00 0,00 0,23 0,01 0,12 0,17 
Osnabrück 0,18 0,06 0,00 0,06 0,03 0,22 0,11 
Osterholz-
Scharmbeck 

0,04 0,00 0,01 0,00 0,00 0,03 0,02 

Osterode am 
Harz 

0,02 0,01 0,00 0,00 0,00 0,02 0,01 

Otterndorf 0,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,03 0,04 
Papenburg 0,08 0,01 0,02 0,00 0,00 0,08 0,03 
Peine 0,04 0,01 0,02 0,00 0,00 0,07 0,00 
Rinteln 0,01 0,03 0,00 0,00 0,00 0,06 -0,02 
Rotenburg 0,04 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,02 
Salzgitter 0,06 0,01 0,00 0,00 0,00 0,05 0,02 
Seesen 0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,01 
Soltau 0,06 0,01 0,00 0,00 0,00 0,05 0,02 
Springe 0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,01 
Stade 0,06 0,03 0,01 0,03 0,03 0,11 0,05 
Stadthagen 0,05 0,01 0,00 0,00 0,00 0,04 0,02 
Stolzenau 0,07 0,00 0,02 0,00 0,00 0,06 0,03 
Sulingen 0,15 0,00 0,01 0,00 0,00 0,09 0,07 
Syke 0,14 0,00 0,01 0,00 0,00 0,07 0,08 
Tostedt 0,08 0,00 0,00 0,00 0,00 0,04 0,04 
Uelzen 0,09 0,04 0,00 0,00 0,00 0,12 0,01 
Varel 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 
Vechta 0,20 0,01 0,00 0,00 0,00 0,10 0,11 
Verden  0,03 0,01 0,00 0,06 0,01 0,05 0,06 
Walsrode 0,06 0,01 0,00 0,00 0,00 0,03 0,04 
Wennigsen 0,02 0,00 0,01 0,00 0,00 0,03 0,00 
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Amtsgericht Richterdienst 
Land-
wirt-

schafts-
sachen 
RA391 

Frei-
heits-

entzie-
hungen 

nach  
§ 415 

FamFG 
RA392 

Sonst. 
Verf. der 

freiwilligen 
Gerichts-
barkeit, ri. 
Tätigk. in 
Grund-
buchsa-

chen 
RA393 

Stan-
des-

amtssa-
chen 

RA394 

Ab-
schie-
bungs-
haftsa-
chen 

RA395 

RA400 
alt 

Ver-
schie-
bung 

Westerstede 0,08 0,00 0,03 0,00 0,00 0,07 0,04 
Wildeshausen 0,05 0,01 0,00 0,00 0,00 0,04 0,02 
Wilhelmshaven 0,00 0,02 0,00 0,00 0,00 0,05 -0,03 
Winsen  0,07 0,03 0,01 0,00 0,00 0,11 0,00 
Wittmund 0,08 0,00 0,00 0,00 0,00 0,04 0,04 
Wolfenbüttel 0,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,04 0,03 
Wolfsburg 0,05 0,02 0,01 0,00 0,00 0,07 0,01 
Zeven 0,05 0,01 0,00 0,00 0,00 0,04 0,02 
OLG-B. Braun-
schweig 

0,66 0,19 0,12 0,15 0,04 0,88 0,28 

OLG-B. Celle 2,41 0,76 0,44 0,62 1,45 3,65 2,03 
OLG-B. Olden-
burg 

2,14 0,25 0,17 0,34 0,08 1,78 1,20 

Niedersachsen 5,20 1,21 0,73 1,12 1,57 6,31 3,52 

 

(8) Register- und Güterrechtsregistersachen (ohne Schiffs-, Schiffsbau- und Luftfahrtregistersachen) 
und unternehmensrechtliche Verfahren 

Mit Beschluss vom 6. November 2018 wurde festgestellt, dass die Bearbeitungsaufwände für um-
fangreiche Unternehmensverträge wie z. B. bei Verschmelzungen und Umwandlungen in der Basis-
zahl des Produktes GA 161 „Register- und Güterrechtsregistersachen (ohne Schiffs-, Schiffsbau- 
und Luftfahrtregistersachen) und unternehmensrechtliche Verfahren“ nicht ausreichend abgebildet 
waren, da derartige Vorgänge regelmäßig erst im zweiten Halbjahr anfallen. Da die Anzahl der be-
troffenen Urkunden und der Bearbeitungsaufwand rückwirkend nicht festgestellt werden konnten, 
wäre grundsätzlich eine Nacherhebung erforderlich geworden. Im Hinblick auf die personalwirtschaft-
liche Relevanz erschien dieser Aufwand unverhältnismäßig. Auf der Grundlage der in der PEBB§Y 
Fortschreibung 2008 festgestellten Bearbeitungsaufwände für die ersten Urkunden nach dem Um-
wandlungsgesetz (UmwG) wurde die Basiszahl auf 72 Minuten angehoben. Weiterhin wurde mit Be-
schluss vom 5. November 2019 festgestellt, dass die zusätzlichen Arbeitsaufwände für die Prüfung 
der Gesellschafterlisten im Zuge des Gesetzes zur Umsetzung der Vierten EU-Geldwäscherichtlinie, 
zur Ausführung der EU-Geldtransferverordnung und zur Neuorganisation der Zentralstelle für Finanz-
transaktionsuntersuchungen vom 23. Juni 2017 (BGBl. I S. 1822) in der Basiszahl nicht ausreichend 
abgebildet sind. Auf der Grundlage der in der PEBB§Y-Fortschreibung 2014 festgestellten Arbeits-
aufwände in Verbindung mit dem Beschluss der Kommission vom 6. November 2018 wurde eine 
weitere Anpassung der Basiszahl auf 74 Minuten vorgenommen. 

Diese Anpassungen ergeben für die Personalbedarfsberechnung 2023/2024 einen Mehrbedarf von 
2,09 Rechtspflegerinnen und Rechtspflegern. 
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Die Veränderungen aufgrund der Änderung der Basiszahlen bei den Register- und Güterrechtsregis-
tersachen (ohne Schiffs-, Schiffsbau- und Luftfahrtregistersachen) und unternehmensrechtlichen 
Verfahren bei den Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht Rechtspflegerdienst 
Register- und Gü-

terrechtsregistersa-
chen (ohne Schiffs-, 

Schiffsbau- und 
Luftfahrtregistersa-
chen) und unter-

nehmensrechtliche 
Verfahren GA161 

Register- und Gü-
terrechtsregistersa-
chen (ohne Schiffs-, 

Schiffsbau- und 
Luftfahrtregistersa-
chen) und unter-

nehmensrechtliche 
Verfahren GA161 

alt 

Verschie-
bung 

Achim 0,00 0,00 0,00 
Alfeld  0,00 0,00 0,00 
Aurich 3,27 3,14 0,13 
Bad Gandersheim 0,00 0,00 0,00 
Bad Iburg 0,00 0,00 0,00 
Bersenbrück 0,00 0,00 0,00 
Brake  0,00 0,00 0,00 
Braunschweig 4,57 4,39 0,18 
Bremervörde 0,00 0,00 0,00 
Bückeburg 0,00 0,00 0,00 
Burgdorf 0,00 0,00 0,00 
Burgwedel 0,00 0,00 0,00 
Buxtehude 0,00 0,00 0,00 
Celle 0,00 0,00 0,00 
Clausthal-Zellerfeld 0,00 0,00 0,00 
Cloppenburg 0,00 0,00 0,00 
Cuxhaven 0,00 0,00 0,00 
Dannenberg  0,00 0,00 0,00 
Delmenhorst 0,00 0,00 0,00 
Diepholz 0,00 0,00 0,00 
Duderstadt 0,00 0,00 0,00 
Einbeck 0,00 0,00 0,00 
Elze 0,00 0,00 0,00 
Emden 0,00 0,00 0,00 
Geestland 0,00 0,00 0,00 
Gifhorn 0,00 0,00 0,00 
Goslar 0,00 0,00 0,00 
Göttingen 2,62 2,51 0,11 
Hameln 0,00 0,00 0,00 
Hann. Münden 0,00 0,00 0,00 
Hannover 8,47 8,13 0,34 
Helmstedt 0,00 0,00 0,00 
Herzberg am Harz 0,00 0,00 0,00 
Hildesheim 3,75 3,59 0,16 
Holzminden 0,00 0,00 0,00 
Jever 0,00 0,00 0,00 
Leer  0,00 0,00 0,00 
Lehrte 0,00 0,00 0,00 
Lingen 0,00 0,00 0,00 
Lüneburg 4,65 4,46 0,19 
Meppen 0,00 0,00 0,00 
Neustadt Rbge. 0,00 0,00 0,00 
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Amtsgericht Rechtspflegerdienst 
Register- und Gü-

terrechtsregistersa-
chen (ohne Schiffs-, 

Schiffsbau- und 
Luftfahrtregistersa-
chen) und unter-

nehmensrechtliche 
Verfahren GA161 

Register- und Gü-
terrechtsregistersa-
chen (ohne Schiffs-, 

Schiffsbau- und 
Luftfahrtregistersa-
chen) und unter-

nehmensrechtliche 
Verfahren GA161 

alt 

Verschie-
bung 

Nienburg  0,00 0,00 0,00 
Norden 0,00 0,00 0,00 
Nordenham 0,00 0,00 0,00 
Nordhorn 0,00 0,00 0,00 
Northeim 0,00 0,00 0,00 
Oldenburg  7,02 6,73 0,29 
Osnabrück 7,55 7,25 0,30 
Osterholz-Scharmbeck 0,00 0,00 0,00 
Osterode am Harz 0,00 0,00 0,00 
Otterndorf 0,00 0,00 0,00 
Papenburg 0,00 0,00 0,00 
Peine 0,00 0,00 0,00 
Rinteln 0,00 0,00 0,00 
Rotenburg 0,00 0,00 0,00 
Salzgitter 0,00 0,00 0,00 
Seesen 0,00 0,00 0,00 
Soltau 0,00 0,00 0,00 
Springe 0,00 0,00 0,00 
Stade 0,00 0,00 0,00 
Stadthagen 0,82 0,79 0,03 
Stolzenau 0,00 0,00 0,00 
Sulingen 0,00 0,00 0,00 
Syke 0,00 0,00 0,00 
Tostedt 4,31 4,14 0,17 
Uelzen 0,00 0,00 0,00 
Varel 0,00 0,00 0,00 
Vechta 0,00 0,00 0,00 
Verden  0,00 0,00 0,00 
Walsrode 4,35 4,17 0,18 
Wennigsen 0,00 0,00 0,00 
Westerstede 0,00 0,00 0,00 
Wildeshausen 0,00 0,00 0,00 
Wilhelmshaven 0,00 0,00 0,00 
Winsen  0,00 0,00 0,00 
Wittmund 0,00 0,00 0,00 
Wolfenbüttel 0,00 0,00 0,00 
Wolfsburg 0,00 0,00 0,00 
Zeven 0,00 0,00 0,00 
OLG-B. Braunschweig 7,19 6,90 0,29 
OLG-B. Celle 26,35 25,28 1,07 
OLG-B. Oldenburg 17,85 17,12 0,73 
Niedersachsen 51,39 49,30 2,09 

 

(9) Sonstige Nachlasssachen 

Am 15. Dezember 2020 beschloss die Kommission eine Anhebung der Basiszahl des Produkts GA 
200 „Sonstige Nachlasssachen“ auf 121 Minuten, da die Aufwände für das Europäische Nachlass-
zeugnis nach dem IntErbRVG in Verbindung mit der EU-ErbVO nicht ausreichend abgebildet seien.  
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Dies wirkt sich in einem Mehrbedarf von 1,36 Rechtspflegerinnen und Rechtspflegern in der Perso-
nalbedarfsberechnung 2023/2024 aus. 

Die Veränderungen aufgrund der Änderung der Basiszahlen bei dem Produkt „Sonstige Nachlass-
sachen“ bei den Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht Rechtspflegerdienst 
Sonstige Nachlass- 

sachen GA200 
Sonstige Nach-

lasssachen 
GA200 alt 

Verschiebung 

Achim 0,83 0,81 0,02 
Alfeld  0,49 0,48 0,01 
Aurich 1,07 1,05 0,02 
Bad Gandersheim 0,15 0,15 0,00 
Bad Iburg 0,74 0,72 0,02 
Bersenbrück 0,84 0,83 0,01 
Brake  0,54 0,54 0,00 
Braunschweig 2,89 2,84 0,05 
Bremervörde 0,42 0,41 0,01 
Bückeburg 0,59 0,58 0,01 
Burgdorf 0,60 0,59 0,01 
Burgwedel 0,88 0,86 0,02 
Buxtehude 0,90 0,88 0,02 
Celle 2,09 2,06 0,03 
Clausthal-Zellerfeld 0,31 0,30 0,01 
Cloppenburg 1,03 1,01 0,02 
Cuxhaven 0,69 0,68 0,01 
Dannenberg  0,61 0,60 0,01 
Delmenhorst 1,34 1,32 0,02 
Diepholz 0,52 0,51 0,01 
Duderstadt 0,47 0,46 0,01 
Einbeck 0,51 0,50 0,01 
Elze 0,34 0,34 0,00 
Emden 0,82 0,80 0,02 
Geestland 1,00 0,98 0,02 
Gifhorn 1,44 1,41 0,03 
Goslar 1,12 1,10 0,02 
Göttingen 1,60 1,58 0,02 
Hameln 1,74 1,71 0,03 
Hann. Münden 0,47 0,47 0,00 
Hannover 6,87 6,76 0,11 
Helmstedt 1,06 1,04 0,02 
Herzberg am Harz 0,63 0,62 0,01 
Hildesheim 2,16 2,12 0,04 
Holzminden 0,95 0,93 0,02 
Jever 0,70 0,69 0,01 
Leer  1,89 1,86 0,03 
Lehrte 0,83 0,81 0,02 
Lingen 0,71 0,70 0,01 
Lüneburg 2,01 1,97 0,04 
Meppen 0,90 0,88 0,02 
Neustadt Rbge. 1,70 1,68 0,02 
Nienburg  0,85 0,84 0,01 
Norden 0,82 0,81 0,01 
Nordenham 0,54 0,53 0,01 
Nordhorn 1,04 1,03 0,01 
Northeim 0,81 0,79 0,02 

  



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

55 

Amtsgericht Rechtspflegerdienst 
Sonstige Nachlass- 

sachen GA200 
Sonstige Nach-

lasssachen 
GA200 alt 

Verschiebung 

Oldenburg  2,33 2,29 0,04 
Osnabrück 2,47 2,43 0,04 
Osterholz-Scharmbeck 1,31 1,29 0,02 
Osterode am Harz 0,47 0,46 0,01 
Otterndorf 0,51 0,50 0,01 
Papenburg 0,64 0,62 0,02 
Peine 1,12 1,10 0,02 
Rinteln 0,36 0,35 0,01 
Rotenburg 0,82 0,80 0,02 
Salzgitter 1,30 1,28 0,02 
Seesen 0,45 0,44 0,01 
Soltau 0,76 0,75 0,01 
Springe 0,54 0,53 0,01 
Stade 1,02 1,01 0,01 
Stadthagen 0,90 0,89 0,01 
Stolzenau 0,46 0,45 0,01 
Sulingen 0,30 0,29 0,01 
Syke 1,38 1,36 0,02 
Tostedt 1,10 1,08 0,02 
Uelzen 1,24 1,22 0,02 
Varel 0,55 0,54 0,01 
Vechta 0,98 0,96 0,02 
Verden  0,61 0,60 0,01 
Walsrode 0,77 0,76 0,01 
Wennigsen 1,08 1,06 0,02 
Westerstede 1,22 1,20 0,02 
Wildeshausen 0,56 0,55 0,01 
Wilhelmshaven 1,30 1,28 0,02 
Winsen  1,15 1,14 0,01 
Wittmund 0,59 0,58 0,01 
Wolfenbüttel 1,19 1,17 0,02 
Wolfsburg 1,34 1,31 0,03 
Zeven 0,43 0,42 0,01 
OLG-B. Braunschweig 14,76 14,52 0,24 
OLG-B. Celle 44,38 43,64 0,74 
OLG-B. Oldenburg 23,61 23,22 0,39 
Niedersachsen 82,75 81,39 1,36 

 

(10) Grundbuchsachen 

Mit Beschluss vom 6. November 2018 stellte Kommission fest, dass die sich im Hinblick auf die 
Protokollierungspflichten der Grundbucheinsichten ergebenden Mehraufwände durch die nach den 
allgemeinen Regeln der Kommission zugelassenen Zuschläge von bis zu 10 % abgebildet werden 
können. Zusätzlich wurde mit Beschluss vom 5. November 2019 festgestellt, dass die Mehraufwände 
im Zuge des Gesetzes zur Umsetzung der Wohnimmobilienkreditrichtlinie und zur Änderung han-
delsrechtlicher Vorschriften vom 11. März 2016 (BGBl. I S. 396) mit den damit verbundenen Ermitt-
lungs- und Erstellungsaufwänden für Abschriften in der Basiszahl des Produkts MA 050 „Grund-
buchsachen“ nicht abgebildet sind. Zur Abbildung der zusätzlichen Aufwände für die Bearbeitung von 
Abschriften und Auszügen aus den Grundakten wurden die Basiszahlen des Produkts MA 050b 
- ohne Grundbuchführermodell - auf 44 Minuten festgelegt.  

Daraus ergibt sich im Rahmen der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ein Mehrbedarf von 2,12 
im mittleren und Schreibdienst. 
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Die Veränderungen aufgrund der Änderung der Basiszahlen im Bereich der Grundbuchsachen bei 
den Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht Mittlerer Dienst 
ohne Grundbuch-

führermodell 
MA050b 

ohne Grundbuch-
führermodell 
MA050b alt 

Verschie-
bung 

Achim 3,02 3,00 0,02 
Alfeld  1,38 1,37 0,01 
Aurich 3,98 3,95 0,03 
Bad Gandersheim 0,38 0,38 0,00 
Bad Iburg 2,56 2,54 0,02 
Bersenbrück 3,53 3,50 0,03 
Brake  1,70 1,69 0,01 
Braunschweig 6,09 6,04 0,05 
Bremervörde 1,61 1,60 0,01 
Bückeburg 1,66 1,65 0,01 
Burgdorf 2,13 2,12 0,01 
Burgwedel 2,59 2,57 0,02 
Buxtehude 3,05 3,03 0,02 
Celle 6,55 6,49 0,06 
Clausthal-Zellerfeld 1,05 1,04 0,01 
Cloppenburg 5,19 5,15 0,04 
Cuxhaven 1,81 1,80 0,01 
Dannenberg  2,54 2,52 0,02 
Delmenhorst 3,27 3,24 0,03 
Diepholz 1,87 1,86 0,01 
Duderstadt 1,38 1,37 0,01 
Einbeck 1,45 1,44 0,01 
Elze 1,04 1,03 0,01 
Emden 3,02 3,00 0,02 
Geestland 4,21 4,17 0,04 
Gifhorn 4,89 4,85 0,04 
Goslar 2,80 2,77 0,03 
Göttingen 3,13 3,10 0,03 
Hameln 4,88 4,84 0,04 
Hann. Münden 1,22 1,21 0,01 
Hannover 15,18 15,05 0,13 
Helmstedt 2,69 2,67 0,02 
Herzberg am Harz 1,56 1,55 0,01 
Hildesheim 5,92 5,87 0,05 
Holzminden 2,32 2,30 0,02 
Jever 2,19 2,18 0,01 
Leer  6,58 6,52 0,06 
Lehrte 2,01 1,99 0,02 
Lingen 3,20 3,17 0,03 
Lüneburg 6,22 6,17 0,05 
Meppen 5,40 5,35 0,05 
Neustadt Rbge. 4,40 4,37 0,03 
Nienburg  2,71 2,69 0,02 
Norden 3,52 3,49 0,03 
Nordenham 1,51 1,50 0,01 
Nordhorn 4,87 4,83 0,04 
Northeim 2,64 2,62 0,02 
Oldenburg  6,80 6,74 0,06 
Osnabrück 9,09 9,01 0,08 
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Amtsgericht Mittlerer Dienst 
ohne Grundbuch-

führermodell 
MA050b 

ohne Grundbuch-
führermodell 
MA050b alt 

Verschie-
bung 

Osterholz-Scharmbeck 4,11 4,07 0,04 
Osterode am Harz 1,27 1,26 0,01 
Otterndorf 1,81 1,79 0,02 
Papenburg 3,34 3,32 0,02 
Peine 3,74 3,71 0,03 
Rinteln 0,72 0,72 0,00 
Rotenburg 3,21 3,19 0,02 
Salzgitter 2,90 2,87 0,03 
Seesen 1,11 1,10 0,01 
Soltau 2,13 2,11 0,02 
Springe 1,50 1,48 0,02 
Stade 4,22 4,19 0,03 
Stadthagen 2,49 2,47 0,02 
Stolzenau 1,84 1,82 0,02 
Sulingen 1,28 1,27 0,01 
Syke 5,02 4,98 0,04 
Tostedt 3,29 3,26 0,03 
Uelzen 3,60 3,57 0,03 
Varel 1,81 1,79 0,02 
Vechta 3,79 3,76 0,03 
Verden  1,95 1,94 0,01 
Walsrode 2,31 2,29 0,02 
Wennigsen 2,45 2,43 0,02 
Westerstede 4,62 4,58 0,04 
Wildeshausen 1,66 1,64 0,02 
Wilhelmshaven 2,22 2,21 0,01 
Winsen  4,87 4,83 0,04 
Wittmund 2,64 2,62 0,02 
Wolfenbüttel 3,12 3,10 0,02 
Wolfsburg 3,80 3,77 0,03 
Zeven 1,82 1,80 0,02 
OLG-B. Braunschweig 36,58 36,27 0,31 
OLG-B. Celle 134,37 133,26 1,11 
OLG-B. Oldenburg 86,50 85,78 0,72 
Niedersachsen 257,44 255,32 2,12 

 

(11) Registersachen 

Durch Kommissionsbeschluss vom 16. August 2022 wurde festgestellt, dass die im Gutachten für 
die Berechnung der Bundesbasiszahl zugrunde gelegten statistischen Werte der bayerischen Erhe-
bungsgerichte auch für den Bereich der Serviceeinheiten nicht verwendbar sind, da sie der bundes-
einheitlichen Zählweise in den Geschäftsübersichten nicht entsprechen. Die Errechnung der Bun-
desbasiszahl ist daher ohne Berücksichtigung der bayerischen Ergebnisse vorzunehmen.  

Die Basiszahl für das Produkt MA 060 „Registersachen“ wurde auf 72 Minuten festgesetzt, was sich 
mit einem Mehrbedarf von 3,59 im mittleren und Schreibdienst in der Personalbedarfsberechnung 
2023/2024 auswirkt. 
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Die Veränderungen aufgrund der Änderung der Basiszahlen im Bereich der Registersachen bei den 
Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht Mittlerer Dienst 
Registersachen  

MA060 
Registersachen 

MA060 alt 
Verschie-

bung 
Achim 0,00 0,00 0,00 
Alfeld  0,00 0,00 0,00 
Aurich 3,29 3,07 0,22 
Bad Gandersheim 0,00 0,00 0,00 
Bad Iburg 0,00 0,00 0,00 
Bersenbrück 0,00 0,00 0,00 
Brake  0,00 0,00 0,00 
Braunschweig 4,61 4,29 0,32 
Bremervörde 0,00 0,00 0,00 
Bückeburg 0,00 0,00 0,00 
Burgdorf 0,00 0,00 0,00 
Burgwedel 0,00 0,00 0,00 
Buxtehude 0,00 0,00 0,00 
Celle 0,00 0,00 0,00 
Clausthal-Zellerfeld 0,00 0,00 0,00 
Cloppenburg 0,00 0,00 0,00 
Cuxhaven 0,00 0,00 0,00 
Dannenberg  0,00 0,00 0,00 
Delmenhorst 0,00 0,00 0,00 
Diepholz 0,00 0,00 0,00 
Duderstadt 0,00 0,00 0,00 
Einbeck 0,00 0,00 0,00 
Elze 0,00 0,00 0,00 
Emden 0,00 0,00 0,00 
Geestland 0,00 0,00 0,00 
Gifhorn 0,00 0,00 0,00 
Goslar 0,00 0,00 0,00 
Göttingen 2,64 2,46 0,18 
Hameln 0,00 0,00 0,00 
Hann. Münden 0,00 0,00 0,00 
Hannover 8,53 7,94 0,59 
Helmstedt 0,00 0,00 0,00 
Herzberg am Harz 0,00 0,00 0,00 
Hildesheim 3,77 3,51 0,26 
Holzminden 0,00 0,00 0,00 
Jever 0,00 0,00 0,00 
Leer  0,00 0,00 0,00 
Lehrte 0,00 0,00 0,00 
Lingen 0,00 0,00 0,00 
Lüneburg 4,69 4,36 0,33 
Meppen 0,00 0,00 0,00 
Neustadt Rbge. 0,00 0,00 0,00 
Nienburg  0,00 0,00 0,00 
Norden 0,00 0,00 0,00 
Nordenham 0,00 0,00 0,00 
Nordhorn 0,00 0,00 0,00 
Northeim 0,00 0,00 0,00 
Oldenburg  7,07 6,58 0,49 
Osnabrück 7,61 7,08 0,53 
Osterholz-Scharmbeck 0,00 0,00 0,00 
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Amtsgericht Mittlerer Dienst 
Registersachen  

MA060 
Registersachen 

MA060 alt 
Verschie-

bung 
Osterode am Harz 0,00 0,00 0,00 
Otterndorf 0,00 0,00 0,00 
Papenburg 0,00 0,00 0,00 
Peine 0,00 0,00 0,00 
Rinteln 0,00 0,00 0,00 
Rotenburg 0,00 0,00 0,00 
Salzgitter 0,00 0,00 0,00 
Seesen 0,00 0,00 0,00 
Soltau 0,00 0,00 0,00 
Springe 0,00 0,00 0,00 
Stade 0,00 0,00 0,00 
Stadthagen 0,83 0,77 0,06 
Stolzenau 0,00 0,00 0,00 
Sulingen 0,00 0,00 0,00 
Syke 0,00 0,00 0,00 
Tostedt 4,34 4,04 0,30 
Uelzen 0,00 0,00 0,00 
Varel 0,00 0,00 0,00 
Vechta 0,00 0,00 0,00 
Verden  0,00 0,00 0,00 
Walsrode 4,38 4,08 0,30 
Wennigsen 0,00 0,00 0,00 
Westerstede 0,00 0,00 0,00 
Wildeshausen 0,00 0,00 0,00 
Wilhelmshaven 0,00 0,00 0,00 
Winsen  0,00 0,00 0,00 
Wittmund 0,00 0,00 0,00 
Wolfenbüttel 0,00 0,00 0,00 
Wolfsburg 0,00 0,00 0,00 
Zeven 0,00 0,00 0,00 
OLG-B. Braunschweig 7,25 6,74 0,51 
OLG-B. Celle 26,54 24,70 1,84 
OLG-B. Oldenburg 17,98 16,73 1,25 
Niedersachsen 51,77 48,18 3,59 

 

(12) Nachlasssachen 

Durch Kommissionsbeschluss vom 10. April 2018 wurde für das Produkt MA 080 „Nachlasssachen“ 
die Basiszahl auf 124 Minuten festgelegt. Im Zuge der Umsetzung der Fortschreibungsergebnisse 
war aufgefallen, dass die der Festlegung der Basiszahl des Produkt MA 080 „Nachlasssachen“ zu-
grunde liegende Verfahrensmenge möglicherweise fehlerhaft wäre, da die Verfahrensmengen des 
Produkts MA 080 von der Summe der Verfahrensmengen der Produkte GA 190 und GA 200 ab-
weichen. 

Eine Überprüfung der der Berechnung der Basiszahlen der Produkte MA 080, GA 190 und GA 200 
zugrunde liegenden Verfahrensmengen hat ergeben, dass die Mengen des gehobenen Dienstes bei 
GA 190 und bei GA 200 korrekt waren. Dagegen wurden zwar für das Produkt MA 080 des mittleren 
und Schreibdienstes (Serviceeinheiten) sämtliche Minuten eines Erhebungsgerichts vollständig der 
Berechnung zugrunde gelegt - jedoch war die Menge der Verfahren dieses Erhebungsgerichts in der 
Berechnung unberücksichtigt geblieben. Die Summe der statistischen Menge dieses Erhebungsge-
richts erhöhte die Verfahrensmenge bei unverändert gebliebenen Arbeitsminuten.  

In der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ergibt diese Änderung einen Minderbedarf von 14,23 
Arbeitskraftanteilen im mittleren und Schreibdienst. 
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Die Veränderungen aufgrund der Änderung der Basiszahlen im Bereich der Nachlasssachen bei den 
Amtsgerichten stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht Mittlerer Dienst 
Nachlass- 

sachen 
MA080 

Nachlass- 
sachen 

MA080 alt 

Verschie-
bung 

Achim 2,00 2,16 -0,16 
Alfeld  1,11 1,20 -0,09 
Aurich 2,34 2,53 -0,19 
Bad Gandersheim 0,26 0,29 -0,03 
Bad Iburg 2,05 2,22 -0,17 
Bersenbrück 1,96 2,11 -0,15 
Brake  1,09 1,17 -0,08 
Braunschweig 5,65 6,10 -0,45 
Bremervörde 0,90 0,98 -0,08 
Bückeburg 1,39 1,50 -0,11 
Burgdorf 1,31 1,42 -0,11 
Burgwedel 1,86 2,01 -0,15 
Buxtehude 2,13 2,30 -0,17 
Celle 4,10 4,43 -0,33 
Clausthal-Zellerfeld 0,49 0,52 -0,03 
Cloppenburg 2,98 3,22 -0,24 
Cuxhaven 1,43 1,55 -0,12 
Dannenberg  1,38 1,49 -0,11 
Delmenhorst 2,42 2,61 -0,19 
Diepholz 1,06 1,15 -0,09 
Duderstadt 1,00 1,08 -0,08 
Einbeck 1,04 1,12 -0,08 
Elze 0,88 0,96 -0,08 
Emden 1,48 1,60 -0,12 
Geestland 2,46 2,66 -0,20 
Gifhorn 3,04 3,28 -0,24 
Goslar 2,09 2,26 -0,17 
Göttingen 3,31 3,58 -0,27 
Hameln 3,88 4,20 -0,32 
Hann. Münden 0,95 1,02 -0,07 
Hannover 13,14 14,20 -1,06 
Helmstedt 1,99 2,15 -0,16 
Herzberg am Harz 1,15 1,24 -0,09 
Hildesheim 4,18 4,52 -0,34 
Holzminden 1,64 1,77 -0,13 
Jever 1,52 1,65 -0,13 
Leer  3,92 4,23 -0,31 
Lehrte 1,50 1,62 -0,12 
Lingen 2,12 2,29 -0,17 
Lüneburg 3,73 4,03 -0,30 
Meppen 2,81 3,04 -0,23 
Neustadt Rbge. 3,49 3,77 -0,28 
Nienburg  1,78 1,92 -0,14 
Norden 1,85 2,00 -0,15 
Nordenham 1,02 1,11 -0,09 
Nordhorn 3,12 3,37 -0,25 
Northeim 1,67 1,81 -0,14 
Oldenburg  4,84 5,23 -0,39 
Osnabrück 5,91 6,38 -0,47 
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Amtsgericht Mittlerer Dienst 
Nachlass- 

sachen 
MA080 

Nachlass- 
sachen 

MA080 alt 

Verschie-
bung 

Osterholz-Scharmbeck 2,76 2,98 -0,22 
Osterode am Harz 0,90 0,97 -0,07 
Otterndorf 1,26 1,36 -0,10 
Papenburg 1,64 1,77 -0,13 
Peine 2,46 2,65 -0,19 
Rinteln 0,73 0,79 -0,06 
Rotenburg 1,73 1,87 -0,14 
Salzgitter 2,32 2,51 -0,19 
Seesen 0,80 0,86 -0,06 
Soltau 1,57 1,69 -0,12 
Springe 1,03 1,12 -0,09 
Stade 2,42 2,62 -0,20 
Stadthagen 1,90 2,05 -0,15 
Stolzenau 1,13 1,22 -0,09 
Sulingen 0,66 0,71 -0,05 
Syke 3,17 3,42 -0,25 
Tostedt 2,71 2,93 -0,22 
Uelzen 2,45 2,65 -0,20 
Varel 1,22 1,32 -0,10 
Vechta 2,26 2,45 -0,19 
Verden  1,22 1,32 -0,10 
Walsrode 1,73 1,87 -0,14 
Wennigsen 2,07 2,24 -0,17 
Westerstede 2,86 3,09 -0,23 
Wildeshausen 1,19 1,29 -0,10 
Wilhelmshaven 2,24 2,42 -0,18 
Winsen  2,84 3,07 -0,23 
Wittmund 1,66 1,79 -0,13 
Wolfenbüttel 2,31 2,50 -0,19 
Wolfsburg 2,78 3,01 -0,23 
Zeven 1,04 1,12 -0,08 
OLG-B. Braunschweig 28,70 31,01 -2,31 
OLG-B. Celle 93,25 100,78 -7,53 
OLG-B. Oldenburg 54,48 58,88 -4,40 
Niedersachsen 176,44 190,67 -14,23 

 

(13) Einführung des elektronischen Datenbankgrundbuchs (dabag) 

Für die Einführung des elektronischen Datenbankgrundbuchs (dabag) sind durch die Amtsgerichte 
umfangreiche Migrationsvorarbeiten zu leisten. Der durchschnittliche Zeitaufwand für die Behebung 
der Migrationshindernisse wurde durch die Oberlandesgerichte ermittelt.  

Daraus ergab sich ein jährlicher Bedarf von rund 22,6 Arbeitskraftanteilen für die Jahre 2020 bis 
2027. Dieser Bedarf wird anhand der in dem jeweiligen Gericht bestehenden Grundbuchblätter auf 
die Amtsgerichte verteilt. 

Die Veränderungen hinsichtlich der Einführung des elektronischen Datenbankgrundbuchs (dabag) 
bei den Amtsgerichten im Rechtspflegerdienst stellen sich wie folgt dar: 

Amtsgericht 
Anzahl lebender Grund-

buchblätter Veränderung 
Achim 38.546 0,25 
Alfeld 19.710 0,13 
Aurich 52.236 0,33 
Bad Gandersheim 4.791 0,03 



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

62 

Amtsgericht 
Anzahl lebender Grund-

buchblätter Veränderung 
Bad Iburg 40.625 0,26 
Bersenbrück 45.368 0,29 
Brake 24.054 0,15 
Braunschweig 96.356 0,61 
Bremervörde 20.502 0,13 
Bückeburg 24.301 0,16 
Burgdorf 22.383 0,14 
Burgwedel 36.335 0,23 
Buxtehude 44.673 0,29 
Celle 80.677 0,51 
Clausthal-Zellerfeld 15.552 0,10 
Cloppenburg 71.951 0,46 
Cuxhaven 27.168 0,17 
Dannenberg 29.994 0,19 
Delmenhorst 44.186 0,28 
Diepholz 24.221 0,15 
Duderstadt 19.753 0,13 
Einbeck 19.711 0,13 
Elze 15.564 0,10 
Emden 40.343 0,26 
Geestland 54.112 0,35 
Gifhorn 69.321 0,44 
Goslar 37.226 0,24 
Göttingen 63.710 0,41 
Hameln 67.811 0,43 
Hann. Münden 20.385 0,13 
Hannover 229.529 1,46 
Helmstedt 41.581 0,27 
Herzberg 22.515 0,14 
Hildesheim 78.748 0,50 
Holzminden 33.932 0,22 
Jever 32.480 0,21 
Leer 86.266 0,55 
Lehrte 26.296 0,17 
Lingen 43.201 0,28 
Lüneburg 78.167 0,50 
Meppen 64.833 0,41 
Neustadt 62.129 0,40 
Nienburg 34.530 0,22 
Norden 44.614 0,28 
Nordenham 20.755 0,13 
Nordhorn 62.568 0,40 
Northeim 34.778 0,22 
Oldenburg 95.615 0,61 
Osnabrück 124.313 0,79 
Osterholz-Scharmbeck 54.049 0,34 
Osterode 16.455 0,11 
Otterndorf 26.564 0,17 
Papenburg 38.675 0,25 
Peine 46.709 0,30 
Rinteln 11.972 0,08 
Rotenburg 36.206 0,23 
Salzgitter 38.843 0,25 
Seesen 15.626 0,10 
Soltau 29.659 0,19 
Springe 20.988 0,13 
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Amtsgericht 
Anzahl lebender Grund-

buchblätter Veränderung 
Stadte 52.700 0,34 
Stadthagen 36.385 0,23 
Stolzenau 21.329 0,14 
Sulingen 14.599 0,09 
Syke 64.535 0,41 
Tostedt 58.805 0,38 
Uelzen 45.435 0,29 
Varel 21.913 0,14 
Vechta 57.150 0,36 
Verden 27.768 0,18 
Walsrode 31.108 0,20 
Wennigsen 39.501 0,25 
Westerstede 59.941 0,38 
Wildeshausen 23.728 0,15 
Wilhelmshaven 28.906 0,18 
Winsen 60.401 0,39 
Wittmund 36.288 0,23 
Wolfenbüttel 47.986 0,31 
Wolfsburg 59.940 0,38 
Zeven 21.218 0,14 
Niedersachsen 3.533.797,00 22,55 

 

cc)  Amts-, Land- und Oberlandesgerichte 

(1) Digitalisierungskoordinatoren (Begleitung der Einführung der e-Akte) 

Das Gesetz zur Einführung der elektronischen Akte und zur weiteren Förderung des elektronischen 
Rechtsverkehrs verpflichtet die Gerichte und Staatsanwaltschaften, die Verfahrensakten ab dem 
01.01.2026 elektronisch zu führen. Zur Begleitung der Einführung der e-Akte sind Digitalisierungs-
koordinatorinnen und -koordinatoren vorgesehen. Die Personalbedarfsberechnung der niedersäch-
sischen Amts-, Land- und Oberlandesgerichte wurde um eine Position für Digitalisierungskoordina-
torinnen und -koordinatoren im richterlichen, gehobenen und mittleren Dienst erweitert. Ab der Per-
sonalbedarfsberechnung 2022/23 wurde zunächst eine pauschale Berücksichtigung von Arbeitsauf-
wänden im Zusammenhang mit der Einführung der elektronischen Akte vorgenommen. Zur Ermitt-
lung der in der Personalbedarfsberechnung ausgewiesenen Bedarfe wurde ein durchschnittlicher 
Bedarf von 0,5 AKA über sechs Monate zugrunde gelegt und auf die 94 Gerichte hochgerechnet. Der 
daraus ermittelte Gesamtbedarf von 23,50 Arbeitskraftanteilen wurde zu der Kopfzahl gemäß Perso-
nalübersichten (PÜ) und über drei Jahre, also bis zum Abschluss des Rollouts der elektronischen 
Akte, ins Verhältnis gesetzt.  

Für die weitere Verteilung wurden den Oberlandesgerichten die errechneten und festgelegten Ober-
grenzen mitgeteilt. Die Berücksichtigung bis zur Obergrenze erfolgt durch die jeweilige Dienststelle 
eigenständig durch Eintragung als besondere Einrichtung (X3000) in den PÜ in JuMIS. Die Verteilung 
auf die Dienste erfolgt durch die jeweilige Dienststelle nach der tatsächlichen Verwendung.  

Die Veränderungen aufgrund der Berücksichtigung von Digitalisierungskoordinatorinnen und -koor-
dinatoren im Rahmen der Einführung der e-Akte stellen sich wie folgt dar: 

 
Richterdienst Rechtspfleger-

dienst 
mittlerer 
Dienst 

einfacher 
Dienst 

Amtsgericht 
Achim 0,00 0,05 0,00 0,00 
Alfeld 0,00 0,03 0,00 0,00 
Aurich 0,00 0,10 0,00 0,00 
Bad Gandersheim 0,00 0,00 0,02 0,00 
Bad Iburg 0,00 0,00 0,05 0,00 
Bersenbrück 0,00 0,00 0,07 0,00 
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Richterdienst Rechtspfleger-

dienst 
mittlerer 
Dienst 

einfacher 
Dienst 

Brake 0,00 0,00 0,00 0,00 
Braunschweig 0,00 0,23 0,00 0,00 
Bremervörde 0,00 0,11 0,00 0,00 
Bückeburg 0,00 0,05 0,00 0,00 
Burgdorf 0,00 0,00 0,03 0,00 
Burgwedel 0,00 0,03 0,02 0,00 
Buxtehude 0,00 0,05 0,00 0,00 
Clausthal-Zellerfeld 0,00 0,00 0,02 0,00 
Cloppenburg 0,01 0,04 0,04 0,00 
Cuxhaven 0,05 0,00 0,00 0,00 
Dannenberg 0,00 0,00 0,19 0,00 
Delmenhorst 0,00 0,07 0,00 0,00 
Diepholz 0,00 0,00 0,11 0,00 
Duderstadt 0,00 0,02 0,02 0,00 
Einbeck 0,00 0,00 0,03 0,00 
Elze 0,00 0,02 0,00 0,00 
Emden 0,00 0,05 0,00 0,00 
Geestland 0,12 0,02 0,05 0,00 
Gifhorn 0,00 0,00 0,10 0,00 
Goslar 0,00 0,06 0,00 0,00 
Göttingen 0,00 0,14 0,00 0,00 
Hameln 0,00 0,06 0,06 0,00 
Hann.Münden 0,00 0,00 0,04 0,00 
Hannover 0,55 0,00 0,00 0,00 
Helmstedt 0,00 0,00 0,07 0,00 
Herzberg 0,00 0,00 0,03 0,00 
Hildesheim 0,03 0,11 0,03 0,00 
Holzminden 0,00 0,05 0,00 0,00 
Jever 0,00 0,00 0,04 0,00 
Leer 0,11 0,00 0,00 0,00 
Lehrte 0,00 0,19 0,00 0,00 
Lingen 0,08 0,00 0,00 0,00 
Lüneburg 0,07 0,00 0,07 0,00 
Meppen 0,00 0,08 0,00 0,00 
Neustadt 0,00 0,10 0,00 0,00 
Nienburg 0,06 0,00 0,00 0,00 
Norden 0,00 0,00 0,05 0,00 
Nordenham 0,00 0,03 0,00 0,00 
Nordhorn 0,00 0,00 0,08 0,00 
Northeim 0,00 0,00 0,05 0,00 
Oldenburg 0,00 0,00 0,00 0,00 
Osnabrück 0,23 0,00 0,00 0,00 
Osterholz-Scharm-
beck 

0,00 0,15 0,00 0,00 

Osterode 0,00 0,02 0,02 0,00 
Papenburg 0,00 0,00 0,06 0,00 
Peine 0,00 0,28 0,00 0,00 
Rinteln 0,00 0,01 0,01 0,00 
Rotenburg 0,00 0,01 0,01 0,00 
Salzgitter 0,00 0,08 0,00 0,00 
Seesen 0,00 0,07 0,00 0,00 
Soltau 0,00 0,05 0,00 0,00 
Springe 0,00 0,03 0,00 0,00 
Stade 0,00 0,07 0,00 0,00 
Stadthagen 0,00 0,05 0,00 0,00 
Sulingen 0,00 0,00 0,03 0,00 
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Richterdienst Rechtspfleger-

dienst 
mittlerer 
Dienst 

einfacher 
Dienst 

Syke 0,00 0,08 0,00 0,00 
Tostedt 0,00 0,07 0,00 0,00 
Uelzen 0,03 0,07 0,00 0,00 
Varel 0,00 0,00 0,00 0,03 
Vechta 0,08 0,00 0,00 0,00 
Verden 0,00 0,00 0,06 0,00 
Walsrode 0,00 0,07 0,00 0,00 
Westerstede 0,00 0,00 0,07 0,00 
Wildeshausen 0,00 0,00 0,04 0,00 
Wilhelmshaven 0,00 0,07 0,00 0,00 
Winsen 0,00 0,07 0,00 0,00 
Wittmund 0,00 0,00 0,04 0,00 
Wolfenbüttel 0,00 0,05 0,00 0,00 
Wolfsburg 0,00 0,00 0,08 0,00 
Zeven 0,00 0,00 0,00 0,00 
Landgericht 
Aurich 0,08 0,00 0,00 0,00 
Braunschweig 0,00 0,18 0,00 0,00 
Bückeburg 0,00 0,03 0,00 0,00 
Göttingen 0,00 0,00 0,12 0,00 
Hannover 0,00 0,00 0,24 0,00 
Hildesheim 0,06 0,00 0,06 0,00 
Lüneburg 0,03 0,03 0,07 0,00 
Oldenburg 0,16 0,00 0,00 0,00 
Osnabrück 0,16 0,00 0,00 0,00 
Stade 0,01 0,00 0,02 0,00 
Verden 0,25 0,00 0,00 0,00 
Oberlandesgericht 
Braunschweig 0,06 0,00 0,06 0,00 
Celle 0,04 0,00 0,23 0,00 
Oldenburg 0,33 0,00 0,00 0,00 
Niedersachsen 2,61 3,21 2,43 0,03 

 

(2) Verwaltungszuschlag 

Gemäß der Regelung der Pensenkommission dürfen für die PEBB§Y-Produkte „Personalverwaltung“ 
und „Allgemeine Verwaltungstätigkeiten“ Zu- und Abschläge von bis zu 25 % festgelegt werden. 
Diese Vorgabe wurde in Niedersachen ab 2017 in maximaler Höhe von 25 % gewährt. Ursächlich 
dafür war die erhebliche Kritik der Amtsgerichte, die die bei der PEBB§Y-Fortschreibung 2014 ermit-
telten Basiszahlen in Verwaltungssachen durchweg als zu niedrig angesehen hatten.  

Eine Evaluation dieser Verwaltungszuschläge hat ergeben, dass die Gewährung eines Verwaltungs-
zuschlages von 12,5 % (statt bisher 25 %) angemessen ist, um zusätzliche Aufgaben bzw. Tätigkei-
ten, die noch nicht Gegenstand der PEBB§Y-Fortschreibung 2014 waren, bedarfsgerecht abbilden 
zu können. 

Für die Berechnung und Verteilung des Zuschlages ab dem 1. Juli 2020 werden folgende Regelun-
gen getroffen: 

– Auf das zusammengerechnete Verwaltungspensum aller Dienstzweige wird für jeden Oberlan-
desgerichtsbezirk ein Zuschlag von bis zu 12,5 % gewährt. 

– Der auf das zusammengerechnete Pensum berechnete pauschale Gesamtzuschlag in Höhe von 
12,5 % kann grundsätzlich frei zwischen den Gerichten und Diensten verteilt werden. Hierbei ist 
besonderes Augenmerk auf die Belange der Behörden- und Geschäftsleitungen der Amtsgerichte 
zu legen, daher sollen vorrangig den Amtsgerichten Zuschläge von bis zu 25 % gewährt werden. 



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

66 

Die Veränderungen - i. S. v. Mehrbedarfen - aufgrund der Berücksichtigung von Verwaltungszuschlä-
gen stellen sich für das Jahr 2023 wie folgt dar: 

 
Richterdienst Rechtspfleger-

dienst 
mittlerer Dienst 

Amtsgericht 
Achim 0,23 0,22 0,00 
Alfeld 0,04 0,22 0,04 
Aurich 0,36 0,37 0,00 
Bad Gandersheim 0,07 0,03 0,01 
Bad Iburg 0,29 0,28 0,00 
Bersenbrück 0,31 0,31 0,00 
Brake 0,21 0,22 0,00 
Braunschweig 0,40 0,90 0,21 
Bremervörde 0,06 0,10 0,17 
Bückeburg 0,05 0,24 0,00 
Burgdorf 0,10 0,10 0,11 
Burgwedel 0,11 0,36 0,03 
Buxtehude 0,10 0,29 0,08 
Celle 0,28 1,03 0,29 
Clausthal-Zellerfeld 0,04 0,08 0,03 
Cloppenburg 0,35 0,35 0,00 
Cuxhaven 0,00 0,32 0,28 
Dannenberg 0,20 0,16 0,16 
Delmenhorst 0,32 0,32 0,00 
Diepholz 0,15 0,22 0,00 
Duderstadt 0,05 0,06 0,05 
Einbeck 0,05 0,11 0,04 
Elze 0,09 0,16 0,00 
Emden 0,26 0,31 0,00 
Geestland 0,05 0,18 0,28 
Gifhorn 0,25 0,61 0,12 
Goslar 0,06 0,34 0,05 
Göttingen 0,31 0,31 0,32 
Hameln 0,28 0,66 0,37 
Hann. Münden 0,09 0,11 0,02 
Hannover 0,90 2,30 2,88 
Helmstedt 0,10 0,10 0,26 
Herzberg 0,05 0,15 0,02 
Hildesheim 0,81 0,55 0,40 
Holzminden 0,09 0,21 0,23 
Jever 0,24 0,24 0,00 
Leer 0,39 0,38 0,00 
Lehrte 0,10 0,35 0,10 
Lingen 0,31 0,32 0,00 
Lüneburg 0,27 0,85 0,41 
Meppen 0,33 0,33 0,00 
Neustadt 0,16 0,72 0,10 
Nienburg 0,28 0,23 0,00 
Norden 0,29 0,28 0,00 
Nordenham 0,22 0,22 0,00 
Nordhorn 0,34 0,33 0,00 
Northeim 0,11 0,16 0,07 
Oldenburg 0,60 0,60 0,00 
Osnabrück 0,76 0,76 0,00 
Osterholz-Scharm-
beck 

0,42 0,10 0,00 

Osterode 0,10 0,07 0,06 
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Richterdienst Rechtspfleger-

dienst 
mittlerer Dienst 

Otterndorf 0,04 0,16 0,11 
Papenburg 0,30 0,30 0,00 
Peine 0,12 0,42 0,22 
Rinteln 0,05 0,15 0,02 
Rotenburg 0,25 0,25 0,00 
Salzgitter 0,20 0,15 0,15 
Seesen 0,04 0,09 0,04 
Soltau 0,24 0,30 0,00 
Springe 0,00 0,15 0,13 
Stade 0,08 0,26 0,36 
Stadthagen 0,09 0,20 0,00 
Stolzenau 0,08 0,14 0,00 
Sulingen 0,07 0,14 0,00 
Syke 0,31 0,32 0,00 
Tostedt 0,35 0,29 0,10 
Uelzen 0,17 0,30 0,61 
Varel 0,19 0,19 0,00 
Vechta 0,32 0,33 0,00 
Verden 0,24 0,50 0,00 
Walsrode 0,27 0,26 0,00 
Wennigsen 0,12 0,42 0,05 
Westerstede 0,32 0,32 0,00 
Wildeshausen 0,22 0,23 0,00 
Wilhelmshaven 0,31 0,31 0,00 
Winsen 0,23 0,26 0,23 
Wittmund 0,27 0,27 0,00 
Wolfenbüttel 0,29 0,09 0,00 
Wolfsburg 0,19 0,18 0,21 
Zeven 0,08 0,09 0,09 
Aurich 0,53 0,52 0,00 
Landgericht 
Braunschweig 0,68 1,06 0,20 
Bückeburg 0,00 0,66 0,00 
Göttingen 0,25 0,35 0,87 
Hannover 0,05 0,52 0,81 
Hildesheim 0,00 0,50 0,19 
Lüneburg 

   

Oldenburg 1,06 1,06 0,00 
Osnabrück 0,71 0,70 0,00 
Stade 0,33 0,21 0,14 
Verden 0,50 1,00 0,00 
Oberlandesgericht 
Braunschweig 0,61 1,61 0,50 
Celle 0,69 1,50 0,61 
Oldenburg 0,79 1,12 0,47 
Niedersachsen 23,79 36,18 13,33 

 

b)  Fachgerichtsbarkeit 

Die Erhebungen zur Fortschreibung der Personalbedarfsberechnung für die Fachgerichtsbarkeiten 
haben vom 1. Januar bis 30. Juni 2016 stattgefunden, das Gutachten ist am 8. Dezember 2016 
abgenommen worden. Die Kommission der Landesjustizverwaltungen für Fragen der Personalbe-
darfsberechnung hat in ihren Sitzungen vom 28. bis 30. März sowie am 8. und 9. November 2017 
Beschlüsse zur Umsetzung des Gutachtens gefasst. Einzelne Veränderungen gegenüber der ersten 
Erhebung 2004/2005 sind nicht nur in veränderten durchschnittlichen Bearbeitungszeiten, sondern 
auch in geänderten Produkten und Bezugsgrößen begründet. Ein unmittelbarer Vergleich ist daher 
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nicht möglich. Die Veränderungen werden auf Grundlage des Personalbedarfs 2016 zu 2023 ein-
schließlich der jeweiligen Eingangszahlen ausgewiesen. Insbesondere aufgrund der rückläufigen 
Eingangszahlen ist der Personalbedarf der Fachgerichte im richterlichen Dienst um 131,76, im ge-
hobenen Dienst um 14,66 sowie im mittleren und Schreibdienst um 169,08 Arbeitskraftanteile zu-
rückgegangen.  

Für die Fachgerichte verändert sich der Personalbedarf nach der Berechnung nach den Geschäften, 
Basis- und Eingangszahlen 2016 zu der Berechnung nach den Produkten, Basis- und Eingangszah-
len 2023 wie folgt: 

 
Richterdienst Rechtspfleger-

dienst 
mittlerer Dienst 

Arbeitsgericht 
Braunschweig -0,80 -0,36 -0,48 
Celle -0,47 -0,61 -0,56 
Emden -0,17 -0,32 -0,56 
Göttingen -0,44 -0,59 -0,40 
Hamel -0,49 -0,04 -0,65 
Hannover -1,66 -1,53 -1,53 
Hildesheim -0,55 -0,10 -0,79 
Lingen -0,49 -0,42 -0,66 
Lüneburg -0,17 -0,30 0,42 
Nienburg -0,68 0,07 -0,24 
Oldenburg 0,87 -0,36 0,55 
Osnabrück -0,40 0,01 -0,74 
Stade -0,30 -0,39 -0,48 
Verden 0,03 0,12 -0,54 
Wilhelmshaven 0,11 -0,06 0,06 
Niedersachen -5,60 -4,86 -6,60 
Landesarbeitsge-
richt 

0,56 -0,51 -4,48 

Finanzgericht -13,21 -2,38 -6,93 
Sozialgericht    
Aurich -1,32 -0,58 -3,82 
Braunschweig -5,77 -1,52 -10,25 
Hannover -11,40 -3,80 -21,02 
Hildesheim -3,24 -0,97 -8,11 
Lüneburg -4,72 -1,23 -7,80 
Oldenburg -2,31 -1,08 -7,11 
Osnabrück -4,26 -1,44 -7,92 
Stade -1,69 -0,42 -5,15 
Niedersachsen -34,72 -11,03 -71,18 
Landessozialgericht  
Niedersachsen-Bre-
men 

-11,65 0,12 -15,83 

Verwaltungsgericht    
Braunschweig -3,75 0,17 -5,53 
Göttingen -5,54 -0,09 -6,77 
Hannover -11,93 -1,62 -12,45 
Lüneburg -8,43 -0,15 -6,65 
Oldenburg -19,44 -0,51 -15,72 
Osnabrück -9,41 -0,53 -6,61 
Stade -6,80 -0,72 -6,07 
Niedersachsen -65,30 -3,45 -59,79 
Oberverwaltungsge-
richt 

-1,84 7,45 -4,25 
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aa)  Sozialgerichtsbarkeit 

Nach der Fortschreibung 2016 sind in der Sozialgerichtsbarkeit aufgrund der Verlängerung des Be-
willigungszeitraums bei Bescheiden nach dem SGB II von sechs auf zwölf Monate (§ 41 SGB II) die 
Basiszahlen für die Produkte RSG 080 (Richter Sozialgericht) und RLS 080 (Richter Landessozial-
gericht) „Angelegenheiten nach dem SGB II sowie nach §§ 6 a und 6 b BKGG“ ab 1. Januar 2020 
vorläufig um 10 %, ab 1. Januar 2021 um 20 % (+ 54 / 213 Minuten) angehoben worden.  

In der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ergibt dies einen Mehrbedarf vom 3,63 Richtern am 
Sozialgericht und von 1,00 Richter am Landessozialgericht. 

Die Veränderungen aufgrund der Erhöhung der Basiszahlen im Bereich der Sozialgerichtsbarkeit für 
den Richterdienst der Sozialgerichte und des Landessozialgerichts stellen sich für die einzelnen So-
zialgerichte im Jahr 2023 wie folgt dar: 

Sozialgericht  
Aurich 0,29 
Braunschweig 0,51 
Hannover 1,01 
Hildesheim 0,51 
Lüneburg 0,31 
Oldenburg 0,49 
Osnabrück 0,20 
Stade 0,30 
Niedersachsen 3,62 
Landesozialgericht Niedersachsen-Bremen 1,00 

 

bb)  Verwaltungsgerichte 

Für die Richter am Verwaltungsgericht ist die Basiszahl für Hauptverfahren im Asylrecht zur Vertei-
lung von Asylbewerbern aufgrund der gegenüber dem Erhebungszeitraum geänderten Rahmenbe-
dingungen durch Beschluss vom 4. Mai 2022 um 114 auf 625 Minuten erhöht worden.  

In der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 ergibt dies einen Mehrbedarf vom 4,94 Richtern am 
Verwaltungsgericht.  

Die Veränderungen aufgrund der Erhöhung der Basiszahlen für den Richterdienst der Verwaltungs-
gerichte stellen sich für die einzelnen Verwaltungsgerichte im Jahr 2023 wie folgt dar: 

Verwaltungsgericht  
Braunschweig 0,92 
Göttingen 0,28 
Hannover 1,23 
Lüneburg 0,61 
Oldenburg 0,83 
Osnabrück 0,54 
Stade 0,52 
Niedersachsen 4,94 

 

8. Wie viele Überlastungsanzeigen an welchen Gerichten in Niedersachsen gab es seit dem  
1. Januar 2018? 

Die Angaben sind durch Abfragen im Geschäftsbereich ermittelt worden. Überlastungsanzeigen wer-
den in der Regel direkt vor Ort bearbeitet, beispielsweise durch einen Belastungsausgleich. 

Anzahl der Überlastungsan-
zeigen Gericht/ Jahr 

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Bezirk Oberlandesgericht Braunschweig  
Oberlandesgericht Braun-
schweig 

2 0 1 0 1 1 0 

Landgericht Braunschweig 2 6 0 6 2 9 3 
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Anzahl der Überlastungsan-
zeigen Gericht/ Jahr 

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Amtsgericht Bad Gandersheim 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Clausthal-Zellerfeld 0 1 1 0 3 3 0 
Amtsgericht Goslar 2 10 9 17 16 5 3 
Amtsgericht Helmstedt 0 0 0 0 0 1 1 
Amtsgericht Salzgitter 0 0 0 0 4 0 0 
Amtsgericht Seesen 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Wolfenbüttel 0 0 0 3 0 1 0 
Amtsgericht Wolfsburg 0 2 3 3 1 8 2 
Amtsgericht Braunschweig 1 9 0 5 9 6 1 
Landgericht Göttingen 0 1 1 1 2 1 2 
Amtsgericht Duderstadt 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Einbeck 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Göttingen 0 0 1 0 0 3 1 
Amtsgericht Hann. Münden 0 0 0 0 2 2 0 
Amtsgericht Herzberg 1 1 1 0 0 4 2 
Amtsgericht Northeim 0 0 0 0 3 0 0 
Amtsgericht Osterode am Harz 0 0 0 0 1 0 0 
Bezirk Oberlandesgericht Celle  
Oberlandesgericht Celle 0 0 0 0 0 0 0 
Landgericht Bückeburg 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Bückeburg 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Rinteln 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Stadthagen 0 0 0 1 2 3 4 
Landgericht Hannover 3 2 2 2 3 14 5 
Amtsgericht Burgwedel 0 1 0 1 0 0 0 
Amtsgericht Hameln 3 4 1 1 1 3 0 
Amtsgericht Neustadt am Rü-
benberge 

2 2 1 3 1 4 1 

Amtsgericht Springe 3 3 2 1 0 0 1 
Amtsgericht Wennigsen  0 2 0 3 2 4 0 
Amtsgericht Hannover 1 0 0 2 3 1 1 
Landgericht Hildesheim 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Alfeld  0 0 1 0 0 0 0 
Amtsgericht Burgdorf 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Elze 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Gifhorn 0 0 0 0 1 0 0 
Amtsgericht Hildesheim 0 1 2 3 0 0 0 
Amtsgericht Holzminden 0 0 0 2 1 0 0 
Amtsgericht Lehrte 2 4 1 1 0 0 0 
Amtsgericht Peine 0 0 0 2 0 3 0 
Landgericht Lüneburg 0 0 1 1 1 0 1 
Amtsgericht Celle 2 1 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Dannenberg 0 0 0 1 0 0 0 
Amtsgericht Lüneburg 2 4 2 3 2 0 1 
Amtsgericht Soltau 0 0 0 0 0 1 0 
Amtsgericht Uelzen 0 1 0 0 2 1 0 
Amtsgericht Winsen/Luhe 1 0 2 2 2 0 0 
Landgericht Stade 0 0 0 0 0 1 5 
Amtsgericht Bremervörde 0 0 0 0 0 1 0 
Amtsgericht Buxtehude 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Cuxhaven 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Geestland 0 0 0 0 0 0 1 
Amtsgericht Otterndorf 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Stade 0 0 0 0 0 0 1 
Amtsgericht Tostedt 0 0 0 2 3 1 2 
Amtsgericht Zeven 0 0 0 0 0 3 0 
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Anzahl der Überlastungsan-
zeigen Gericht/ Jahr 

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Landgericht Verden 0 0 1 0 3 1 0 
Amtsgericht Achim 1 0 0 1 0 2 1 
Amtsgericht Diepholz 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Nienburg 1 0 0 0 2 2 0 
Amtsgericht Osterholz-Scharm-
beck 

0 0 0 0 0 0 0 

Amtsgericht Rotenburg  0 0 0 0 0 4 0 
Amtsgericht Stolzenau 0 0 0 4 1 2 1 
Amtsgericht Sulingen 0 0 0 0 2 0 0 
Amtsgericht Syke 0 0 0 0 0 2 0 
Amtsgericht Verden 1 0 0 0 0 3 0 
Amtsgericht Walsrode 0 0 0 0 2 0 0 
Bezirk Oberlandesgericht Oldenburg  
Oberlandesgericht Oldenburg 0 0 0 0 0 0 0 
Landgericht Aurich 0 2 3 2 0 1 2 
Amtsgericht Aurich 1 1 1 1 1 2 1 
Amtsgericht Emden 0 1 4 1 1 0 1 
Amtsgericht Leer 1 0 0 0 1 1 0 
Amtsgericht Norden 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Wittmund 0 0 0 1 0 0 0 
Landgericht Oldenburg 0 0 0 0 2 1 0 
Amtsgericht Brake 1 0 0 0 1 0 0 
Amtsgericht Cloppenburg 0 0 1 0 1 2 0 
Amtsgericht Delmenhorst 1 5 4 0 2 5 1 
Amtsgericht Jever 1 2 2 2 2 0 0 
Amtsgericht Nordenham 1 1 1 1 1 1 1 
Amtsgericht Oldenburg 0 0 0 0 1 1 1 
Amtsgericht Varel 0 2 1 0 0 0 0 
Amtsgericht Vechta 0 0 1 0 0 0 0 
Amtsgericht Westerstede 1 0 1 0 1 0 0 
Amtsgericht Wildeshausen 0 2 0 2 1 0 0 
Amtsgericht Wilhelmshaven 0 0 0 0 3 6 0 
Landgericht Osnabrück 0 0 0 0 0 1 4 
Amtsgericht Bad Iburg 0 0 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Bersenbrück 0 0 0 0 2 0 0 
Amtsgericht Lingen 2 1 0 4 6 2 1 
Amtsgericht Meppen 0 1 0 0 0 0 0 
Amtsgericht Nordhorn 0 0 0 0 1 1 0 
Amtsgericht Papenburg 0 0 0 0 1 0 5 
Amtsgericht Osnabrück 0 0 0 0 3 4 0 
Bezirk Niedersächsisches Oberverwaltungsgericht 
Niedersächsisches Oberverwal-
tungsgericht 

0 0 0 0 0 0 1 

Verwaltungsgericht Braun-
schweig 

0 0 0 0 0 0 0 

Verwaltungsgericht Göttingen 0 0 0 0 0 0 0 
Verwaltungsgericht Hannover 0 0 0 0 0 0 0 
Verwaltungsgericht Lüneburg 0 0 0 0 0 0 0 
Verwaltungsgericht Oldenburg 0 0 0 0 0 0 0 
Verwaltungsgericht Osnabrück 0 0 0 0 1 0 0 
Verwaltungsgericht Stade 0 0 0 0 0 0 0 
Bezirk Landessozialgericht Niedersachen-Bremen  
Landessozialgericht Nieder-
sachsen-Bremen 

0 0 0 0 0 1 0 

Sozialgericht Aurich 0 0 0 0 0 0 0 
Sozialgericht Braunschweig 0 0 0 0 0 0 0 
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Anzahl der Überlastungsan-
zeigen Gericht/ Jahr 

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Sozialgericht Hannover 0 0 0 0 0 0 0 
Sozialgericht Hildesheim 0 0 0 0 0 0 0 
Sozialgericht Lüneburg 0 0 0 0 0 0 1 
Sozialgericht Oldenburg 0 0 0 0 0 0 0 
Sozialgericht Osnabrück 0 0 0 1 0 0 0 
Sozialgericht Stade 0 0 0 0 0 0 0 
Bezirk Landesarbeitsgericht Niedersachsen  
Landesarbeitsgericht Nieder-
sachsen 

0 0 0 0 0 0 0 

Arbeitsgericht Braunschweig 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Celle 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Emden 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Göttingen 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Hameln 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Hannover 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Hildesheim 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Lingen  0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Lüneburg 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Nienburg  0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Oldenburg 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Osnabrück 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Stade 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Verden 0 0 0 0 0 0 0 
Arbeitsgericht Wilhelmshaven 0 0 0 0 0 0 0 
Niedersächsisches Finanzge-
richt 

0 0 0 0 0 0 0 

 

9. An welchen Gerichten in Niedersachsen ist laut „PEBB§Y“-Personalbedarfsrechnung zu 
wenig Personal vorhanden (bitte mit Angabe des Personaldeckungsgrades)? 

Die Angaben beruhen auf der Personalbedarfsberechnung 2023/2024 auf Grundlage der Statistiken 
des Jahres 2023. Der Personalfehlbedarf wird als Differenz zwischen dem Personalbestand (gemäß 
Personalübersicht) und den Personalbedarf (gemäß PEBB§Y) berechnet. Der PEBB§Y-Deckungs-
grad weist das prozentuale Verhältnis zwischen dem Personalbestand und dem Personalbedarf aus. 

Der Personalfehlbedarf sowie der darauf basierende PEBB§Y-Deckungsgrad stellt sich für die davon 
betroffenen Gerichte wie folgt dar: 

a)  Richterlicher Dienst 

  Fehlbedarf (Differenz Be-
stand - Bedarf in AKA) 

PEBB§Y-Deckungsgrad 

ordentliche Gerichtsbarkeit     
Oberlandesgericht     
Braunschweig -2,23 94,20% 
Landgerichte 

 
  

Aurich -5,91 81,92% 
Braunschweig -7,93 87,91% 
Göttingen -1,11 96,85% 
Hannover -12,02 88,24% 
Hildesheim -0,27 99,38% 
Lüneburg -3,54 91,64% 
Oldenburg -1,65 97,36% 
Stade -2,68 93,37% 
Amtsgerichte 

 
  

Alfeld -0,27 92,82% 
Aurich -1,28 89,72% 
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  Fehlbedarf (Differenz Be-
stand - Bedarf in AKA) 

PEBB§Y-Deckungsgrad 

Bad Gandersheim -0,15 90,35% 
Bad Iburg -0,74 90,19% 
Bersenbrück -0,82 91,44% 
Brake  -0,64 86,11% 
Braunschweig -1,81 94,41% 
Bremervörde -0,33 90,47% 
Burgwedel -0,61 89,53% 
Clausthal-Zellerfeld -0,16 94,76% 
Cloppenburg -0,44 96,37% 
Cuxhaven -0,26 95,32% 
Dannenberg -0,10 97,75% 
Delmenhorst -0,32 96,69% 
Diepholz -0,09 97,76% 
Duderstadt -0,09 97,35% 
Einbeck -0,04 98,80% 
Elze -0,38 87,20% 
Geestland -0,95 86,78% 
Gifhorn -0,51 95,35% 
Goslar -1,42 84,98% 
Göttingen -2,51 89,14% 
Hann. Münden -0,23 95,44% 
Hannover -6,17 93,90% 
Helmstedt -1,99 83,08% 
Herzberg -0,48 89,29% 
Holzminden -0,25 95,83% 
Leer -1,63 88,45% 
Lüneburg -0,18 99,06% 
Meppen -1,01 90,61% 
Norden -0,43 94,21% 
Nordenham -0,05 98,91% 
Nordhorn -0,52 95,49% 
Oldenburg -2,30 91,19% 
Osnabrück -3,19 91,15% 
Osterholz-Scharmbeck -0,41 95,02% 
Osterode  -0,66 85,70% 
Otterndorf -0,25 94,19% 
Papenburg -1,04 85,21% 
Peine -0,76 91,09% 
Rinteln -0,06 97,99% 
Salzgitter -2,95 78,09% 
Seesen -0,42 88,91% 
Stade -0,15 98,56% 
Stadthagen -0,33 94,83% 
Stolzenau -0,36 91,42% 
Sulingen -0,42 88,07% 
Tostedt -0,72 91,91% 
Uelzen -0,57 93,71% 
Varel -0,33 91,44% 
Verden  -0,75 90,03% 
Westerstede -0,62 94,24% 
Wildeshausen -0,23 95,62% 
Winsen -0,48 94,61% 
Wolfenbüttel -1,33 86,07% 
Wolfsburg -2,30 83,24% 
Zeven -0,13 96,63% 
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  Fehlbedarf (Differenz Be-
stand - Bedarf in AKA) 

PEBB§Y-Deckungsgrad 

Verwaltungsgerichtsbarkeit 
 

  
Verwaltungsgerichte -0,12 99,93% 
Braunschweig -0,27 98,99% 
Oldenburg -2,98 90,31% 
Stade -1,63 90,90% 
Arbeitsgerichtsbarkeit 

 
  

Arbeitsgerichte 
 

  
Emden -0,24 89,26% 
Lüneburg -0,14 96,00% 
Oldenburg -1,14 85,53% 
Verden -0,34 85,51% 

 

b)  Rechtspflegerdienst 

 Fehlbedarf (Differenz Be-
stand - Bedarf in AKA) 

PEBB§Y-Deckungsgrad 

ordentliche Gerichtsbarkeit     
Oberlandesgericht     
Oldenburg -1,73 98,88% 
Landgerichte     
Braunschweig -0,04 99,72% 
Bückeburg -0,85 76,39% 
Hannover -3,65 78,63% 
Lüneburg -0,36 96,77% 
Oldenburg -1,47 90,39% 
Osnabrück -1,91 85,02% 
Verden -0,65 93,93% 
Amtsgerichte     
Achim -1,50 83,42% 
Alfeld -1,04 80,06% 
Aurich -3,07 85,85% 
Bad Gandersheim -0,49 75,38% 
Bad Iburg -2,01 77,19% 
Bersenbrück -2,31 81,80% 
Brake  -0,85 85,93% 
Braunschweig -3,47 91,52% 
Bremervörde -0,09 98,12% 
Bückeburg -0,41 95,60% 
Burgdorf -0,84 85,39% 
Burgwedel -0,67 91,67% 
Celle -2,05 91,70% 
Cloppenburg -1,83 88,77% 
Cuxhaven -1,23 85,04% 
Dannenberg -0,71 91,46% 
Delmenhorst -1,02 92,54% 
Diepholz -0,12 97,77% 
Duderstadt -0,27 93,69% 
Einbeck -0,77 84,69% 
Emden -2,75 77,12% 
Geestland -1,03 90,46% 
Gifhorn -1,46 91,98% 
Goslar -0,56 95,73% 
Göttingen -1,07 95,56% 
Hameln -3,40 85,20% 
Hann. Münden -0,37 91,76% 
Hannover -14,26 85,34% 
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 Fehlbedarf (Differenz Be-
stand - Bedarf in AKA) 

PEBB§Y-Deckungsgrad 

Helmstedt -0,97 90,90% 
Herzberg -0,47 92,44% 
Hildesheim -4,38 86,60% 
Holzminden -1,81 80,34% 
Jever -0,38 94,62% 
Leer -2,36 88,61% 
Lehrte -1,23 85,25% 
Lingen  -0,67 93,88% 
Lüneburg -2,64 90,43% 
Meppen -2,88 81,73% 
Neustadt/Rbge. -1,94 87,91% 
Nienburg  -1,36 86,41% 
Norden -0,26 97,22% 
Nordenham -0,41 93,18% 
Nordhorn -2,07 85,66% 
Northeim -1,22 87,29% 
Oldenburg -5,65 83,80% 
Osnabrück -6,56 85,01% 
Osterholz-Scharmbeck -2,72 81,74% 
Osterode  -0,82 84,88% 
Otterndorf -0,43 92,77% 
Papenburg -1,62 82,67% 
Peine -2,62 79,05% 
Rinteln -0,43 89,71% 
Rotenburg -0,82 91,69% 
Seesen -0,74 82,55% 
Soltau -0,12 98,53% 
Springe -0,48 90,22% 
Stade -0,44 96,84% 
Stadthagen 0,00 99,96% 
Stolzenau -0,64 89,30% 
Syke -2,42 84,88% 
Tostedt -1,55 90,82% 
Uelzen -3,27 84,37% 
Varel -0,98 81,26% 
Vechta -0,75 94,87% 
Verden  -0,49 95,32% 
Walsrode -1,52 89,26% 
Wennigsen -1,08 87,52% 
Westerstede -1,27 89,68% 
Wildeshausen -0,44 92,57% 
Wilhelmshaven -3,36 75,75% 
Winsen -1,99 83,03% 
Wittmund -1,07 86,95% 
Wolfenbüttel -1,60 85,97% 
Wolfsburg -0,54 96,45% 
Zeven -0,72 85,37% 
Verwaltungsgerichtsbarkeit     
Oberverwaltungsgericht -0,62 96,66% 
Verwaltungsgerichte     
Oldenburg -0,22 93,30% 
Sozialgerichtsbarkeit     
Landessozialgericht -0,43 96,11% 
Sozialgerichte     
Lüneburg -0,14 91,03% 
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Fehlbedarf (Differenz Be-

stand - Bedarf in AKA) 
PEBB§Y-Deckungsgrad 

Arbeitsgerichtsbarkeit     
Arbeitsgerichte     
Göttingen -0,13 80,59% 
Hannover -0,01 99,66% 
Lüneburg -0,06 94,58% 
Oldenburg -0,12 93,89% 
Verden -0,03 97,21% 

 

c)  Mittlerer Dienst 

 Fehlbedarf (Differenz Be-
stand - Bedarf in AKA) 

PEBB§Y-Deckungsgrad 

ordentliche Gerichtsbarkeit     
Oberlandesgericht     
Braunschweig -0,10 99,62% 
Landgerichte     
Aurich -3,32 86,98% 
Hannover -7,70 89,64% 
Lüneburg -2,18 94,10% 
Oldenburg -4,58 90,59% 
Osnabrück -2,78 93,96% 
Stade -1,56 94,57% 
Verden -1,59 94,95% 
Amtsgerichte     
Alfeld -1,02 90,99% 
Aurich -2,59 93,48% 
Bad Iburg -1,38 92,39% 
Bersenbrück -3,50 87,35% 
Brake  -0,56 95,81% 
Braunschweig -9,85 90,45% 
Bremervörde -0,12 98,91% 
Burgdorf -0,67 94,40% 
Burgwedel -0,14 99,21% 
Celle -0,98 98,30% 
Cloppenburg -3,00 91,88% 
Cuxhaven -0,06 99,65% 
Delmenhorst -0,38 98,65% 
Diepholz -0,02 99,86% 
Duderstadt -0,28 97,35% 
Einbeck -0,61 94,05% 
Emden -1,42 93,35% 
Geestland -2,43 89,38% 
Goslar -0,35 98,88% 
Göttingen -7,48 87,47% 
Hameln -1,63 96,46% 
Hann. Münden -0,74 94,25% 
Hannover -32,39 87,78% 
Helmstedt -0,02 99,95% 
Hildesheim -6,04 91,79% 
Holzminden -0,09 99,54% 
Leer -2,57 94,15% 
Lüneburg -1,36 97,74% 
Meppen -2,92 91,16% 
Neustadt/Rbge. -1,88 94,89% 
Norden -0,47 97,73% 
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 Fehlbedarf (Differenz Be-
stand - Bedarf in AKA) 

PEBB§Y-Deckungsgrad 

Nordenham -0,34 97,31% 
Nordhorn -2,50 92,55% 
Northeim -1,53 92,37% 
Oldenburg -6,22 92,09% 
Osnabrück -13,53 86,79% 
Osterholz-Scharmbeck -1,08 96,16% 
Osterode  -2,73 79,89% 
Otterndorf -0,55 95,37% 
Papenburg -2,13 89,89% 
Rotenburg -0,57 97,11% 
Salzgitter -7,95 78,87% 
Seesen -0,06 99,34% 
Springe -0,03 99,67% 
Stade -2,06 93,72% 
Stolzenau -0,47 96,01% 
Sulingen -0,27 97,00% 
Syke -0,26 99,20% 
Varel -0,68 93,59% 
Verden  -3,00 88,13% 
Westerstede -2,72 90,68% 
Wilhelmshaven -3,37 88,91% 
Winsen -0,81 97,04% 
Wolfenbüttel -1,45 94,02% 
Zeven -0,50 95,34% 
Verwaltungsgerichtsbarkeit     
Verwaltungsgerichte     
Braunschweig -0,85 94,31% 
Lüneburg -0,09 99,24% 

 

d)  Wachtmeisterdienst 

Im Bereich der Fachgerichtsbarkeit gibt es für den Wachtmeisterdienst keine Personalbedarfsbe-
rechnung. Hier wird vom tatsächlichen Einsatz ausgegangen. Ein Fehlbedarf ist insofern nicht aus-
weisbar. 

  Fehlbedarf (Differenz Be-
stand - Bedarf in AKA) 

PEBB§Y-Deckungsgrad 

ordentliche Gerichtsbarkeit     
Oberlandesgerichte     
Celle -10,31 68,87% 
Oldenburg -2,66 85,09% 
Landgerichte 

 
  

Aurich -4,44 76,24% 
Braunschweig -2,88 88,16% 
Hannover -0,33 99,13% 
Osnabrück -0,81 96,98% 
Amtsgerichte 

 
  

Norden -0,06 98,04% 
Rinteln -0,34 85,47% 
Wilhelmshaven -0,75 86,36% 
Wittmund -0,05 98,36% 
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II. Ermittlungsrichterstellen  

10. Wie viele Ermittlungsrichterstellen gibt es in Niedersachsen (bitte nach den einzelnen 
Dienststellen auflisten)? 

Gesonderte Stellen für Ermittlungsrichterinnen und -richter sind nicht existent. Der tatsächliche Per-
sonaleinsatz in den jeweiligen Gerichten stellt sich wie folgt dar:  

Gericht Tätigkeitsumfang (gesamt) Tätigkeitsumfang 
(Richter/-innen auf Probe) 

AG Achim 0,06 0,00 
AG Alfeld  0,04 0,00 
AG Aurich 1,10 0,00 
AG Bad Gandersheim 0,01 0,005 
AG Bad Iburg 0,05 0,00 
AG Bersenbrück 0,05 0,05 
AG Brake  0,03 0,00 
AG Braunschweig 1,60 0,40 
AG Bremervörde 0,03 0,00 
AG Bückeburg 0,40 0,00 
AG Burgdorf 0,01 0,00 
AG Burgwedel 0,10 0,10 
AG Buxtehude 0,10 0,10 
AG Celle 0,87 0,30 
AG Clausthal-Zellerfeld 0,01 0,00 
AG Cloppenburg 0,15 0,00 
AG Cuxhaven 0,04 0,00 
AG Dannenberg  0,10 0,00 
AG Delmenhorst 0,08 0,00 
AG Diepholz 0,05 0,00 
AG Duderstadt 0,02 0,00 
AG Einbeck 0,01 0,00 
AG Elze 0,04 0,00 
AG Emden 0,04 0,00 
AG Geestland 0,03 0,00 
AG Gifhorn 0,17 0,00 
AG Goslar 0,03 0,01 
AG Göttingen 1,28 0,00 
AG Hameln 0,10 0,10 
AG Hann. Münden 0,02 0,00 
AG Hannover 2,83 0,15 
AG Helmstedt 0,06 0,04 
AG Herzberg am Harz 0,02 0,00 
AG Hildesheim 1,98 0,49 
AG Holzminden 0,10 0,00 
AG Jever 0,03 0,00 
AG Leer  0,10 0,00 
AG Lehrte 0,16 0,00 
AG Lingen  0,08 0,00 
AG Lüneburg 1,30 0,00 
AG Meppen 0,09 0,00 
AG Neustadt/Rbge. 0,19 0,00 
AG Nienburg 0,07 0,00 
AG Norden 0,15 0,05 
AG Nordenham 0,06 0,06 
AG Nordhorn 0,11 0,00 
AG Northeim 0,04 0,00 
AG Oldenburg  2,50 0,20 
AG Osnabrück 3,11 1,35 
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Gericht Tätigkeitsumfang (gesamt) Tätigkeitsumfang 
(Richter/-innen auf Probe) 

AG Osterholz-Scharmbeck 0,06 0,00 
AG Osterode am Harz 0,10 0,00 
AG Otterndorf 0,02 0,00 
AG Papenburg 0,07 0,00 
AG Peine 0,10 0,00 
AG Rinteln 0,04 0,00 
AG Rotenburg  0,06 0,00 
AG Salzgitter 0,03 0,01 
AG Seesen 0,01 0,005 
AG Soltau 0,06 0,00 
AG Springe 0,04 0,00 
AG Stade 1,50 0,30 
AG Stadthagen 0,10 0,00 
AG Stolzenau 0,03 0,00 
AG Sulingen 0,03 0,00 
AG Syke 0,10 0,00 
AG Tostedt 0,33 0,06 
AG Uelzen 0,02 0,00 
AG Varel 0,06 0,00 
AG Vechta 0,12 0,00 
AG Verden (Aller) 1,61 0,00 
AG Walsrode 0,15 0,00 
AG Wennigsen 0,09 0,00 
AG Westerstede 0,17 0,17 
AG Wildeshausen 0,02 0,02 
AG Wilhelmshaven 0,04 0,04 
AG Winsen 0,08 0,00 
AG Wittmund 0,02 0,00 
AG Wolfenbüttel 0,10 0,00 
AG Wolfsburg 0,04 0,00 
AG Zeven 0,02 0,01 
OLG Celle 0,14 0,00 

 

11. Mit wie vielen Personen sind diese Stellen besetzt?  

Gesonderte Stellen für Ermittlungsrichterinnen und -richter sind nicht existent. Die Personenzahl in 
den jeweiligen Gerichten, die ermittlungsrichterlichen Aufgaben ausüben, stellt sich wie folgt dar:  

Gericht Personenzahl Belastung auf Einsatzbasis 
Bedarf Einsatz Belastung 

AG Achim 1 0,06 0,06 1,00 
AG Alfeld  1 0,04 0,04 1,00 
AG Aurich 4 1,04 1,10 0,95 
AG Bad Gandersheim 2 0,00 0,01 0,00 
AG Bad Iburg 1 0,07 0,05 1,40 
AG Bersenbrück 1 0,05 0,05 1,00 
AG Brake 2 0,03 0,03 1,00 
AG Braunschweig 4 2,73 1,60 1,71 
AG Bremervörde 1 0,03 0,03 1,00 
AG Bückeburg 1 0,40 0,40 1,00 
AG Burgdorf 1 0,04 0,01 4,00 
AG Burgwedel 1 0,08 0,10 0,80 
AG Buxtehude 1 0,04 0,10 0,40 
AG Celle 6 0,69 0,87 0,79 
AG Clausthal-Zellerfeld 1 0,00 0,01 0,00 
AG Cloppenburg 1 0,16 0,15 1,07 
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Gericht Personenzahl Belastung auf Einsatzbasis 
Bedarf Einsatz Belastung 

AG Cuxhaven 1 0,04 0,04 1,00 
AG Dannenberg  1 0,04 0,10 0,40 
AG Delmenhorst 2 0,08 0,08 1,00 
AG Diepholz 1 0,05 0,05 1,00 
AG Duderstadt 1 0,01 0,02 0,50 
AG Einbeck 1 0,01 0,01 1,00 
AG Elze 1 0,03 0,04 0,75 
AG Emden 1 0,04 0,04 1,00 
AG Geestland 2 0,05 0,03 1,67 
AG Gifhorn 1 0,15 0,17 0,88 
AG Goslar 2 0,04 0,03 1,33 
AG Göttingen 4 1,28 1,28 1,00 
AG Hameln 1 0,25 0,10 2,50 
AG Hann. Münden 2 0,02 0,02 1,00 
AG Hannover 7 8,43 2,83 2,98 
AG Helmstedt 2 0,04 0,06 0,67 
AG Herzberg am Harz 1 0,02 0,02 1,00 
AG Hildesheim 4 1,99 1,98 1,01 
AG Holzminden 1 0,07 0,10 0,70 
AG Jever 1 0,03 0,03 1,00 
AG Leer  5 0,05 0,10 0,50 
AG Lehrte 1 0,09 0,16 0,56 
AG Lingen  1 0,08 0,08 1,00 
AG Lüneburg 5 1,31 1,30 1,01 
AG Meppen 5 0,09 0,09 1,00 
AG Neustadt/Rbge. 1 0,19 0,19 1,00 
AG Nienburg  1 0,07 0,07 1,00 
AG Norden 2 0,11 0,15 0,73 
AG Nordenham 1 0,06 0,06 1,00 
AG Nordhorn 4 0,11 0,11 1,00 
AG Northeim 1 0,04 0,04 1,00 
AG Oldenburg  10 2,32 2,50 0,93 
AG Osnabrück 13 4,06 3,11 1,31 
AG Osterholz-Scharmbeck 2 0,06 0,06 1,00 
AG Osterode am Harz 1 0,01 0,10 0,10 
AG Otterndorf 1 0,03 0,02 1,50 
AG Papenburg 2 0,07 0,07 1,00 
AG Peine 1 0,11 0,10 1,10 
AG Rinteln 1 0,04 0,04 1,00 
AG Rotenburg 1 0,06 0,06 1,00 
AG Salzgitter 3 0,03 0,03 1,00 
AG Seesen 2 0,01 0,01 1,00 
AG Soltau 2 0,06 0,06 1,00 
AG Springe 1 0,04 0,04 1,00 
AG Stade 4 1,47 1,50 0,98 
AG Stadthagen 1 0,12 0,10 1,20 
AG Stolzenau 2 0,03 0,03 1,00 
AG Sulingen 1 0,02 0,03 0,67 
AG Syke 1 0,10 0,10 1,00 
AG Tostedt 10 0,05 0,33 0,15 
AG Uelzen 1 0,11 0,02 5,50 
AG Varel 1 0,06 0,06 1,00 
AG Vechta 1 0,12 0,12 1,00 
AG Verden  2 1,61 1,61 1,00 
AG Walsrode 2 0,15 0,15 1,00 
AG Wennigsen  2 0,09 0,09 1,00 
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Gericht Personenzahl Belastung auf Einsatzbasis 
Bedarf Einsatz Belastung 

AG Westerstede 1 0,14 0,17 0,82 
AG Wildeshausen 2 0,01 0,02 0,50 
AG Wilhelmshaven 1 0,04 0,04 1,00 
AG Winsen  2 0,08 0,08 1,00 
AG Wittmund 1 0,02 0,02 1,00 
AG Wolfenbüttel 1 0,02 0,10 0,20 
AG Wolfsburg 1 0,05 0,04 1,25 
AG Zeven 2 0,02 0,02 1,00 
OLG Celle 1    

 

12. Nach welchen Kriterien werden die Ermittlungsrichterstellen besetzt und in welchem Um-
fang durch Richterinnen und Richter auf Probe (bitte nach den einzelnen Dienststellen 
auflisten)?  

Gemäß § 21 e Abs. 1 Satz 1 GVG fällt die Geschäftsverteilung der richterlichen Aufgaben in die 
Zuständigkeit der jeweiligen Präsidien der Gerichte. Als Organ der gerichtlichen Selbstverwaltung 
entscheiden diese unabhängig und weisungsfrei u. a. darüber, welche Richterinnen und Richter an 
dem jeweiligen Gericht ermittlungsrichterliche Aufgaben übernehmen.  

Es bestehen keine gesetzlichen Vorgaben für die Besetzung der „Ermittlungsrichterstellen“. Wegen 
der engen sachlichen und rechtlichen Nähe entfallen die Tätigkeiten der Ermittlungsrichterinnen und 
-richter in der Regel auf die im Strafrecht tätigen Richterinnen und Richter mit ausreichender Berufs-
erfahrung. Die Gerichte setzen deshalb regelmäßig Planrichterinnen und -richter als Ermittlungsrich-
terinnen und -richter ein. Werden Proberichterinnen und -richter eingesetzt, verfügen sie in der Regel 
bereits über Erfahrung im Strafrecht.  

Der Tätigkeitsumfang von Richterinnen und Richtern auf Probe ist der Tabelle zu Frage 10 zu ent-
nehmen. 

 

13. Wie ist die durchschnittliche Arbeitsbelastung der Ermittlungsrichterinnen und -richter?  

Die durchschnittliche Arbeitsbelastung der Ermittlungsrichterinnen und -richter wird auf Grundlage 
der durchschnittlichen Bearbeitungszeit nach PEBB§Y (siehe auch Ausführungen zu Frage 14) je 
Verfahrenseingang und des seitens der Gerichte zu Frage 11 mitgeteilten Personaleinsatzes berech-
net. 

Die so berechnete durchschnittliche Arbeitsbelastung ist der Tabelle zu Frage 11 zu entnehmen. 

 

14. Wie viel Zeit steht ihnen nach PEBB§Y für die einzelnen ermittlungsrichterlichen Hand-
lungen zur Verfügung (bitte nach den einzelnen Handlungen aufschlüsseln)? 

Für die Bewertung nach PEBB§Y wurden zuletzt im Rahmen der PEBB§Y-Fortschreibung 2014 
durchschnittliche Bearbeitungszeiten ermittelt. Diese durchschnittlichen Bearbeitungszeiten werden 
als Basiszahlen bezeichnet. 

a)  Amtsgerichte 

Das Produkt RA 290 - Ermittlungsrichtertätigkeit setzt sich aus den Erhebungsgeschäften  

– RA 2901 - Haftrichtertätigkeit und haftbegleitende Maßnahmen sowie 

– RA 2902 - Ermittlungsrichtertätigkeit 

zusammen.  
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Als Bezugsgrößen werden 

– einzelne Richterliche Anordnungen (Gs) und richterliche Entscheidungen über Haftanordnung, 
Haftfortdauer und Entlassung aus der Haft, 

– sonstige richterliche Maßnahmen und 

– Einsprüche gegen Entscheidungen der Bewilligungsbehörde nach § 87 g IRG sowie Anträge der 
Bewilligungsbehörde nach § 87 i IRG 

zugrunde gelegt.  

Die Basiszahl des Produkts RA 290 nach PEBB§Y beträgt 35 Minuten. 

Auch die Zeiten für haftbegleitende Maßnahmen wurden zur Berechnung der Basiszahlen herange-
zogen. Zu den haftbegleitenden Maßnahmen zählen alle gerichtlichen Entscheidungen, die dem Voll-
zug der Untersuchungshaft dienen, insbesondere: 

1. Briefkontrolle, 

2. Erteilung von Besuchserlaubnissen, 

3. Auferlegung von Beschränkungen nach § 119 StPO, 

4. gerichtliche Entscheidungen nach § 119 a StPO gegen behördliche Maßnahmen und Entschei-
dungen im Untersuchungshaftvollzug, 

5. Entscheidungen zur Reihenfolge der Vollstreckung von Untersuchungshaft oder anderen frei-
heitsentziehenden Maßnahmen nach § 116 b Satz 2, 2. Halbsatz StPO, 

6. Disziplinarmaßnahmen, 

7. Pflichtverteidigerbestellungen für Beschuldigte, die nach §§ 115, 115 a, 128 Abs. 1 StPO oder 
§ 129 StPO einem Gericht zur Entscheidung über Haft oder einstweilige Unterbringung vorzu-
führen sind, nach § 140 Abs. 1 Nt. 4 StPO, § 142 Abs. 3 StPO, Bestätigungen nach § 142 Abs. 4 
StPO sowie die entsprechenden Folgeentscheidungen, 

8. Kontrollen von Blut und Urin auf einen möglichen Konsum von Betäubungsmitteln, 

9. Entscheidungen über ärztliche Behandlung außerhalb der JVA, 

10. Entscheidungen über die Beschäftigung innerhalb der JVA, 

11. Genehmigungen eines Dolmetschers für den Verkehr zwischen Verteidiger und inhaftiertem 
Beschuldigten auf Staatskosten sowie 

12. Genehmigungen von Fahrten des Verteidigers zum inhaftierten Beschuldigten auf Staatskos-
ten. 

Außerdem werden im Produkt RA 295 die Anträge auf Anordnung und gerichtliche Bestätigung von 
- sowie gerichtliche Entscheidung über - Maßnahmen der Vermögensabschöpfung beim Ermittlungs-
richter des Amtsgerichts mit einer Basiszahl von 13 Minuten bewertet. 

b) Oberlandesgerichte 

Im Rahmen der PEBB§Y-Fortschreibung 2014 wurden die Bearbeitungszeiten der Ermittlungsrichter 
auf einer sogenannten Geschäftskarte notiert. Die Geschäftskarte war eine Erhebungskarte ohne 
Aktenbezug, die von den Erhebungsteilnehmern persönlich am Arbeitsplatz zu führen war.  

Auf der Geschäftskarte musste zunächst die Laufbahngruppe ausgewählt und in die Fußzeile das 
persönliche Identifikationsmerkmal eingetragen werden. 

Der Eintragungsbereich für die Bearbeitungszeiten unterteilte sich in zwei Rubriken. In der ersten 
Rubrik wurden die sogenannten Pauschalgeschäfte erfasst. Diese beinhalteten Tätigkeiten und Ver-
fahren, die in den einzelnen Bundesländern individuell geregelt sind (z. B. Aus- und Fortbildung, 
Gnadensachen) bzw. aufgrund ihrer Komplexität nur in geringer Zahl vorkommen und sich einer Ba-
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siszahlberechnung entziehen (z. B. erstinstanzliche Verfahren beim OLG). Die Bearbeitungsauf-
wände hierfür wurden einzeln notiert und es erfolgte keine Differenzierung in die einzelnen in die 
Pauschalgeschäfte einbezogenen Tätigkeiten. Die Zeiten des Ermittlungsrichters des Oberlandes-
gerichts nach § 169 StPO i. V. m. § 120 GVG wurden als Pauschalgeschäft notiert. Dement- 
sprechend erfolgt keine Ausweisung eines gesonderten Personalbedarfs und es kann keine Belas-
tung nach PEBB§Y ausgewiesen werden. Der Bedarf entspricht dem tatsächlichen Einsatz, daher 
ergibt sich stets eine Belastung von 1,0. 

 

15. Welche Fortbildungsmaßnahmen zur Vorbereitung auf diese Aufgabe werden angebo-
ten?  

Die ermittlungsrichterliche Tätigkeit (§ 162 StPO) umfasst insbesondere die folgenden Aufgaben:  

– Erlass eines Haftbefehls, 

– Durchführung von Haftprüfungen, 

– Anordnung der Durchsuchung von Wohnräumen, 

– Anordnungen der Beschlagnahme von Gegenständen, 

– Anordnungen von Vermögensarresten, 

– Anordnung der Telefonüberwachung. 

Hierbei handelt es sich um strafprozessuale Maßnahmen, die bereits Gegenstand des rechtswissen-
schaftlichen Studiums sind. Die damit zusammenhängenden praktischen und rechtlichen Fragen 
werden ergänzend im juristischen Vorbereitungsdienst vertiefend behandelt. Richterinnen und Rich-
ter, die ermittlungsrichterliche Aufgaben erstmalig übernehmen, sind also mit den einschlägigen straf-
prozessualen Vorschriften gut vertraut.  

Es entspricht zudem kollegialer Übung, dass erfahrene Kolleginnen und Kollegen neu Einsteigende 
unterstützen. Das Personalentwicklungskonzept der niedersächsischen Justiz sieht darüber hinaus 
vor, dass insbesondere dienstjunge Proberichterinnen und Proberichter eine bedarfsgerechte Unter-
stützung durch ihnen konkret zugeordnete Mentorinnen und Mentoren erhalten.  

Die einschlägigen Formulare sind zudem über die IT-Fachanwendung schnell zugänglich: Nieder-
sächsische Richterinnen und Richter können über diese Fachanwendung bei Übernahme von ermitt-
lungsrichterlichen Aufgaben auf eine große Anzahl von Vorlagen zugreifen, die bei der Abfassung 
von Beschlüssen bezüglich der praktischen Umsetzung eine Orientierung bieten. Aktuell abrufbar 
sind u. a. die folgenden Formulare: 

– Telefondatenoffenbarung, 

– Längerfristige Observation, 

– Durchsuchungsbeschluss, 

– Pflichtverteidigerbeiordnung, 

– Protokoll Haftbefehlsverkündung, 

– Haftbefehl, 

– Untersuchungshaftunterbrechung, 

– Besuchserlaubnis, 

– Beschlagnahme, 

– Postbeschlagnahme, 

– Entziehung der Fahrerlaubnis, 

– Sozialdatenoffenbarung, 
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– DNA Analyse, 

– Veröffentlichung von Lichtbildern, 

– Entnahme von Blutproben. 

Zum Thema Vermögensabschöpfung wurden und werden verschiedene regionale und überregionale 
Fortbildungsangebote vorgehalten. Zu nennen sind beispielsweise die Tagungen der Deutschen 
Richterakademie „Grenzüberschreitende Vermögensabschöpfung“ (Tagung 4c/2024) im Januar 
2024 sowie „Das Recht der strafrechtlichen Vermögensabschöpfung“ (Tagung 23b/2024) im Juli 
2024. 

Ermittlungsrichterinnen und -richter sind - je nach Regelung der jeweiligen Geschäftsverteilung - häu-
fig auch für Abschiebungshaftsachen zuständig. Das Justizministerium bietet regelmäßig eine Fort-
bildung zu diesem Thema an, zuletzt im Februar 2024.  

Zudem können Strafrichterinnen und -richter über die o. g. Fachanwendung auch einschlägige For-
mulare zum Thema Auslieferung abrufen: 

– Protokoll Vorführung nach vorläufiger Festnahme, 

– Protokoll Verkündung Auslieferungshaftbefehl. 

Im Intranet des Oberlandesgerichtsbezirks Celle kann überdies ein Leitfaden für Auslieferungs- 
sachen abgerufen werden, der auch Hinweise für den richterlichen Bereitschaftsdienst („Eildienst“) 
enthält.   

Da der „Eildienst“ außerhalb der regulären Dienstzeiten auch von Richterinnen und Richtern wahr-
genommen wird, die nach der Geschäftsverteilung des jeweiligen Gerichts ansonsten keine Ermitt-
lungsrichtertätigkeiten ausüben, bestehen spezielle Fortbildungsangebote zum Thema „Richterlicher 
Bereitschaftsdienst“. Diese Angebote erfolgen zum einen im Rahmen von Fortbildungen für Probe-
richterinnen und Proberichter. Zum anderen ist die Tagung der Deutschen Richterakademie „Der 
richterliche Bereitschaftsdienst“ (Tagung 2c/2024) zu nennen, welche Vorträge zum Thema „Tätigkeit 
des Haft- und Ermittlungsrichters im Bereitschaftsdienst“ sowie „Grundlagen und Verfahren der Ab-
schiebungshaft“ beinhaltet. Eine weitere DRA-Wochentagung (20b/2024) befasst sich u.a. mit den 
rechtlichen Anforderungen an Gerichtsbeschlüsse im Bereich der Telekommunikation (z. B. DSL-
Überwachung, IP-Tracking, E-Mail-Überwachung, IMEI-Überwachung, Herausgabe von Verkehrs- 
und Bestandsdaten, Personenauskunft zu bekannter IP-Adresse, Durchsuchungen mit EDV-Bezug 
einschließlich Cloud-Computing, IMSI-Catcher). 

Weitere relevante Themen für den richterlichen Bereitschaftsdienst werden mit überregionalen Fort-
bildungsangeboten des Niedersächsischen Justizministeriums abgedeckt:  

– „Richterliche Anordnungen von Wohnungsdurchsuchungen nach dem Rückführungsverbesse-
rungsgesetz“, 

– „Die richterliche Fallbearbeitung nach dem NPsychKG nebst Einordnung psychiatrischer Krank-
heitsbilder“. 

Außerdem sind Lernvideos für Dezernatseinsteigerinnen und -einsteiger zum NPsychKG im Intranet 
der niedersächsischen Justiz abrufbar. Ein Kurzleitfaden des Oberlandesgerichts Celle zu Unterbrin-
gungen ist in Vorbereitung. Das Landgericht Oldenburg bietet Workshops für Richterinnen und Rich-
ter des Bereitschaftsdienstes an. Um im Bereich des richterlichen Bereitschaftsdienstes weiterhin gut 
aufgestellt zu sein, wird noch im Jahr 2024 ein Lernvideo zum Thema „Richterlicher Eildienst“ im 
Auftrag des Niedersächsischen Justizministeriums produziert und sodann in das Intranet eingestellt. 

Das bestehende Angebot deckt den Fortbildungsbedarf bezüglich ermittlungsrichterlicher Aufgaben-
gebiete auch unter Berücksichtigung der Besonderheiten des richterlichen Eildienstes insgesamt gut 
ab. Weitergehende Fortbildungsbedarfe, die auf Lücken in der Fortbildungslandschaft im ermittlungs-
richterlichen Bereich schließen ließen, sind trotz regelmäßiger Abfrage nach Fortbildungswünschen 
nicht an das Justizministerium herangetragen worden.   

 



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

85 

16. Ist die Landesregierung der Ansicht, dass die Richterinnen und Richter angesichts der 
Zeit, die sie für die Wahrnehmung eines richterlichen Vorbehalts haben, eine sachge-
rechte Abwägung zwischen dem Eingriff in die verfassungsgemäßen Rechte des Be-
troffenen und den Anforderungen für die Strafverfolgung treffen können (bitte mit Be-
gründung)? 

Aus Sicht der Landesregierung ermöglicht es die personelle Ausstattung der Amtsgerichte im Rich-
terbereich, die Aufgaben einer Ermittlungsrichterin oder eines -richters sachgerecht wahrnehmen zu 
können. Dies umfasst insbesondere auch die in der Fragestellung angesprochene sachgerechte Ab-
wägung zwischen dem Eingriff in die verfassungsgemäßen Rechte des Betroffenen und den Anfor-
derungen der Strafverfolgung. 

Der erforderliche Personalbedarf an den Gerichten wird bundesweit einheitlich anhand des Perso-
nalbedarfsberechnungssystems PEBB§Y berechnet. Nach der aktuellen Personalbedarfsberech-
nung liegt die Durchschnittsbelastung gemäß PEBB§Y für die Richterinnen und Richter bei den Amts-
gerichten bei 1,04 und damit nur geringfügig über dem Idealwert von 1,0. Die konkrete Aufgabenzu-
weisung in den jeweiligen Gerichten ist eine Frage der Geschäftsverteilung, über die nach § 21 e 
Abs. 1 Satz 1 GVG das Präsidium als Organ der gerichtlichen Selbstverwaltung unabhängig und 
weisungsfrei entscheidet. 

Bei PEBB§Y handelt es sich um ein mathematisch-analytisches Berechnungsverfahren zur Ermitt-
lung des Personalbedarfs in Vollzeitäquivalenten für jede Gerichtsbarkeit und die Staatsanwaltschaf-
ten. Die durch die PEBB§Y-Erhebung im Jahr 2014 ermittelte Basiszahl ist ein durchschnittlicher 
Minutenwert für die Erledigung der in einem Produkt zusammengefassten Aufgaben. Sie stellt keine 
Vorgabe für die Dauer der Bearbeitung jeder einzelnen Aufgabe dar. So gibt es Aufgaben, die in 
wenigen Minuten erledigt sind und andere, die mehrere Stunden in Anspruch nehmen können. Eine 
Überprüfung der geltenden Basiszahlen soll im Jahr 2027 im Wege einer empirischen Vollerhebung 
vorgenommen werden. 

Da PEBB§Y methodisch auf durchschnittlichen Gegebenheiten beruht, kann nicht erwartet werden, 
dass besondere Fallkonstellationen mit diesem System abgebildet werden. Durchschlagende spezi-
fische Besonderheiten sind daher nicht im Wege von PEBB§Y, sondern bei der individuellen Perso-
nalzumessung und -steuerung durch die Mittelbehörden (Oberlandesgerichte, Generalstaatsanwalt-
schaften), insbesondere aber auch durch die Geschäftsverteilung innerhalb der jeweils betroffenen 
Behörde, zu berücksichtigen. Der individuelle Zuständigkeitsbereich wird auf diesem Wege mit dem 
Ziel der Sicherstellung einer sachgerechten Aufgabenerledigung für jeden einzelnen Arbeitsplatz 
festgelegt. 

 

III. Personalsituation an den Staatsanwaltschaften 

17. Wie viele Personen waren an den einzelnen Staatsanwaltschaften in Niedersachsen je-
weils in welcher Laufbahngruppe zum 31. Dezember 2017, 31. Dezember 2022 und 31. De-
zember 2023 beschäftigt? 

Der Personalbestand (nach Kopfzahl) stellt sich - bezogen auf die erfragten Stichtage - je Gerichts-
standort wie folgt dar: 

Staatsanwaltschaft 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Staatsanwaltschaft Aurich    
Staatsanwälte 24 27 25 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
Amtsanwälte 8 8 8 
gehobener Dienst 10 11 12 
mittlerer und Schreibdienst  48 52 51 
einfacher Dienst 6 7 7 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
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Staatsanwaltschaft 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Staatsanwaltschaft Braunschweig    
Staatsanwälte 73 81 85 
sonstiger höherer Dienst 2 1 1 
Amtsanwälte 15 16 15 
gehobener Dienst 24 25 25 
mittlerer und Schreibdienst  109 112 114 
einfacher Dienst 15 15 16 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Staatsanwaltschaft Bückeburg    
Staatsanwälte 8 8 8 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
Amtsanwälte 3 3 3 
gehobener Dienst 3 4 3 
mittlerer und Schreibdienst  15 13 14 
einfacher Dienst 3 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Staatsanwaltschaft Göttingen    
Staatsanwälte 36 48 50 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
Amtsanwälte 7 8 11 
gehobener Dienst 10 14 14 
mittlerer und Schreibdienst  50 51 54 
einfacher Dienst 9 9 10 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 2 0 
    
Staatsanwaltschaft Hannover    
Staatsanwälte 108 136 138 
sonstiger höherer Dienst 4 7 3 
Amtsanwälte 26 28 27 
gehobener Dienst 31 33 34 
mittlerer und Schreibdienst  161 163 170 
einfacher Dienst 24 25 27 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Staatsanwaltschaft Hildesheim    
Staatsanwälte 31 39 38 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
Amtsanwälte 9 10 9 
gehobener Dienst 9 12 12 
mittlerer und Schreibdienst  59 68 75 
einfacher Dienst 9 9 10 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Staatsanwaltschaft Lüneburg    
Staatsanwälte 34 37 38 
sonstiger höherer Dienst 1 2 2 
Amtsanwälte 11 10 10 
gehobener Dienst 7 9 8 
mittlerer und Schreibdienst  48 49 50 
einfacher Dienst 8 8 8 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 1 1 0 
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Staatsanwaltschaft 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Staatsanwaltschaft Lüneburg - Zweigstelle 
Celle    
Staatsanwälte 9 11 14 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
Amtsanwälte 3 3 3 
gehobener Dienst 3 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  19 20 19 
einfacher Dienst 4 3 3 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 1 0 
    
Staatsanwaltschaft Oldenburg    
Staatsanwälte 70 70 70 
sonstiger höherer Dienst 1 2 1 
Amtsanwälte 19 21 20 
gehobener Dienst 17 17 19 
mittlerer und Schreibdienst  94 100 98 
einfacher Dienst 14 13 14 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Staatsanwaltschaft Osnabrück    
Staatsanwälte 56 74 73 
sonstiger höherer Dienst 2 2 1 
Amtsanwälte 14 14 14 
gehobener Dienst 16 18 19 
mittlerer und Schreibdienst  87 96 92 
einfacher Dienst 13 14 14 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Staatsanwaltschaft Stade    
Staatsanwälte 35 40 39 
sonstiger höherer Dienst 1 1 1 
Amtsanwälte 8 7 9 
gehobener Dienst 9 9 11 
mittlerer und Schreibdienst  47 48 53 
einfacher Dienst 7 7 7 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Staatsanwaltschaft Verden    
Staatsanwälte 39 41 41 
sonstiger höherer Dienst 0 0 0 
Amtsanwälte 10 12 11 
gehobener Dienst 9 13 11 
mittlerer und Schreibdienst  62 57 61 
einfacher Dienst 10 12 12 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Generalstaatsanwaltschaft Braunschweig    
Staatsanwälte 7 11 10 
sonstiger höherer Dienst 1 1 1 
gehobener Dienst 3 3 3 
mittlerer und Schreibdienst  6 6 6 
einfacher Dienst 2 2 2 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
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Staatsanwaltschaft 
Personalbestand (Kopfzahl) 

31.12.2017 31.12.2022 31.12.2023 
Generalstaatsanwaltschaft Celle    
Staatsanwälte 22 27 23 
sonstiger höherer Dienst 1 2 2 
gehobener Dienst 15 21 21 
mittlerer und Schreibdienst  30 27 24 
einfacher Dienst 0 0 0 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 
    
Generalstaatsanwaltschaft Oldenburg    
Staatsanwälte 11 10 11 
sonstiger höherer Dienst 1 1 1 
gehobener Dienst 2 2 2 
mittlerer und Schreibdienst  7 8 6 
einfacher Dienst 1 0 0 
sonstige Beschäftigte, z. B. Reinigungspersonal 0 0 0 

 

18. Wie hoch war das Beschäftigungsvolumen in Vollzeiteinheiten an den einzelnen Staats-
anwaltschaften in Niedersachsen zu den genannten Stichtagen? 

Die erfragten Daten zum Stichtag 31. Dezember 2017 standen aufgrund der Aufbewahrungsbestim-
mungen überwiegend nicht mehr zur Verfügung. Bei einer ähnlich lautenden Großen Anfrage (vgl. 
Große Anfrage der Fraktion der CDU vom 14. Juni 2017, Drucksache 17/8283) wurde das Ist-Be-
schäftigungsvolumen zum 31. Mai 2017 abgefragt. Im Interesse einer einheitlichen Darstellung wur-
den die Angaben aus der Antwort zu der Großen Anfrage für diesen Stichtag hilfsweise erneut ver-
wendet.  

Die Höhe des Ist-Beschäftigungsvolumens an den einzelnen Standorten zum 31. Mai 2017, zum 
31. Dezember 2022 und zum 31. Dezember 2023 ist in der nachfolgenden Tabelle dargestellt: 

Staatsanwaltschaft Ist-Beschäftigungsvolumen in VZE 
31.05.2017 31.12.2022 31.12.2023 

StA Aurich 81,05 88,55 88,72 
StA Braunschweig 207,55 231,43 234,67 
StA Bückeburg 29,19 27,57 28,60 
StA Göttingen 103,87 112,37 117,80 
StA Hannover 320,88 342,64 357,53 
StA Hildesheim 106,35 119,75 121,53 
StA Lüneburg einschl. Zweigstelle Celle 129,06 138,70 143,83 
StA Oldenburg 189,80 198,21 194,64 
StA Osnabrück 168,55 188,23 188,41 
StA Stade 94,68 101,25 102,34 
StA Verden 123,30 123,69 125,58 
GenStA Braunschweig 19,52 16,43 17,14 
GenStA Celle 45,17 49,84 47,27 
GenStA Oldenburg 19,36 20,38 19,91 
Zuordnung aus buchungstechnischen Gründen 
nicht möglich 

3,88 1,58 1,06 

 

19. Wie viele Stellen waren an den einzelnen Staatsanwaltschaften in Niedersachsen zum 
31. Dezember 2023 unbesetzt? 

Zu einem Stichtag unbesetzte Stellen bilden eine Momentaufnahme ab, die sich bereits am nächsten 
Tag ändern kann. Außerdem ist zu berücksichtigen, dass es sich in vielen Fällen lediglich um Bruch-
teile von Stellen handelt. 
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Die Anzahl der unbesetzten Stellen zum 31. Dezember 2023 stellt sich wie folgt dar:  

Standort Unbesetzter Stellenanteil 
StA Aurich 9,78 
StA Braunschweig 14,10 
StA Bückeburg 5,25 
StA Göttingen 7,73 
StA Hannover 50,63 
StA Hildesheim 20,48 
StA Lüneburg 9,63 
StA Oldenburg 23,55 
StA Osnabrück 17,85 
StA Stade 13,78 
StA Verden 18,25 
GenStA Braunschweig 3,00 
GenStA Celle 12,60 
GenStA Oldenburg 1,75 

 

Die freien Stellen(-anteile) verteilen sich wie folgt auf die einzelnen Laufbahngruppen: 

Standort 

Unbesetzter Stellenanteil 
StA/StA‘in LGr. 2, 

2. EA 
LGr 2, 
1. EA 

(AA/AA’in) 

LGr 2, 
1. EA 
(Rpfl.) 

LGr. 1, 
2. EA 

LGr. 1, 
1. EA 

Summe 

StA Aurich 3,60 0,00 0,55 1,10 4,03 0,50 9,78 
StA Braunschweig 4,89 0,00 0,57 2,73 5,16 0,75 14,10 
StA Bückeburg 1,00 0,00 0,30 0,45 3,50 0,00 5,25 
StA Göttingen 0,80 0,00 2,25 1,00 2,68 1,00 7,73 
StA Hannover 2,35 0,00 1,43 5,40 35,45 6,00 50,63 
StA Hildesheim 2,35 0,00 1,50 0,25 15,25 1,13 20,48 
StA Lüneburg 0,05 0,00 1,05 0,73 4,80 3,00 9,63 
StA Oldenburg 6,30 0,00 1,25 2,13 13,56 0,31 23,55 
StA Osnabrück 3,45 0,00 2,40 1,90 9,85 0,25 17,85 
StA Stade 3,20 0,00 0,50 1,13 7,95 1,00 13,78 
StA Verden 2,30 0,00 0,35 1,03 11,45 3,12 18,25 
GenStA Braunschweig 0,50 0,00 0,00 0,50 2,00 0,00 3,00 
GenStA Celle 4,25 0,00 1,00 3,35 4,00 0,00 12,60 
GenStA Oldenburg 0,58 0,00 0,00 0,00 1,17 0,00 1,75 

 

Die drei Generalstaatsanwaltschaften haben trotz der freien Stellen die ihnen vom Haushaltsgesetz-
geber zur Verfügung gestellten Beschäftigungsmöglichkeiten im vergangenen Jahr ausgeschöpft. Es 
ergibt sich für 2023 folgender Soll-/Ist-Vergleich: 

Kapitel Soll Ist 
Generalstaatsanwaltschaft Braunschweig 363,94 369,60 
Generalstaatsanwaltschaft Celle 909,71 927,74 
Generalstaatsanwaltschaft Oldenburg 493,29 491,76 

 

Danach wurde in zwei Bezirken das vorgegebene Beschäftigungsvolumen sogar überschritten. Dies 
war durch Ausnutzung vorhandener Budgetreserven möglich. 

Von den zum Stichtag freien Stellen entfallen 58,42 % auf die mittlere Beschäftigungsebene (Lauf-
bahngruppe 1, 2. Einstiegsamt). Dieser hohe Anteil ist darauf zurückzuführen, dass in dieser Lauf-
bahngruppe das Beschäftigungsvolumen und das Budget aus freien Stellen nicht ausschließlich für 
Beamte sondern auch für eine Beschäftigung im Tarifbereich genutzt werden kann.  

Bei der Wiederbesetzung von Stellen im Amtsanwalts- und Rechtspflegerdienst sind Vakanzen ins-
besondere deshalb nicht immer zu vermeiden, weil in diesem Bereich kein freier Arbeitsmarkt zur 
Verfügung steht.  
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Darüber hinaus lagen für die Nicht-Besetzung von Stellen (Stellenanteilen) zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2023 folgende Gründe vor: 

– Teilzeitbeschäftigung: Bei Teilzeitbeschäftigung verbleiben freie Stellenanteile, die nicht in jedem 
Fall für eine Neubesetzung genutzt werden können. 

– Elternzeit: Im Rahmen der Personalbewirtschaftung müssen Stellen unter Umständen zeitweise 
für bevorstehende Rückkehrerinnen oder Rückkehrer aus Elternzeit freigehalten werden. 

– Verzögerungen im Stellenbesetzungsverfahren: Im Zuge von Neueinstellungen können Verzöge-
rungen entstehen, weil z. B. Bewerberinnen und Bewerber Kündigungsfristen bei ihrer bisherigen 
Arbeitsstelle einzuhalten haben oder amtsärztliche Untersuchungen längere Zeit in Anspruch 
nehmen. Gelegentlich ist auch ein Bewerbermangel bei weniger attraktiven Standorten festzu-
stellen. Bei der Besetzung von Beförderungsstellen können insbesondere Konkurrenzverfahren 
einer zeitnahen Besetzung entgegenstehen.  

– Wechsel in andere Verwaltungen oder Entlassungen (auch auf eigenen Antrag): Im Fall unerwar-
teter Personalabgänge ist eine Nachbesetzung der Stelle aufgrund des durchzuführenden Ver-
fahrens oftmals mit einer gewissen Verzögerung verbunden. 

– Stellenhülsen: Im Haushaltsplan sind Planstellen ohne Beschäftigungsvolumen und Personalkos-
tenbudget (sogenannte Stellenhülsen) veranschlagt, die nur im Rahmen der verfügbaren Budget-
mittel zur flexibleren Personalbewirtschaftung genutzt werden und daher nicht ständig besetzt 
sind.  

 

20. Wie hoch ist der Gesamtpersonalbestand an den niedersächsischen Standorten in den 
unterschiedlichen Besoldungs- und Entgeltgruppen zum 31. Dezember 2017, zum 31. De-
zember 2022 und zum 31. Dezember 2023, unterschieden nach besetzten und unbesetz-
ten Stellen? 

Zu den allgemeinen Ausführungen hinsichtlich der verfügbaren Datenbasis wird auf die Antwort zu 
Frage 4 verwiesen. Der Gesamtpersonalbestand an den niedersächsischen Standorten in den un-
terschiedlichen Besoldungs- und Entgeltgruppen, unterschieden nach besetzten und unbesetzten 
Stellen, stellt sich wie folgt dar: 

a) Staatsanwaltschaft Aurich 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 3 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2 3,00 4,00 - 1,65 3,65 0,35 
R 1+Z 3,00 4,63 - 2,00 4,00 1,00 
R 1 18,00 13,50 0,38 17,25 13,25 2,25 
A 13+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 13 6,00 5,75 0,25 4,75 5,45 0,55 
A 12 3,00 1,00 1,00 3,10 2,90 0,10 
A 11 2,00 1,75 0,25 1,00 1,00 - 
A 10 4,00 3,00 - 5,50 7,00 - 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 

4,00 3,00 - 2,00 1,00 1,00 

A 9+Z 2,00 2,00 - 2,00 2,00 - 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

8,00 7,00 0,50 6,75 7,50 - 

A 8 8,00 7,48 1,53 7,68 7,68 1,33 
A 7 10,00 6,25 0,75 2,80 6,30 2,70 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

2,00 1,00 - 5,50 1,00 - 
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Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
A 6+Z - 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 5+Z 2,00 3,00 - 1,50 2,50 0,50 
EG 13 -   0,15   
EG 9 1,00   12,26   
EG 8 -   4,00   
EG 6 21,00   0,13   
EG 4 -   3,00   
EG 3 2,00   -   

 

b)  Staatsanwaltschaft Braunschweig 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 4 1,00 1,00 - 1,00 - - 
R 2+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2 12,00 13,00 - 14,00 14,00 0,50 
R 1+Z 12,00 13,00 2,00 13,25 13,25 0,75 
R 1 52,00 38,37 8,63 50,36 49,36 3,64 
A 14 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 13+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 13 5,00 5,80 0,20 3,60 5,72 0,28 
A 12 11,00 10,50 1,50 14,57 12,45 0,55 
A 11 12,00 10,10 0,90 5,27 5,98 1,02 
A 10 7,00 5,60 0,40 3,55 8,55 1,45 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 

3,00 - - 7,00 1,00 - 

A 9+Z 4,00 6,00 - 3,00 4,00 - 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 11,00 9,00 - 11,00 10,00 - 
A 8 17,00 15,94 1,06 12,06 18,21 2,79 
A 7 22,00 19,94 6,56 26,78 23,63 1,88 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 7,00 8,38 2,13 7,00 9,00 0,50 
A 6+Z 4,00 4,00 - 3,00 5,00 - 
A 5+Z 4,00 6,00 0,50 4,00 5,75 0,75 
EG 14 -   1,00   
EG 13 -   0,45   
EG 11 -   1,00   
EG 9 2,00   28,70   
EG 8 5,00   14,96   
EG 6 43,00   3,63   
EG 5 10,00   7,87   
EG 4 -   4,75   
EG 3 4,00   -   

 

c)  Staatsanwaltschaft Bückeburg 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 3 - - - 1,00 1,00 - 
R 2+Z - - 1,00 1,00 1,00 - 
R 2 2,00 2,00 - 1,00 1,00 - 
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Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 1+Z 1,00 2,00 - 2,00 2,00 - 
R 1 4,00 4,00 - 3,00 4,00 1,00 
A 13 2,00 2,00 - 2,00 2,00 - 
A 12 1,50 1,00 - 1,45 2,25 0,75 
A 11 0,75 1,75 0,25 - 1,00 - 
A 10 1,00 - - 2,80 - - 
A 9+Z - - 1,00 - - - 
A 9 m.D. 1,00 1,00 - 1,00 1,00 1,00 
A 8 1,00 1,00 1,00 - - 1,00 
A 7 1,00 2,00 - 2,88 2,88 0,13 
A 6 1,00 - 1,00 - - 1,00 
A 6+Z 1,00 1,00 - 0,88 1,63 0,38 
A 5+Z 1,00 1,00 - 0,75 - - 
EG 9 -   8,13   
EG 8 -   0,75   
EG 6 7,13   1,00   
EG 5 2,50   0,88   

 

d)  Staatsanwaltschaft Göttingen 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbe-

stand 
Besetzte 
Stellen 

unbesetzte 
Stellen 

R 4 - - - 1,00 1,00 - 
R 3 1,00 1,00 - - - - 
R 2+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2 6,00 5,50 0,50 6,50 7,00 - 
R 1+Z 5,00 6,00 1,00 5,50 7,00 - 
R 1 26,00 19,00 2,50 22,70 28,70 0,80 
A 13+Z 3,00 2,00 - 1,00 2,00 - 
A 13 2,00 3,00 - 1,50 3,50 0,50 
A 12 3,00 4,00 - 7,00 4,25 1,75 
A 11 2,00 1,88 0,13 3,75 4,00 - 
A 10 6,00 4,50 0,50 1,50 3,00 1,00 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 2,00 1,00 - 4,00 1,00 1,00 
A 9+Z 2,00 2,00 - 1,00 2,00 - 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 7,00 7,00 - 7,75 7,75 0,25 
A 8 15,00 13,88 0,13 8,88 11,38 0,63 
A 7 3,00 3,25 2,75 9,00 11,20 0,80 
A 6 (LGr. 
2, 1. EA) 2,00 1,00 - 8,70 3,00 - 
A 6+Z 2,00 2,00 - 1,00 1,00 1,00 
A 5+Z 3,00 5,50 - 4,75 5,50 - 
EG 12 -   1,00   
EG 9 2,00   10,01   
EG 8 -   1,00   
EG 6 17,00   1,00   
EG 5 4,00   1,70   
EG 4 1,00   1,50   
EG 3 2,00   -   

  



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

93 

e)  Staatsanwaltschaft Hannover 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 5 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3 - 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2+Z 2,00 4,00 - 3,55 4,00 - 
R 2 17,75 17,75 0,25 21,95 23,50 0,50 
R 1+Z 19,75 24,75 0,25 20,75 24,00 - 
R 1 62,00 54,00 2,50 80,40 65,15 1,35 
A 14 0,88 0,88 0,13 1,00 1,00 - 
A 13+Z 3,00 3,00 - 3,00 3,00 - 
A 13 12,15 12,15 0,85 13,75 15,42 0,58 
A 12 17,23 16,23 2,28 16,20 17,45 1,55 
A 11 8,95 10,70 2,30 1,75 10,25 1,75 
A 10 6,25 10,50 3,00 13,05 10,55 1,45 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 

6,00 - 1,00 9,00 1,00 1,50 

A 9+Z 5,63 5,63 1,38 5,88 5,88 0,13 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

12,18 13,43 3,58 11,32 12,08 4,43 

A 8 27,41 26,46 3,54 32,64 31,76 1,24 
A 7 23,00 22,70 7,30 9,09 10,09 20,91 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

1,75 1,75 12,25 12,75 10,75 8,25 

A 6+Z 5,63 5,63 1,38 4,00 4,00 2,00 
A 5+Z 10,00 10,00 2,00 9,00 9,00 4,00 
EG 14 2,80   2,80   
EG 13 -   0,15   
EG 12 -   1,00   
EG 10 0,50   -   
EG 9 7,00   45,11   
EG 8 3,00   20,34   
EG 6 45,50   4,94   
EG 5 17,45   12,58   
EG 4 3,00   7,18   
EG 3 3,00   6,69   
EG 2 1,00   -   

 

f)  Staatsanwaltschaft Hildesheim 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 3 - 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2 6,00 6,00 - 5,10 5,10 0,90 
R 1+Z 4,00 7,00 - 4,75 5,75 1,25 
R 1 19,55 16,35 0,65 24,20 21,80 0,20 
A 13+Z 1,00 1,00 - 1,00 2,00 - 
A 13 6,50 6,50 0,50 3,75 3,75 1,25 
A 12 4,00 2,00 - 5,50 5,50 0,50 
A 11 4,00 4,00 1,00 3,00 3,00 - 
A 10 2,00 3,00 - 2,00 4,00 - 
A 9 g.D. 1,00 - - 5,00 2,00 - 
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Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
A 9+Z 2,00 2,00 - 1,00 1,00 1,00 
A 9 m.D. 6,00 6,00 1,00 3,25 4,25 3,75 
A 8 9,25 9,25 0,75 8,75 7,75 2,25 
A 7 7,88 6,88 3,13 2,75 4,75 8,25 
A 6 - - 3,00 3,00 3,00 - 
A 6+Z 5,00 5,00 - 4,00 4,00 1,00 
A 5+Z 2,00 2,00 1,00 2,87 2,87 0,13 
EG 13 -   0,30   
EG 9 -   26,13   
EG 8 1,00   1,50   
EG 6 18,90   2,15   
EG 5 7,15   5,13   
EG 4 -   2,00   
EG 3 2,00   5,00   
EG 2 -   5,13   

 

g)  Staatsanwaltschaft Lüneburg einschließlich Zweigstelle Celle 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 4 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2 8,00 9,00 - 9,00 9,00 - 
R 1+Z 8,60 10,00 - 8,85 10,00 - 
R 1 22,65 19,75 1,25 27,73 25,95 0,05 
A 14 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 13+Z 1,10 1,85 0,15 2,00 2,00 - 
A 13 5,60 6,00 - 4,95 5,75 0,25 
A 12 5,65 4,50 0,50 6,20 4,20 0,80 
A 11 3,00 4,75 0,25 2,38 5,38 0,63 
A 10 1,75 2,00 - 4,90 3,90 0,10 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 

3,00 - 1,00 3,00 1,00 - 

A 9+Z 3,00 3,00 - 3,00 3,25 0,75 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

6,63 6,38 0,13 5,73 5,23 0,28 

A 8 7,88 9,08 3,93 11,95 12,83 2,18 
A 7 7,95 6,75 1,25 4,00 7,40 0,60 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

2,00 2,00 5,00 9,00 6,00 1,00 

A 6+Z 2,00 2,00 - 2,00 2,00 1,00 
A 5+Z 6,80 6,80 0,20 5,00 5,00 2,00 
EG 13 -   0,15   
EG 9 1,00   21,70   
EG 8 2,00   21,70   
EG 7 -   2,75   
EG 6 23,44   -   
EG 5 5,69   2,67   
EG 4 -   3,25   
EG 3 1,00   2,75   
EG 2 0,50   -   
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h)  Staatsanwaltschaft Oldenburg 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 4 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2 12,00 14,00 - 13,10 13,10 0,90 
R 1+Z 12,00 13,42 0,58 10,88 12,63 0,38 
R 1 48,00 34,92 1,08 40,10 38,98 5,03 
A 14 - - 1,00 1,00 1,00 - 
A 13+Z 2,00 2,00 - 2,00 2,00 - 
A 13 8,00 7,00 - 6,50 6,50 0,50 
A 12 11,00 10,25 0,75 13,75 15,75 1,25 
A 11 5,00 5,93 0,08 4,88 4,88 1,13 
A 10 4,00 4,38 0,63 1,00 2,50 0,50 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 6,00 3,00 1,00 6,50 5,00 - 
A 9+Z 4,00 3,75 - 5,00 5,00 - 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 12,00 12,00 - 8,38 8,38 0,63 
A 8 18,00 16,30 3,70 13,68 14,68 6,33 
A 7 20,00 16,03 1,48 10,33 13,95 5,05 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 4,00 3,75 0,75 3,94 1,94 1,56 
A 6+Z 3,00 5,00 - 4,00 6,00 - 
A 5+Z 6,00 5,00 - 4,69 4,69 0,31 
EG 14 1,00   1,00   
EG 9 5,00   31,95   
EG 8 1,00   4,80   
EG 6 29,00   1,62   
EG 5 7,00   5,60   
EG 4 2,00   5,00   
EG 3 1,00   -   

 

i)  Staatsanwaltschaft Osnabrück 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 4 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2 10,00 10,00 2,00 13,63 13,75 1,25 
R 1+Z 12,00 11,75 1,25 11,03 12,53 0,48 
R 1 33,00 29,05 2,95 43,40 41,78 1,73 
A 14 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 13+Z 1,00 - - 0,80 0,80 - 
A 13 6,00 5,50 0,50 6,30 6,30 0,90 
A 12 11,00 9,50 0,50 9,10 11,10 1,90 
A 11 5,00 5,00 - 3,63 3,63 0,38 
A 10 4,00 4,50 1,50 2,63 5,38 0,63 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 4,00 2,50 0,50 8,25 4,50 0,50 
A 9+Z 4,00 4,00 - 3,90 3,90 0,10 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 8,00 7,30 0,20 5,35 6,69 1,81 
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Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
A 8 16,00 11,65 1,35 12,38 13,79 1,21 
A 7 17,00 11,03 3,97 13,43 13,93 5,08 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 13,00 8,48 2,53 15,35 11,35 1,65 
A 6+Z 3,00 4,00 - 4,88 4,88 0,13 
A 5+Z 7,00 4,75 0,25 5,878 4,88 0,12 
EG 14 1,00   0,50   
EG 9 5,00   28,25   
EG 8 -   3,00   
EG 6 33,00   0,55   
EG 5 4,00   -   

 

j)  Staatsanwaltschaft Stade 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 3 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2+Z 1,00 1,00 - 1,00 - 1,00 
R 2 5,50 5,75 0,25 6,00 6,00 - 
R 1+Z 5,87 6,72 0,28 5,80 6,55 0,45 
R 1 20,15 15,55 0,45 21,35 20,25 1,75 
A 13+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 13 2,00 2,00 1,00 2,75 3,75 0,25 
A 12 6,00 6,00 - 5,00 5,50 0,50 
A 11 1,75 2,75 0,25 2,13 3,13 0,88 
A 10 0,88 1,88 0,13 1,00 2,00 - 
A 9 (LGr. 
2, 1.EA) 

4,00 1,50 0,50 5,00 2,00 - 

A 9+Z 2,00 2,00 - 3,00 3,00 - 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

5,50 6,00 0,50 2,75 2,75 4,75 

A 8 7,30 8,00 - 6,50 7,30 1,70 
A 7 5,30 7,60 1,40 5,55 10,50 1,50 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

4,00 1,00 - 5,75 1,00 - 

A 6+Z 3,00 4,00 - 3,00 3,00 1,00 
A 5+Z 2,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
EG 14 1,00   1,00   
EG 13 -   0,30   
EG 9 2,00   21,75   
EG 8 -   1,75   
EG 6 18,03   -   
EG 4 -   2,00   
EG 3 -   3,00   

 

k)  Staatsanwaltschaft Verden 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 4 - - - 1,00 1,00 - 
R 3 1,00 1,00 - - - - 
R 2+Z 1,00 1,00 - - 1,00 - 
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Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 2 8,00 8,00 - 10,00 8,00 - 
R 1+Z 8,00 8,50 0,50 4,70 8,70 0,30 
R 1 21,00 19,50 1,00 28,00 22,00 2,00 
A 13+Z 1,00 1,00 - 2,00 2,00 - 
A 13 2,40 2,80 1,20 0,70 0,70 0,30 
A 12 7,30 5,90 0,10 8,20 8,95 0,05 
A 11 2,00 3,00 1,00 3,13 3,13 0,88 
A 10 3,00 1,50 2,50 0,85 2,85 0,15 
A 9 g.D. 2,00 2,00 2,00 5,00 3,00 - 
A 9+Z 3,00 3,00 - 3,00 3,00 - 
A 9 m.D. 6,75 6,50 0,50 4,50 5,50 2,50 
A 8 5,98 8,60 2,40 7,38 5,38 4,63 
A 7 7,75 7,00 2,00 6,68 9,68 1,33 
A 6 4,00 3,00 7,00 10,00 7,00 3,00 
A 6+Z 1,38 1,38 0,63 0,88 0,88 2,13 
A 5+Z 3,00 3,00 2,00 4,00 4,00 1,00 
EG 9 1,00   9,01   
EG 8 1,00   6,00   
EG 6 20,13   4,12   
EG 5 5,13   3,62   
EG 4 1,00   6,60   
EG 3 3,50   1,00   
EG 2 1,00   -   

 

l)  Generalstaatsanwaltschaft Braunschweig 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 6 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 2 4,00 4,00 1,00 4,00 4,00 0,50 
R 1 - - - - 1,00 - 
A 15 - - - 1,00 1,00 - 
A 14 1,00 1,00 - - - - 
A 13 - - - 0,50 0,50 0,50 
A 12 1,00 1,00 - - - - 
A 11 - - - 2,00 1,00 - 
A 10 - 0,62 0,38 - - - 
A 9+Z - - - 2,00 2,00 - 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

3,00 3,00 - 1,00 1,00 - 

A 8 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 7 - - - - - 1,00 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

- - - - - 1,00 

A 6+Z 2,00 2,00 - 1,00 1,00 - 
EG 9 -   2,00   
EG 6 1,00   -   
EG 5 1,00   -   
EG 4 -   1,00   
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m)  Generalstaatsanwaltschaft Celle 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 6 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3 3,00 4,00 - 3,00 3,00 1,00 
R 2+Z 1,00 - - - - - 
R 2 14,75 13,75 2,00 15,75 16,75 2,25 
R 1+Z - 1,00 - - - 1,00 
R 1 1,00 3,00 0,50 1,00 6,00 - 
A 15 1,00 - - 1,00 1,00 - 
A 14 - 1,00 - - - - 
A 13+Z 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 13 - - 1,00 - - 2,00 
A 12 1,00 2,00 - 2,15 2,15 0,85 
A 11 2,00 1,00 - - - 1,00 
A 10 1,30 1,30 0,70 2,00 2,00 - 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA). - - - - - 0,50 
A 9+Z 1,00 1,25 0,75 1,00 1,00 1,00 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) - 1,00 - - - - 
A 8 4,00 4,75 0,25 6,00 5,00 - 
A 7 2,50 3,50 0,50 3,00 3,00 2,00 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 1,00 - 1,00 - - 1,00 
EG 6 3,50   2,34   
EG 5 3,50   3,75   

 

n)  Generalstaatsanwaltschaft Oldenburg 

 
Wertigkeit 

31.12.2017 31.12.2023 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
Personalbestand Besetzte 

Stellen 
unbesetzte 

Stellen 
R 6 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
R 3 1,00 2,00 - 1,80 1,80 0,20 
R 2 6,00 5,80 0,20 5,00 5,62 0,38 
R 1 - - - 0,62 1,00 - 
A 15 - - - 1,00 1,00 - 
A 14 1,00 1,00 - - - - 
A 13 1,00 1,00 - 1,00 1,00 - 
A 11 - - 1,00 - 1,00 - 
A 10 1,00 1,75 0,25 1,00 1,00 - 
A 9 (LGr. 
2, 1. EA) 

2,00 - - - - - 

A 9+Z 1,00 1,00 - - - - 
A 9 (LGr. 
1, 2. EA) 

1,00 - - 1,82 1,82 0,18 

A 8 2,00 1,72 0,28 2,00 2,00 - 
A 7 1,00 3,00 - - 1,00 1,00 
A 6 (LGr. 
1, 2. EA) 

2,00 1,00 - 2,00 3,00 - 

A 5+Z 1,00 - - - - - 
EG 6 1,00   -   
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21. Die Bewertung wie vieler Stellen in den Staatsanwaltschaften wurde seit dem Jahr 2017 
angehoben (Anzahl und Besoldungsstufen)? 

Seit dem Haushaltsjahr 2017 wurden bei den Staatsanwaltschaften folgende Stellenhebungen vor-
genommen: 

a)  Haushaltsjahr 2017 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

4 A 7 LGr. 1, 2. Einstiegsamt A 8 LGr. 1, 2. Einstiegsamt 
1 A 8 LGr. 1, 2. Einstiegsamt A 9 LGr. 1, 2. Einstiegsamt 

 

b)  Haushaltsjahr 2018 

Anzahl Hebungen 

von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

 Keine Stellenhebungen  

 

c)  Haushaltsjahr 2019 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

1 R 3 R 4 
1 R 2+Z R 3 
1 R 2 R 2+Z 

 

d)  Haushaltsjahr 2020 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

5 A 7 LGr. 1, 2. Einstiegsamt A 8 LGr. 1, 2. Einstiegsamt 
2 A 8 LGr. 1, 2. Einstiegsamt A 9 LGr. 1, 2. Einstiegsamt 
3 A 10 A 11 
8 A 11 A 12 
1 A 12 A 13 
1 A 14 A 15 
2 R 1 R 1+Z 
6 R 1+Z R 2 

 

e)  Haushaltsjahr 2021 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

1 A 11 A 12 
1 A 12 A 13 
1 A 13 A 13+Z 
1 A 14 A 15 
1 R 3 R 4 

 

f)  Haushaltsjahr 2022 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

1 A 13 A 13+Z 
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g)  Haushaltsjahr 2023 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

 Keine Stellenhebungen  

 

h)  Haushaltsjahr 2024 

Anzahl Hebungen 
von Bes.-Gr.  nach Bes.-Gr. 

1 A 5+Z A 6+Z 
1 A 6+Z A 7 LGr. 1, 1. Einstiegsamt 
1 A 11 A 12 
1 A 13 A 13+Z 
1 R 1 R 2 
3 R 3 R 3+Z 

 

22. Wie viele Überlastungsanzeigen an welchen Staatsanwaltschaften in Niedersachsen gab 
es seit dem 1. Januar 2018? 

Die Angaben sind durch Abfragen bei den Staatsanwaltschaften ermittelt worden. Überlastungsan-
zeigen werden in der Regel dort bearbeitet, beispielsweise durch internen Belastungsausgleich. 

Die Anzahl der Überlastungsanzeigen seit dem 1. Januar 2018 stellt sich wie folgt dar: 

Anzahl der Überlastungsanzei-
gen Staatsanwaltschaft/Jahr 

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Bezirk Generalstaatsanwaltschaft Braunschweig  
Generalstaatsanwaltschaft Braun-
schweig 

0 0 0 0 0 0 0 

Staatsanwaltschaft Braunschweig 3 2 2 1 1 1 0 
Staatsanwaltschaft Göttingen 0 0 0 1 0 1 1 
Bezirk Generalstaatsanwaltschaft Celle 
Generalstaatsanwaltschaft Celle 0 0 0 0 0 0 1 
Staatsanwaltschaft Bückeburg 0 0 0 0 0 0 0 
Staatsanwaltschaft Hannover  0 6 1 0 19 28 4 
Staatsanwaltschaft Hildesheim 4 7 3 2 7 1 0 
Staatsanwaltschaft Lüneburg 7 0 0 0 2 1 2 
Staatsanwaltschaft Stade 0 0 0 0 0 1 0 
Staatsanwaltschaft Verden 0 2 1 7 4 0 1 
Bezirk Generalstaatsanwaltschaft Oldenburg  
Generalstaatsanwaltschaft Olden-
burg 

0 0 0 0 0 0 0 

Staatsanwaltschaft Aurich 0 0 0 0 0 1 0 
Staatsanwaltschaft Oldenburg 5 5 4 1 4 9 2 
Staatsanwaltschaft Osnabrück 11 3 4 5 5 7 1 

 

IV. Anzahl der Verfahren und ihre Dauer 

23. Wie hat sich die Geschäftsstatistik der einzelnen Gerichtsstandorte seit dem Jahr 2017 
entwickelt? 

Die statistischen Geschäftsdaten für die einzelnen Gerichtsstandorte haben sich wie folgt entwickelt:  
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a)  Ordentliche Gerichtsbarkeit 

  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Oberlan-
desgericht 
Braun-
schweig 

              

Zivilsachen 
(Berufun-
gen) 

              

Neuzu-
gänge 

945 1.235 1.993 1.759 1.441 1.296 1.348 

Erledigte 
Verfahren 

734 1.153 1.351 1.931 1.445 1.246 1.303 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.120 1.202 1.844 1.668 1.664 1.714 1.754 

Familiensa-
chen 
(Rechtsmit-
telinstanz) 

              

Neuzu-
gänge 

432 413 419 366 431 402 329 

Erledigte 
Verfahren 

462 424 443 420 396 386 381 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

197 186 160 106 141 157 105 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

0 0 0 0 0 0 0 

Erledigte 
Verfahren 

0 0 0 0 0 0 0 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

0 0 0 0 0 0 0 

Strafverfah-
ren Revisi-
onsinstanz 

              

Neuzu-
gänge 

59 91 92 81 67 48 56 

Erledigte 
Verfahren 

69 83 92 78 72 48 54 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

6 14 14 17 12 12 14 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Rechtsbe-
schwerden 
und An-
träge auf 
Zulassung 
der Rechts-
be-
schwerde 
in Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

300 257 287 246 243 196 191 

Erledigte 
Verfahren 

288 254 279 239 262 181 200 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

26 29 37 44 25 40 31 

Oberlan-
desgericht 
Celle 

              

Zivilsachen 
(Berufun-
gen) 

              

Neuzu-
gänge 

2.109 2.428 3.820 3.024 3.435 3.153 2.334 

Erledigte 
Verfahren 

2.139 2.082 2.841 3.448 3.292 2.721 2.464 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

975 1.321 2.300 1.876 2.019 2.451 2.321 

Familiensa-
chen 
(Rechtsmit-
telinstanz) 

              

Neuzu-
gänge 

1.517 1.400 1.486 1.391 1.448 1.279 1.186 

Erledigte 
Verfahren 

1.503 1.497 1.500 1.358 1.387 1.380 1.208 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

530 433 418 451 512 411 389 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

4 3 2 4 7 6 5 

Erledigte 
Verfahren 

1 4 1 6 2 8 5 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

5 4 5 3 8 6 6 

Strafverfah-
ren Revisi-
onsinstanz 

              

Neuzu-
gänge 

262 228 248 191 217 218 203 

Erledigte 
Verfahren 

269 223 248 194 215 212 198 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

15 20 20 17 19 25 30 

Rechtsbe-
schwerden 
und An-
träge auf 
Zulassung 
der Rechts-
be-
schwerde 
in Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

658 523 689 656 582 588 517 

Erledigte 
Verfahren 

641 525 690 653 589 577 525 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

37 35 34 37 30 41 32 

Oberlan-
desgericht 
Oldenburg 
(Olden-
burg) 

              

Zivilsachen 
(Berufun-
gen) 

              

Neuzu-
gänge 

1.207 1.501 3.033 2.153 2.547 1.805 1.098 

Erledigte 
Verfahren 

1.179 1.303 2.529 2.414 1.970 1.941 1.305 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

713 911 1.415 1.154 1.731 1.595 1.388 

Familiensa-
chen 
(Rechtsmit-
telinstanz) 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

694 711 683 633 712 617 635 

Erledigte 
Verfahren 

738 653 705 635 690 648 644 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

183 241 219 218 240 209 200 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

0 0 0 0 0 0 0 

Erledigte 
Verfahren 

0 0 0 0 0 0 0 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

0 0 0 0 0 0 0 

Strafverfah-
ren Revisi-
onsinstanz 

              

Neuzu-
gänge 

250 261 228 239 227 262 277 

Erledigte 
Verfahren 

251 249 239 234 237 246 271 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

15 27 16 21 11 27 33 

Rechtsbe-
schwerden 
und An-
träge auf 
Zulassung 
der Rechts-
be-
schwerde 
in Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

353 324 355 317 270 193 230 

Erledigte 
Verfahren 

358 314 359 316 269 199 225 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

12 22 18 19 20 14 19 

Landge-
richt Au-
rich 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

1.317 1.534 1.657 1.494 1.314 1.202 1.263 

Erledigte 
Verfahren 

1.242 1.283 1.580 1.591 1.531 1.346 1.117 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.173 1.424 1.501 1.404 1.187 1.043 1.189 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

222 201 185 160 183 161 190 

Erledigte 
Verfahren 

257 202 207 138 181 173 156 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

77 76 54 76 78 66 100 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

36 53 53 93 109 99 145 

Erledigte 
Verfahren 

68 42 46 75 104 91 104 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

19 30 37 55 60 68 109 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

301 289 345 432 437 442 438 

Erledigte 
Verfahren 

283 268 343 405 458 396 493 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

211 232 234 261 240 286 231 

Landge-
richt 
Braun-
schweig 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

3.264 6.300 7.767 8.012 5.130 3.459 3.406 

Erledigte 
Verfahren 

4.267 3.409 6.277 6.308 5.454 4.830 4.132 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

2.790 5.681 7.171 8.871 8.547 7.176 6.450 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

404 423 379 323 289 308 254 

Erledigte 
Verfahren 

396 397 397 348 301 286 263 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

210 236 218 193 181 203 194 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

102 110 118 106 127 133 147 

Erledigte 
Verfahren 

95 100 123 106 104 115 167 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

60 70 65 65 88 106 86 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

375 363 435 379 360 347 331 

Erledigte 
Verfahren 

327 400 400 393 332 311 308 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

134 97 132 118 146 182 205 

Landge-
richt 
Bückeburg 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

430 512 540 552 464 411 435 

Erledigte 
Verfahren 

453 385 506 519 489 498 407 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

338 465 499 532 507 420 448 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

96 94 89 82 82 53 47 

Erledigte 
Verfahren 

85 83 88 97 91 71 51 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

58 69 70 55 46 28 24 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

19 31 22 18 16 17 19 

Erledigte 
Verfahren 

16 26 20 16 25 17 20 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

12 17 19 21 12 12 11 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

68 55 80 52 44 47 60 

Erledigte 
Verfahren 

75 58 56 59 47 58 50 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

23 20 44 37 34 23 33 

Landge-
richt Göt-
tingen 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

1.181 1.361 1.330 1.482 1.173 1.161 1.182 

Erledigte 
Verfahren 

2.605 2.706 2.646 1.745 1.177 1.135 1.365 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

8.887 7.542 6.226 5.963 5.959 5.985 5.802 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

175 139 129 126 145 120 114 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

178 135 120 211 110 100 122 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

155 159 168 83 118 138 130 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

113 70 106 79 102 98 91 

Erledigte 
Verfahren 

64 108 68 67 109 88 104 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

105 67 105 117 109 119 106 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

163 134 155 180 175 146 165 

Erledigte 
Verfahren 

136 140 134 142 172 177 165 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

87 81 102 140 143 112 112 

Landge-
richt Han-
nover 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

5.467 5.282 5.222 5.587 5.070 4.809 5.877 

Erledigte 
Verfahren 

5.333 5.581 5.571 5.488 5.545 5.222 4.906 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

5.795 5.496 5.147 5.246 4.771 4.357 5.328 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

1.365 986 888 732 810 657 596 

Erledigte 
Verfahren 

994 1.391 933 818 827 735 583 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

940 535 490 477 389 310 323 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

195 171 228 255 257 216 272 

Erledigte 
Verfahren 

185 163 199 206 269 233 251 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

90 98 127 176 164 147 168 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

896 897 933 659 706 638 707 

Erledigte 
Verfahren 

812 888 1.005 703 722 637 654 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

421 430 358 314 298 299 352 

Landge-
richt Hil-
desheim 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

1.636 1.871 2.002 2.052 1.870 1.786 1.816 

Erledigte 
Verfahren 

1.620 1.567 1.925 1.932 1.792 1.905 1.645 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.070 1.374 1.451 1.570 1.648 1.529 1.700 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

200 192 193 159 198 158 140 

Erledigte 
Verfahren 

240 157 222 149 159 162 132 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

60 94 65 75 114 111 119 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

129 121 131 109 128 135 107 

Erledigte 
Verfahren 

142 124 116 99 125 125 110 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

69 66 80 90 93 103 100 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

250 229 202 192 218 209 210 

Erledigte 
Verfahren 

230 270 198 182 217 221 197 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

111 70 73 84 85 73 86 

Landge-
richt Lüne-
burg 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

2.018 2.312 2.350 2.378 2.181 2.031 2.152 

Erledigte 
Verfahren 

2.032 1.971 2.334 2.279 2.261 2.229 1.988 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.490 1.831 1.847 1.946 1.865 1.664 1.828 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

413 386 354 344 379 308 282 

Erledigte 
Verfahren 

457 350 344 372 374 340 294 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

154 190 200 172 177 143 131 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

98 103 105 114 85 105 121 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

101 92 101 108 93 114 99 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

41 53 57 63 55 46 69 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

272 262 262 254 237 222 232 

Erledigte 
Verfahren 

272 255 244 244 259 243 212 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

70 77 95 105 83 62 82 

Landge-
richt 
Oldenburg 
(Olden-
burg) 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

3.246 4.024 3.948 4.305 3.645 3.164 3.541 

Erledigte 
Verfahren 

3.319 3.308 4.023 3.957 4.039 3.463 3.179 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

2.684 3.400 3.325 3.672 3.278 2.979 3.341 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

481 438 447 403 410 382 332 

Erledigte 
Verfahren 

522 427 475 375 417 397 353 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

202 213 185 213 206 191 170 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

150 134 160 144 120 155 150 

Erledigte 
Verfahren 

152 119 156 135 135 137 157 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

83 98 102 111 96 114 107 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

593 523 523 510 409 458 478 

Erledigte 
Verfahren 

592 514 454 449 407 467 476 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

140 149 218 279 281 272 274 

Landge-
richt Osn-
abrück 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

3.274 3.876 3.971 3.979 3.374 3.176 3.106 

Erledigte 
Verfahren 

3.330 3.282 4.226 3.788 3.656 3.397 3.054 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

2.597 3.191 2.936 3.127 2.845 2.624 2.676 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

464 424 380 312 316 296 224 

Erledigte 
Verfahren 

454 430 421 306 310 308 232 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

205 199 158 164 170 158 150 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

170 131 140 155 138 153 156 

Erledigte 
Verfahren 

167 134 128 141 135 142 152 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

65 60 72 86 89 100 104 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

509 519 534 457 417 431 533 

Erledigte 
Verfahren 

517 549 471 377 459 418 482 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

129 99 162 242 200 213 264 

Landge-
richt Stade 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

1.665 1.852 1.971 2.110 1.921 1.660 1.798 

Erledigte 
Verfahren 

1.607 1.609 2.046 1.998 2.031 1.917 1.643 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.401 1.644 1.569 1.681 1.571 1.314 1.469 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

250 212 200 190 160 163 180 

Erledigte 
Verfahren 

283 223 204 195 178 179 153 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

124 113 109 104 86 70 97 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

69 93 110 112 107 99 110 

Erledigte 
Verfahren 

71 106 106 100 120 93 113 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

94 81 85 97 84 90 87 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

214 184 235 190 190 149 249 

Erledigte 
Verfahren 

252 151 195 223 204 178 215 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

82 115 156 123 109 80 114 

Landge-
richt Ver-
den (Aller) 

              

Zivilsachen 
1. Instanz 

              

Neuzu-
gänge 

1.961 2.170 2.402 2.399 2.444 2.211 2.245 

Erledigte 
Verfahren 

1.934 1.937 2.280 2.269 2.420 2.350 2.219 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.405 1.638 1.760 1.890 1.914 1.775 1.801 

Zivilsachen 
Berufungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

356 336 305 308 282 231 240 

Erledigte 
Verfahren 

339 342 342 261 287 277 249 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

185 179 142 189 184 138 129 

Strafverfah-
ren 1. In-
stanz 

              

Neuzu-
gänge 

56 67 92 87 85 86 82 

Erledigte 
Verfahren 

52 67 67 90 92 78 91 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

50 50 75 72 65 73 64 

Strafverfah-
ren Beru-
fungs-
instanz 

              

Neuzu-
gänge 

261 202 247 204 205 211 249 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

326 232 183 185 223 178 237 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

89 58 122 141 123 156 167 

Amtsge-
richt 
Achim 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

617 577 579 502 510 459 412 

Erledigte 
Verfahren 

600 669 638 521 552 455 394 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

463 371 313 299 257 261 279 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

473 420 416 448 463 459 424 

Erledigte 
Verfahren 

474 457 404 420 493 524 409 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

336 299 311 339 309 244 259 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

453 467 501 502 428 429 413 

Erledigte 
Verfahren 

372 483 439 536 488 355 459 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

199 183 245 211 151 225 179 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

579 616 829 854 617 371 224 

Erledigte 
Verfahren 

505 591 751 859 743 362 302 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

182 207 285 280 154 162 84 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Amtsge-
richt Alfeld 
(Leine) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

347 338 369 302 276 277 277 

Erledigte 
Verfahren 

364 294 350 347 298 320 289 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

246 290 307 262 240 197 185 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

341 327 348 315 311 246 306 

Erledigte 
Verfahren 

417 341 318 314 260 287 267 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

182 168 198 199 250 209 248 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

180 159 155 143 147 191 175 

Erledigte 
Verfahren 

188 171 161 154 145 144 196 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

71 59 53 42 44 91 69 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

78 114 96 72 93 93 109 

Erledigte 
Verfahren 

72 97 100 84 93 81 98 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

13 30 26 14 14 26 37 

Amtsge-
richt Au-
rich 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

815 765 744 731 565 504 566 

Erledigte 
Verfahren 

882 825 674 796 626 522 558 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

360 300 370 307 247 229 237 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

954 912 1.002 950 932 802 859 

Erledigte 
Verfahren 

944 985 1.012 949 1.031 811 877 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

588 515 506 507 408 399 381 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

841 971 986 796 761 762 858 

Erledigte 
Verfahren 

957 982 974 773 839 851 834 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

393 382 394 417 339 250 271 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

255 252 839 316 344 247 293 

Erledigte 
Verfahren 

264 321 784 304 357 275 274 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

108 39 447 80 67 39 58 

Amtsge-
richt Bad 
Ganders-
heim 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

92 97 98 91 73 78 68 

Erledigte 
Verfahren 

91 111 85 97 97 91 61 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

84 70 83 78 54 41 49 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

74 83 76 56 66 65 51 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

76 75 89 54 64 81 53 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

51 59 46 48 50 34 32 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

46 45 68 40 30 38 49 

Erledigte 
Verfahren 

49 41 68 32 42 39 40 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

30 34 34 42 30 29 38 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

42 13 56 36 64 77 88 

Erledigte 
Verfahren 

31 28 55 35 56 75 90 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

19 4 5 6 14 16 14 

Amtsge-
richt Bad 
Iburg 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

828 758 717 696 639 538 560 

Erledigte 
Verfahren 

803 828 741 681 687 590 525 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

391 321 296 315 269 217 252 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

593 590 578 488 531 485 446 

Erledigte 
Verfahren 

633 546 557 520 478 506 523 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

252 296 317 285 338 317 240 

Strafverfah-
ren 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

491 459 546 474 464 511 531 

Erledigte 
Verfahren 

470 450 516 451 502 496 528 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

103 112 142 165 127 142 144 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

120 140 148 102 79 85 133 

Erledigte 
Verfahren 

156 113 170 89 91 77 119 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

8 35 13 26 14 22 36 

Amtsge-
richt Ber-
senbrück 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

934 883 833 786 689 605 668 

Erledigte 
Verfahren 

985 842 854 819 732 637 662 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

373 416 396 368 325 293 299 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

672 684 595 663 677 621 662 

Erledigte 
Verfahren 

619 752 605 616 679 663 706 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

515 447 437 484 482 440 396 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

782 828 807 684 674 719 762 

Erledigte 
Verfahren 

754 805 848 701 662 678 739 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

251 274 233 216 228 269 286 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

511 347 401 226 306 253 282 

Erledigte 
Verfahren 

526 352 435 247 275 170 385 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

92 87 53 32 63 146 43 

Amtsge-
richt Brake 
(Unterwe-
ser) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

408 376 398 363 301 278 287 

Erledigte 
Verfahren 

407 366 324 451 332 274 290 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

194 204 278 197 166 170 167 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

375 398 391 363 341 353 351 

Erledigte 
Verfahren 

342 367 383 400 344 368 373 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

209 240 248 211 208 193 171 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

240 253 249 283 314 297 274 

Erledigte 
Verfahren 

263 236 228 283 364 248 256 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

88 105 126 126 76 125 140 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

286 316 414 325 345 376 413 

Erledigte 
Verfahren 

260 318 339 414 329 376 427 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

89 88 163 74 90 90 76 

Amtsge-
richt 
Braun-
schweig 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

3.130 3.036 3.185 2.829 2.835 2.867 3.139 

Erledigte 
Verfahren 

3.140 2.971 3.050 2.845 2.778 2.688 3.138 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.318 1.383 1.522 1.516 1.574 1.755 1.755 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.877 1.949 2.133 2.296 2.241 2.117 2.114 

Erledigte 
Verfahren 

1.914 1.854 2.004 2.420 2.290 2.155 2.123 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

991 1.086 1.216 1.092 1.043 1.005 996 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

2.318 2.348 2.554 2.099 2.113 2.053 2.321 

Erledigte 
Verfahren 

2.331 2.319 2.603 2.089 1.967 1.968 2.242 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

848 877 828 838 985 1.070 1.147 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

1.090 1.606 1.141 1.303 1.318 1.034 822 

Erledigte 
Verfahren 

1.197 1.433 1.307 1.077 1.339 1.151 786 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

258 432 266 492 471 354 390 

Amtsge-
richt Bre-
mervörde 

              

Zivilsachen               
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

351 344 347 270 268 274 248 

Erledigte 
Verfahren 

386 316 380 289 264 236 250 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

153 181 148 130 134 172 163 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

275 234 254 273 245 238 236 

Erledigte 
Verfahren 

303 232 246 267 246 248 250 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

142 144 152 158 157 147 133 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

268 178 223 225 201 192 260 

Erledigte 
Verfahren 

286 199 192 226 217 161 230 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

66 45 76 75 59 90 119 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

170 217 237 253 198 141 158 

Erledigte 
Verfahren 

174 215 211 255 232 132 164 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

39 41 67 65 31 40 34 

Amtsge-
richt 
Bückeburg 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

504 499 489 528 422 400 358 

Erledigte 
Verfahren 

542 492 509 527 484 388 358 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

248 255 236 242 182 194 194 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

399 376 388 392 325 361 317 

Erledigte 
Verfahren 

383 393 373 428 314 338 316 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

208 191 206 170 181 204 205 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

281 275 272 223 210 247 262 

Erledigte 
Verfahren 

258 275 301 230 237 228 247 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

139 139 110 103 76 95 110 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

150 169 161 133 160 186 85 

Erledigte 
Verfahren 

159 138 167 160 126 199 111 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

47 78 72 45 79 66 40 

Amtsge-
richt Burg-
dorf 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

479 434 452 389 379 337 290 

Erledigte 
Verfahren 

457 435 459 413 390 343 307 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

219 224 218 197 186 180 163 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

382 397 375 368 341 291 295 

Erledigte 
Verfahren 

383 374 373 392 332 352 292 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

223 247 249 225 234 173 176 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

234 259 238 211 178 134 163 

Erledigte 
Verfahren 

248 230 234 215 188 166 136 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

43 72 76 71 61 29 55 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

142 141 177 193 159 203 156 

Erledigte 
Verfahren 

150 140 129 207 185 208 164 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

16 17 65 51 25 20 12 

Amtsge-
richt Burg-
wedel 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

847 723 769 675 640 496 578 

Erledigte 
Verfahren 

830 828 672 717 672 537 584 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

445 340 437 398 367 327 322 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

423 550 526 525 427 434 498 

Erledigte 
Verfahren 

457 552 470 499 448 475 536 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

271 269 325 351 330 289 251 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

297 343 348 299 245 241 231 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

309 325 334 311 269 226 206 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

66 84 98 86 62 77 102 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

328 353 394 687 575 407 467 

Erledigte 
Verfahren 

168 458 278 576 674 527 455 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

196 91 207 318 219 99 111 

Amtsge-
richt Bux-
tehude 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

701 694 605 572 544 474 502 

Erledigte 
Verfahren 

716 678 649 580 557 485 493 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

236 252 208 203 190 179 188 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

632 587 605 577 570 546 542 

Erledigte 
Verfahren 

647 577 667 532 561 553 509 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

331 341 279 323 332 325 358 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

463 457 461 420 350 338 401 

Erledigte 
Verfahren 

467 442 468 397 356 333 372 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

100 115 108 131 125 130 158 

Bußgeld-
verfahren 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

145 166 160 195 145 162 202 

Erledigte 
Verfahren 

169 151 161 196 146 159 200 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

14 29 28 27 26 29 31 

Amtsge-
richt Celle 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.543 1.461 1.408 1.340 1.138 1.108 1.029 

Erledigte 
Verfahren 

1.580 1.558 1.388 1.305 1.256 1.140 1.055 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

618 523 546 596 480 446 419 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.545 1.628 1.703 1.629 1.558 1.437 1.706 

Erledigte 
Verfahren 

1.486 1.622 1.654 1.740 1.565 1.510 1.678 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

755 761 810 699 692 619 647 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

1.084 1.163 1.237 1.116 1.086 1.120 1.067 

Erledigte 
Verfahren 

1.068 1.075 1.185 1.122 1.114 1.021 1.129 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

228 316 368 362 334 433 368 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

417 533 539 547 361 491 692 

Erledigte 
Verfahren 

444 507 485 527 490 405 704 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

99 125 179 199 70 156 144 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Amtsge-
richt 
Clausthal-
Zellerfeld 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

332 313 324 240 268 236 291 

Erledigte 
Verfahren 

308 333 328 242 257 258 236 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

177 157 153 152 163 141 196 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

161 191 184 165 156 175 166 

Erledigte 
Verfahren 

179 161 198 157 174 182 144 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

91 121 107 115 97 90 112 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

156 136 123 112 117 109 116 

Erledigte 
Verfahren 

186 121 122 95 145 98 96 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

46 61 62 79 51 62 81 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

151 189 210 160 152 121 94 

Erledigte 
Verfahren 

137 188 204 147 202 80 112 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

44 45 51 64 14 55 36 

Amtsge-
richt Clop-
penburg 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.185 1.132 1.126 1.149 929 857 885 

Erledigte 
Verfahren 

1.147 1.103 1.158 1.158 1.072 802 879 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

456 484 452 446 305 360 366 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

936 970 1.153 1.080 1.158 1.114 1.142 

Erledigte 
Verfahren 

979 951 1.059 1.140 1.098 1.150 1.219 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

511 530 624 564 624 588 511 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

986 989 971 957 1.009 942 952 

Erledigte 
Verfahren 

1.034 910 981 1.028 957 867 987 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

226 305 295 224 276 351 315 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

950 1.031 938 840 690 551 586 

Erledigte 
Verfahren 

1.021 941 1.061 930 746 450 660 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

270 360 237 147 91 192 118 

Amtsge-
richt 
Cuxhaven 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

637 557 585 511 489 411 399 

Erledigte 
Verfahren 

673 597 572 499 467 443 425 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

219 179 193 218 241 202 176 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

479 421 526 466 437 426 421 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

460 468 482 481 456 423 426 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

247 200 244 229 210 213 208 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

390 392 357 359 299 299 282 

Erledigte 
Verfahren 

395 368 465 355 325 260 283 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

203 227 117 121 95 134 133 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

108 91 125 145 304 184 136 

Erledigte 
Verfahren 

148 90 141 133 284 188 150 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

39 40 24 36 56 52 38 

Amtsge-
richt Dan-
nenberg 
(Elbe) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

538 525 503 455 439 326 378 

Erledigte 
Verfahren 

553 500 489 503 435 325 383 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

143 165 180 135 139 140 135 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

384 375 377 396 391 404 343 

Erledigte 
Verfahren 

403 365 385 389 387 384 386 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

195 205 197 204 208 228 185 

Strafverfah-
ren 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

193 263 207 231 243 237 252 

Erledigte 
Verfahren 

219 230 252 203 246 231 270 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

48 81 36 64 61 67 47 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

409 462 388 430 305 372 347 

Erledigte 
Verfahren 

439 386 422 469 324 342 396 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

82 158 124 85 66 96 47 

Amtsge-
richt Del-
menhorst 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.158 1.056 1.034 976 881 933 844 

Erledigte 
Verfahren 

1.257 971 1.005 1.028 906 969 889 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

470 555 583 539 516 479 434 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

969 949 908 891 881 851 810 

Erledigte 
Verfahren 

1.004 890 829 819 887 918 771 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

497 556 635 707 701 634 673 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

842 858 832 770 748 741 719 

Erledigte 
Verfahren 

749 884 862 762 651 730 752 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

403 377 347 355 452 463 430 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

494 421 428 435 427 323 302 

Erledigte 
Verfahren 

445 432 451 384 347 467 350 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

149 138 115 166 246 102 54 

Amtsge-
richt 
Diepholz 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

373 363 365 352 319 328 306 

Erledigte 
Verfahren 

345 342 430 346 378 303 318 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

182 202 137 149 90 115 103 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

338 327 359 332 353 338 340 

Erledigte 
Verfahren 

312 273 352 406 328 360 328 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

207 261 268 194 219 197 209 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

439 355 387 386 422 388 401 

Erledigte 
Verfahren 

453 360 433 338 422 426 392 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

198 193 147 195 195 157 166 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

357 295 282 304 297 314 260 

Erledigte 
Verfahren 

326 343 334 302 279 283 330 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

189 141 89 91 109 140 70 

Amtsge-
richt Du-
derstadt 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

329 307 284 280 252 242 223 

Erledigte 
Verfahren 

290 308 308 279 251 246 250 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

150 149 126 128 129 125 98 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

309 305 289 272 250 260 288 

Erledigte 
Verfahren 

312 334 293 255 255 301 295 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

186 157 153 170 165 124 117 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

231 235 205 159 199 160 177 

Erledigte 
Verfahren 

239 221 225 169 168 155 168 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

75 89 69 59 90 95 104 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

142 191 325 296 315 314 200 

Erledigte 
Verfahren 

141 173 292 296 323 287 244 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

42 60 93 93 85 112 68 

Amtsge-
richt Ein-
beck 

              

Zivilsachen               
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

285 316 306 260 242 248 225 

Erledigte 
Verfahren 

296 311 318 320 264 216 252 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

150 155 143 86 64 96 70 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

348 309 309 304 265 280 278 

Erledigte 
Verfahren 

351 325 312 303 254 306 294 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

168 152 149 150 161 135 119 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

270 244 228 256 209 215 199 

Erledigte 
Verfahren 

267 252 225 245 218 196 200 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

70 62 65 76 67 86 85 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

100 77 88 111 102 63 46 

Erledigte 
Verfahren 

104 78 85 104 106 73 45 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

23 22 25 32 28 18 19 

Amtsge-
richt Elze 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

272 244 263 207 221 181 156 

Erledigte 
Verfahren 

257 247 261 214 221 177 162 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

59 56 58 51 51 55 49 

Familiensa-
chen 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

239 265 246 221 238 206 183 

Erledigte 
Verfahren 

232 264 267 205 228 227 187 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

165 166 145 161 171 150 146 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

123 117 101 93 109 126 124 

Erledigte 
Verfahren 

113 109 101 90 104 127 145 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

54 62 62 65 70 69 49 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

83 82 150 101 86 136 155 

Erledigte 
Verfahren 

95 78 132 133 80 115 157 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

24 28 46 14 20 41 39 

Amtsge-
richt Em-
den 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

580 541 505 487 404 349 365 

Erledigte 
Verfahren 

578 575 483 503 417 378 328 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

238 204 226 213 200 171 208 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

493 557 477 507 488 447 426 

Erledigte 
Verfahren 

550 469 489 548 447 501 414 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

278 366 354 313 354 300 312 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

557 722 609 669 484 529 612 

Erledigte 
Verfahren 

530 608 593 630 610 518 632 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

224 338 354 393 267 278 258 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

94 113 91 81 90 100 69 

Erledigte 
Verfahren 

108 83 108 82 55 122 84 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

15 45 28 27 62 40 25 

Amtsge-
richt 
Geestland 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

794 708 733 675 576 576 561 

Erledigte 
Verfahren 

811 690 712 763 683 503 559 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

439 457 478 402 296 369 371 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

777 754 851 885 799 755 738 

Erledigte 
Verfahren 

792 761 825 827 881 809 766 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

458 451 476 534 452 399 371 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

440 390 416 340 300 393 338 

Erledigte 
Verfahren 

436 354 463 341 347 344 355 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

163 199 152 151 104 153 136 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

317 314 331 383 326 355 433 

Erledigte 
Verfahren 

333 293 318 354 466 245 417 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

111 132 145 174 34 144 160 

Amtsge-
richt Gif-
horn 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

955 873 818 876 707 602 666 

Erledigte 
Verfahren 

981 836 840 836 735 660 590 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

343 380 358 402 375 317 393 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.076 991 1.204 1.137 1.107 1.033 1.021 

Erledigte 
Verfahren 

1.123 1.007 1.172 1.202 1.196 984 986 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

699 682 712 647 558 607 642 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

545 564 603 510 508 546 540 

Erledigte 
Verfahren 

530 577 598 523 488 512 558 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

124 111 116 103 123 157 141 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

472 466 391 486 573 595 305 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

519 491 348 502 550 597 333 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

71 46 89 73 96 94 66 

Amtsge-
richt Go-
slar 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

853 857 893 803 753 726 657 

Erledigte 
Verfahren 

922 824 910 796 789 758 718 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

390 419 402 413 377 343 283 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

719 810 781 846 817 765 747 

Erledigte 
Verfahren 

816 785 729 805 830 888 755 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

530 555 607 648 635 512 504 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

525 527 531 542 430 485 566 

Erledigte 
Verfahren 

543 565 492 512 498 440 546 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

214 176 215 245 177 222 242 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

496 504 462 551 795 522 393 

Erledigte 
Verfahren 

485 437 583 539 771 542 356 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

151 218 97 109 133 113 150 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Amtsge-
richt Göt-
tingen 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.615 1.535 1.555 1.512 1.363 1.205 1.289 

Erledigte 
Verfahren 

1.630 1.510 1.586 1.529 1.490 1.226 1.153 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

601 626 597 586 462 441 577 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.118 1.314 1.263 1.118 1.039 1.123 1.067 

Erledigte 
Verfahren 

1.210 1.137 1.361 1.183 1.070 1.151 1.121 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

568 745 647 582 551 523 469 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

1.137 1.287 1.270 1.372 1.229 1.238 1.312 

Erledigte 
Verfahren 

1.105 1.237 1.283 1.302 1.266 1.251 1.268 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

469 519 506 576 539 526 566 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

756 607 599 754 1.048 847 1.384 

Erledigte 
Verfahren 

1.142 610 616 670 886 977 1.163 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

133 129 112 196 358 228 448 

Amtsge-
richt Ha-
meln 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.583 1.404 1.408 1.249 1.130 1.059 1.165 

Erledigte 
Verfahren 

1.717 1.369 1.430 1.270 1.149 1.060 1.163 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

613 648 627 615 596 593 595 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.012 1.005 1.044 1.071 976 941 968 

Erledigte 
Verfahren 

1.026 1.045 1.024 1.043 992 942 922 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

552 512 532 560 544 543 589 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

1.216 1.317 1.158 1.063 859 882 914 

Erledigte 
Verfahren 

1.150 1.123 1.316 1.056 965 879 849 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

417 612 454 461 355 358 420 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

329 311 647 502 639 514 422 

Erledigte 
Verfahren 

333 237 561 547 663 467 512 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

86 160 246 201 177 224 134 

Amtsge-
richt Hann. 
Münden 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

378 324 295 281 258 265 247 

Erledigte 
Verfahren 

393 264 296 312 278 240 232 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

108 168 167 140 120 145 160 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

312 336 283 293 298 298 269 

Erledigte 
Verfahren 

308 331 283 300 275 311 272 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

127 132 132 125 148 135 132 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

226 233 209 256 218 184 204 

Erledigte 
Verfahren 

225 234 182 236 205 191 232 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

94 93 120 140 153 146 116 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

842 900 972 1.145 961 1.188 1.363 

Erledigte 
Verfahren 

786 865 880 1.013 969 1.220 1.295 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

179 214 306 438 430 398 466 

Amtsge-
richt Han-
nover 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

13.964 15.306 16.347 13.899 10.852 10.095 12.379 

Erledigte 
Verfahren 

14.092 14.160 17.589 13.749 12.486 10.205 11.720 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

5.814 6.961 5.738 5.980 4.352 4.243 4.905 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

5.451 5.591 5.564 5.382 5.199 4.906 5.116 

Erledigte 
Verfahren 

5.567 5.561 5.521 5.385 5.359 5.101 5.210 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

2.883 2.911 2.954 2.951 2.791 2.596 2.502 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

9.112 8.918 8.746 7.586 6.714 6.761 6.903 

Erledigte 
Verfahren 

8.879 8.936 9.077 7.649 6.926 6.505 6.869 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

2.489 2.471 2.140 2.051 1.839 2.095 2.115 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

3.272 2.980 3.116 3.338 3.965 3.013 3.109 

Erledigte 
Verfahren 

3.293 3.117 3.028 3.225 4.119 2.932 3.136 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

576 439 527 631 477 558 531 

Amtsge-
richt Helm-
stedt 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

835 914 987 809 791 710 773 

Erledigte 
Verfahren 

910 955 958 815 817 702 650 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

323 282 312 313 288 296 420 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

641 759 783 825 867 975 962 

Erledigte 
Verfahren 

600 728 778 799 912 965 1.030 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

405 436 441 467 422 432 364 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

643 604 632 661 599 567 659 

Erledigte 
Verfahren 

647 581 581 668 609 551 590 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

180 204 255 245 235 251 320 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

812 1.086 952 985 1.170 560 725 

Erledigte 
Verfahren 

807 1.120 917 1.011 1.204 603 697 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

227 193 228 202 168 125 159 

Amtsge-
richt Herz-
berg am 
Harz 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

502 491 461 436 412 404 286 

Erledigte 
Verfahren 

461 473 474 447 399 417 317 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

197 215 202 197 210 197 166 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

307 242 245 248 239 248 300 

Erledigte 
Verfahren 

288 244 243 260 256 202 301 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

220 218 220 208 191 237 236 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

238 252 242 252 230 223 219 

Erledigte 
Verfahren 

250 203 264 227 200 248 218 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

86 135 113 138 168 143 144 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

352 371 472 603 519 637 585 

Erledigte 
Verfahren 

335 372 455 589 541 480 655 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

39 38 55 69 47 204 134 

Amtsge-
richt Hil-
desheim 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.710 1.667 1.692 1.447 1.310 1.229 1.295 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

1.713 1.672 1.638 1.445 1.470 1.187 1.407 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

695 690 747 758 601 643 531 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.817 1.871 1.913 1.554 1.534 1.629 1.645 

Erledigte 
Verfahren 

1.788 1.827 1.941 1.612 1.634 1.655 1.659 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

853 897 869 811 711 685 671 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

1.189 1.229 1.134 1.095 1.015 1.119 1.140 

Erledigte 
Verfahren 

1.209 1.181 1.145 1.041 1.064 1.070 1.118 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

432 480 470 524 475 524 543 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

901 719 871 884 926 881 549 

Erledigte 
Verfahren 

983 748 764 840 1.007 925 554 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

236 207 314 358 277 233 228 

Amtsge-
richt Holz-
minden 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

670 709 733 604 677 475 554 

Erledigte 
Verfahren 

632 672 780 584 657 533 521 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

289 326 278 302 323 265 298 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

525 454 456 483 536 458 447 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

530 496 464 481 514 459 444 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

337 295 287 289 311 310 313 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

358 371 357 389 346 366 390 

Erledigte 
Verfahren 

441 383 372 322 369 350 419 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

136 124 109 176 153 169 139 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

204 226 224 215 225 206 158 

Erledigte 
Verfahren 

207 230 216 199 241 211 149 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

43 39 47 63 47 42 51 

Amtsge-
richt Jever 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

471 423 435 441 328 365 341 

Erledigte 
Verfahren 

436 451 378 435 392 324 340 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

324 296 353 359 295 335 336 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

455 440 455 418 452 383 438 

Erledigte 
Verfahren 

416 415 478 438 418 419 424 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

268 293 270 250 284 248 262 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

233 254 261 275 281 280 270 

Erledigte 
Verfahren 

213 255 227 297 283 261 275 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

78 77 111 89 87 106 101 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

153 147 185 140 267 180 137 

Erledigte 
Verfahren 

140 169 168 161 248 162 175 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

72 50 67 46 65 83 45 

Amtsge-
richt Leer 
(Ostfr.) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.274 1.171 1.164 1.056 972 912 885 

Erledigte 
Verfahren 

1.304 1.257 1.121 1.118 1.011 969 891 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

651 566 609 552 512 455 449 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.271 1.133 1.226 1.151 1.148 1.181 1.288 

Erledigte 
Verfahren 

1.276 1.244 1.130 1.191 1.161 1.250 1.275 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

673 562 658 618 605 536 549 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

1.111 1.100 1.290 1.215 1.097 1.008 1.112 

Erledigte 
Verfahren 

1.000 1.029 1.202 1.357 1.220 1.026 991 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

523 594 682 540 417 399 519 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

365 389 587 475 338 424 348 

Erledigte 
Verfahren 

330 389 514 520 402 349 375 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

103 103 176 131 67 142 114 

Amtsge-
richt 
Lehrte 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

543 598 587 496 447 425 469 

Erledigte 
Verfahren 

630 706 557 521 487 405 445 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

492 384 414 390 351 371 395 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

534 660 628 569 544 497 532 

Erledigte 
Verfahren 

611 597 672 602 544 556 479 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

348 409 365 332 332 273 326 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

384 395 417 319 335 332 356 

Erledigte 
Verfahren 

438 375 384 352 343 322 292 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

122 142 175 142 134 144 207 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

192 513 476 180 166 246 220 

Erledigte 
Verfahren 

202 357 543 268 179 177 243 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

51 207 140 52 39 108 85 

Amtsge-
richt Lin-
gen (Ems) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

940 919 833 698 710 691 648 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

934 940 808 725 762 680 605 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

305 284 309 293 242 253 297 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

686 717 725 679 699 677 654 

Erledigte 
Verfahren 

677 722 730 611 668 686 663 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

305 300 295 363 394 385 376 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

744 801 844 678 701 815 852 

Erledigte 
Verfahren 

749 727 865 585 623 809 836 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

196 270 249 342 420 426 441 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

306 317 268 245 195 227 229 

Erledigte 
Verfahren 

283 329 244 232 211 214 234 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

59 47 71 84 68 81 76 

Amtsge-
richt Lüne-
burg 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

2.125 1.872 1.934 1.630 1.477 1.321 1.337 

Erledigte 
Verfahren 

2.100 1.951 1.929 1.642 1.582 1.338 1.348 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

830 751 757 759 655 638 628 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.380 1.411 1.469 1.470 1.354 1.242 1.294 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

1.365 1.334 1.436 1.488 1.395 1.307 1.382 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

608 685 718 700 659 594 506 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

912 843 945 953 895 820 787 

Erledigte 
Verfahren 

904 832 923 944 881 881 843 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

365 376 398 407 421 360 304 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

362 237 278 425 610 608 598 

Erledigte 
Verfahren 

377 285 248 352 606 612 608 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

89 41 71 144 148 144 134 

Amtsge-
richt Mep-
pen 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

928 893 827 832 677 675 620 

Erledigte 
Verfahren 

935 885 856 735 783 692 652 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

331 338 308 409 303 286 254 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

793 780 794 757 773 724 777 

Erledigte 
Verfahren 

760 761 830 746 753 755 792 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

325 344 308 319 339 308 293 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

862 981 981 845 716 873 916 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

885 1.002 1.028 801 684 842 918 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

219 198 151 195 227 258 256 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

289 303 280 386 310 309 230 

Erledigte 
Verfahren 

300 267 311 342 336 318 242 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

55 91 60 104 78 69 57 

Amtsge-
richt Neu-
stadt/Rbge
. 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.232 1.182 1.118 981 1.004 881 841 

Erledigte 
Verfahren 

1.401 1.171 1.108 1.011 891 932 961 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

557 569 579 549 662 611 490 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.011 1.013 927 850 900 805 860 

Erledigte 
Verfahren 

956 966 950 874 890 937 837 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

630 677 654 630 640 508 531 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

915 887 866 775 719 707 766 

Erledigte 
Verfahren 

874 869 824 614 747 725 798 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

254 272 314 475 447 429 396 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

534 681 627 646 580 567 567 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

509 601 561 644 591 515 515 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

88 168 234 236 225 277 277 

Amtsge-
richt Nien-
burg (We-
ser) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

686 681 637 588 540 445 517 

Erledigte 
Verfahren 

728 698 644 583 549 477 509 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

235 218 212 217 208 176 184 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

683 727 678 571 644 601 550 

Erledigte 
Verfahren 

616 697 738 636 627 633 575 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

393 423 363 298 315 283 258 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

577 616 569 499 436 500 473 

Erledigte 
Verfahren 

616 620 507 483 450 441 520 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

173 169 231 247 233 292 244 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

320 320 346 263 278 300 279 

Erledigte 
Verfahren 

319 357 329 244 270 276 302 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

101 64 81 100 108 132 109 

Amtsge-
richt Nor-
den 

              

Zivilsachen               
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

633 588 538 591 461 456 390 

Erledigte 
Verfahren 

604 654 518 585 532 429 422 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

288 222 242 261 190 218 185 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

616 614 589 573 565 516 501 

Erledigte 
Verfahren 

646 624 576 547 582 534 494 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

270 260 273 299 282 264 271 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

594 577 623 667 581 559 584 

Erledigte 
Verfahren 

647 540 600 661 644 521 509 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

184 221 244 250 187 225 300 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

153 157 173 148 84 95 100 

Erledigte 
Verfahren 

168 138 161 171 95 80 101 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

21 40 52 29 18 33 32 

Amtsge-
richt 
Norden-
ham 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

339 349 341 364 292 295 305 

Erledigte 
Verfahren 

316 394 347 278 364 356 259 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

205 160 155 243 172 111 157 

Familiensa-
chen 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

394 422 480 400 412 388 316 

Erledigte 
Verfahren 

411 406 437 324 531 398 372 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

201 217 261 337 218 208 152 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

362 288 321 298 356 349 314 

Erledigte 
Verfahren 

367 231 310 235 408 360 307 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

117 174 185 248 196 185 192 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

124 144 115 141 103 116 170 

Erledigte 
Verfahren 

150 122 149 104 148 98 114 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

31 53 19 56 11 29 85 

Amtsge-
richt Nord-
horn 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.166 1.158 1.102 1.031 949 809 847 

Erledigte 
Verfahren 

1.182 1.160 1.135 1.029 958 845 824 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

431 429 396 417 407 371 394 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

899 866 824 767 760 759 799 

Erledigte 
Verfahren 

919 886 806 787 761 778 788 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

337 317 335 315 314 295 306 

Strafverfah-
ren 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

943 1.023 903 905 870 924 954 

Erledigte 
Verfahren 

898 1.013 988 874 886 883 966 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

276 286 201 232 216 257 244 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

398 270 409 341 374 360 325 

Erledigte 
Verfahren 

341 324 388 336 328 424 319 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

101 47 68 73 119 55 61 

Amtsge-
richt Nort-
heim 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

631 667 632 579 540 510 477 

Erledigte 
Verfahren 

707 665 650 561 569 547 464 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

257 259 241 261 232 195 207 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

522 596 502 410 441 449 469 

Erledigte 
Verfahren 

599 507 529 461 423 423 454 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

270 359 332 281 299 325 340 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

465 520 512 537 395 416 411 

Erledigte 
Verfahren 

412 569 514 500 464 356 420 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

220 171 169 206 137 197 188 

Bußgeld-
verfahren 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Neuzu-
gänge 

317 458 430 365 362 261 408 

Erledigte 
Verfahren 

325 398 441 398 357 280 384 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

57 117 106 73 78 59 83 

Amtsge-
richt 
Oldenburg 
(Olden-
burg) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

2.340 2.162 2.144 1.879 1.840 1.684 1.776 

Erledigte 
Verfahren 

2.353 2.366 2.079 1.958 1.944 1.660 1.777 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.007 804 870 799 697 720 719 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.548 1.623 1.621 1.535 1.501 1.460 1.438 

Erledigte 
Verfahren 

1.508 1.571 1.626 1.483 1.608 1.528 1.458 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

873 925 920 970 863 797 777 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

1.498 1.689 1.641 1.513 1.409 1.455 1.460 

Erledigte 
Verfahren 

1.443 1.568 1.599 1.580 1.415 1.312 1.435 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

433 554 596 529 523 666 689 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

746 775 746 636 757 749 680 

Erledigte 
Verfahren 

768 701 720 722 617 716 602 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

156 230 256 170 310 343 421 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Amtsge-
richt Osn-
abrück 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

3.492 3.380 3.138 2.920 2.658 2.388 2.496 

Erledigte 
Verfahren 

3.476 3.410 3.327 2.926 2.729 2.439 2.341 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

1.303 1.273 1.086 1.091 1.021 971 1.127 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

2.033 2.080 2.205 2.155 2.062 2.142 2.176 

Erledigte 
Verfahren 

2.083 2.014 2.204 2.142 2.065 2.080 2.160 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

935 1.001 1.002 1.015 1.012 1.074 1.090 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

2.581 2.568 2.634 2.584 2.420 2.692 2.704 

Erledigte 
Verfahren 

2.603 2.638 2.649 2.464 2.311 2.609 2.857 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

674 604 589 709 818 901 745 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

1.124 1.059 1.020 1.119 1.453 924 1.082 

Erledigte 
Verfahren 

1.114 1.093 1.073 1.062 1.323 1.084 1.067 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

264 230 177 234 364 204 219 

Amtsge-
richt Os-
terholz-
Scharm-
beck 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

853 789 763 753 623 571 605 

Erledigte 
Verfahren 

899 763 769 772 679 557 585 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

282 308 304 286 230 244 264 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

806 772 809 760 655 709 676 

Erledigte 
Verfahren 

751 771 759 834 672 635 635 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

418 419 469 395 378 452 493 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

566 477 555 465 409 458 450 

Erledigte 
Verfahren 

518 511 506 480 405 425 473 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

155 121 170 155 159 192 168 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

249 281 315 293 346 406 284 

Erledigte 
Verfahren 

248 263 293 330 300 347 376 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

32 50 72 35 81 140 48 

Amtsge-
richt Oste-
rode am 
Harz 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

382 320 338 331 293 348 235 

Erledigte 
Verfahren 

390 337 308 321 343 320 293 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

133 116 146 160 110 138 81 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

294 262 246 227 248 236 271 

Erledigte 
Verfahren 

259 288 240 216 248 265 239 



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

157 

  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

135 109 115 126 126 97 129 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

227 250 229 193 208 189 210 

Erledigte 
Verfahren 

234 239 234 203 177 199 209 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

69 80 75 65 96 86 87 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

87 132 184 329 200 238 155 

Erledigte 
Verfahren 

74 125 179 339 194 239 164 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

31 38 43 33 39 38 29 

Amtsge-
richt Ot-
terndorf 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

402 393 356 386 336 324 310 

Erledigte 
Verfahren 

462 386 350 370 313 333 314 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

111 118 124 140 163 154 150 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

381 413 387 388 387 410 407 

Erledigte 
Verfahren 

329 436 393 404 373 395 416 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

200 177 171 155 169 184 175 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

243 246 272 222 184 209 159 

Erledigte 
Verfahren 

249 240 273 239 183 189 188 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

72 78 77 60 61 81 52 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

74 98 99 184 113 117 174 

Erledigte 
Verfahren 

75 99 91 179 124 111 173 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

17 16 24 29 18 24 25 

Amtsge-
richt Pa-
penburg 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

617 562 537 496 397 466 393 

Erledigte 
Verfahren 

622 563 570 504 393 415 421 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

237 236 203 196 202 252 224 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

545 519 502 464 494 507 604 

Erledigte 
Verfahren 

564 532 545 461 491 499 627 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

343 330 287 290 293 301 278 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

610 682 684 579 550 577 542 

Erledigte 
Verfahren 

612 641 744 524 506 516 552 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

212 253 193 248 292 353 343 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

167 130 173 132 141 191 166 

Erledigte 
Verfahren 

152 154 170 132 113 174 182 



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

159 

  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

70 46 49 49 77 94 78 

Amtsge-
richt Peine 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

879 888 840 793 716 677 703 

Erledigte 
Verfahren 

824 926 895 813 667 619 655 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

500 462 407 390 439 497 545 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

829 777 814 791 730 756 724 

Erledigte 
Verfahren 

894 782 815 747 746 840 730 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

494 489 488 532 516 432 426 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

532 493 473 437 438 411 447 

Erledigte 
Verfahren 

508 517 509 435 422 387 459 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

223 199 163 165 181 205 193 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

255 525 1.002 413 539 391 345 

Erledigte 
Verfahren 

284 414 998 448 577 381 338 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

35 146 150 115 77 87 94 

Amtsge-
richt Rin-
teln 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

250 237 253 242 204 181 183 

Erledigte 
Verfahren 

207 271 264 250 202 192 184 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

162 128 117 110 112 101 100 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

254 207 256 222 238 206 213 

Erledigte 
Verfahren 

214 264 268 254 225 245 217 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

212 155 143 111 124 85 81 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

137 163 209 180 153 222 181 

Erledigte 
Verfahren 

125 211 205 193 146 194 201 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

137 89 93 80 87 115 94 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

31 37 53 67 33 52 37 

Erledigte 
Verfahren 

29 40 52 76 31 35 43 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

15 12 13 4 6 23 17 

Amtsge-
richt Ro-
tenburg 
(Wümme) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

658 592 648 632 524 432 489 

Erledigte 
Verfahren 

665 632 586 715 518 462 406 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

341 301 365 290 297 268 351 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

508 547 508 510 513 452 478 

Erledigte 
Verfahren 

524 518 537 480 515 447 464 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

218 247 218 248 246 251 265 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

480 454 555 452 487 363 323 

Erledigte 
Verfahren 

542 444 470 477 426 345 438 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

110 120 205 180 241 259 142 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

165 186 173 246 218 265 160 

Erledigte 
Verfahren 

169 188 170 201 220 213 187 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

35 33 36 81 79 131 104 

Amtsge-
richt Salz-
gitter 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.412 1.307 1.236 1.038 1.057 1.105 1.090 

Erledigte 
Verfahren 

1.378 1.367 1.336 1.080 1.020 1.129 1.114 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

605 545 445 404 442 418 394 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.078 1.198 1.143 949 903 1.000 944 

Erledigte 
Verfahren 

1.129 1.237 1.132 1.038 906 913 936 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

561 522 533 444 441 528 536 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

765 757 847 648 663 702 707 

Erledigte 
Verfahren 

761 886 835 718 620 711 724 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

432 303 316 253 296 287 270 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

663 852 1.021 834 720 727 852 

Erledigte 
Verfahren 

890 922 928 922 648 801 898 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

248 178 271 183 255 181 135 

Amtsge-
richt 
Seesen 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

370 374 371 364 292 316 319 

Erledigte 
Verfahren 

363 390 370 358 271 279 350 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

95 79 80 88 109 146 115 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

304 284 317 240 269 255 251 

Erledigte 
Verfahren 

318 294 313 289 228 284 246 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

161 151 155 106 147 118 123 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

185 159 176 150 175 185 189 

Erledigte 
Verfahren 

199 147 156 149 174 179 185 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

62 74 94 95 96 102 106 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

210 530 482 328 180 91 144 

Erledigte 
Verfahren 

222 442 498 390 181 89 131 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

25 113 97 29 28 30 43 

Amtsge-
richt 
Soltau 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

585 566 584 538 424 380 418 

Erledigte 
Verfahren 

562 583 596 563 448 396 340 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

284 267 255 232 208 192 270 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

603 627 598 566 527 539 496 

Erledigte 
Verfahren 

586 602 605 593 534 520 474 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

289 314 307 280 273 292 314 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

398 415 435 374 300 309 340 

Erledigte 
Verfahren 

394 428 477 395 333 251 330 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

155 142 100 79 46 104 113 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

770 1.050 1.949 1.126 235 332 340 

Erledigte 
Verfahren 

873 1.004 1.609 1.633 275 277 326 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

201 247 587 80 40 95 109 

Amtsge-
richt 
Springe 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

435 363 335 309 287 283 268 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

451 355 405 279 306 330 251 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

215 223 153 186 167 120 136 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

301 286 314 275 241 227 279 

Erledigte 
Verfahren 

283 263 326 291 246 268 264 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

186 209 197 181 176 135 150 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

239 256 200 169 151 180 143 

Erledigte 
Verfahren 

263 207 253 162 149 178 165 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

56 105 59 68 70 72 51 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

180 151 83 119 105 108 87 

Erledigte 
Verfahren 

202 171 119 73 134 131 92 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

86 65 29 75 46 23 18 

Amtsge-
richt Stade 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

891 887 792 816 676 664 631 

Erledigte 
Verfahren 

925 871 831 822 709 655 616 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

260 276 237 236 205 214 229 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

720 758 754 657 736 737 782 

Erledigte 
Verfahren 

763 751 724 637 740 646 864 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

341 348 378 398 394 485 403 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

763 728 781 771 624 565 590 

Erledigte 
Verfahren 

814 694 751 774 640 582 592 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

160 194 224 221 205 188 185 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

194 219 272 258 232 299 238 

Erledigte 
Verfahren 

230 241 255 279 235 270 269 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

71 49 66 45 42 71 40 

Amtsge-
richt 
Stadtha-
gen 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

824 780 794 696 689 537 552 

Erledigte 
Verfahren 

901 789 786 656 691 534 577 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

365 354 362 404 402 405 380 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

548 527 613 598 475 506 527 

Erledigte 
Verfahren 

522 535 568 661 537 445 511 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

355 347 392 329 267 328 344 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

321 386 439 380 297 328 430 

Erledigte 
Verfahren 

310 358 420 417 326 364 355 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

209 237 256 219 190 154 229 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

269 236 225 213 301 262 265 

Erledigte 
Verfahren 

248 208 279 160 248 194 340 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

98 126 72 125 178 246 171 

Amtsge-
richt Stol-
zenau 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

403 380 392 328 311 263 263 

Erledigte 
Verfahren 

423 401 384 339 343 280 241 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

153 132 138 139 107 90 110 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

386 405 384 347 361 317 445 

Erledigte 
Verfahren 

412 420 388 369 332 356 403 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

256 241 237 215 244 205 247 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

192 200 238 199 138 219 186 

Erledigte 
Verfahren 

191 202 244 211 164 216 176 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

102 100 94 82 56 59 68 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

142 168 170 142 68 172 142 

Erledigte 
Verfahren 

154 175 151 161 97 160 152 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

59 52 71 52 23 35 25 

Amtsge-
richt Sulin-
gen 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

311 211 229 215 183 179 178 

Erledigte 
Verfahren 

289 243 239 213 180 187 189 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

133 101 91 96 99 91 80 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

187 205 239 216 212 204 247 

Erledigte 
Verfahren 

199 167 242 216 212 195 262 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

82 120 117 117 117 126 111 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

198 169 203 132 120 197 162 

Erledigte 
Verfahren 

233 153 226 135 125 139 192 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

58 74 50 47 42 100 70 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

107 76 56 70 62 49 57 

Erledigte 
Verfahren 

104 85 67 75 49 53 60 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

35 26 15 10 23 19 16 

Amtsge-
richt Syke 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.240 1.214 1.202 1.038 982 881 909 

Erledigte 
Verfahren 

1.198 1.174 1.089 1.106 978 938 894 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

536 574 687 620 624 567 582 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

855 808 845 808 750 739 716 

Erledigte 
Verfahren 

878 809 814 815 788 734 741 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

463 462 493 486 448 453 428 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

698 757 789 727 671 668 536 

Erledigte 
Verfahren 

719 704 802 732 653 602 604 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

142 195 182 177 195 261 193 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

429 439 414 362 368 343 272 

Erledigte 
Verfahren 

399 468 420 403 344 352 257 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

155 126 120 79 103 94 109 

Amtsge-
richt 
Tostedt 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.085 953 898 810 713 687 705 

Erledigte 
Verfahren 

994 1.035 859 911 744 662 730 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

559 478 519 420 389 414 389 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

944 889 762 802 735 772 861 

Erledigte 
Verfahren 

906 861 864 797 723 759 878 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

531 560 458 463 475 488 471 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

600 586 576 464 468 468 467 

Erledigte 
Verfahren 

583 599 641 477 434 499 431 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

281 268 202 189 223 192 225 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

518 391 363 442 303 331 375 

Erledigte 
Verfahren 

453 471 389 387 345 343 309 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

239 159 133 188 146 134 200 

Amtsge-
richt Uel-
zen 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

932 805 756 753 648 691 611 

Erledigte 
Verfahren 

901 845 742 746 633 665 664 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

388 348 362 369 384 409 355 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

737 736 772 764 755 719 698 

Erledigte 
Verfahren 

703 706 784 757 693 852 753 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

435 465 453 460 522 389 334 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

470 479 459 435 378 453 454 

Erledigte 
Verfahren 

508 460 500 337 400 477 439 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

144 163 122 220 198 174 189 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

242 300 281 418 281 245 202 

Erledigte 
Verfahren 

300 292 234 350 308 295 251 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

48 56 103 171 144 94 45 

Amtsge-
richt Varel 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

332 272 291 248 227 234 229 

Erledigte 
Verfahren 

365 232 291 242 273 237 220 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

106 146 146 155 111 106 115 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

414 415 351 353 372 380 346 

Erledigte 
Verfahren 

411 403 352 364 356 364 316 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

210 222 221 210 226 242 272 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

274 265 268 290 298 324 288 

Erledigte 
Verfahren 

287 298 244 236 330 327 277 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

90 57 81 135 103 100 110 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

106 120 154 121 126 83 216 

Erledigte 
Verfahren 

119 100 161 133 135 89 109 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

26 46 39 27 18 12 119 

Amtsge-
richt 
Vechta 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.036 951 914 882 824 732 746 

Erledigte 
Verfahren 

1.017 953 924 883 818 768 739 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

397 395 385 398 405 370 377 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

731 832 753 807 806 783 711 

Erledigte 
Verfahren 

763 782 742 761 757 826 740 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

422 472 483 529 578 535 506 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

935 844 860 819 770 812 934 

Erledigte 
Verfahren 

853 914 775 787 869 776 954 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

338 268 353 385 286 322 300 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

954 903 948 738 557 536 486 

Erledigte 
Verfahren 

951 881 905 761 653 492 594 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

218 240 283 260 164 208 100 

Amtsge-
richt Ver-
den (Aller) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

497 574 516 455 431 410 434 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

520 484 567 490 450 425 403 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

192 282 232 211 192 177 208 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

430 423 398 374 374 382 362 

Erledigte 
Verfahren 

416 465 408 379 373 356 390 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

229 187 177 172 173 199 171 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

431 409 461 418 370 317 343 

Erledigte 
Verfahren 

468 412 431 407 410 297 336 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

126 123 153 164 124 144 151 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

324 379 358 356 538 314 261 

Erledigte 
Verfahren 

309 368 337 408 468 355 289 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

54 65 86 34 104 63 35 

Amtsge-
richt Wals-
rode 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

647 637 564 540 524 435 426 

Erledigte 
Verfahren 

624 680 568 531 556 416 431 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

288 245 241 301 269 288 283 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

601 545 506 566 534 599 497 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

530 563 531 526 530 619 549 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

302 284 259 299 303 283 231 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

462 517 585 680 677 591 505 

Erledigte 
Verfahren 

519 504 558 689 727 584 585 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

207 220 247 238 188 195 114 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

548 799 839 1.222 836 696 436 

Erledigte 
Verfahren 

371 725 784 1.018 1.226 793 502 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

318 392 447 651 261 164 98 

Amtsge-
richt Wen-
nigsen 
(Deister) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

794 819 934 709 659 569 606 

Erledigte 
Verfahren 

759 801 817 711 756 533 653 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

448 438 555 556 459 495 448 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

560 541 580 559 501 530 513 

Erledigte 
Verfahren 

576 604 456 517 432 532 547 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

374 311 435 477 546 544 510 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

478 452 473 449 389 418 432 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

397 499 395 505 396 387 423 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

172 125 203 147 140 171 180 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

149 117 160 172 179 223 222 

Erledigte 
Verfahren 

150 128 123 150 213 200 229 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

47 36 73 95 61 84 77 

Amtsge-
richt Wes-
terstede 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

912 874 775 733 638 581 598 

Erledigte 
Verfahren 

879 896 831 767 670 600 588 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

415 392 337 317 290 271 281 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

793 865 864 858 886 868 838 

Erledigte 
Verfahren 

762 811 872 903 804 910 861 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

468 522 514 469 551 509 486 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

556 531 641 598 563 552 496 

Erledigte 
Verfahren 

606 530 552 628 504 630 543 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

200 201 290 260 319 241 192 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

416 360 351 359 563 543 385 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Erledigte 
Verfahren 

421 340 357 335 580 535 398 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

72 92 86 110 93 101 88 

Amtsge-
richt 
Wildes-
hausen 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

385 408 378 384 317 340 292 

Erledigte 
Verfahren 

479 379 338 326 403 337 298 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

206 235 276 338 253 256 250 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

356 406 355 372 365 351 363 

Erledigte 
Verfahren 

335 368 398 346 362 393 373 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

258 296 253 279 282 240 230 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

257 328 292 309 270 324 354 

Erledigte 
Verfahren 

272 282 284 277 274 259 340 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

77 123 131 163 159 224 237 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

571 425 495 390 267 291 235 

Erledigte 
Verfahren 

610 375 455 446 352 245 260 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

166 216 256 200 115 161 136 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Amtsge-
richt Wil-
helms-
haven 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.003 1.288 994 911 1.179 753 767 

Erledigte 
Verfahren 

1.047 1.207 1.071 988 1.187 721 796 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

415 499 423 355 348 380 351 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

735 744 707 637 617 633 715 

Erledigte 
Verfahren 

791 718 764 683 612 603 671 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

425 451 394 348 353 383 427 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

1.040 895 922 893 873 829 997 

Erledigte 
Verfahren 

1.152 1.057 892 774 727 708 1.128 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

486 324 354 473 619 740 608 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

182 195 207 203 174 139 149 

Erledigte 
Verfahren 

203 253 203 192 189 148 136 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

131 73 77 88 73 64 77 

Amtsge-
richt Win-
sen (Luhe) 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.106 1.160 1.077 920 871 833 786 

Erledigte 
Verfahren 

1.119 1.137 1.046 1.002 915 800 803 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

424 447 478 398 354 387 370 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

889 861 830 829 836 657 694 

Erledigte 
Verfahren 

848 868 821 801 903 711 707 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

548 541 550 578 511 457 444 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

424 417 425 448 469 448 430 

Erledigte 
Verfahren 

425 386 412 450 472 445 438 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

134 165 178 176 173 176 168 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

867 656 789 1.169 491 603 1.481 

Erledigte 
Verfahren 

913 632 772 1.063 695 448 1.271 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

154 178 195 301 97 252 462 

Amtsge-
richt Witt-
mund 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

463 482 459 446 395 394 362 

Erledigte 
Verfahren 

527 409 438 475 447 385 372 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

188 261 283 272 198 206 196 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

485 480 519 503 458 456 444 

Erledigte 
Verfahren 

455 514 478 513 513 489 395 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

318 284 325 315 260 227 276 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

393 452 491 467 386 393 334 

Erledigte 
Verfahren 

427 428 457 435 419 408 338 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

116 140 174 206 173 158 154 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

111 140 119 107 84 137 144 

Erledigte 
Verfahren 

125 117 127 110 96 109 149 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

10 33 25 22 10 38 33 

Amtsge-
richt Wol-
fenbüttel 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

960 790 720 665 673 602 669 

Erledigte 
Verfahren 

938 878 699 704 632 538 658 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

376 288 310 272 313 377 388 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

988 1.036 923 918 943 821 843 

Erledigte 
Verfahren 

1.009 1.038 902 887 938 879 813 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

392 390 411 442 447 389 419 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

424 520 545 456 376 485 549 

Erledigte 
Verfahren 

458 484 507 457 411 432 518 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

146 182 220 219 184 237 270 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

121 96 113 109 150 207 117 

Erledigte 
Verfahren 

115 106 107 104 117 190 133 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

22 12 18 23 56 73 57 

Amtsge-
richt 
Wolfsburg 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

1.227 1.344 1.247 1.352 1.205 1.020 1.023 

Erledigte 
Verfahren 

1.347 1.301 1.277 1.265 1.295 1.126 923 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

549 592 562 656 565 459 559 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

1.393 1.463 1.399 1.369 1.379 1.449 1.520 

Erledigte 
Verfahren 

1.481 1.442 1.427 1.284 1.393 1.484 1.550 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

533 554 526 611 597 562 531 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

735 854 838 827 821 781 806 

Erledigte 
Verfahren 

760 816 792 832 757 755 783 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

162 200 247 242 306 332 354 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

300 369 430 486 525 623 439 

Erledigte 
Verfahren 

295 396 379 442 540 591 457 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

83 56 107 151 136 168 150 

Amtsge-
richt 
Zeven 

              

Zivilsachen               
Neuzu-
gänge 

335 362 368 297 299 290 298 

Erledigte 
Verfahren 

381 351 340 330 303 255 296 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

85 96 124 93 89 124 126 

Familiensa-
chen 

              

Neuzu-
gänge 

316 301 314 332 351 345 351 

Erledigte 
Verfahren 

326 307 318 310 341 320 371 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

170 164 160 182 192 217 197 

Strafverfah-
ren 

              

Neuzu-
gänge 

252 340 273 235 169 209 232 

Erledigte 
Verfahren 

238 330 283 240 178 202 210 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

79 89 79 74 65 72 94 

Bußgeld-
verfahren 

              

Neuzu-
gänge 

186 181 222 208 155 155 197 

Erledigte 
Verfahren 

200 198 197 205 170 155 198 

Bestand 
am Ende 
des Be-
richtszeit-
raums 

36 18 44 47 32 32 31 
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b)  Arbeitsgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Landesarbeitsgericht Nieder-
sachsen 

       

Berufungsverfahren 
       

Neuzugänge 1278 992 900 1303 1219 906 820 
Erledigte Verfahren 1187 1237 847 1081 1034 1043 1161 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

772 527 580 802 987 850 509 

Beschwerden in Beschlusssa-
chen 

       

Neuzugänge 112 120 105 83 116 72 105 
Erledigte Verfahren 133 109 87 120 91 101 91 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

52 63 81 44 69 40 54 

Arbeitsgericht Braunschweig 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 3.676 3.344 3.499 3.232 3.005 2.756 2.945 
Erledigte Verfahren 3.626 3.423 3.351 3.425 3.155 2.722 2.802 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

924 845 993 800 650 684 828 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 161 228 161 121 110 98 148 
Erledigte Verfahren 167 189 201 132 110 111 103 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

48 87 47 36 36 23 68 

Arbeitsgericht Celle 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 846 775 885 897 653 632 702 
Erledigte Verfahren 924 752 817 841 817 621 637 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

187 210 278 334 170 181 247 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 17 37 30 49 10 17 13 
Erledigte Verfahren 27 26 37 32 19 19 28 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

9 20 13 30 21 19 4 

Arbeitsgericht Emden 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 1.192 1.186 1.269 1.131 987 957 993 
Erledigte Verfahren 1.160 1.152 1.318 1.164 1.037 879 956 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

379 413 364 331 281 359 396 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 18 25 23 13 23 12 13 
Erledigte Verfahren 13 22 25 13 27 13 11 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

6 9 7 7 3 2 4 

Arbeitsgericht Göttingen 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 1.459 1.358 1.390 1.458 1.134 1.111 1.266 
Erledigte Verfahren 1.483 1.382 1.341 1.419 1.240 1.123 1.187 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

320 296 345 384 278 267 347 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 85 83 87 53 23 33 42 
Erledigte Verfahren 84 82 84 65 29 31 41 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

21 22 25 13 7 9 10 

Arbeitsgericht Hameln 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 886 960 863 894 691 740 865 
Erledigte Verfahren 1.050 978 880 859 715 747 826 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

235 217 200 235 211 204 243 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 51 125 86 79 27 30 31 
Erledigte Verfahren 48 120 85 84 33 27 30 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

12 17 18 13 7 10 11 

Arbeitsgericht Hannover 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 4.956 4.778 5.010 4.917 4.082 3.995 4.133 
Erledigte Verfahren 5.425 4.871 4.679 5.006 4.293 3.894 4.249 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

1.223 1.130 1.460 1.371 1.160 1.261 1.145 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 229 213 189 151 149 188 168 
Erledigte Verfahren 230 225 180 159 150 185 178 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

72 60 69 61 60 63 53 

Arbeitsgericht Hildesheim 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 1.028 939 1.125 947 918 900 752 
Erledigte Verfahren 994 944 967 1.141 873 865 847 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

270 265 423 229 274 309 215 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 47 20 11 12 16 23 32 
Erledigte Verfahren 46 27 12 12 19 12 36 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

12 5 4 4 1 12 8 

Arbeitsgericht Lingen (Ems) 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 1.641 1.599 1.661 1.897 1.357 1.234 1.488 
Erledigte Verfahren 1.726 1.618 1.570 1.810 1.522 1.348 1.428 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

459 441 533 620 455 341 401 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 114 14 29 35 13 19 11 
Erledigte Verfahren 29 97 20 41 16 23 10 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

91 8 16 10 7 3 4 

Arbeitsgericht Lüneburg 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 1.624 1.659 2.222 1.606 1.360 1.604 1.606 
Erledigte Verfahren 1.645 1.651 1.638 2.014 1.573 1.302 1.818 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

346 354 938 531 318 620 410 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 26 28 34 36 32 21 31 
Erledigte Verfahren 25 26 30 42 29 27 22 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

7 9 13 7 10 4 13 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Arbeitsgericht Nienburg (We-
ser) 

       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 920 958 1.115 985 926 865 831 
Erledigte Verfahren 943 940 1.099 1.000 899 830 894 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

198 216 232 217 244 279 217 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 19 31 40 20 40 31 15 
Erledigte Verfahren 19 28 32 21 27 45 21 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

3 6 14 13 26 12 6 

Arbeitsgericht Oldenburg 
(Oldenburg) 

       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 3.184 3.024 3.141 3.194 2.702 2.791 3.059 
Erledigte Verfahren 3.259 3.087 2.947 3.324 2.770 2.762 3.026 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

785 722 916 786 718 747 781 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 100 77 56 73 68 52 56 
Erledigte Verfahren 91 78 66 58 78 52 55 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

27 26 16 31 21 21 22 

Arbeitsgericht Osnabrück 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 2.326 2.161 2.296 2.238 1.898 1.914 2.034 
Erledigte Verfahren 2.367 2.187 2.172 2.390 1.958 1.886 1.955 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

566 539 663 511 451 480 559 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 48 50 38 48 57 39 25 
Erledigte Verfahren 41 45 41 50 52 50 23 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

12 17 14 12 17 6 8 

Arbeitsgericht Stade 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 846 874 911 962 822 794 808 
Erledigte Verfahren 891 825 923 968 813 755 814 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

175 224 212 206 215 255 250 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 18 21 19 26 6 4 20 
Erledigte Verfahren 14 24 19 15 18 5 12 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

7 4 4 15 3 2 10 

Arbeitsgericht Verden (Aller) 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 1.175 1.143 1.319 1.273 952 1.015 1.068 
Erledigte Verfahren 1.177 1.159 1.159 1.215 1.023 953 1.171 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

307 290 450 508 437 500 398 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 19 10 27 14 12 19 8 
Erledigte Verfahren 17 15 21 18 13 17 11 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

7 2 8 4 3 5 2 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Arbeitsgericht Wilhelmshaven 
       

Urteilsverfahren 
       

Neuzugänge 838 774 816 744 548 681 712 
Erledigte Verfahren 783 827 783 747 591 608 723 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

185 132 164 161 118 191 180 

Beschlussverfahren 
       

Neuzugänge 17 14 22 21 14 21 9 
Erledigte Verfahren 17 9 21 23 15 23 8 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

0 5 6 4 3 1 2 

 

c)  Finanzgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Niedersächsisches Finanzge-
richt 

       

Klagen 
       

Neuzugänge 4.137 3.861 3.795 3.542 3.306 3.298 2.725 
Erledigte Verfahren 4.147 3.988 3.868 3.466 3.627 3.491 3.143 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

3.204 3.075 3.003 3.079 2.758 2.604 2.185 

Verfahren zur Gewährung von 
einstweiligem Rechtsschutz 

       

Neuzugänge 512 503 461 416 451 360 320 
Erledigte Verfahren 544 504 481 398 440 409 333 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

138 137 117 135 146 102 89 

 

d)  Sozialgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Landessozialgericht Niedersachsen-
Bremen 

      

Berufungsverfahren 
       

Neuzugänge 3.063 2.967 2.481 2.483 2.481 2.269 2.230 
Erledigte Verfahren 3.187 3.202 3.039 2.709 2.528 2.554 2.318 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

4.925 4.690 4.131 3.905 3.855 3.609 3.521 

Verfahren im einstweiligen 
Rechtsschutz nach § 86 b 
SGG 

       

Neuzugänge 13 9 4 7 9 5 2 
Erledigte Verfahren 7 14 2 10 6 4 3 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

6 0 1 2 0 1 0 

Beschwerden gegen Entschei-
dungen über die Gewährung 
von einstweiligem Rechts-
schutz 

       

Neuzugänge 831 737 718 614 482 423 408 
Erledigte Verfahren 855 755 728 608 511 416 401 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

122 103 93 99 69 76 82 

Beschwerdeverfahren ohne 
Beschwerden gegen Entschei-
dungen über Gewährung von 
einstweiligem Rechtsschutz 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Neuzugänge 1066 962 751 733 685 525 486 
Erledigte Verfahren 1210 998 872 811 721 492 470 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

537 501 381 303 270 264 284 

erstinstanzliche Klageverfah-
ren nach  
§ 29 Abs. 2 Nr. 1 bis 3, Abs. 3 
und 4 SGG 

       

Neuzugänge 14 11 6 7 6 3 4 
Erledigte Verfahren 14 8 8 7 8 6 5 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

10 11 11 11 8 5 4 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 29 Abs. 2 Nr. 1 bis 3, 
Abs. 3 und 4 SGG 

       

Neuzugänge 10 1 0 1 2 2 5 
Erledigte Verfahren 10 2 1 1 2 2 3 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

1 0 0 0 0 0 2 

Sozialgericht Aurich 
       

Klageverfahren 
       

Neuzugänge 1.873 2.091 1.638 1.516 1.440 1.243 1.459 
Erledigte Verfahren 2.049 1.939 1.993 1.584 1.604 1.528 1.608 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

2.977 3.129 2.775 2.707 2.543 2.258 2.109 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

       

Neuzugänge 259 234 227 180 160 143 162 
Erledigte Verfahren 275 231 225 184 154 139 164 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

11 14 16 12 18 22 20 

Sozialgericht Braunschweig 
       

Klageverfahren 
       

Neuzugänge 4.736 4.998 4.606 4.274 4.403 3.593 2.937 
Erledigte Verfahren 5.111 4.881 4.489 3.961 4.094 3.986 3.762 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

6.371 6.488 6.605 6.917 7.226 6.833 6.030 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

       

Neuzugänge 806 745 535 541 459 354 402 
Erledigte Verfahren 794 761 535 544 449 372 393 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

47 31 31 28 38 20 31 

Sozialgericht Hannover 
       

Klageverfahren 
       

Neuzugänge 8.843 9.390 9.120 8.124 7.064 5.769 5.829 
Erledigte Verfahren 9.667 8.334 8.417 7.744 8.043 7.807 7.139 
Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

12.36
2 

13.42
0 

14.12
3 

14.50
3 

13.52
7 

11.49
1 

10.18
4 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

       

Neuzugänge 1.484 1376 1.278 855 664 602 675 
Erledigte Verfahren 1.448 1398 1.289 873 699 592 672 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Bestand am Ende des Be-
richtszeitraums 

137 116 105 87 52 62 66 

 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Sozialgericht Hildesheim 

       

Klageverfahren 
       

Neuzugänge 3.887 4.511 4.750 4.215 3.520 2.850 2.677 
Erledigte Verfahren 4.485 3.971 3.828 3.869 3.640 3.955 3.538 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

5.093 5.635 6.560 6.905 6.786 5.688 4.828 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

       

Neuzugänge 566 485 498 384 323 290 288 
Erledigte Verfahren 575 464 513 385 333 293 277 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

31 52 37 36 26 23 34 

Sozialgericht Lüneburg 
       

Klageverfahren 
       

Neuzugänge 2.964 3.513 2.752 2.527 2.052 1.743 1.878 
Erledigte Verfahren 3.238 2.971 3.263 2.624 2.355 2.257 1.805 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

3.779 4.323 3.815 3.718 3.416 2.902 2.975 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

       

Neuzugänge 466 430 408 301 264 252 283 
Erledigte Verfahren 455 429 421 311 269 249 275 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

47 48 35 25 19 22 30 

Sozialgericht Oldenburg 
(Oldenburg) 

       

Klageverfahren 
       

Neuzugänge 4.044 4.582 4.336 3.955 3.488 2.951 2.876 
Erledigte Verfahren 4.130 4.010 3.891 3.377 3.975 3.734 3.292 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

4.988 5.560 6.005 6.583 6.096 5.314 4.898 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

       

Neuzugänge 516 562 537 499 380 355 352 
Erledigte Verfahren 538 546 545 497 390 350 342 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

25 41 33 35 25 30 40 

Sozialgericht Osnabrück 
       

Klageverfahren 
       

Neuzugänge 3.137 4.720 3.327 2.902 2.574 2.239 2.134 
Erledigte Verfahren 3.398 3.471 4.168 2.920 2.894 2.918 2.501 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

4.507 5.756 4.915 4.898 4.578 3.899 3.525 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

       

Neuzugänge 411 271 256 209 137 152 135 
Erledigte Verfahren 405 286 234 236 135 159 133 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

37 22 44 17 19 12 14 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Sozialgericht Stade 

       

Klageverfahren 
       

Neuzugänge 2.172 2.525 2.195 2.136 1.927 1.665 1.692 
Erledigte Verfahren 2.469 2.076 2.302 2.147 1.970 1.800 1.867 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

2.783 3.232 3.125 3.112 3.069 2.934 2.759 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

       

Neuzugänge 312 285 325 237 234 223 220 
Erledigte Verfahren 315 275 327 239 243 212 228 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

25 35 33 28 19 30 22 

 

e)  Verwaltungsgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Niedersächsisches Oberver-
waltungsgericht 

 
      

erstinstanzliche Hauptverfahren 
       

Eingänge 122 114 112 266 253 140 97 
Erledigungen 102 119 101 153 211 223 113 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

179 174 185 298 340 259 249 

Berufungen pp. 
       

Eingänge 2.856 2.382 1.927 1.577 1.309 1.207 1.033 
Erledigungen 1.708 2.238 2.448 1.917 1.258 1.366 1.120 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

1.832 1.977 1.457 1.118 1.169 1.012 926 

Beschwerden gegen Entscheid./ 
Verf. z. Gewähr. v. vorl. Rechts-
schutz  

       

Eingänge 903 773 871 887 869 586 567 
Erledigungen 894 751 872 927 868 632 544 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

125 147 146 105 106 63 88 

Verwaltungsgericht Braun-
schweig 

       

Hauptverfahren  
       

Neuzugänge 4.944 3.310 2.806 2.447 2.055 2.113 2.323 
Erledigte Verfahren 2.819 2.891 3.309 2.492 2.167 2.013 2.582 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

4.248 4.673 4.174 4.133 4.021 4.123 3.869 

Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

       

Neuzugänge 1.598 1.169 878 798 737 748 931 
Erledigte Verfahren 1.435 1.297 873 858 748 748 891 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

275 148 155 95 84 83 128 

Verwaltungsgericht Göttingen 
       

Hauptverfahren  
       

Neuzugänge 2.216 1.519 998 947 987 826 913 
Erledigte Verfahren 1.278 1.294 1.157 1.132 1.247 1.026 1.097 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

1.810 2.035 1.876 1.691 1.431 1.231 1.047 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

       

Neuzugänge 1.021 737 752 528 377 288 344 
Erledigte Verfahren 984 756 778 524 385 294 322 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

81 62 36 40 32 26 48 

Verwaltungsgericht Hannover 
       

Hauptverfahren  
       

Neuzugänge 8.984 5.839 4.416 4.259 4.520 4.018 3.954 
Erledigte Verfahren 5.437 5.210 4.947 4.790 4.488 5.063 5.189 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

8.103 8.732 8.200 7.669 7.701 6.656 5.425 

Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

       

Neuzugänge 2.691 2.085 1.651 1.569 1.235 1.318 1.362 
Erledigte Verfahren 2.673 2.060 1.262 1.987 1.187 1.370 1.373 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

243 268 657 239 287 235 224 

Verwaltungsgericht Lüneburg 
       

Hauptverfahren  
       

Neuzugänge 3.945 2.419 2.178 2.067 2.089 1.846 1.845 
Erledigte Verfahren 2.441 2.726 2.494 2.231 2.229 2.158 2.391 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

3.635 3.331 3.016 2.855 2.715 2.416 1.876 

Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

       

Neuzugänge 957 676 682 655 576 631 609 
Erledigte Verfahren 940 693 703 664 570 636 607 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

87 72 52 43 49 43 46 

Verwaltungsgericht Olden-
burg (Oldenburg) 

 
      

Hauptverfahren  
       

Neuzugänge 6.170 4.411 2.723 2.625 2.471 3.043 2.869 
Erledigte Verfahren 4.754 4.490 3.034 2.642 2.916 2.623 2.942 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

5.297 5.219 4.910 4.893 4.448 4.868 4.795 

Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

       

Neuzugänge 1.446 1.030 803 791 636 699 932 
Erledigte Verfahren 1.446 1.082 791 775 664 665 899 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

123 71 83 99 71 105 139 

Verwaltungsgericht Osna-
brück 

       

Hauptverfahren  
       

Neuzugänge 3.741 3.240 2.627 1.951 1.974 2.002 1.722 
Erledigte Verfahren 2.238 3.147 2.830 2.867 2.444 2.172 2.217 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

3.844 3.937 3.734 2.818 2.348 2.180 1.688 

Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

       

Neuzugänge 1.042 989 922 717 586 606 572 
Erledigte Verfahren 986 995 970 739 574 608 575 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

118 111 63 41 53 51 48 
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  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Verwaltungsgericht Stade 

       

Hauptverfahren  
       

Neuzugänge 3.155 1.848 1.384 1.377 1.226 1.401 1.447 
Erledigte Verfahren 1.755 1.917 1.406 1.561 1.720 1.670 1.541 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

3.620 3.549 3.527 3.343 2.849 2.583 2.491 

Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

       

Neuzugänge 753 456 365 423 348 412 488 
Erledigte Verfahren 748 475 360 441 321 444 465 
Bestand am Ende des Berichts-
zeitraums 

68 49 54 36 63 32 56 

 

24. Wie lang waren in den Jahren ab 2017 die durchschnittlichen Verfahrensdauern in den 
einzelnen Gerichtszweigen, und wie lauten die Zahlen für die einzelnen Gerichte in Nie-
dersachsen?  

Die durchschnittliche Dauer der erledigten Verfahren in Monaten hat sich wie folgt entwickelt: 

a)  Ordentliche Gerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Oberlandesgericht 
Braunschweig 

       

Zivilsachen (Berufungen) 11,1 8,7 11,9 13,1 12,2 13,1 15,8 
Familiensachen (Rechts-
mittelinstanz) 

5,5 5,1 4,2 4,2 3,3 4,1 4,7 

Strafsachen 1. Instanz ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. 
Strafverfahren Revisions-
instanz 

1,1 1,8 1,7 2,2 1,6 2,5 2,7 

Rechtsbeschwerden und 
Anträge auf Zulassung 
der Rechtsbeschwerde in 
Bußgeldverfahren 

0,8 1,1 0,9 1,5 1,4 1,5 1,6 

Oberlandesgericht 
Celle 

       

Zivilsachen (Berufungen) 5,4 5,8 5,4 7,6 6,7 6,5 8,3 
Familiensachen (Rechts-
mittelinstanz) 

3,4 3,7 3,2 3,3 3,4 3,9 3,8 

Strafsachen 1. Instanz 16,0 13,0 7,6 5,9 18,8 18,4 9,7 
Strafverfahren Revisions-
instanz 

0,7 0,9 0,9 0,8 0,8 0,8 0,8 

Rechtsbeschwerden und 
Anträge auf Zulassung 
der Rechtsbeschwerde in 
Bußgeldverfahren 

0,4 0,6 0,5 0,4 0,6 0,6 0,6 

Oberlandesgericht Oldenburg 
      

Zivilsachen (Berufungen) 6,2 6,2 5,3 6,6 6,5 8,0 10,2 
Familiensachen (Rechts-
mittelinstanz) 

3,3 3,2 3,3 4,1 3,5 3,9 3,8 

Strafsachen 1. Instanz ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. 
Strafverfahren Revisions-
instanz 

0,9 0,9 1,0 0,9 0,9 0,9 1,1 

Rechtsbeschwerden und 
Anträge auf Zulassung 
der Rechtsbeschwerde in 
Bußgeldverfahren 

0,6 0,3 0,4 0,4 0,3 0,4 0,4 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Landgericht Aurich 
       

Zivilsachen 1. Instanz 11,3 11,3 9,7 10,2 11,7 12,0 10,1 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

4,4 4,7 4,4 4,0 4,6 4,5 4,4 

Strafsachen 1. Instanz 13,8 7,7 11,1 8,5 9,2 8,0 8,8 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

8,5 8,9 8,8 8,9 7,7 7,7 7,1 

Landgericht Braun-
schweig 

       

Zivilsachen 1. Instanz 7,2 9,1 9,1 12,9 14,3 13,9 14,3 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

6,6 6,3 6,5 7,6 7,3 7,8 7,8 

Strafsachen 1. Instanz 7,2 7,1 7,2 8,2 7,3 6,4 6,9 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

4,0 3,9 3,1 3,6 3,2 4,5 6,2 

Landgericht Bückeburg 
       

Zivilsachen 1. Instanz 9,5 8,3 9,2 10,2 11,5 13,2 12,4 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

5,2 6,6 10,1 9,0 6,6 6,9 7,7 

Strafsachen 1. Instanz 7,8 6,5 9,9 7,0 14,1 12,8 10,4 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

5,7 5,6 5,1 8,1 10,2 10,8 5,7 

Landgericht Göttingen 
       

Zivilsachen 1. Instanz 35,3 38,3 48,0 39,4 14,5 16,8 17,2 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

10,3 13,0 13,9 12,5 8,4 7,2 12,9 

Strafsachen 1. Instanz 6,0 11,3 9,9 10,5 12,1 16,1 12,2 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

5,4 6,2 6,0 6,5 6,9 11,3 9,1 

Landgericht Hannover 
       

Zivilsachen 1. Instanz 11,4 12,3 11,7 11,1 11,3 11,2 10,2 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

6,1 7,4 6,5 6,9 5,9 6,2 6,1 

Strafsachen 1. Instanz 7,4 6,9 6,0 7,7 8,0 7,7 7,2 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

5,1 5,6 5,6 5,4 4,9 5,1 5,6 

Landgericht Hildesheim 
       

Zivilsachen 1. Instanz 8,0 8,2 7,9 7,7 8,6 10,1 9,9 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

3,9 5,0 5,8 4,7 5,3 6,0 7,6 

Strafsachen 1. Instanz 9,1 10,6 9,5 11,9 11,2 8,7 10,0 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

4,5 5,1 4,5 4,7 4,8 5,2 5,1 

Landgericht Lüneburg 
       

Zivilsachen 1. Instanz 8,2 8,4 8,4 8,7 9,3 10,0 9,8 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

4,7 5,3 5,9 6,1 5,2 5,9 5,9 

Strafsachen 1. Instanz 6,4 6,2 4,8 6,1 6,9 7,1 5,6 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

3,8 3,7 3,3 5,1 4,4 3,9 4,0 

Landgericht Oldenburg 
       

Zivilsachen 1. Instanz 9,6 9,8 8,8 9,3 9,8 10,2 10,1 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

5,3 5,6 5,5 5,5 5,8 5,6 6,7 

Strafsachen 1. Instanz 6,9 7,1 7,0 7,5 9,5 7,4 8,6 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

2,9 2,7 3,7 4,9 6,5 7,6 7,3 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Landgericht Osnabrück 

       

Zivilsachen 1. Instanz 9,6 9,3 8,5 8,6 9,8 10,7 10,0 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

5,3 5,4 5,3 6,2 6,0 6,2 6,7 

Strafsachen 1. Instanz 4,4 5,6 5,6 6,8 9,0 8,3 6,4 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

3,0 2,9 2,9 4,5 5,7 5,8 4,1 

Landgericht Stade 
       

Zivilsachen 1. Instanz 9,0 10,3 9,4 8,9 9,5 10,4 9,7 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

5,6 5,7 6,5 7,0 6,3 5,0 5,5 

Strafsachen 1. Instanz 15,0 13,9 14,5 14,6 12,7 9,4 11,7 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

6,2 5,5 6,2 8,0 7,0 7,5 4,9 

Landgericht Verden  
       

Zivilsachen 1. Instanz 7,8 8,7 8,3 8,4 8,7 9,4 9,2 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

5,8 5,8 6,4 6,3 7,1 7,4 7,7 

Strafsachen 1. Instanz 11,2 14,2 12,7 9,1 9,5 11,0 11,2 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

7,2 4,4 4,5 6,8 8,2 7,3 8,2 

Amtsgericht Achim 
       

Zivilsachen 7,0 9,1 6,5 7,3 6,2 6,7 5,8 
Familiensachen 6,8 7,2 7,2 6,7 7,2 7,5 6,8 
Strafsachen 5,0 6,3 5,4 5,9 6,2 5,2 7,0 
Bußgeldsachen 3,1 3,4 5,9 4,2 4,1 4,2 6,5 
Amtsgericht Alfeld  

       

Zivilsachen 6,4 7,0 6,9 7,7 8,8 8,3 6,4 
Familiensachen 18,3 4,7 4,3 4,9 5,5 5,9 5,2 
Strafsachen 4,9 5,0 4,4 4,5 3,8 4,2 6,0 
Bußgeldsachen 3,3 2,4 4,5 2,9 1,9 2,1 3,5 
Amtsgericht Aurich 

       

Zivilsachen 5,9 5,0 5,2 5,3 5,3 5,1 4,7 
Familiensachen 6,3 6,1 5,5 5,5 6,0 4,6 5,7 
Strafsachen 6,0 5,6 4,4 6,5 7,0 5,9 4,8 
Bußgeldsachen 3,5 3,4 6,5 3,5 2,1 1,5 1,7 
Amtsgericht Bad 
Gandersheim 

       

Zivilsachen 5,8 4,7 4,1 5,0 4,9 5,3 5,8 
Familiensachen 6,8 6,3 6,7 8,9 8,3 6,2 7,3 
Strafsachen 4,1 5,9 6,4 5,8 7,2 12,1 7,9 
Bußgeldsachen 2,9 3,1 5,8 1,7 1,7 1,5 1,7 
Amtsgericht Bad Iburg 

       

Zivilsachen 4,7 5,4 4,9 5,2 5,2 5,3 5,2 
Familiensachen 4,4 4,7 4,8 6,2 6,3 6,3 7,1 
Strafsachen 2,6 2,6 2,8 3,9 4,3 3,8 4,1 
Bußgeldsachen 3,2 1,9 3,9 1,4 2,4 2,5 2,4 
Amtsgericht Bersen-
brück 

       

Zivilsachen 4,9 4,6 5,5 5,7 5,6 5,7 6,2 
Familiensachen 6,7 7,3 7,0 7,1 7,5 8,2 6,6 
Strafsachen 4,3 4,2 3,9 5,0 4,8 5,3 5,6 
Bußgeldsachen 2,1 2,1 5,0 2,2 1,9 2,6 3,6 
Amtsgericht Brake (Un-
terweser) 

       

Zivilsachen 5,1 5,3 5,7 6,8 6,4 6,3 6,9 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Familiensachen 4,9 5,1 5,8 5,8 6,3 6,0 4,8 
Strafsachen 4,8 5,3 5,6 5,4 5,2 3,9 4,3 
Bußgeldsachen 3,9 3,1 5,4 4,1 3,1 2,3 2,2 
Amtsgericht Braun-
schweig 

       

Zivilsachen 4,8 4,9 4,9 6,1 6,2 6,4 6,3 
Familiensachen 5,4 5,4 5,0 4,9 4,8 4,8 4,8 
Strafsachen 4,9 5,3 4,7 5,2 6,1 6,2 6,6 
Bußgeldsachen 4,0 2,6 5,2 3,5 4,2 4,6 4,6 
Amtsgericht Bre-
mervörde 

       

Zivilsachen 4,7 3,8 3,8 4,1 4,6 4,5 6,1 
Familiensachen 6,5 6,3 6,8 6,2 6,8 8,3 6,6 
Strafsachen 4,4 3,5 3,7 3,6 4,0 4,8 3,7 
Bußgeldsachen 2,8 2,5 3,6 2,7 2,7 2,1 2,8 
Amtsgericht Bückeburg 

       

Zivilsachen 5,7 5,6 5,4 5,0 5,4 4,6 5,0 
Familiensachen 5,4 5,8 4,9 6,2 5,5 5,4 6,7 
Strafsachen 6,1 5,4 5,2 5,3 5,1 4,3 4,7 
Bußgeldsachen 3,7 3,5 5,3 4,2 3,7 4,1 3,5 
Amtsgericht Burgdorf 

       

Zivilsachen 5,7 4,8 5,7 5,4 5,2 5,9 6,1 
Familiensachen 5,3 5,7 6,0 5,7 5,9 6,6 5,8 
Strafsachen 3,6 2,9 3,5 4,2 4,9 3,9 3,5 
Bußgeldsachen 2,0 1,4 4,2 3,2 2,1 1,8 1,6 
Amtsgericht Burgwedel 

       

Zivilsachen 5,6 5,8 5,8 6,3 6,8 6,4 5,9 
Familiensachen 6,4 5,4 5,9 5,9 6,5 7,1 5,8 
Strafsachen 2,6 2,5 2,5 4,7 3,3 3,4 4,0 
Bußgeldsachen 4,4 3,8 4,7 4,2 4,5 3,0 2,0 
Amtsgericht Buxtehude 

       

Zivilsachen 4,0 4,2 4,3 4,0 3,9 4,5 4,6 
Familiensachen 5,9 5,8 6,0 5,6 5,5 5,9 6,5 
Strafsachen 2,7 2,8 3,2 3,3 3,9 4,7 4,5 
Bußgeldsachen 1,5 1,6 3,3 1,7 2,1 2,1 2,1 
Amtsgericht Celle 

       

Zivilsachen 4,6 4,3 4,5 4,6 5,1 4,7 4,4 
Familiensachen 4,6 4,6 4,4 4,9 4,3 4,6 4,0 
Strafsachen 3,0 3,1 3,5 4,3 4,4 4,4 4,5 
Bußgeldsachen 3,1 2,6 4,3 4,1 3,8 2,7 3,3 
Amtsgericht Clausthal-
Zellerfeld 

       

Zivilsachen 5,3 5,1 6,2 6,8 7,2 9,5 5,6 
Familiensachen 6,1 5,2 4,4 5,8 7,0 5,7 5,0 
Strafsachen 3,6 4,3 4,3 8,6 8,2 8,5 7,0 
Bußgeldsachen 2,6 2,2 8,6 5,1 3,1 2,1 3,1 
Amtsgericht Cloppen-
burg 

       

Zivilsachen 4,0 4,6 4,8 5,1 4,3 4,1 4,1 
Familiensachen 5,5 6,0 4,9 5,6 5,2 5,1 5,3 
Strafsachen 3,2 3,3 3,3 3,4 3,1 3,4 4,1 
Bußgeldsachen 4,0 3,9 3,4 2,9 1,4 2,2 3,4 
Amtsgericht Cuxhaven 

       

Zivilsachen 5,3 4,2 4,1 4,7 4,9 5,3 6,3 
Familiensachen 4,9 4,6 4,6 4,3 4,5 4,8 5,1 
Strafsachen 7,2 7,2 6,3 4,8 5,8 5,4 4,6 
Bußgeldsachen 5,2 4,2 4,8 1,9 2,5 2,9 3,3 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Amtsgericht Dannen-
berg  

       

Zivilsachen 3,4 3,4 3,8 4,5 4,2 4,7 3,8 
Familiensachen 5,0 5,5 5,5 5,6 5,8 5,4 6,2 
Strafsachen 3,2 2,9 3,8 2,8 2,9 3,1 3,0 
Bußgeldsachen 1,9 1,7 2,8 2,0 1,8 2,0 1,8 
Amtsgericht Delmen-
horst 

       

Zivilsachen 6,3 5,3 6,2 7,5 7,1 6,6 5,5 
Familiensachen 4,6 4,8 5,6 6,9 7,2 8,0 7,8 
Strafsachen 4,7 5,4 5,5 5,4 6,5 6,8 7,5 
Bußgeldsachen 2,6 2,9 5,4 3,4 4,6 6,4 3,0 
Amtsgericht Diepholz 

       

Zivilsachen 5,1 6,2 6,0 4,4 6,1 3,9 4,5 
Familiensachen 5,1 6,0 6,8 8,4 6,6 6,2 6,8 
Strafsachen 6,5 6,9 7,2 6,9 7,3 6,5 5,9 
Bußgeldsachen 5,9 5,7 6,9 3,7 4,3 3,7 3,5 
Amtsgericht Duder-
stadt 

       

Zivilsachen 4,5 5,1 5,4 5,1 6,5 5,8 6,7 
Familiensachen 5,5 4,7 4,6 5,7 6,1 5,6 4,9 
Strafsachen 3,5 3,6 4,0 4,1 3,6 4,6 4,2 
Bußgeldsachen 1,6 2,0 4,1 2,3 2,2 2,1 3,7 
Amtsgericht Einbeck 

       

Zivilsachen 5,5 5,3 5,6 5,1 4,1 3,3 3,8 
Familiensachen 4,4 5,8 5,4 5,0 5,3 5,4 4,9 
Strafsachen 2,8 3,1 3,4 3,7 4,1 3,7 4,1 
Bußgeldsachen 2,3 2,1 3,7 2,3 3,0 2,8 3,3 
Amtsgericht Elze 

       

Zivilsachen 2,4 2,8 3,1 3,1 3,0 3,1 3,1 
Familiensachen 5,6 5,5 5,6 8,3 7,3 7,5 7,0 
Strafsachen 3,8 4,0 4,5 6,3 6,0 6,2 5,7 
Bußgeldsachen 3,1 3,6 6,3 4,1 1,7 2,5 2,6 
Amtsgericht Emden 

       

Zivilsachen 4,2 4,5 4,3 5,1 5,6 5,4 5,4 
Familiensachen 7,0 6,5 7,2 7,7 6,6 6,9 6,8 
Strafsachen 5,0 5,6 6,9 7,1 8,0 8,7 7,1 
Bußgeldsachen 2,5 2,8 7,1 3,9 3,3 5,8 5,1 
Amtsgericht Geestland 

       

Zivilsachen 7,2 6,6 7,2 7,4 7,9 6,4 7,0 
Familiensachen 5,9 6,3 5,7 5,9 6,7 6,3 6,1 
Strafsachen 4,8 5,7 5,6 5,5 5,4 5,8 5,7 
Bußgeldsachen 4,3 4,0 5,5 5,3 4,5 3,2 3,8 
Amtsgericht Gifhorn 

       

Zivilsachen 4,8 4,5 5,1 5,3 5,8 6,6 6,4 
Familiensachen 5,9 5,9 5,5 5,3 6,0 5,4 5,8 
Strafsachen 2,5 2,8 2,9 3,0 3,3 3,8 3,7 
Bußgeldsachen 2,6 1,9 3,0 3,2 1,7 2,0 2,0 
Amtsgericht Goslar 

       

Zivilsachen 5,0 4,3 4,6 4,9 5,6 5,4 6,3 
Familiensachen 8,2 8,2 7,3 6,9 7,0 7,2 8,4 
Strafsachen 6,2 4,6 5,7 4,9 6,4 5,2 5,9 
Bußgeldsachen 4,1 3,3 4,9 2,1 2,0 3,3 3,0 
Amtsgericht Göttingen 

       

Zivilsachen 4,5 4,8 4,6 4,8 4,7 4,8 4,6 
Familiensachen 5,3 4,7 6,0 5,4 5,3 4,6 4,9 
Strafsachen 5,3 5,0 5,9 5,8 5,8 6,4 6,2 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Bußgeldsachen 3,0 2,2 5,8 2,5 3,1 3,7 2,8 
Amtsgericht Hameln 

       

Zivilsachen 4,3 4,9 4,5 5,4 5,4 5,7 6,0 
Familiensachen 5,3 5,6 5,0 4,8 5,7 5,6 5,8 
Strafsachen 3,9 4,9 6,1 6,6 5,9 5,5 6,3 
Bußgeldsachen 3,3 3,2 6,6 4,6 4,3 3,6 3,8 
Amtsgericht Hann. 
Münden 

       

Zivilsachen 4,3 4,5 6,2 7,8 6,3 5,1 7,0 
Familiensachen 4,1 3,4 4,7 4,5 4,3 5,5 5,1 
Strafsachen 4,8 4,6 5,1 6,1 6,8 9,7 7,7 
Bußgeldsachen 2,4 2,2 6,1 3,3 4,4 4,1 3,4 
Amtsgericht Hannover 

       

Zivilsachen 5,1 5,4 4,6 5,0 5,2 5,0 4,4 
Familiensachen 5,3 5,0 5,3 5,4 5,5 5,8 5,1 
Strafsachen 3,3 3,6 3,7 4,1 4,2 4,0 4,4 
Bußgeldsachen 2,1 2,2 4,1 2,2 1,7 1,9 1,9 
Amtsgericht Helmstedt 

       

Zivilsachen 4,8 4,2 4,3 4,3 4,7 4,5 4,9 
Familiensachen 6,8 6,2 5,4 5,5 6,6 4,8 5,1 
Strafsachen 3,5 3,8 4,1 4,7 5,1 5,2 5,3 
Bußgeldsachen 2,3 2,0 4,7 2,9 1,8 5,1 3,2 
Amtsgericht Herzberg 
am Harz 

       

Zivilsachen 3,1 4,3 4,6 5,0 5,3 4,9 6,5 
Familiensachen 6,9 7,3 9,1 8,5 8,3 8,9 8,6 
Strafsachen 5,9 5,0 6,6 6,2 7,9 8,8 10,2 
Bußgeldsachen 1,4 1,4 6,2 2,2 2,2 2,4 3,7 
Amtsgericht Hildes-
heim 

       

Zivilsachen 4,7 4,7 4,9 6,0 5,8 5,5 5,6 
Familiensachen 4,4 3,8 4,4 4,7 5,0 4,6 4,5 
Strafsachen 4,6 4,4 5,7 5,8 6,8 5,3 6,6 
Bußgeldsachen 3,6 4,1 5,8 4,1 4,7 3,4 4,2 
Amtsgericht Holzmin-
den 

       

Zivilsachen 4,5 4,2 4,5 5,1 6,2 6,2 6,4 
Familiensachen 6,9 6,7 7,6 6,8 6,3 6,7 7,4 
Strafsachen 5,0 4,3 5,7 5,3 6,8 6,0 6,7 
Bußgeldsachen 3,1 1,8 5,3 2,9 3,3 3,1 2,9 
Amtsgericht Jever 

       

Zivilsachen 7,1 7,4 5,7 7,4 8,5 8,1 7,6 
Familiensachen 5,4 6,0 6,3 6,5 5,9 6,5 5,9 
Strafsachen 2,4 2,8 3,3 3,7 3,6 4,8 3,7 
Bußgeldsachen 5,0 4,0 3,7 3,0 2,8 4,0 3,9 
Amtsgericht Leer  

       

Zivilsachen 5,9 5,5 5,5 6,0 6,2 6,0 5,8 
Familiensachen 5,3 5,4 5,5 6,0 5,4 5,6 4,5 
Strafsachen 4,8 6,4 6,7 6,1 5,8 6,0 5,3 
Bußgeldsachen 1,8 3,2 6,1 3,6 3,0 2,7 3,1 
Amtsgericht Lehrte 

       

Zivilsachen 8,5 7,6 6,7 7,7 8,5 8,1 8,8 
Familiensachen 7,7 6,0 6,4 7,8 6,0 5,5 5,1 
Strafsachen 5,2 4,4 5,0 6,8 5,7 5,8 5,9 
Bußgeldsachen 3,1 2,9 6,8 5,7 2,6 2,7 3,8 
Amtsgericht Lingen  

       

Zivilsachen 4,4 6,8 4,0 5,0 5,1 8,4 4,6 
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Familiensachen 4,4 4,0 4,0 4,5 5,1 6,0 6,2 
Strafsachen 3,0 3,3 3,6 4,9 6,0 6,9 6,5 
Bußgeldsachen 3,1 1,9 4,9 3,4 3,0 2,7 3,3 
Amtsgericht Lüneburg 

       

Zivilsachen 3,8 3,8 3,9 4,7 4,6 4,1 4,4 
Familiensachen 4,4 4,4 4,9 5,0 5,1 5,4 4,6 
Strafsachen 4,2 5,2 4,7 5,5 5,2 5,3 5,3 
Bußgeldsachen 2,7 2,7 5,5 2,2 2,2 2,6 2,4 
Amtsgericht Meppen 

       

Zivilsachen 4,0 4,1 4,5 4,4 5,6 5,3 5,1 
Familiensachen 3,7 4,1 4,7 4,7 4,7 4,5 4,7 
Strafsachen 4,0 3,4 2,9 3,4 3,9 4,0 4,5 
Bußgeldsachen 2,7 2,7 3,4 3,5 3,4 1,9 3,3 
Amtsgericht Neu-
stadt/Rbge. 

       

Zivilsachen 6,2 5,2 5,8 6,2 6,5 7,7 8,6 
Familiensachen 5,8 5,8 6,6 7,0 7,0 7,8 6,7 
Strafsachen 3,7 4,0 4,3 5,7 6,9 8,1 7,5 
Bußgeldsachen 2,2 2,1 5,7 5,5 4,5 5,1 6,9 
Amtsgericht Nienburg  

       

Zivilsachen 3,8 3,8 4,2 3,8 3,9 4,6 4,3 
Familiensachen 5,6 5,1 6,1 5,8 5,6 5,9 4,7 
Strafsachen 4,1 4,2 5,1 5,3 6,1 7,7 5,8 
Bußgeldsachen 3,2 2,6 5,3 3,0 3,9 4,9 5,2 
Amtsgericht Norden 

       

Zivilsachen 4,5 4,9 4,5 4,5 4,5 5,4 5,4 
Familiensachen 4,3 4,7 4,5 4,2 4,8 5,0 5,5 
Strafsachen 4,7 4,6 4,9 5,2 5,3 4,8 5,6 
Bußgeldsachen 2,1 2,0 5,2 2,7 2,9 2,1 4,7 
Amtsgericht Norden-
ham 

       

Zivilsachen 5,7 5,5 5,2 5,3 5,8 5,5 5,0 
Familiensachen 5,6 5,6 5,6 5,5 7,1 6,6 6,1 
Strafsachen 3,9 4,9 7,5 7,1 9,5 7,6 6,5 
Bußgeldsachen 3,5 3,7 7,1 3,1 3,5 3,3 2,7 
Amtsgericht Nordhorn 

       

Zivilsachen 4,2 4,2 4,2 4,6 4,7 5,2 5,2 
Familiensachen 4,3 4,1 4,5 4,1 4,4 4,2 4,0 
Strafsachen 4,0 4,3 4,1 4,2 4,2 3,9 4,6 
Bußgeldsachen 2,3 2,6 4,2 2,0 2,6 2,7 2,4 
Amtsgericht Northeim 

       

Zivilsachen 5,1 4,3 4,1 4,5 4,6 5,4 4,6 
Familiensachen 5,9 5,8 6,3 6,6 6,8 6,6 6,9 
Strafsachen 4,9 4,8 4,8 4,6 6,0 5,0 6,1 
Bußgeldsachen 2,4 2,2 4,6 2,5 2,6 3,0 2,9 
Amtsgericht Oldenburg  

       

Zivilsachen 4,9 5,0 4,4 5,4 4,8 4,5 4,5 
Familiensachen 4,7 4,8 5,3 5,9 5,7 5,5 6,0 
Strafsachen 3,7 3,8 4,3 5,1 4,7 5,1 5,8 
Bußgeldsachen 3,0 3,5 5,1 3,9 3,4 4,8 5,3 
Amtsgericht Osnabrück 

       

Zivilsachen 4,4 4,3 4,1 4,3 4,5 4,7 4,9 
Familiensachen 4,6 4,9 5,0 4,8 5,0 5,1 5,4 
Strafsachen 3,4 3,3 3,3 3,5 3,9 4,3 4,4 
Bußgeldsachen 2,7 2,6 3,5 2,4 2,4 3,0 2,8 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Amtsgericht Osterholz-
Scharmbeck 

       

Zivilsachen 4,5 3,9 4,8 4,6 5,2 4,7 4,9 
Familiensachen 5,8 5,0 5,8 5,8 5,6 5,4 5,7 
Strafsachen 2,9 3,6 3,8 4,4 4,9 4,1 4,7 
Bußgeldsachen 1,0 1,7 4,4 1,8 2,2 2,3 3,3 
Amtsgericht Osterode 
am Harz 

       

Zivilsachen 3,8 3,7 3,1 3,8 4,4 3,8 3,1 
Familiensachen 4,3 4,5 4,1 5,3 5,2 5,0 4,1 
Strafsachen 4,1 3,5 4,9 5,0 6,7 4,2 6,7 
Bußgeldsachen 1,9 1,7 5,0 1,5 2,4 1,9 2,0 
Amtsgericht Otterndorf 

       

Zivilsachen 3,4 3,1 3,2 3,9 4,5 4,5 4,1 
Familiensachen 3,9 4,3 4,6 4,5 4,4 4,1 4,1 
Strafsachen 3,0 3,7 3,6 3,8 3,9 3,8 4,6 
Bußgeldsachen 2,0 2,1 3,8 2,5 2,3 2,1 2,0 
Amtsgericht Papenburg 

       

Zivilsachen 4,0 4,9 4,2 4,5 5,0 5,2 6,5 
Familiensachen 5,7 7,2 6,6 6,6 6,8 5,7 5,4 
Strafsachen 4,3 4,7 4,5 4,9 6,2 6,8 8,5 
Bußgeldsachen 5,8 6,2 4,9 4,0 3,6 5,5 4,8 
Amtsgericht Peine 

       

Zivilsachen 6,3 6,4 6,1 6,5 6,3 6,6 7,8 
Familiensachen 6,6 6,3 6,3 6,1 7,4 6,7 5,9 
Strafsachen 6,3 6,6 6,3 6,1 5,6 5,9 5,7 
Bußgeldsachen 5,7 1,8 6,1 3,3 2,8 2,4 2,4 
Amtsgericht Rinteln 

       

Zivilsachen 6,3 7,4 5,8 6,0 5,9 6,7 6,3 
Familiensachen 7,1 7,4 7,2 7,2 5,6 5,8 4,6 
Strafsachen 11,0 9,0 5,3 5,7 6,0 5,2 5,2 
Bußgeldsachen 2,7 3,1 5,7 3,2 1,8 3,5 3,7 
Amtsgericht Rotenburg  

       

Zivilsachen 5,9 6,1 6,0 5,7 6,3 7,1 7,4 
Familiensachen 4,7 4,8 4,5 4,7 5,0 5,8 4,6 
Strafsachen 4,1 4,3 3,4 4,5 5,9 6,9 7,7 
Bußgeldsachen 3,4 2,3 4,5 2,7 4,9 4,6 6,3 
Amtsgericht Salzgitter 

       

Zivilsachen 4,7 4,1 3,7 4,7 4,8 5,0 3,9 
Familiensachen 5,3 4,8 5,1 4,8 5,1 4,8 5,1 
Strafsachen 7,2 6,5 4,9 5,5 5,7 6,1 6,9 
Bußgeldsachen 6,2 3,6 5,5 3,5 3,9 3,6 2,4 
Amtsgericht Seesen 

       

Zivilsachen 2,5 2,3 2,2 2,7 2,8 3,4 5,1 
Familiensachen 5,7 5,6 5,0 5,0 4,8 5,0 4,7 
Strafsachen 3,8 5,3 5,2 4,5 5,4 6,2 6,3 
Bußgeldsachen 1,9 1,4 4,5 2,6 2,1 5,1 1,9 
Amtsgericht Soltau 

       

Zivilsachen 4,8 5,4 4,9 5,7 6,2 6,2 6,0 
Familiensachen 5,3 4,6 4,7 5,3 5,0 4,8 5,3 
Strafsachen 3,9 4,8 3,8 3,2 2,8 3,6 3,4 
Bußgeldsachen 3,4 2,5 3,2 4,1 3,0 2,6 2,9 
Amtsgericht Springe 

       

Zivilsachen 5,6 5,8 5,6 6,2 6,7 6,6 5,7 
Familiensachen 6,6 7,4 7,2 6,6 7,4 7,8 5,8 
Strafsachen 3,9 4,2 4,2 4,7 5,7 5,5 4,9 
Bußgeldsachen 5,5 5,4 4,7 4,6 4,5 4,2 5,3 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Amtsgericht Stade 
       

Zivilsachen 3,5 3,3 3,4 3,4 3,5 3,5 3,6 
Familiensachen 5,2 4,9 4,9 5,9 5,9 6,2 6,4 
Strafsachen 3,7 3,2 3,3 3,9 4,3 4,0 4,9 
Bußgeldsachen 3,5 2,8 3,9 2,1 2,4 2,2 2,4 
Amtsgericht Stadtha-
gen 

       

Zivilsachen 6,3 5,8 6,5 6,7 6,8 8,2 7,0 
Familiensachen 6,2 6,5 5,7 5,8 6,6 6,5 5,9 
Strafsachen 8,3 7,7 6,5 8,1 8,7 7,9 6,9 
Bußgeldsachen 4,5 5,3 8,1 6,7 6,5 8,6 10,9 
Amtsgericht Stolzenau 

       

Zivilsachen 5,3 4,7 4,5 5,8 4,8 4,3 3,9 
Familiensachen 7,8 6,6 6,5 6,7 6,1 7,3 5,4 
Strafsachen 6,4 7,0 6,7 5,3 7,4 5,4 5,2 
Bußgeldsachen 4,7 4,9 5,3 3,7 5,1 3,0 2,7 
Amtsgericht Sulingen 

       

Zivilsachen 4,8 5,5 5,5 5,2 4,9 6,1 6,3 
Familiensachen 5,0 5,3 5,6 5,6 6,8 6,2 5,9 
Strafsachen 10,9 4,6 4,2 5,4 5,5 5,3 5,9 
Bußgeldsachen 3,8 3,4 5,4 3,0 2,7 3,3 2,9 
Amtsgericht Syke 

       

Zivilsachen 4,7 4,8 4,8 6,0 6,7 6,9 6,5 
Familiensachen 5,4 5,5 5,1 6,0 6,3 5,9 6,5 
Strafsachen 2,7 2,6 2,8 2,7 3,1 4,6 4,8 
Bußgeldsachen 2,8 3,1 2,7 3,2 2,5 2,5 2,9 
Amtsgericht Tostedt 

       

Zivilsachen 5,0 5,6 6,1 6,1 6,4 6,5 7,0 
Familiensachen 6,3 6,1 6,8 6,7 5,9 6,7 6,7 
Strafsachen 5,1 5,7 5,0 5,6 6,1 6,1 5,0 
Bußgeldsachen 4,4 4,9 5,6 4,1 5,3 4,9 4,4 
Amtsgericht Uelzen 

       

Zivilsachen 4,1 4,9 4,8 5,3 5,6 6,7 6,4 
Familiensachen 7,2 6,0 6,0 7,1 6,4 7,0 5,9 
Strafsachen 3,8 3,9 3,5 4,8 4,7 5,0 4,7 
Bußgeldsachen 3,1 2,3 4,8 3,7 5,5 4,9 3,4 
Amtsgericht Varel 

       

Zivilsachen 4,4 4,9 5,3 5,9 6,1 4,8 5,1 
Familiensachen 5,3 5,4 6,0 6,4 6,7 6,1 6,1 
Strafsachen 4,0 4,1 3,3 4,6 5,8 4,2 3,8 
Bußgeldsachen 2,7 2,8 4,6 2,3 1,8 1,9 1,8 
Amtsgericht Vechta 

       

Zivilsachen 4,0 4,5 4,2 5,0 5,3 5,7 5,5 
Familiensachen 5,6 5,9 5,8 6,3 6,5 6,5 7,3 
Strafsachen 3,8 4,8 4,3 5,6 5,5 5,1 6,0 
Bußgeldsachen 3,4 2,7 5,6 3,7 3,9 4,4 3,5 
Amtsgericht Verden  

       

Zivilsachen 5,4 4,7 5,2 5,8 5,3 5,1 5,3 
Familiensachen 5,2 5,2 4,3 4,8 5,0 4,8 5,2 
Strafsachen 4,2 3,7 3,8 4,3 5,2 4,9 5,4 
Bußgeldsachen 2,0 2,0 4,3 2,6 1,4 3,2 1,8 
Amtsgericht Walsrode 

       

Zivilsachen 5,0 4,3 4,3 4,9 4,7 4,9 5,0 
Familiensachen 4,3 5,1 5,2 5,0 4,9 4,9 5,0 
Strafsachen 6,0 5,3 6,0 5,1 6,5 5,0 4,7 
Bußgeldsachen 3,9 5,2 5,1 4,6 4,4 2,9 2,4 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Amtsgericht Wen-
nigsen  

       

Zivilsachen 4,8 5,1 5,0 6,8 8,4 9,0 7,0 
Familiensachen 6,9 6,4 5,9 7,0 8,1 8,2 9,8 
Strafsachen 3,4 4,0 3,7 4,3 4,7 4,4 4,3 
Bußgeldsachen 3,4 3,9 4,3 3,8 4,6 4,0 4,0 
Amtsgericht Wes-
terstede 

       

Zivilsachen 5,4 5,5 5,9 5,9 5,8 6,0 5,2 
Familiensachen 6,2 6,0 6,1 6,0 6,5 6,2 6,0 
Strafsachen 5,3 4,8 4,6 5,4 5,6 6,2 6,1 
Bußgeldsachen 2,5 3,5 5,4 3,0 2,7 2,1 7,9 
Amtsgericht Wildes-
hausen 

       

Zivilsachen 6,7 6,0 7,0 7,3 9,3 8,9 8,2 
Familiensachen 7,5 6,0 7,1 7,6 7,2 6,0 7,2 
Strafsachen 4,2 4,5 5,3 5,6 7,8 7,7 8,3 
Bußgeldsachen 3,6 5,0 5,6 6,3 4,9 6,1 6,7 
Amtsgericht Wilhelms-
haven 

       

Zivilsachen 4,7 4,1 4,7 4,9 4,3 5,0 5,0 
Familiensachen 6,6 5,8 6,1 6,0 5,4 5,7 5,2 
Strafsachen 7,5 6,2 5,1 5,1 7,3 8,3 10,4 
Bußgeldsachen 6,4 9,5 5,1 3,5 4,0 3,5 5,0 
Amtsgericht Winsen  

       

Zivilsachen 4,7 4,4 4,8 5,0 4,8 4,8 4,9 
Familiensachen 5,6 6,2 5,9 6,5 6,7 7,3 6,0 
Strafsachen 4,6 3,7 4,3 5,1 4,0 5,6 5,4 
Bußgeldsachen 3,2 4,7 5,1 3,3 3,9 2,9 3,2 
Amtsgericht Wittmund 

       

Zivilsachen 4,4 4,2 5,1 6,1 5,7 4,9 5,3 
Familiensachen 6,2 7,0 6,8 6,3 7,1 5,3 4,9 
Strafsachen 3,7 4,3 3,8 4,3 5,8 5,7 5,9 
Bußgeldsachen 2,9 2,3 4,3 2,9 3,7 3,7 3,2 
Amtsgericht Wolfenbüt-
tel 

       

Zivilsachen 4,6 6,0 4,4 5,1 5,1 5,4 7,7 
Familiensachen 4,1 3,7 4,1 4,9 4,6 5,5 5,4 
Strafsachen 4,4 4,3 4,3 5,4 6,6 6,3 6,4 
Bußgeldsachen 1,5 2,2 5,4 2,2 2,8 3,7 4,4 
Amtsgericht Wolfsburg 

       

Zivilsachen 6,0 5,0 5,6 5,1 5,7 6,0 5,3 
Familiensachen 4,7 3,8 4,0 4,3 4,4 4,5 4,2 
Strafsachen 2,9 2,6 3,3 3,9 4,9 4,7 4,9 
Bußgeldsachen 2,5 1,9 3,9 2,3 2,3 2,5 3,9 
Amtsgericht Zeven 

       

Zivilsachen 3,8 3,5 3,9 4,6 3,7 3,8 4,3 
Familiensachen 5,7 6,2 5,5 5,7 5,9 5,4 5,8 
Strafsachen 3,3 3,0 4,1 3,9 5,0 5,3 4,7 
Bußgeldsachen 2,1 2,2 3,9 2,2 3,0 2,4 2,2 
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b)  Arbeitsgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Landesarbeitsgericht Nieder-
sachsen 

       

Berufungsverfahren 6,8 7,3 7,1 7,6 7,5 8,3 11,6 
Beschlussverfahren 7,0 5,9 5,4 7,5 7,0 8,0 5,6 
Arbeitsgericht Braunschweig 

       

Urteilsverfahren 2,8 3,3 2,8 3,2 3,0 2,7 3,0 
Beschlussverfahren 3,7 3,1 3,6 3,7 3,5 3,0 3,5 
Arbeitsgericht Celle 

       

Urteilsverfahren 2,7 2,6 2,7 3,1 3,9 3,2 2,8 
Beschlussverfahren 6,0 3,0 5,9 5,1 10,2 12,4 12,9 
Arbeitsgericht Emden 

       

Urteilsverfahren 3,1 3,7 3,4 3,8 3,7 3,5 3,6 
Beschlussverfahren 1,9 3,1 4,0 5,3 2,4 3,1 4,7 
Arbeitsgericht Göttingen 

       

Urteilsverfahren 2,4 2,4 2,5 2,9 2,9 2,6 2,8 
Beschlussverfahren 3,1 3,2 2,8 3,0 3,6 3,3 3,0 
Arbeitsgericht Hameln 

       

Urteilsverfahren 3,5 2,8 2,8 2,9 3,1 2,7 3,2 
Beschlussverfahren 2,6 1,1 1,8 4,8 3,9 3,0 3,6 
Arbeitsgericht Hannover 

       

Urteilsverfahren 3,3 2,7 2,6 3,4 3,1 2,9 3,0 
Beschlussverfahren 3,7 4,6 3,8 4,5 4,0 3,9 4,4 
Arbeitsgericht Hildesheim 

       

Urteilsverfahren 2,6 2,7 2,7 3,8 3,1 3,5 4,9 
Beschlussverfahren 4,3 4,8 4,4 3,8 4,2 3,0 4,6 
Arbeitsgericht Lingen  

       

Urteilsverfahren 3,3 3,1 3,0 2,9 4,2 4,2 2,7 
Beschlussverfahren 4,9 15,2 3,3 3,6 5,4 4,4 3,5 
Arbeitsgericht Lüneburg 

       

Urteilsverfahren 2,6 2,5 2,7 5,0 5,0 2,6 3,4 
Beschlussverfahren 2,9 3,7 3,3 4,6 2,7 3,7 2,4 
Arbeitsgericht Nienburg  

       

Urteilsverfahren 2,5 2,4 2,2 2,3 2,7 3,2 3,7 
Beschlussverfahren 2,4 2,6 3,2 4,4 9,5 4,3 6,8 
Arbeitsgericht Oldenburg  

       

Urteilsverfahren 2,9 2,7 2,5 2,9 2,7 2,6 2,5 
Beschlussverfahren 2,5 4,7 4,2 3,7 4,5 4,7 4,1 
Arbeitsgericht Osnabrück 

       

Urteilsverfahren 2,9 2,8 2,8 2,9 3,3 2,7 3,0 
Beschlussverfahren 2,2 4,3 3,4 3,5 3,6 3,2 3,0 
Arbeitsgericht Stade 

       

Urteilsverfahren 2,4 2,4 2,3 2,5 2,4 2,6 3,1 
Beschlussverfahren 3,8 3,4 2,4 4,1 7,6 11,6 2,8 
Arbeitsgericht Verden  

       

Urteilsverfahren 2,9 2,7 2,7 3,0 3,0 2,7 9,4 
Beschlussverfahren 5,0 3,6 2,4 3,5 3,6 2,4 4,7 
Arbeitsgericht Wilhelms-
haven 

       

Urteilsverfahren 2,4 2,4 2,5 2,5 2,6 2,1 2,3 
Beschlussverfahren 2,5 1,3 1,6 3,2 2,6 1,7 2,9 
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c)  Finanzgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Niedersächsisches Finanzge-
richt 

              

Klagen 9,5 10,0 9,8 10,4 10,7 10,8 10,5 
Verfahren zur Gewährung von 
einstweiligem Rechtsschutz 

3,6 3,5 3,8 3,8 3,6 4,2 3,8 

 

d)  Sozialgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Landessozialgericht Niedersachsen-
Bremen 

      

Berufungsverfahren 19,4 19,9 18,7 19,5 18,9 18,6 18,8 
Verfahren im einstweiligen 
Rechtsschutz  
nach § 86 b SGG 

7,3 1,9 0,6 5,1 1,2 1,4 0,9 

Beschwerden gegen Entschei-
dungen über die Gewährung von 
einstweiligem Rechtsschutz 

1,9 1,8 2,1 1,9 1,9 1,8 2,1 

Beschwerdeverfahren ohne Be-
schwerden gegen Entscheidun-
gen über Gewährung von einst-
weiligem Rechtsschutz 

7,7 6,6 7,1 6,6 6,0 5,1 6,1 

erstinstanzliche Klageverfahren 
nach  
§ 29 Abs. 2 Nr. 1 bis 3, Abs. 3  
und 4 SGG 

4,7 33,6 10,6 12,1 14,4 27,3 42,6 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 29 Abs. 2 Nr. 1 bis 3, 
Abs. 3 und 4 SGG 

0,8 12,5 1,7 2,4 1,4 0,6 0,8 

Sozialgericht Aurich 
       

Klageverfahren 19,1 19,4 18,5 17,6 18,9 21,4 22,0 
Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

0,9 0,9 1,0 1,2 1,1 1,2 2,0 

Sozialgericht Braunschweig 
       

Klageverfahren 16,4 14,9 15,8 16,2 17,8 18,9 20,9 
Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

0,7 0,6 0,6 0,7 0,7 0,8 0,7 

Sozialgericht Hannover 
       

Klageverfahren 16,8 16,4 16,5 18,2 19,7 21,7 22,8 
Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

1,1 1,2 1,3 1,3 1,3 1,3 1,2 

Sozialgericht Hildesheim 
       

Klageverfahren 15,8 15,2 13,8 15,3 18,6 21,7 21,7 
Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

0,8 0,9 1,0 1,2 1,2 1,2 1,2 

Sozialgericht Lüneburg 
       

Klageverfahren 14,9 15,6 14,4 16,2 16,5 20,0 18,9 
Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

0,9 1,1 0,9 1,0 0,9 1,1 1,0 

Sozialgericht Oldenburg 
       

Klageverfahren 14,6 13,5 14,0 15,3 18,9 20,2 18,8 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

1,0 0,9 1,0 1,1 1,3 1,0 1,9 

Sozialgericht Osnabrück 
       

Klageverfahren 16,1 15,6 13,9 15,8 18,1 21,7 19,9 
Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

1,1 1,2 1,1 1,7 1,1 1,2 1,0 

Sozialgericht Stade 
       

Klageverfahren 16,0 15,3 15,0 16,6 17,2 18,8 19,6 
Verfahren zur Gewährung von 
einst-weiligem Rechtsschutz 
nach § 86 b SGG  

1,3 1,4 1,5 1,3 1,4 1,2 1,7 

 

e)  Verwaltungsgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Niedersächsisches Oberver-
waltungsgericht 

       

erstinstanzliche Hauptverfahren 14,4 20,5 19,1 13,3 13,8 16,9 21,7 
Berufungen pp. 4,9 6,6 8,7 9,9 8,2 11,5 11,5 
Beschwerden gegen Entschei-
dungen über Gewährung von 
einstweiligem Rechtsschutz 

2,1 1,9 4,0 2,5 2,4 1,9 1,7 

Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtsschutz 

1,8 4,2 4,0 0,8 0,8 2,4 3,4 

Verwaltungsgericht Braun-
schweig 

       

Hauptverfahren  7,2 10,3 13,8 16,6 19,0 21,4 21,2 
Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

1,2 2,2 1,8 1,9 1,4 1,6 1,5 

Verwaltungsgericht Göttingen 
       

Hauptverfahren  6,4 10,2 12,4 18,5 19,7 21,8 18,2 
Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

1,0 1,3 1,6 1,4 1,3 1,3 1,5 

Verwaltungsgericht Hannover 
       

Hauptverfahren  8,6 10,5 13,5 17,4 18,7 22,6 20,3 
Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

1,5 1,9 2,3 2,6 2,5 2,3 2,2 

Verwaltungsgericht Lüneburg 
       

Hauptverfahren  8,0 11,2 13,5 16,2 17,4 17,1 15,7 
Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

1,0 1,4 1,1 1,2 1,1 0,9 1,0 

Verwaltungsgericht Oldenburg  
      

Hauptverfahren  7,0 16,9 14,3 17,3 21,8 24,5 20,8 
Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

1,0 1,2 1,2 1,1 1,4 1,6 1,6 

Verwaltungsgericht Osnabrück 
       

Hauptverfahren  8,4 13,8 14,0 19,5 18,4 14,7 14,2 
Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

1,0 1,2 1,1 1,0 1,0 1,1 1,3 

Verwaltungsgericht Stade 
       

Hauptverfahren  10,1 12,7 17,4 20,8 25,5 28,2 23,5 
Verfahren zur Gewährung von 
vorläufigem Rechtschutz 

1,2 1,4 1,3 1,9 1,2 1,1 1,0 
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25. Wie viele Verfahren waren in den einzelnen Gerichtszweigen jeweils in den Jahren 2017 
bis 2023  

a) bis einschließlich 3 Monate, 

b) mehr als 6 bis einschließlich 12 Monate, 

c) mehr als 12 bis einschließlich 24 Monate, 

d) mehr als 24 bis einschließlich 48 Monate, 

e) mehr als 48 bis einschließlich 72 Monate, 

f) mehr als 72 Monate  

anhängig? 

Die auf Grundlage der Anordnungen über die Erhebung von statistischen Daten in den einzelnen 
Gerichtszweigen erfassten Daten werden nach bundesweit einheitlichen Tabellen ausgewertet. Die 
darin enthaltenen Stufen über die Dauer der Anhängigkeit der erledigten Verfahren unterscheiden 
sich nach Gerichtszweig und Verfahrensart. Sie weisen lediglich für die Klagen vor dem Finanzgericht 
die hier abgefragten Stufen aus. Weitere Stufen könnten nur mithilfe von Sonderauswertungen des 
Landesamts für Statistik Niedersachsen dargestellt werden. Es ist technisch sehr aufwändig, für alle 
Gerichtsbarkeiten die von den Fragestellern erbetenen Merkmale zu programmieren, weil die Tabel-
lenprogramme aus mehreren Bundesländern kommen und von unterschiedlichen Programmierern 
stammen. Dies war in der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit nicht leistbar Die zusammenge-
stellten Anhängigkeitsdauern der erledigten Verfahren sind den bundeseinheitlichen Auswertungsta-
bellen zu den jeweiligen Statistikanordnungen entnommen und geben die dort abrufbaren Anhängig-
keitszeiträume wieder. 

Die Verfahrenszahlen haben sich wie folgt entwickelt:  

a)  Ordentliche Gerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Oberlandesgerichte        
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

       

Von den erledigten Verfahren sind 
anhängig gewesen 

      

bis einschl. 3 Monate 953 1.057 1.811 1.310 1.537 1.168 727 
mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

1.582 1.619 2.611 2.167 2.141 1.608 1.115 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate 

996 1.328 1.503 2.599 1.635 1.916 1.619 

mehr als 12 bis einschl. 
24 Monate 

435 450 519 1.488 1.201 952 1.131 

mehr als 24 bis einschl. 
36 Monate 

63 66 231 133 162 219 421 

mehr als 36 Monate 23 18 46 96 31 45 59 
Familiensachen 
(Rechtsmittelinstanz) 

       

Von den erledigten Verfahren sind 
anhängig gewesen 

      

bis einschließlich 3 Mo-
nate 

1.557 1.478 1.666 1.430 1.551 1.398 1.313 

mehr als 3 Monate bis 
einschl. 6 Monate 

702 656 615 606 605 565 531 

mehr als 6 Monate bis 
einschl. 12 Monate 

321 326 268 268 220 308 250 

mehr als 12 Monate bis 
einschl. 24 Monate 

107 93 85 92 82 124 115 

mehr als 24 Monate 16 21 14 17 15 19 24 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Strafsachen 1. Instanz 
       

Von den erledigten Verfahren sind bei Ge-
richt anhängig gewesen 

     

bis einschl. 3 Monate 0 0 0 0 0 0 1 
mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

1 1 0 4 1 2 0 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate 

0 0 1 2 0 2 3 

mehr als 12 bis einschl. 
18 Monate 

0 2 0 0 0 2 0 

mehr als 18 bis einschl. 
24 Monate 

0 1 0 0 0 0 1 

mehr als 24 bis einschl. 
36 Monate 

0 0 0 0 1 1 0 

mehr als 36 Monate 0 0 0 0 0 1 0 
Strafsachen Revisions-
instanz 

       

Von den erledigten Verfahren sind bei Ge-
richt anhängig gewesen 

     

bis einschl. 3 Monate 574 532 553 478 504 478 484 
mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

12 19 22 21 18 23 29 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate 

3 4 3 7 1 5 7 

mehr als 12 bis einschl. 
18 Monate 

0 0 1 0 1 0 3 

mehr als 18 bis einschl. 
24 Monate 

0 0 0 0 0 0 0 

mehr als 24 bis einschl. 
36 Monate 

0 0 0 0 0 0 0 

mehr als 36 Monate 0 0 0 0 0 0 0 
Rechtsbeschwerden und Anträge auf Zulassung der Rechtsbe-
schwerde in Bußgeldverfahren 

   

Von den erledigten Verfahren sind bei Ge-
richt anhängig gewesen 

     

bis einschl. 1 Monat 1.176 933 1.178 1.002 944 794 770 
mehr als 1 bis einschl.  
2 Monate 

72 97 101 123 98 93 110 

mehr als 2 bis einschl.  
3 Monate 

17 34 22 47 27 25 31 

mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

13 24 21 29 40 29 26 

mehr als 6 bis einschl.  
9 Monate 

1 4 2 6 8 14 9 

mehr als 9 bis einschl. 
12 Monate 

2 1 1 1 2 1 2 

mehr als 12 bis einschl. 
15 Monate 

4 0 3 0 0 1 1 

mehr als 15 bis einschl. 
18 Monate 

0 0 0 0 0 0 1 

mehr als 18 bis einschl. 
24 Monate 

2 0 0 0 1 0 0 

mehr als 24 Monate 0 0 0 0 0 0 0 
Landgerichte 

       

Zivilsachen 1. Instanz 
       

Von den erledigten Verfahren sind 
anhängig gewesen 

      

bis einschl. 3 Monate  7.114 5.876 6.564 6.237 5.640 5.638 5.991 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

5.872 5.416 7.717 6.727 6.574 5.752 5.335 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate 

7.134 7.618 10.423 9.521 8.735 7.739 6.751 

mehr als 12 bis einschl. 
24 Monate 

4.198 4.501 5.112 6.567 6.562 6.209 4.611 

mehr als 24 Monate 3.424 3.627 3.598 2.822 2.884 2.954 2.967 
Zivilsachen Berufungs-
instanz 

       

Von den erledigten Verfahren sind 
anhängig gewesen 

      

bis einschl. 3 Monate 1.292 1.061 1.031 818 925 794 670 
mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate  

1.645 1.422 1.361 1148 1.169 1.144 878 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate  

912 1.275 967 839 823 775 696 

mehr als 12 bis einschl. 
24 Monate  

295 302 324 396 251 259 276 

mehr als 24 bis einschl. 
36 Monate  

43 56 54 60 55 45 50 

mehr als 36 Monate  18 21 16 9 12 11 18 
Strafsachen 1. Instanz 

       

Von den erledigten Verfahren sind bei Ge-
richt anhängig gewesen 

     

bis einschl. 3 Monate 396 339 352 328 329 351 390 
mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

388 359 411 356 432 374 439 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate 

160 170 197 246 255 267 255 

mehr als 12 bis einschl. 
18 Monate 

52 63 57 79 112 94 103 

mehr als 18 bis einschl. 
24 Monate 

32 52 33 47 73 50 68 

mehr als 24 bis einschl. 
36 Monate 

44 50 32 45 62 61 71 

mehr als 36 Monate 41 48 48 42 48 36 42 
Strafsachen Berufungs-
instanz 

       

Von den erledigten Verfahren sind bei Ge-
richt anhängig gewesen 

     

bis einschl. 3 Monate 1.935 1.894 1.859 1.303 1.338 1.163 1.168 
mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

1.006 923 933 973 1.018 955 1.139 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate 

593 612 595 749 740 738 789 

mehr als 12 bis einschl. 
18 Monate 

159 192 184 190 240 231 206 

mehr als 18 bis einschl. 
24 Monate 

61 68 63 77 94 101 104 

mehr als 24 bis einschl. 
36 Monate 

45 31 37 53 48 64 64 

mehr als 36 Monate 23 5 12 17 22 32 19 
Amtsgerichte 

       

Zivilsachen 
       

Von den erledigten Verfahren sind 
anhängig gewesen 

      

bis einschl. 3 Monate 38.853 37.319 38.979 32.678 30.059 26.951 27.804 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

21.642 20.593 20.557 18.218 17.258 14.426 15.144 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate 

14.457 14.001 13.873 14.339 12.963 11.221 11.342 

mehr als 12 bis einschl. 
24 Monate 

5.008 5.178 4.762 5.088 5.346 4.466 4.340 

mehr als 24 Monate 1.351 1.181 1.210 1.342 1.416 1.437 1.328 
Familiensachen 

       

Von den erledigten Verfahren sind 
anhängig gewesen 

      

bis einschließlich 3 Mo-
nate 

29.411 30.372 30.596 28.881 29.113 29.485 30.283 

mehr als 3 Monate bis 
einschl. 6 Monate 

11.070 10.476 10.448 10.255 9.335 8.984 9.223 

mehr als 6 Monate bis 
einschl. 12 Monate 

12.476 12.006 12.185 12.045 11.157 10.696 9.969 

mehr als 12 Monate bis 
einschl. 24 Monate 

5.213 5.123 5.269 5.916 6.197 6.274 5.621 

mehr als 24 Monate 1.518 1.435 1.592 1.517 1.685 1.719 1.842 
Strafsachen 

       

Von den erledigten Verfahren sind bei Ge-
richt anhängig gewesen 

     

bis einschl. 3 Monate 30.161 29.726 30.139 24.575 23.008 21.743 22.597 
mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

14.312 14.173 14.765 13.976 12.796 13.010 13.981 

mehr als 6 bis einschl. 
12 Monate 

6.893 7.252 7.622 8.614 8.083 8.104 8.764 

mehr als 12 bis einschl. 
18 Monate 

1.754 1.846 2.025 2.180 2.415 2.159 2.535 

mehr als 18 bis einschl. 
24 Monate 

557 646 699 709 972 840 1.010 

mehr als 24 bis einschl. 
36 Monate 

378 414 498 473 632 638 721 

mehr als 36 Monate 239 262 283 307 383 380 506 
Bußgeldverfahren 

       

Von den erledigten Verfahren sind bei Ge-
richt anhängig gewesen 

     

bis einschl. 1 Monat 6.680 7.949 7.920 7.790 8.428 6.654 6.469 
mehr als 1 bis einschl.  
2 Monate 

7.369 7.803 8.680 7.542 8.362 6.902 7.369 

mehr als 2 bis einschl.  
3 Monate 

5.779 5.773 6.095 5.492 5.715 5.095 5.204 

mehr als 3 bis einschl.  
6 Monate 

7.989 7.137 8.206 9.203 7.934 7.336 7.516 

mehr als 6 bis einschl.  
9 Monate 

2.490 2.189 2.333 3.172 2.676 2.356 2.325 

mehr als 9 bis einschl. 
12 Monate 

770 661 667 1.061 904 835 901 

mehr als 12 bis einschl. 
15 Monate 

327 265 260 413 428 376 366 

mehr als 15 bis einschl. 
18 Monate 

128 135 134 143 244 201 187 

mehr als 18 bis einschl. 
24 Monate 

96 99 68 92 122 120 148 

mehr als 24 Monate 48 74 36 52 54 48 70 
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b)  Arbeitsgerichtsbarkeit 

 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Landesarbeitsgericht        
Von den insgesamt erledigten Berufungsverfahren sind anhängig gewe-
sen     
bis einschl. 3 Monate 234 194 143 180 155 135 134 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 260 301 229 208 277 177 197 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 605 606 390 551 457 583 509 
mehr als 12 Monate 88 136 85 142 145 148 321 
Von den insgesamt erledigten Beschwerden in Beschlusssachen sind anhängig gewesen   
bis einschl. 3 Monate 33 33 23 35 24 19 36 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 19 27 30 20 14 17 20 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 64 37 33 45 46 49 27 
mehr als 12 Monate 17 12 1 20 7 16 8 
Arbeitsgerichte        
Von den insgesamt erledigten Urteilsverfahren sind anhängig gewesen     
bis einschl. 1 Monat 7.364 7.039 6.932 6.231 5.776 5.449 5.850 
mehr als 1 bis einschl. 3 Monate 10.678 10.790 10.903 11.794 9.388 9.262 9.964 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 6.052 5.248 5.383 5.133 4.782 4.240 4.217 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 2.912 2.245 2.113 3.422 2.538 1.901 2.584 
mehr als 12 Monate 447 474 313 743 795 443 718 
Von den insgesamt erledigten Beschlussverfahren sind anhängig gewe-
sen     
bis einschl. 1 Monat 261 292 263 189 173 180 146 
mehr als 1 bis einschl. 3 Monate 222 223 226 195 155 178 153 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 222 262 242 183 153 151 165 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 136 130 116 167 114 102 90 
mehr als 12 Monate 27 106 27 31 40 29 35 

 

c)  Finanzgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Finanzgericht 

       

Von den erledigten Klagen sind anhängig gewe-
sen 

      

bis einschl. 3 Monate 889 815 836 661 718 833 746 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 1.110 1.029 1.029 914 975 777 776 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 1.048 991 932 871 836 754 706 
mehr als 12 bis einschl. 18 Monate 462 467 415 396 384 396 302 
mehr als 18 bis einschl. 24 Monate 285 299 270 246 278 272 197 
mehr als 24 bis einschl. 36 Monate 259 286 295 282 290 332 300 
mehr als 36 bis einschl. 48 Monate 84 99 86 92 136 118 103 
mehr als 48 bis einschl. 60 Monate 9 2 4 4 8 7 12 
mehr als 60 bis einschl. 72 Monate 0 0 0 0 2 2 0 
mehr als 72 Monate 1 0 1 0 0 0 1 
Von den erledigten Verfahren zur Gewährung von einstweiligem Rechtsschutz sind anhängig 
gewesen 

 

bis einschl. 3 Monate 305 302 280 215 251 231 197 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 148 131 108 97 121 88 80 
mehr als 6 bis einschl. 9 Monate 57 35 56 56 36 35 25 
mehr als 9 bis einschl. 12 Monate 21 23 21 21 22 25 12 
mehr als 12 bis einschl. 15 Monate 10 5 7 8 5 18 10 
mehr als 15 bis einschl. 18 Monate 2 7 5 1 5 8 8 
mehr als 18 bis einschl. 24 Monate 1 1 4 0 0 4 1 
mehr als 24 Monate 0 0 0 0 0 0 0 

 

d)  Sozialgerichtsbarkeit 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Landessozialgericht Niedersach-
sen-Bremen 

       

Von den erledigten Berufungsverfah-
ren sind anhängig gewesen 

       

bis einschl. 3 Monate 357 356 313 256 282 240 247 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 326 304 295 252 265 248 240 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 578 526 617 510 520 548 470 
mehr als 12 bis einschl. 18 Monate 470 509 472 407 366 436 381 
mehr als 18 bis einschl. 24 Monate 362 407 364 361 295 316 303 
mehr als 24 bis einschl. 36 Monate 601 612 568 523 408 440 343 
mehr als 36 bis einschl. 48 Monate 377 346 325 309 264 199 212 
mehr als 48 bis einschl. 60 Monate 87 100 66 78 102 94 78 
mehr als 60 Monate 29 42 19 13 26 33 44 
Von den erledigten Verfahren  im 
einstweiligen Rechtsschutz nach 
§ 86 b SGG sind anhängig gewesen 

       

bis einschl. 1 Monat 5 6 4 1 3 3 1 
mehr als 1 bis einschl. 2 Monate 1 1 0 1 1 0 2 
mehr als 2 bis einschl. 3 Monate 0 3 0 0 2 0 0 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 0 4 0 3 0 1 0 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 0 0 0 5 0 0 0 
mehr als 12 Monate und mehr 1 0 0 0 0 0 0 
Von den erledigten Beschwerden ge-
gen Entscheidungen über die Gewäh-
rung von einstweiligem Rechtsschutz 
sind anhängig gewesen 

       

bis einschl. 3 Monate 736 648 621 523 444 372 332 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 94 83 82 61 53 26 53 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 19 20 18 21 12 16 13 
mehr als 12 bis einschl. 18 Monate 2 2 1 3 1 2 0 
mehr als 18 bis einschl. 24 Monate 1 1 1 0 0 0 0 
mehr als 24 bis einschl. 36 Monate 1 1 2 0 0 0 1 
mehr als 36 bis einschl. 48 Monate 1 0 2 0 1 0 0 
mehr als 48 bis einschl. 60 Monate 1 0 0 0 0 0 1 
mehr als 60 Monate 0 0 1 0 0 0 1 
Von den erledigten Beschwerdever-
fahren ohne Beschwerden gegen Ent-
scheidungen über Gewährung von 
einstweiligem Rechtsschutz sind an-
hängig gewesen 

       

bis einschl. 3 Monate 530 509 409 377 340 255 212 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 239 179 167 177 170 114 117 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 150 138 145 128 122 82 76 
mehr als 12 bis einschl. 18 Monate 128 90 63 51 43 19 29 
mehr als 18 bis einschl. 24 Monate 103 35 35 23 18 9 16 
mehr als 24 bis einschl. 36 Monate 39 17 25 39 18 8 16 
mehr als 36 bis einschl. 48 Monate 17 22 23 14 7 4 2 
mehr als 48 bis einschl. 60 Monate 4 6 3 2 0 1 2 
mehr als 60 Monate 0 2 2 0 3 0 0 
Von den erledigten erstinstanzliche 
Klageverfahren nach § 29 Abs. 2 
Nr. 1 bis 3, Abs. 3 und 4 SGG sind 
anhängig gewesen 

       

bis einschl. 3 Monate 9 0 3 3 5 0 0 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 3 0 1 0 0 2 0 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 1 1 1 1 0 0 0 
mehr als 12 bis einschl. 18 Monate 0 1 0 0 1 0 1 



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

208 

 
2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

mehr als 18 bis einschl. 24 Monate 0 1 2 1 0 1 0 
mehr als 24 bis einschl. 36 Monate 0 2 1 2 0 1 0 
mehr als 36 bis einschl. 48 Monate 1 1 0 0 1 0 2 
mehr als 48 Monate 0 2 0 0 1 2 2 
Von den erledigten Verfahren zur Ge-
währung von einstweiligem Rechts-
schutz nach § 29 Abs. 2 Nr. 1 bis 3, 
Abs. 3 und 4 SGG sind anhängig ge-
wesen 

       

bis einschl. 1 Monat 8 0 0 0 1 1 3 
mehr als 1 bis einschl. 2 Monate 1 1 1 0 0 1 0 
mehr als 2 bis einschl. 3 Monate 0 0 0 1 1 0 0 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 1 0 0 0 0 0 0 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 0 0 0 0 0 0 0 
mehr als 12 Monate 0 1 0 0 0 0 0 
Sozialgerichte 

       

Von den erledigten Klageverfahren 
sind anhängig gewesen 

       

bis einschl. 3 Monate 5.329 5.088 4.949 3.986 3.481 3.150 3.526 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 4.201 3.787 4.001 3.136 2.889 2.426 2.379 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 6.810 6.556 7.658 5.436 5.212 4.739 3.663 
mehr als 12 bis einschl. 18 Monate 5.482 5.001 4.948 4.826 4.409 4.016 3.387 
mehr als 18 bis einschl. 24 Monate 4.175 3.946 3.682 3.793 3.753 3.288 2.958 
mehr als 24 bis einschl. 36 Monate 5.209 4.709 4.566 4.447 5.155 5.165 4.494 
mehr als 36 bis einschl. 48 Monate 2.486 1.889 1.901 1.942 2.637 3.479 3.307 
mehr als 48 Monate 855 677 646 660 1.039 1.722 1.798 
Von den erledigten Verfahren zur Ge-
währung von einstweiligem Rechts-
schutz nach § 86 b SGG sind anhän-
gig gewesen 

       

bis einschl. 1 Monat 3.407 3.032 2.724 2.037 1.700 1.483 1.521 
mehr als 1 bis einschl. 2 Monate 974 955 948 837 644 597 628 
mehr als 2 bis einschl. 3 Monate 242 229 223 221 188 171 186 
mehr als 3 bis einschl. 6 Monate 149 126 145 137 112 85 117 
mehr als 6 bis einschl. 12 Monate 18 29 27 24 19 25 17 
mehr als 12 Monate 15 19 22 13 9 5 15 

 

e)  Verwaltungsgerichtsbarkeit 
 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Oberverwaltungsgericht 

       

erstinstanzliche Hauptverfahren 
       

Von den erledigten Verfahren waren 
anhängig 

       

bis einschließlich 3 Monate 13 18 13 52 47 21 20 
mehr als 3 bis einschließlich 6 Mo-
nate 

15 6 4 17 24 31 6 

mehr als 6 bis einschließlich 12 Mo-
nate 

19 12 20 24 49 43 9 

mehr als 12 bis einschließlich 18 Mo-
nate 

25 22 10 10 24 34 8 

mehr als 18 bis einschließlich 24 Mo-
nate 

13 20 24 14 24 32 18 

mehr als 24 bis einschließlich 36 Mo-
nate 

12 19 19 30 28 45 35 

mehr als 36 Monate 5 22 11 6 15 17 17 
Berufungen pp. 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Von den erledigten Verfahren waren 
anhängig 

       

bis einschließlich 3 Monate 837 1.009 1.026 867 610 518 484 
mehr als 3 bis einschließlich 6 Mo-
nate 

350 241 222 156 162 130 92 

mehr als 6 bis einschließlich 12 Mo-
nate 

354 518 409 291 190 226 140 

mehr als 12 bis einschließlich 18 Mo-
nate 

117 350 346 176 107 207 142 

mehr als 18 bis einschließlich 24 Mo-
nate 

33 81 263 165 60 68 94 

mehr als 24 bis einschließlich 36 Mo-
nate 

12 33 177 195 77 96 93 

mehr als 36 Monate 5 6 5 67 52 121 75 
Beschwerden gegen Entscheidungen 
über Gewährung von einstweiligem 
Rechtsschutz 

       

Von den erledigten Beschwerden wa-
ren anhängig 

       

bis einschließlich 3 Monate 660 608 555 541 512 459 469 
mehr als 3 bis einschließlich 6 Mo-
nate 

142 96 74 119 74 59 38 

mehr als 6 bis einschließlich 12 Mo-
nate 

49 25 170 53 64 28 14 

mehr als 12 bis einschließlich 18 Mo-
nate 

1 3 18 15 3 5 2 

mehr als 18 bis einschließlich 24 Mo-
nate 

0 1 27 0 1 0 0 

mehr als 24 bis einschließlich 36 Mo-
nate 

0 0 0 0 0 0 0 

mehr als 36 Monate 0 0 0 1 0 0 0 
Verfahren zur Gewährung von vorläu-
figem Rechtsschutz 

       

Von den erledigten Anträgen auf Ge-
währung von vorläufigem Rechts-
schutz waren anhängig 

       

bis einschließlich 3 Monate 37 9 13 183 203 58 15 
mehr als 3 bis einschließlich 6 Mo-
nate 

5 5 6 9 10 14 2 

mehr als 6 bis einschließlich 12 Mo-
nate 

0 3 8 5 1 6 3 

mehr als 12 bis einschließlich 18 Mo-
nate 

0 1 1 0 0 3 1 

mehr als 18 bis einschließlich 24 Mo-
nate 

0 0 0 1 0 0 0 

mehr als 24 bis einschließlich 36 Mo-
nate 

0 0 0 0 0 0 0 

mehr als 36 Monate 0 0 0 0 0 0 0 
Verwaltungsgerichte 

       

Hauptverfahren  
       

Von den erledigten Verfahren waren 
anhängig 

       

bis einschließlich 3 Monate 6.667 4.409 4.188 3.392 3.344 3.316 3.703 
mehr als 3 bis einschließlich 6 Mo-
nate 

4.103 2.962 2.142 1.740 1.826 1.779 2.172 

mehr als 6 bis einschließlich 12 Mo-
nate 

5.297 4.758 3.123 2.445 2.247 2.077 2.417 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

mehr als 12 bis einschließlich 18 Mo-
nate 

2.382 3.780 2.112 1.729 1.636 1.685 1.802 

mehr als 18 bis einschließlich 24 Mo-
nate 

1.214 2.878 3.616 1.875 1.646 1.559 1.640 

mehr als 24 bis einschließlich 36 Mo-
nate 

930 2.068 3.566 4.496 2.721 2.305 3.108 

mehr als 36 Monate 129 820 430 2.038 3.791 4.004 3.117 
Verfahren zur Gewährung von vorläufigem 
Rechtschutz 

      

Von den erledigten Verfahren waren 
anhängig 

       

bis einschließlich 3 Monate 8.530 6.412 5.003 5.053 3.897 4.124 4.490 
mehr als 3 bis einschließlich 6 Mo-
nate 

517 644 514 696 404 461 433 

mehr als 6 bis einschließlich 12 Mo-
nate 

152 247 175 184 109 139 164 

mehr als 12 bis einschließlich 18 Mo-
nate 

12 46 32 31 25 26 34 

mehr als 18 bis einschließlich 24 Mo-
nate 

1 6 11 13 8 12 5 

mehr als 24 bis einschließlich 36 Mo-
nate 

0 1 2 2 4 2 2 

mehr als 36 Monate 0 2 0 9 2 1 4 

 

26. Wie viele Ermittlungsverfahren wurden seit dem Jahr 2017 an den einzelnen Staatsan-
waltschaften eingeleitet, und wie wurden diese abgeschlossen? 

Die Anzahl der Ermittlungsverfahren und die Erledigungsarten haben sich an den einzelnen Staats-
anwaltschaften wie folgt entwickelt: 

 
2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Staatsanwaltschaft Aurich        
Neuzugänge 26.369 54.634 55.741 26.880 26.175 27.505 30.440 
Erledigte Verfahren 26.681 54.827 55.411 26.923 26.440 27.005 30.510 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 2.227 3.850 4.024 2.346 1.944 1.790 1.938 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 2 9 6 6 4 4 4 
der großen Strafkammer 14 55 54 39 49 56 74 
der Jugendkammer 3 21 17 10 16 15 32 
dem Schöffengericht 135 196 198 197 158 179 186 
dem Jugendschöffengericht 133 227 263 205 133 88 166 
dem Strafrichter 1.078 1.744 1.925 1.237 1.034 996 971 
dem Jugendrichter 862 1.598 1.561 652 550 452 505 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

3 11 12 3 4 4 4 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

0 0 0 4 3 2 0 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

5 33 155 2 16 30 15 

Antrag auf vereinfachtes Jugend-ver-
fahren (§ 76 JGG) 

77 3 3 54 86 98 210 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 3.441 7.341 7.692 3.748 3.686 3.679 4.162 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 205 101 119 206 213 253 292 
ohne Freiheitsstrafe 3.236 7.240 7.573 3.542 3.473 3.426 3.870 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

974 1.754 1.566 806 697 774 816 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

322 390 284 202 171 197 174 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

68 26 40 34 25 20 14 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

533 1.281 1.188 523 468 532 613 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

23 40 30 9 6 4 0 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

3 2 4 1 0 0 0 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

7 0 5 0 0 0 0 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 5 0 0 0 1 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

18 10 15 37 27 20 15 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

1 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 913 1.708 1.830 731 828 842 1.072 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

598 778 861 462 598 593 762 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

314 930 968 268 229 246 309 

da eine jugendrichterliche Er-mah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

1 0 1 1 1 3 1 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

1.719 3.370 2.869 1.282 1.327 1.421 1.715 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

6 24 14 10 11 8 9 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

0 19 16 0 0 0 3 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

1.299 3.255 3.012 1.512 1.561 1.463 1.713 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

9 85 97 8 15 8 11 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 0 0 1 0 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

17 50 32 22 26 11 14 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

53 153 152 54 43 51 46 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

563 1.924 1.906 719 736 795 915 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 493 553 488 444 397 657 769 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

68 44 86 75 93 30 19 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 7.462 16.755 17.436 7.412 7.720 8.593 9.717 
sonstige (vorläufige) Einstellung 7 1 2 4 5 10 19 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

974 2.221 1.922 1.064 1.001 960 1.175 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

2.290 4.347 4.053 2.171 2.191 2.002 1.925 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

1.342 2.934 3.217 1.913 1.923 1.725 1.946 

Verbindung mit einer anderen Sache 2.729 4.298 4.723 2.521 2.112 2.035 2.277 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 9 94 104 18 14 17 20 
Staatsanwaltschaft Braunschweig 

       

Neuzugänge 54.898 27.435 26.729 55.703 55.255 59.342 65.826 
Erledigte Verfahren 54.521 53.892 26.902 55.060 55.397 59.078 65.715 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 3.896 1.948 1.795 3.243 3.110 3.242 3.561 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 6 8 4 7 12 11 8 
der großen Strafkammer 64 23 42 64 58 75 75 
der Jugendkammer 12 7 12 14 14 13 29 
dem Schöffengericht 137 116 117 205 225 185 187 
dem Jugendschöffengericht 225 127 93 233 182 143 233 
dem Strafrichter 1.809 1.058 969 1.587 1.468 1.569 1.702 
dem Jugendrichter 1.643 609 558 1.133 1.151 1.246 1.327 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

5 4 3 9 12 7 6 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

0 0 0 4 7 2 6 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

39 18 14 101 8 85 99 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

12 90 64 2 5 8 8 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 6.768 2.230 2.324 7.173 6.834 6.890 7.021 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 130 32 22 99 109 106 102 
ohne Freiheitsstrafe 6.638 2.198 2.302 7.074 6.725 6.784 6.919 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

1.947 1.287 1.149 1.690 1.421 1.486 1.502 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

419 113 129 316 240 241 226 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

17 64 52 43 41 50 64 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

1.453 983 906 1.273 1.092 1.143 1.171 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

40 85 29 30 4 11 4 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

10 0 3 0 3 0 0 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

0 19 16 2 2 0 0 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 0 1 0 0 0 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

8 23 13 26 39 41 37 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 1.732 828 751 1.636 1.514 1.717 1.784 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

818 391 341 654 643 808 876 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

912 433 407 982 868 907 906 

da eine jugendrichterliche Er-mah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

2 4 3 0 3 2 2 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

3.681 1.626 1.514 2.560 2.366 2.555 3.244 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

9 10 7 12 19 18 18 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

11 2 1 12 50 133 66 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

3.547 1.640 1.673 3.276 3.408 3.541 4.564 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

81 28 22 48 37 25 24 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 0 0 0 1 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

40 23 19 35 33 26 31 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

169 71 86 191 151 119 104 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

1.937 729 647 1.944 1.984 2.161 2.569 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 397 666 661 504 570 575 635 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

56 23 63 143 132 168 137 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 16.717 35.745 8.810 17.823 19.553 21.565 24.180 
sonstige (vorläufige) Einstellung 3 1 0 2 2 3 4 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

2.164 948 1.004 1.996 2.047 2.142 2.427 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

4.245 1.993 1.937 4.103 3.540 3.882 3.957 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

2.859 1.662 1.773 3.453 3.596 3.557 3.716 

Verbindung mit einer anderen Sache 4.119 2.289 2.538 5.001 4.915 5.072 5.960 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 3 0 
sonstige Erledigungsart 87 31 47 99 83 95 92 
Staatsanwaltschaft Bückeburg 

       

Neuzugänge 8.255 8.764 8.997 8.647 8.643 9.216 9.612 
Erledigte Verfahren 8.125 8.746 8.971 8.891 8.471 9.204 9.552 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 417 490 529 403 344 370 397 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 1 2 3 0 2 2 2 
der großen Strafkammer 7 11 4 9 7 5 5 
der Jugendkammer 7 10 6 2 1 0 4 
dem Schöffengericht 28 32 29 26 20 25 32 
dem Jugendschöffengericht 13 23 24 9 13 8 18 
dem Strafrichter 257 211 275 223 192 169 219 
dem Jugendrichter 104 201 188 134 109 161 117 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

1 3 3 3 3 1 2 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

0 0 0 0 1 10 10 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

7 4 5 14 8 17 12 

Antrag auf vereinfachtes Jugend-ver-
fahren (§ 76 JGG) 

14 8 24 32 17 25 19 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 1.032 1.011 977 913 859 916 1.058 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 17 14 12 10 6 4 5 
ohne Freiheitsstrafe 1.015 997 965 903 853 912 1.053 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

383 382 366 352 292 293 314 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

0 0 1 1 3 2 1 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

20 22 23 22 26 33 28 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

329 331 314 316 249 241 273 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

13 16 6 3 1 3 1 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

1 0 1 2 0 0 1 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

6 1 3 0 2 0 0 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 0 0 0 0 0 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

14 12 18 8 11 14 10 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 327 309 227 241 223 283 314 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

149 112 112 153 143 199 236 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

178 197 114 86 77 83 78 

da eine jugendrichterliche Ermah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

0 0 1 2 3 1 0 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

809 851 1.063 837 608 676 769 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

2 2 0 4 2 0 2 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

2 3 0 0 1 77 32 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

490 390 484 482 393 422 349 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

2 4 4 3 1 3 3 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 0 0 0 0 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

7 3 4 4 0 1 1 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

9 10 9 4 6 11 6 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

216 193 218 194 188 220 229 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 219 188 184 197 220 147 173 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

3 2 5 10 3 21 4 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 2.045 2.315 2.469 2.766 2.950 3.263 3.287 
sonstige (vorläufige) Einstellung 8 8 12 12 11 6 5 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

374 420 384 486 398 452 455 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

797 803 857 814 780 787 901 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

549 842 653 556 669 656 723 

Verbindung mit einer anderen Sache 395 495 482 544 468 530 475 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 17 10 12 20 26 17 12 
Staatsanwaltschaft Göttingen 

       

Neuzugänge 29.529 97.752 103.065 28.846 31.072 31.522 33.801 
Erledigte Verfahren 29.496 97.930 102.395 29.335 30.377 31.250 33.134 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 1.829 8.327 7.726 1.884 1.588 1.446 1.535 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 3 17 13 2 1 5 3 
der großen Strafkammer 49 84 100 28 44 31 24 
der Jugendkammer 16 19 15 18 8 7 11 
dem Schöffengericht 97 455 456 145 170 146 140 
dem Jugendschöffengericht 97 426 368 111 86 60 75 
dem Strafrichter 1.021 4.968 4.460 1.047 843 797 877 
dem Jugendrichter 546 2.358 2.314 533 436 400 405 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

5 10 18 0 5 5 4 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

0 0 0 15 17 16 19 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

9 636 838 9 6 8 8 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

67 118 117 57 64 71 98 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 2.595 10.248 9.914 2.551 2.781 3.179 3.373 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 34 23 33 22 22 20 15 
ohne Freiheitsstrafe 2.561 10.225 9.881 2.529 2.759 3.159 3.358 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

1.221 3.222 3.317 1.182 1.197 1.266 1.380 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

112 51 53 95 73 103 93 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

50 60 176 51 35 31 43 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

907 2.834 2.767 964 1.033 1.091 1.213 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

107 110 98 25 15 12 12 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

2 7 12 7 2 1 1 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

24 11 11 29 19 14 6 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 1 2 0 0 0 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

19 148 198 11 20 14 12 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 988 1.834 2.219 806 667 853 782 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

479 1.024 1.195 315 271 391 345 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

500 801 1.018 490 393 457 433 

da eine jugendrichterliche Ermah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

9 9 6 1 3 5 4 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

2.024 9.498 9.107 1.594 1.212 1.198 1.543 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

11 37 42 9 8 13 5 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

0 22 32 2 7 21 11 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

1.783 7.973 8.694 1.845 1.719 1.703 1.674 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

22 113 95 8 5 22 22 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 1 0 0 0 0 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

39 84 108 26 35 15 16 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

81 152 146 72 59 84 57 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

771 4.743 4.870 786 875 1.119 1.239 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 784 2.347 2.675 854 993 1.033 762 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

76 153 191 264 191 136 113 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 8.865 25.305 26.814 9.763 10.528 10.858 11.492 
sonstige (vorläufige) Einstellung 1 3 1 2 0 7 1 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

941 3.110 3.352 995 979 1.045 1.118 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

1.883 5.616 5.612 1.931 1.830 1.832 1.629 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

2.593 4.464 5.565 2.095 2.606 2.405 3.032 

Verbindung mit einer anderen Sache 2.881 9.735 10.784 2.551 2.978 2.868 3.185 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 27 179 158 34 27 47 36 
Staatsanwaltschaft Hannover 

       

Neuzugänge 99.870 35.524 38.688 104.365 104.850 110.939 126.137 
Erledigte Verfahren 98.976 35.316 38.627 105.565 102.401 108.991 123.876 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 8.466 2.430 2.331 6.388 5.760 5.736 6.036 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 20 11 16 16 16 16 20 
der großen Strafkammer 70 35 34 90 100 98 120 
der Jugendkammer 10 22 17 28 24 14 37 
dem Schöffengericht 417 138 119 442 496 706 883 
dem Jugendschöffengericht 384 95 141 296 252 286 376 
dem Strafrichter 5.108 1.419 1.370 3.498 3.186 2.909 2.894 
dem Jugendrichter 2.457 710 634 2.018 1.686 1.707 1.706 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

15 8 9 33 22 21 26 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

3 0 0 12 16 13 21 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

500 5 1 587 448 778 930 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

142 53 64 108 52 79 40 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 10.287 3.219 3.279 10.129 9.244 8.854 8.336 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 29 20 29 93 44 42 44 
ohne Freiheitsstrafe 10.258 3.199 3.250 10.036 9.200 8.812 8.292 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

3.095 1.482 1.640 3.359 3.185 3.106 3.093 

davon als Auflage 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

48 83 97 42 22 19 14 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

61 120 107 173 205 197 232 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

2.725 949 1.097 2.818 2.620 2.607 2.545 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

88 249 216 57 44 29 25 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

9 7 10 10 4 5 2 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

6 7 1 11 8 4 8 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 2 0 1 0 0 1 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

158 65 112 247 282 245 266 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 2.090 1.472 1.568 2.271 1.963 2.336 2.461 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

1.124 808 877 1.274 1.021 1.170 1.101 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

960 657 673 994 941 1.165 1.351 

da eine jugendrichterliche Er-mah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

6 7 18 3 1 1 9 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

10.625 3.035 3.244 9.466 8.855 9.285 11.251 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

47 17 14 50 54 25 14 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

13 2 6 62 234 484 454 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

9.273 2.388 2.850 9.968 8.979 8.550 9.924 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

87 22 21 73 45 77 109 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

1 2 1 1 1 0 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

50 17 15 81 46 55 62 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

156 51 54 114 153 111 116 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

4.675 775 903 5.150 4.679 4.766 5.213 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 2.516 751 762 2.876 3.064 2.678 3.317 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

125 89 145 173 166 197 169 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 24.535 9.486 10.715 29.046 30.288 34.338 40.952 
sonstige (vorläufige) Einstellung 5 2 3 1 0 3 4 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

2.892 1.650 1.859 3.840 3.694 4.169 4.849 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

5.595 2.672 2.762 5.515 5.372 5.901 6.373 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

4.731 2.335 2.499 5.643 5.240 6.570 7.883 

Verbindung mit einer anderen Sache 8.841 3.167 3.695 10.461 10.703 10.725 12.087 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 2 2 
sonstige Erledigungsart 211 186 187 158 138 132 154 
Staatsanwaltschaft Hildesheim 

       

Neuzugänge 35.603 32.284 31.428 39.944 39.493 41.641 42.386 
Erledigte Verfahren 35.286 31.823 31.134 39.924 39.292 41.144 42.448 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 2.515 1.537 1.466 1.991 1.967 2.037 2.211 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 8 12 6 8 13 14 10 
der großen Strafkammer 37 33 44 33 35 40 37 
der Jugendkammer 22 3 9 17 29 16 26 
dem Schöffengericht 136 145 138 134 158 127 121 
dem Jugendschöffengericht 114 101 80 102 78 69 101 
dem Strafrichter 1.462 580 516 1.173 1.157 1.148 1.260 
dem Jugendrichter 736 663 673 524 497 623 656 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

9 5 4 9 4 11 5 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

1 0 0 0 2 1 9 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

1 6 29 7 20 27 18 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

62 23 34 60 33 41 20 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 3.294 3.079 2.929 3.424 3.120 3.392 3.306 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 32 55 64 30 24 9 10 
ohne Freiheitsstrafe 3.262 3.024 2.865 3.394 3.096 3.383 3.296 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

1.492 1.055 1.044 1.606 1.318 1.569 1.741 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

66 40 44 87 61 67 52 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

140 78 79 132 102 110 117 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

925 865 886 1.106 995 1.145 1.310 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

298 27 10 164 62 129 157 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

14 3 4 6 3 4 3 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

3 1 1 7 2 3 2 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 0 0 0 0 1 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

46 41 20 104 93 110 100 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 1 0 

Einstellung nach § 45 JGG 1.441 485 428 1.407 1.184 1.470 1.807 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

789 221 205 804 702 818 1.090 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

642 251 210 600 481 650 715 

da eine jugendrichterliche Ermah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

10 13 13 3 1 2 2 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

3.330 3.457 3.321 3.221 3.045 3.212 3.680 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

3 4 37 6 10 12 9 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

1 2 1 1 26 44 88 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

2.642 2.364 2.347 2.913 2.811 2.907 3.418 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

21 29 19 13 10 9 6 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 0 0 0 0 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

57 7 3 10 14 8 9 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

82 18 27 53 58 66 70 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

769 835 801 1.022 1.134 1.109 1.179 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 685 492 424 857 774 675 892 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

51 7 12 83 44 49 46 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 9.699 10.011 9.818 11.192 11.735 12.491 13.031 
sonstige (vorläufige) Einstellung 3 2 3 4 8 3 1 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

1.450 1.291 1.153 1.828 1.801 2.000 2.168 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

2.737 2.383 2.460 2.760 2.536 2.899 2.982 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

2.107 1.853 1.732 2.834 3.037 3.026 3.436 

Verbindung mit einer anderen Sache 2.638 2.833 3.015 4.413 4.429 3.896 2.125 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 196 45 27 210 172 189 191 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Staatsanwaltschaft Lüneburg 
       

Neuzugänge 30.818 30.135 29.444 34.685 33.920 36.289 38.930 
Erledigte Verfahren 30.624 29.810 29.482 34.861 33.747 35.928 39.103 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 1.564 1.944 1.913 1.508 1.274 1.224 1.320 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 10 5 10 9 11 7 1 
der großen Strafkammer 29 45 50 43 25 26 44 
der Jugendkammer 4 11 20 13 6 14 19 
dem Schöffengericht 109 143 123 158 122 105 129 
dem Jugendschöffengericht 87 120 110 118 113 96 72 
dem Strafrichter 667 596 648 557 472 441 527 
dem Jugendrichter 658 1.024 952 610 525 535 528 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

4 2 3 2 8 6 7 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

2 0 0 1 0 1 1 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

8 6 1 10 8 10 7 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

34 7 1 23 22 21 10 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 2.972 4.163 3.946 3.060 2.944 2.989 2.883 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 60 161 137 71 39 36 30 
ohne Freiheitsstrafe 2.912 4.002 3.809 2.989 2.905 2.953 2.853 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

986 917 1.030 1.235 1.081 1.028 1.111 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

45 32 52 86 87 66 106 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

133 37 30 104 105 71 87 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

724 769 824 982 846 847 840 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

44 13 3 12 10 15 16 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

0 3 3 2 3 2 1 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

2 0 0 0 0 0 0 

Teilnahme an einem Aufbauseminar 
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 0 0 1 0 0 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

38 63 118 48 30 27 61 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 1 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 546 750 742 499 382 555 617 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Absatz 1) 

251 422 395 277 217 378 429 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

282 324 347 213 159 172 175 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

da eine jugendrichterliche Ermah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

13 4 0 9 6 5 13 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

3.271 2.076 2.013 3.660 3.562 3.699 4.008 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

21 14 9 5 9 9 4 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

1 0 0 5 24 7 8 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

2.279 1.346 1.506 2.566 2.323 2.489 3.110 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

16 29 21 9 13 11 11 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 1 0 0 0 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

6 13 21 1 11 5 11 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

19 23 22 21 14 7 4 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

761 758 777 1.007 912 888 1.176 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 408 336 390 569 539 489 511 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

10 23 25 43 61 21 23 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 9.883 9.337 9.432 11.296 11.434 12.624 13.748 
sonstige (vorläufige) Einstellung 3 0 0 4 1 4 5 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

1.045 1.599 1.528 1.371 1.421 1.791 1.870 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

2.451 2.795 3.131 2.428 2.538 2.583 2.796 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

1.876 2.117 1.711 2.044 2.167 2.253 2.305 

Verbindung mit einer anderen Sache 2.437 1.515 1.193 3.447 2.935 3.121 3.416 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 21 40 65 47 64 93 141 
Staatsanwaltschaft Lüneburg 
Zweigstelle Celle 

       

Neuzugänge 9.352 39.326 39.898 11.440 11.396 12.216 12.944 
Erledigte Verfahren 9.107 40.710 39.870 11.215 11.831 11.735 12.827 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 721 3.108 3.296 730 684 726 634 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 4 6 12 2 1 2 1 
der großen Strafkammer 6 21 27 6 5 4 2 
der Jugendkammer 5 11 5 3 1 8 3 
dem Schöffengericht 52 126 163 45 47 47 44 
dem Jugendschöffengericht 58 106 148 37 43 41 33 
dem Strafrichter 344 1.617 1.803 387 355 351 292 
dem Jugendrichter 252 1.221 1.138 250 232 273 259 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

4 4 14 4 4 2 3 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

0 0 0 0 1 1 0 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

22 57 21 17 18 10 7 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

49 122 141 43 30 51 42 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 1.007 3.212 3.235 1.054 1.076 1.110 1.092 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 15 11 9 24 18 12 11 
ohne Freiheitsstrafe 992 3.201 3.226 1.030 1.058 1.098 1.081 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

349 1.762 1.463 400 371 462 518 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

4 595 445 6 0 12 45 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

12 114 93 7 9 10 8 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

287 1.017 899 366 342 423 452 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

35 31 20 10 10 9 5 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

1 2 3 0 1 0 0 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

4 0 0 2 1 2 1 

Teilnahme an einem Aufbauseminar 
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 0 0 0 0 0 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

6 3 3 9 8 6 7 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 179 901 811 143 131 161 187 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

116 672 565 110 103 103 131 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

63 228 246 33 28 58 55 

da eine jugendrichterliche Er-mah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

0 1 0 0 0 0 1 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

779 3.854 3.648 812 838 826 811 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

60 28 25 8 1 3 1 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

0 1.298 398 2 0 1 108 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

775 2.406 2.542 941 1.153 921 1.103 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

4 26 22 3 8 5 6 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 1 0 1 0 0 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

8 26 15 4 5 3 7 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

19 36 41 19 19 10 13 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

210 1.186 1.095 283 302 297 326 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 114 433 436 134 134 161 222 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

15 35 32 8 3 5 9 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 2.686 11.222 12.326 3.694 4.054 4.237 4.406 
sonstige (vorläufige) Einstellung 1 19 25 1 0 0 2 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

269 1.614 1.657 265 252 289 370 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

508 2.679 3.060 439 442 458 525 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

653 4.159 3.341 810 922 784 888 

Verbindung mit einer anderen Sache 668 2.448 2.173 1.387 1.369 1.198 1.529 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 7 74 53 13 14 14 18 
Staatsanwaltschaft Oldenburg 

       

Neuzugänge 60.391 10.110 10.913 58.553 59.209 62.910 65.137 
Erledigte Verfahren 60.513 9.986 10.671 58.205 59.239 62.695 63.606 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 5.217 761 807 4.650 4.360 4.491 4.681 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 18 5 1 22 12 12 13 
der großen Strafkammer 75 4 9 83 54 80 78 
der Jugendkammer 17 1 5 15 11 15 21 
dem Schöffengericht 229 35 48 256 306 257 264 
dem Jugendschöffengericht 241 33 55 192 239 203 233 
dem Strafrichter 2.765 403 402 2.500 2.373 2.409 2.489 
dem Jugendrichter 1.872 280 287 1.582 1.365 1.515 1.583 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

2 3 0 3 7 12 10 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

2 0 0 5 9 19 22 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

29 47 48 114 117 134 30 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

43 38 63 34 47 20 30 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 5.825 1.054 1.076 6.496 6.425 6.485 6.553 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 82 19 29 101 68 69 82 
ohne Freiheitsstrafe 5.743 1.035 1.047 6.395 6.357 6.416 6.471 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

3.324 371 367 2.858 2.931 3.043 3.138 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

230 6 5 115 101 135 196 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

209 2 14 168 161 160 132 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

2.606 320 317 2.406 2.539 2.637 2.669 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

85 31 25 34 22 12 10 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

7 4 1 7 0 2 1 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

6 4 1 5 2 10 18 

Teilnahme an einem Aufbauseminar 
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 0 0 0 0 0 2 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

181 4 4 123 106 87 110 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 1.971 194 143 1.671 1.589 1.905 2.064 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

872 123 95 793 800 1.071 1.212 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

1.091 71 48 873 787 833 852 

da eine jugendrichterliche Ermah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

8 0 0 5 2 1 0 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

4.854 763 744 3.214 3.572 3.665 4.265 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

120 61 3 49 45 46 51 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

1 1 0 2 3 128 84 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

4.674 724 861 4.003 4.007 4.159 4.292 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

61 2 3 21 31 37 29 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 0 0 0 0 1 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

17 2 7 28 26 17 17 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

95 23 26 65 64 39 42 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

1.714 235 321 1.762 1.828 2.017 2.140 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 900 137 143 690 776 811 846 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

74 11 7 54 54 70 43 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 16.134 3.154 3.486 16.630 17.001 18.975 19.292 
sonstige (vorläufige) Einstellung 3 0 1 4 10 3 7 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

1.639 282 257 1.563 1.525 1.623 1.632 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

6.024 560 541 5.511 5.620 6.084 5.783 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

3.352 716 822 4.262 4.725 4.639 4.681 

Verbindung mit einer anderen Sache 4.307 833 933 4.360 4.248 4.066 3.617 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 131 14 12 156 219 207 256 
Staatsanwaltschaft Osnabrück 

       

Neuzugänge 58.329 26.111 26.928 58.293 56.987 61.993 67.074 
Erledigte Verfahren 57.741 25.959 26.470 58.189 56.836 61.327 66.433 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 4.573 2.382 2.584 4.103 3.897 4.239 4.458 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 12 2 3 12 10 9 15 
der großen Strafkammer 93 25 29 81 71 84 78 
der Jugendkammer 26 3 10 18 26 20 21 
dem Schöffengericht 314 142 163 284 286 255 310 
dem Jugendschöffengericht 288 160 161 286 224 214 233 
dem Strafrichter 2.336 1.244 1.375 2.226 2.303 2.400 2.487 
dem Jugendrichter 1.504 806 843 1.196 977 1.257 1.314 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

8 3 1 8 5 12 5 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

1 0 0 10 39 73 50 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

237 6 4 363 378 482 579 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

128 60 46 93 104 128 154 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 6.503 3.627 3.613 6.682 6.007 6.503 6.240 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 27 194 175 52 28 33 23 
ohne Freiheitsstrafe 6.476 3.433 3.438 6.630 5.979 6.470 6.217 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

2.913 938 877 3.102 3.040 2.937 2.916 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

363 286 236 210 161 177 142 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

279 55 32 287 290 320 252 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

2.184 566 567 2.543 2.531 2.392 2.474 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

41 8 9 28 14 12 12 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

12 6 1 10 6 3 1 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

7 1 0 1 7 3 1 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 1 0 0 1 1 1 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

27 15 32 23 30 29 33 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 1.413 814 801 1.318 1.219 1.490 1.667 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

308 497 580 351 323 391 500 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

1.105 317 221 967 895 1.099 1.165 

da eine jugendrichterliche Er-mah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

0 0 0 0 1 0 2 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

4.795 1.408 1.353 3.844 3.353 3.551 4.519 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

7 16 19 19 5 11 10 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

0 0 0 1 3 54 39 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

3.326 1.081 1.167 3.456 3.385 3.314 3.707 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

50 5 12 29 53 69 33 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 0 0 0 1 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

129 17 16 67 93 76 104 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

87 28 61 86 79 84 87 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

2.552 627 678 2.188 2.409 2.593 2.603 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 1.242 444 455 1.098 1.004 1.534 1.605 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

111 31 28 115 116 75 146 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 13.986 7.354 7.221 15.517 16.210 17.959 19.927 
sonstige (vorläufige) Einstellung 2 2 1 4 4 5 4 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

1.740 938 976 2.017 1.754 2.092 2.244 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

4.704 2.262 2.279 4.704 4.388 4.664 4.996 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

4.136 1.547 1.660 4.644 5.092 4.861 5.146 

Verbindung mit einer anderen Sache 4.961 2.358 2.614 4.494 4.024 4.395 5.007 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 137 11 4 227 175 125 187 
Staatsanwaltschaft Stade 

       

Neuzugänge 29.816 61.256 60.362 29.797 28.667 31.601 34.840 
Erledigte Verfahren 29.664 61.652 59.925 29.795 28.600 31.562 34.323 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 1.939 5.003 5.055 1.692 1.453 1.471 1.579 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 6 29 19 8 6 3 7 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

der großen Strafkammer 32 61 84 53 56 48 57 
der Jugendkammer 8 21 28 14 18 16 15 
dem Schöffengericht 139 290 275 130 154 112 128 
dem Jugendschöffengericht 104 231 227 136 102 93 76 
dem Strafrichter 652 2.594 2.668 503 453 471 485 
dem Jugendrichter 998 1.777 1.754 848 664 728 811 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

1 8 7 6 3 3 3 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

0 0 0 0 1 6 5 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

2 86 183 2 0 1 1 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

12 47 26 7 4 5 0 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 4.208 6.017 6.186 3.650 3.319 3.604 3.548 
davon 

       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 136 74 104 124 82 88 104 
ohne Freiheitsstrafe 4.072 5.943 6.082 3.526 3.237 3.516 3.444 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

950 3.306 3.104 826 857 791 742 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

39 193 130 23 22 14 15 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

52 207 202 43 64 42 28 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

754 2.665 2.590 689 677 634 610 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

26 51 42 2 3 3 1 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

7 11 5 0 0 1 0 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

0 22 10 0 1 0 0 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 1 0 1 1 1 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

72 156 125 68 89 96 88 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 1 0 

Einstellung nach § 45 JGG 863 1.868 1.864 736 746 817 966 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

471 829 864 401 387 473 608 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

387 1.033 999 334 358 335 353 

da eine jugendrichterliche Er-mah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

5 6 1 1 1 9 5 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

2.110 4.878 4.104 2.389 2.067 2.255 2.766 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

11 93 59 11 4 6 3 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

3 5 2 10 2 22 36 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

1.559 4.166 4.043 1.805 1.738 1.818 2.143 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

38 40 47 16 19 17 41 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 0 0 0 0 0 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

23 18 21 18 10 13 16 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

27 66 70 16 15 15 21 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

842 1.748 1.685 835 743 866 812 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 349 865 873 297 282 328 312 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

32 55 45 58 30 11 14 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 9.305 16.531 16.526 9.207 9.723 11.308 12.409 
sonstige (vorläufige) Einstellung 0 4 2 0 1 1 0 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

1.546 1.696 1.459 1.888 1.900 1.928 2.223 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

2.750 6.314 6.337 2.816 2.670 2.783 3.032 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

1.431 4.551 3.836 1.893 1.799 1.936 2.095 

Verbindung mit einer anderen Sache 1.604 4.139 4.180 1.567 1.120 1.481 1.465 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 59 148 211 50 94 75 91 
Staatsanwaltschaft Verden 

       

Neuzugänge 40.581 59.034 61.277 39.386 39.210 42.042 40.111 
Erledigte Verfahren 38.710 58.983 61.207 39.374 38.359 42.233 38.752 
Art der Erledigung der Verfahren 

       

Anklage 3.191 4.635 4.429 2.875 2.569 2.699 2.303 
davon vor 

       

dem Schwurgericht 12 13 9 14 15 8 6 
der großen Strafkammer 21 69 86 29 26 25 25 
der Jugendkammer 6 16 11 11 6 16 5 
dem Schöffengericht 128 294 327 167 116 125 115 
dem Jugendschöffengericht 110 296 395 116 44 89 84 
dem Strafrichter 1.737 2.274 2.127 1.567 1.508 1.544 1.250 
dem Jugendrichter 1.177 1.673 1.474 971 854 892 818 
Antrag auf Eröffnung eines Siche-
rungsverfahrens 

3 9 8 9 12 7 6 

Antrag auf Durchführung eines objek-
tiven Verfahrens 

4 0 0 2 7 3 7 

Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren (§ 417 StPO) 

43 323 688 6 9 3 5 

Antrag auf vereinfachtes Jugendver-
fahren (§ 76 JGG) 

112 110 123 125 94 107 106 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls 3.325 6.918 6.645 3.216 3.193 3.591 3.123 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

davon 
       

mit Freiheitsstrafe auf Bewährung 14 25 31 6 9 5 8 
ohne Freiheitsstrafe 3.311 6.893 6.614 3.210 3.184 3.586 3.115 
Einstellung mit Auflage nach  
§ 153 a StPO 

1.714 2.609 2.988 1.222 1.222 1.381 1.105 

davon als Auflage 
       

Täter-Opfer-Ausgleich  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 5) 

546 275 239 313 315 367 198 

Schadenswiedergutmachung (Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1) 

115 282 310 81 62 53 62 

Geldbetrag für gemeinnützige Ein-
richtung oder Staatskasse  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) 

1.006 1.967 2.364 807 832 939 833 

sonstige gemeinnützige Leistung 
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 3) 

44 31 37 15 5 6 2 

Unterhaltspflicht  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 4) 

2 11 9 1 2 3 1 

Teilnahme an einem sozialen Trai-
ningskurs (Abs. 1 Satz 2 Nr. 6) 

0 6 7 1 6 0 1 

Teilnahme an einem Aufbauseminar-
nach § 2 b Abs. 2 Satz 2 oder an ei-
nem Fahreignungsseminar nach 
§ 4 a StVG  
(Abs. 1 Satz 2 Nr. 7) 

0 0 0 1 0 0 0 

sonstige Auflagen oder Weisungen 
(Abs. 1 Satz 2) 

1 37 22 3 0 13 8 

Einstellung mit Auflage nach  
§ 37 Abs. 1 bzw. § 38 Abs. 2 i. V. m.  
§ 37 Abs. 1 BtMG 

0 0 0 0 0 0 0 

Einstellung nach § 45 JGG 902 1.407 1.514 834 775 1.156 1.099 
davon 

       

da die Voraussetzungen des  
§ 153 StPO vorliegen (Abs. 1) 

595 338 414 575 575 899 893 

da eine erzieherische Maßnahme 
durchgeführt oder eingeleitet ist 
(Abs. 2) 

302 1.069 1.100 259 199 256 205 

da eine jugendrichterliche Er-mah-
nung, Weisung oder Auflage erteilt 
wurde (Abs. 3) 

5 0 0 0 1 1 1 

Einstellung wegen Geringfügigkeit  
(§ 153 Abs. 1 StPO) 

3.792 4.474 4.238 3.846 3.369 3.970 3.889 

Einstellung nach § 153 b Abs. 1 
StPO, da die Voraussetzungen für 
ein Absehen von Strafe vorliegen 

32 6 13 17 29 13 9 

Einstellung bei Auslandstat  
(§ 153 c StPO) 

57 3 5 7 33 44 17 

Einstellung bei unwesentlicher Ne-
benstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) 

2.244 3.312 3.272 2.853 2.641 2.987 2.936 

Einstellung bei Auslieferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten  
(§ 154 b Abs. 1 bis 3 StPO) 

21 63 57 26 25 15 11 

Einstellung bei Opfer einer Nötigung 
oder Erpressung (§ 154 c StPO) 

0 0 1 0 0 0 3 

Fristbestimmung zur oder Einstellung 
wegen Klärung einer Vorfrage  
(§ 154 d StPO) 

20 80 116 15 12 15 6 

Absehen von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage (§ 154 e StPO) 

47 89 87 33 20 30 43 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten oder wegen eines an-
deren in seiner Person liegenden 
Hindernisses (§ 154 f StPO) 

1.199 1.998 2.161 1.211 1.303 1.480 1.319 

Einstellung nach § 31 a Abs. 1 BtMG 416 1.218 1.105 438 461 494 525 
Einstellung wegen Schuldunfähigkeit  
(§ 20 StGB) 

51 77 75 46 39 32 15 

Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO 11.442 14.837 16.274 12.507 12.597 13.758 13.010 
sonstige (vorläufige) Einstellung 16 2 5 16 9 6 10 
Verweisung auf den Weg der Privat-
klage 

1.336 1.967 2.052 1.685 1.680 1.732 1.592 

Abgabe an die Verwaltungsbehörde 
als Ordnungswidrigkeit (§ 41 Abs. 2, 
§ 43 OWiG) 

2.783 5.110 5.328 2.567 2.663 2.875 2.364 

Abgabe an eine andere Staatsanwalt-
schaft 

3.869 4.800 5.176 3.536 3.507 3.483 3.430 

Verbindung mit einer anderen Sache 1.997 4.672 4.534 2.206 1.954 2.251 1.761 
Abgabe an die EU-StA 2022 eingeführt 0 0 
sonstige Erledigungsart 94 264 313 76 136 101 58 

 

27. Wie viele Ermittlungsverfahren jeweils wegen Diebstahl, Raub, Wohnungseinbruchs-
diebstahl, Verstößen gegen das Betäubungsmittelgesetz, Körperverletzungen und Straf-
taten gegen das Leben wurden seit dem Jahr 2017 von den einzelnen Staatsanwaltschaf-
ten eingeleitet, und in wie vielen Fällen kam es zu einem Urteil? 

Die Ermittlungsverfahren werden vorsorglich nach Verfahren gegen bekannte Täter (Js) und gegen 
unbekannte Täter (UJs) differenziert. Dies erfolgt im Hinblick auf das Verhältnis zu der erfragten 
Anzahl der Verurteilungen. 

Akten der Gerichte und der Staatsanwaltschaften, die für das Verfahren nicht mehr erforderlich sind, 
dürfen nach Beendigung des Verfahrens nur so lange aufbewahrt oder gespeichert werden, wie 
schutzwürdige Interessen der Verfahrensbeteiligten oder sonstiger Personen oder öffentliche Inte-
ressen dies erfordern. Dasselbe gilt für Aktenregister, Namens- und sonstige Verzeichnisse sowie 
Karteien, auch wenn diese elektronisch geführt werden. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen, die 
sich in Rechtssachen nach der Justizaktenaufbewahrungsverordnung richten, sind die Akten auszu-
sondern. Auf die Akten und zugehörige Inhalte in den Fachanwendungen der Gerichte und Staats-
anwaltschaften kann dann nicht mehr zurückgegriffen werden. Aufgrund dessen sind die Verfahrens-
zahlen für die Jahre 2017 bis 2019 nur eingeschränkt aussagefähig.  

Bezüglich der Urteile in den Jahren 2023 sowie teilweise in 2022 kann deren Anzahl wegen möglich-
erweise noch nicht abgeschlossener gerichtlicher Verfahren in allen Tatbereichen geringer ausfallen. 

Für die im Rahmen der Beantwortung maßgeblichen Auswertungen werden die folgenden Annah-
men getroffen: 

– Diebstahl (§§ 242 und 243 StGB),  

– Raub (§§ 249 bis 252 StGB),  

– Wohnungseinbruchdiebstahl (§ 244 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 4 StGB),  

– Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz (Verfahren, die in den Sachgebieten 60 und 61 der 
StA-Statistik erfasst werden),  

– Körperverletzungen (§§ 223 bis 229 StGB) und  

– Straftaten gegen das Leben (Mord und Totschlag, §§ 211 bis 213 StGB). 
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Die Verfahrenszahlen haben sich wie folgt entwickelt: 

a)  Diebstahl (§§ 242 und 243), Anzahl Verfahren und Urteile 

Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich  
Anzahl-Js-Verfahren 671 803 2.214 2.755 2.309 2.603 3.077 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 756 967 2.675 3.468 2.884 3.264 3.878 
Anzahl-UJs-Verfahren 95 115 3.036 4.776 4.085 4.494 4.902 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 114 145 3.739 6.065 5.216 5.656 6.010 
Anzahl Urteile 243 277 231 164 165 186 150 
Braunschweig 
Anzahl-Js-Verfahren 1.561 1.801 4.759 5.812 5.290 7.372 8.726 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 1.851 2.152 6.043 7.372 6.526 9.271 10.885 
Anzahl-UJs-Verfahren 43 126 6.384 10.179 9.561 11.535 12.245 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 73 165 8.094 12.930 11.992 14.312 15.162 
Anzahl Urteile 432 461 538 378 225 318 294 
Bückeburg 
Anzahl-Js-Verfahren 242 207 548 654 530 691 808 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 299 250 758 798 638 871 1.024 
Anzahl-UJs-Verfahren 19 61 937 1.326 1.193 1.485 1.557 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 30 78 1.181 1.697 1.498 1.849 1.894 
Anzahl Urteile 70 43 56 43 29 45 35 
Göttingen  
Anzahl-Js-Verfahren 575 782 1.962 3.010 2.976 2.960 3.393 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 692 959 2.506 3.841 4.367 3.622 4.174 
Anzahl-UJs-Verfahren 32 139 2.961 4.600 4.523 5.471 6.739 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 38 218 3.621 5.598 5.423 6.483 8.028 
Anzahl Urteile 170 184 130 106 90 99 94 
Hannover  
Anzahl-Js-Verfahren 2.885 3.595 8.940 11.896 9.533 12.650 15.435 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 3.323 4.265 10.944 14.239 11.509 15.057 18.406 
Anzahl-UJs-Verfahren 95 306 12.520 21.525 21.342 21.468 21.108 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 107 366 15.153 26.337 25.959 26.154 25.576 
Anzahl Urteile 1.213 1.212 1.075 812 685 904 865 
Hildesheim 
Anzahl-Js-Verfahren 757 908 2.842 3.682 3.220 4.001 4.267 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 931 1.165 3.694 4.722 4.096 5.163 5.548 
Anzahl-UJs-Verfahren 42 138 4.498 6.681 6.389 7.508 8.303 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 55 197 5.842 8.623 8.223 9.471 10.695 
Anzahl Urteile 298 266 250 203 166 248 207 
Lüneburg 
Anzahl-Js-Verfahren 628 925 2.344 3.210 2.661 3.445 4.406 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 732 1.143 2.857 4.064 3.276 4.462 5.527 
Anzahl-UJs-Verfahren 75 209 3.650 5.726 5.845 6.756 7.476 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 117 276 4.630 7.275 7.269 8.344 9.290 
Anzahl Urteile 174 200 171 149 92 124 102 
Lüneburg, Zweigstelle Celle 
Anzahl-Js-Verfahren 251 317 960 1.099 916 1.240 1.269 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 332 429 1.290 1.417 1.185 1.677 1.700 
Anzahl-UJs-Verfahren 28 64 1.462 1.977 1.665 2.193 2.084 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 73 86 1.871 2.485 2.086 2.601 2.552 
Anzahl Urteile 106 138 111 69 49 77 44 
Oldenburg 
Anzahl-Js-Verfahren 1.434 1.540 4.179 4.979 4.832 6.043 7.129 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 1.731 1.878 5.284 6.371 6.423 7.883 8.972 
Anzahl-UJs-Verfahren 79 237 7.254 11.244 10.179 13.569 14.397 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 133 363 9.283 14.520 13.227 17.660 18.645 
Anzahl Urteile 562 470 506 385 347 355 263 
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Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Osnabrück 
Anzahl-Js-Verfahren 1.677 1.954 4.645 6.231 4.876 6.214 7.048 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 2.002 2.388 5.966 7.858 5.962 7.953 8.901 
Anzahl-UJs-Verfahren 77 321 7.331 11.967 9.951 12.885 13.872 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 88 385 8.934 14.670 12.149 15.691 16.682 
Anzahl Urteile 666 649 648 449 345 477 449 
Stade 
Anzahl-Js-Verfahren 634 785 2.046 2.522 2.325 2.865 3.869 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 780 974 2.636 3.131 2.980 3.653 4.853 
Anzahl-UJs-Verfahren 34 228 3.925 6.024 5.929 7.034 6.789 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 59 285 4.927 7.860 7.575 9.111 8.725 
Anzahl Urteile 199 190 173 132 95 109 98 
Verden 
Anzahl-Js-Verfahren 845 1.057 2.920 3.586 3.132 4.368 4.500 
Anzahl-Js-Hauptbeteiligte 1.061 1.393 3.969 4.845 4.051 5.741 5.743 
Anzahl-UJs-Verfahren 33 146 4.140 7.134 6.104 7.395 6.894 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 39 187 5.320 9.096 7.852 9.451 8.777 
Anzahl Urteile 278 286 226 200 135 164 98 

 

b)  Raub (§§ 249 bis 252 StGB), Anzahl Verfahren und Urteile 

Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich  
Anzahl-Js-Verfahren 45 59 70 84 64 76 91 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 70 87 99 123 92 115 135 
Anzahl-UJs-Verfahren 49 46 55 36 33 32 49 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 58 57 63 41 44 38 63 
Anzahl Urteile 20 36 36 30 17 31 22 
Braunschweig  
Anzahl-Js-Verfahren 151 183 207 159 147 218 299 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 206 239 280 226 217 315 444 
Anzahl-UJs-Verfahren 119 131 103 113 88 164 155 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 144 162 135 142 107 201 196 
Anzahl Urteile 69 66 76 44 41 57 41 
Bückeburg 
Anzahl-Js-Verfahren 26 24 20 20 34 32 26 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 47 31 29 30 72 54 41 
Anzahl-UJs-Verfahren 20 18 17 16 14 23 21 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 28 21 20 21 21 37 30 
Anzahl Urteile 16 5 7 7 15 6 2 
Göttingen   
Anzahl-Js-Verfahren 70 86 106 82 86 82 78 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 109 148 164 130 111 126 125 
Anzahl-UJs-Verfahren 70 81 58 43 32 58 59 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 94 112 80 49 41 70 80 
Anzahl Urteile 41 26 31 29 18 16 15 
Hannover  
Anzahl-Js-Verfahren 325 297 368 429 370 504 691 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 428 438 507 626 558 829 1103 
Anzahl-UJs-Verfahren 236 241 286 373 301 453 553 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 257 278 323 425 341 499 657 
Anzahl Urteile 169 145 144 143 98 134 100 
Hildesheim  
Anzahl-Js-Verfahren 108 106 119 108 106 166 173 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 165 159 181 162 161 259 266 
Anzahl-UJs-Verfahren 60 56 75 67 61 77 92 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 64 72 108 96 89 106 132 
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Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Anzahl Urteile 54 52 41 32 32 44 23 
Lüneburg  
Anzahl-Js-Verfahren 107 98 131 104 96 125 183 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 155 128 212 149 133 175 258 
Anzahl-UJs-Verfahren 77 61 69 55 42 51 75 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 86 69 86 70 50 69 90 
Anzahl Urteile 46 38 45 34 26 28 22 
Lüneburg, Zweigstelle Celle  
Anzahl-Js-Verfahren 36 38 39 35 27 39 45 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 56 48 60 52 48 60 57 
Anzahl-UJs-Verfahren 22 27 30 25 10 15 24 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 28 42 44 29 12 17 32 
Anzahl Urteile 17 10 12 12 13 4 5 
Oldenburg 
Anzahl-Js-Verfahren 192 194 232 272 219 294 293 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 312 318 351 479 354 472 446 
Anzahl-UJs-Verfahren 131 140 126 133 105 150 197 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 158 184 160 182 141 207 268 
Anzahl Urteile 118 87 73 77 53 76 33 
Osnabrück 
Anzahl-Js-Verfahren 170 158 216 206 168 246 281 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 266 241 331 340 246 376 450 
Anzahl-UJs-Verfahren 146 121 142 90 112 146 145 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 172 142 163 115 147 175 175 
Anzahl Urteile 101 84 61 78 39 61 45 
Stade  
Anzahl-Js-Verfahren 76 91 114 100 99 125 174 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 137 151 173 143 147 201 278 
Anzahl-UJs-Verfahren 85 63 77 62 46 74 75 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 97 72 89 71 58 85 107 
Anzahl Urteile 37 47 53 37 22 20 17 
Verden  
Anzahl-Js-Verfahren 142 120 160 160 107 168 190 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 234 193 251 234 176 275 273 
Anzahl-UJs-Verfahren 71 67 92 76 59 90 86 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 81 90 100 95 69 103 98 
Anzahl Urteile 55 36 37 42 21 39 21 

 

c)  Wohnungseinbruchdiebstahl (§ 244 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 4 StGB), Anzahl Verfahren und Ur-
teile 

Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich  
Anzahl-Js-Verfahren 0 60 103 70 56 62 73 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 0 74 120 95 70 81 125 
Anzahl-UJs-Verfahren 0 257 291 215 149 165 228 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 0 337 374 288 189 218 292 
Anzahl Urteile 0 11 18 15 13 11 4 
Braunschweig 
Anzahl-Js-Verfahren 3 113 159 141 109 156 150 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 3 155 239 262 166 250 222 
Anzahl-UJs-Verfahren 9 727 777 538 422 597 873 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 11 1033 1119 764 553 781 1176 
Anzahl Urteile 0 13 18 17 8 4 7 
Bückeburg 
Anzahl-Js-Verfahren 0 28 14 18 8 13 22 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 0 74 16 24 9 15 27 
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Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Anzahl-UJs-Verfahren 0 102 117 95 68 109 125 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 0 145 162 124 94 154 167 
Anzahl Urteile 0 3 0 3 1 0 1 
Göttingen  
Anzahl-Js-Verfahren 5 100 178 70 75 65 56 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 5 136 449 99 102 88 84 
Anzahl-UJs-Verfahren 3 301 289 285 195 242 251 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 3 423 397 392 266 334 339 
Anzahl Urteile 0 19 16 12 12 9 2 
Hannover  
Anzahl-Js-Verfahren 1 85 90 125 109 164 85 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1 142 147 389 247 258 121 
Anzahl-UJs-Verfahren 1 702 773 596 312 575 634 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 2 898 1002 746 383 719 850 
Anzahl Urteile 1 6 22 10 15 8 4 
Hildesheim 
Anzahl-Js-Verfahren 0 53 101 102 68 68 77 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 0 85 165 156 93 87 109 
Anzahl-UJs-Verfahren 0 736 634 613 347 386 618 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 0 1247 1017 964 515 622 949 
Anzahl Urteile 0 12 13 8 4 9 6 
Lüneburg 
Anzahl-Js-Verfahren 15 87 123 128 110 93 141 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 21 112 220 201 145 128 202 
Anzahl-UJs-Verfahren 7 404 469 398 308 311 405 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 9 490 640 528 406 413 538 
Anzahl Urteile 1 8 9 17 6 10 8 
Lüneburg, Zweigstelle Celle 
Anzahl-Js-Verfahren 0 26 48 31 18 30 24 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 0 37 66 41 26 41 26 
Anzahl-UJs-Verfahren 0 163 140 80 94 87 80 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 0 265 198 119 140 115 121 
Anzahl Urteile 0 4 8 2 1 2 0 
Oldenburg 
Anzahl-Js-Verfahren 8 126 144 141 157 134 147 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 10 180 194 190 239 176 181 
Anzahl-UJs-Verfahren 34 816 821 679 509 662 699 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 53 1196 1254 1047 784 1028 1099 
Anzahl Urteile 2 32 23 13 12 11 5 
Osnabrück 
Anzahl-Js-Verfahren 50 122 156 95 73 86 88 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 79 160 195 142 81 112 158 
Anzahl-UJs-Verfahren 184 626 597 487 319 409 407 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 209 838 773 636 406 509 525 
Anzahl Urteile 13 16 17 18 5 6 9 
Stade 
Anzahl-Js-Verfahren 0 27 29 26 24 25 22 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 0 35 43 34 31 31 30 
Anzahl-UJs-Verfahren 0 297 329 210 182 248 173 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 0 389 436 263 238 304 244 
Anzahl Urteile 0 2 1 0 2 3 1 
Verden 
Anzahl-Js-Verfahren 14 93 131 195 104 135 138 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 23 131 207 278 147 193 207 
Anzahl-UJs-Verfahren 28 665 786 815 431 683 756 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 29 930 988 995 521 788 929 
Anzahl Urteile 4 14 14 11 11 4 5 
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d)  Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz (Verfahren, die in den Sachgebieten 60 und 61 
der StA-Statistik erfasst werden), Anzahl Verfahren und Urteile 

Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich  
Anzahl-Js-Verfahren 662 805 2033 2547 2753 3029 3258 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 714 890 2238 2772 2986 3270 3543 
Anzahl-UJs-Verfahren 7 7 91 185 131 182 198 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 8 7 94 190 132 187 202 
Anzahl Urteile 291 325 305 228 240 167 84 
Braunschweig 
Anzahl-Js-Verfahren 955 1078 3586 4401 4634 4259 4104 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 994 1149 3827 4688 4985 4514 4348 
Anzahl-UJs-Verfahren 9 16 230 233 255 231 244 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 9 16 231 243 259 232 249 
Anzahl Urteile 348 349 429 345 284 213 103 
Bückeburg 
Anzahl-Js-Verfahren 98 125 489 651 901 640 551 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 129 151 569 719 1009 725 620 
Anzahl-UJs-Verfahren 1 1 11 30 19 32 28 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 1 1 11 32 19 33 30 
Anzahl Urteile 42 28 50 20 44 21 6 
Göttingen  
Anzahl-Js-Verfahren 276 353 1278 2517 2516 2384 2281 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 349 415 1422 2807 2736 2659 2467 
Anzahl-UJs-Verfahren 4 6 51 119 112 104 151 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 4 6 53 119 121 107 156 
Anzahl Urteile 145 115 120 134 96 94 36 
Hannover  
Anzahl-Js-Verfahren 1372 1834 6454 8804 8986 7902 9175 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1657 2193 7348 9762 10134 8811 10096 
Anzahl-UJs-Verfahren 21 37 312 550 686 573 657 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 21 38 315 558 694 581 657 
Anzahl Urteile 738 775 856 704 685 674 635 
Hildesheim 
Anzahl-Js-Verfahren 432 461 2002 3229 3035 2643 2663 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 501 548 2207 3573 3321 2946 2880 
Anzahl-UJs-Verfahren 1 1 59 136 128 109 98 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 2 1 62 141 139 118 107 
Anzahl Urteile 206 219 180 168 175 119 59 
Lüneburg 
Anzahl-Js-Verfahren 353 434 1667 2896 3122 2589 2353 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 400 523 1873 3212 3427 2822 2555 
Anzahl-UJs-Verfahren 1 0 53 87 85 105 123 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 1 0 56 93 89 109 126 
Anzahl Urteile 140 123 149 138 123 61 26 
Lüneburg, Zweigstelle Celle 
Anzahl-Js-Verfahren 113 170 612 726 647 624 706 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 133 198 686 832 736 675 769 
Anzahl-UJs-Verfahren 4 2 32 41 45 49 47 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 5 2 32 45 49 51 56 
Anzahl Urteile 52 46 44 61 36 31 16 
Oldenburg 
Anzahl-Js-Verfahren 790 1005 3930 4749 5007 4648 4749 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 924 1166 4424 5376 5595 5144 5228 
Anzahl-UJs-Verfahren 7 22 138 246 290 249 276 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 7 23 143 256 313 261 280 
Anzahl Urteile 375 340 362 370 288 219 91 
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Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Osnabrück 
Anzahl-Js-Verfahren 1213 1611 5021 5465 4962 5551 5986 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1348 1828 5458 5981 5455 6111 6526 
Anzahl-UJs-Verfahren 66 281 426 419 277 412 358 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 67 286 432 424 288 422 365 
Anzahl Urteile 428 470 485 403 400 306 199 
Stade 
Anzahl-Js-Verfahren 532 657 1702 2370 2578 2152 2128 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 624 747 1942 2644 2862 2374 2397 
Anzahl-UJs-Verfahren 3 5 72 116 133 111 120 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 3 5 76 127 136 116 126 
Anzahl Urteile 203 213 178 152 133 89 58 
Verden 
Anzahl-Js-Verfahren 268 550 2229 3064 3793 3231 2705 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 325 676 2489 3622 4198 3596 2965 
Anzahl-UJs-Verfahren 1 7 57 110 100 144 93 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 1 7 58 114 103 147 94 
Anzahl Urteile 133 191 175 188 147 83 31 

 

e)  Körperverletzungen (§§ 223 bis 229 StGB), Anzahl Verfahren und Urteile 

Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich  
Anzahl-Js-Verfahren 929 1053 3163 4184 3817 4458 4674 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1175 1243 3533 4553 4169 4953 5195 
Anzahl-UJs-Verfahren 91 76 188 253 219 239 306 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 104 91 209 283 259 278 353 
Anzahl Urteile 258 238 221 173 137 172 117 
Braunschweig 
Anzahl-Js-Verfahren 1715 1987 5920 7922 7280 8331 9284 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 2266 2574 6977 8991 8145 9443 10611 
Anzahl-UJs-Verfahren 200 220 438 524 485 684 850 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 257 274 516 638 552 804 1004 
Anzahl Urteile 378 353 388 285 236 282 168 
Bückeburg 
Anzahl-Js-Verfahren 243 289 895 1258 1034 1271 1434 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 317 389 1053 1402 1169 1453 1616 
Anzahl-UJs-Verfahren 20 26 53 67 65 88 87 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 23 32 68 76 82 114 105 
Anzahl Urteile 48 58 70 47 41 29 33 
Göttingen  
Anzahl-Js-Verfahren 811 863 2850 3869 3813 4371 4413 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1056 1164 3362 4326 4213 4873 4946 
Anzahl-UJs-Verfahren 106 116 261 318 351 365 390 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 138 135 316 377 396 439 444 
Anzahl Urteile 148 124 136 107 97 103 54 
Hannover  
Anzahl-Js-Verfahren 2905 3142 10376 13859 12654 14587 16099 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 4089 4289 12476 16028 14731 16834 18602 
Anzahl-UJs-Verfahren 466 423 939 1280 1393 1615 1593 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 565 549 1059 1496 1584 1914 1781 
Anzahl Urteile 644 535 583 452 384 408 299 
Hildesheim 
Anzahl-Js-Verfahren 1189 1386 4509 5811 5575 6510 6622 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1624 1855 5350 6609 6451 7598 7569 
Anzahl-UJs-Verfahren 98 118 270 327 328 422 450 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 120 146 313 424 372 497 544 



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

238 

Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Anzahl Urteile 272 250 214 194 167 205 104 
Lüneburg 
Anzahl-Js-Verfahren 780 980 3047 4526 4201 5079 5344 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1032 1294 3570 5077 4710 5660 5956 
Anzahl-UJs-Verfahren 92 107 264 296 262 406 441 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 114 128 320 349 305 464 502 
Anzahl Urteile 115 137 136 86 111 81 71 
Lüneburg, Zweigstelle Celle 
Anzahl-Js-Verfahren 341 418 1471 1674 1464 1878 1926 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 475 580 1651 1905 1642 2121 2170 
Anzahl-UJs-Verfahren 35 37 82 115 92 137 132 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 50 40 100 141 107 165 158 
Anzahl Urteile 92 86 113 83 71 72 57 
Oldenburg 
Anzahl-Js-Verfahren 2204 2209 7702 9912 9032 10500 10797 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 2882 2919 8970 11221 10249 11903 12272 
Anzahl-UJs-Verfahren 204 210 508 646 578 786 832 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 255 258 632 798 690 944 1022 
Anzahl Urteile 431 357 410 352 285 322 197 
Osnabrück 
Anzahl-Js-Verfahren 1617 1864 6044 7869 7349 8796 9374 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 2147 2415 7071 8960 8334 9955 10749 
Anzahl-UJs-Verfahren 242 239 523 624 613 831 825 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 312 276 619 722 701 966 961 
Anzahl Urteile 324 325 354 240 219 239 217 
Stade 
Anzahl-Js-Verfahren 821 981 3114 4252 3996 4635 5222 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1114 1334 3601 4854 4556 5299 5881 
Anzahl-UJs-Verfahren 91 107 200 233 267 311 314 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 120 137 236 258 326 379 382 
Anzahl Urteile 152 164 133 106 77 122 87 
Verden 
Anzahl-Js-Verfahren 1089 1227 4499 5455 5204 6301 6162 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 1487 1635 5278 6209 5861 7249 7141 
Anzahl-UJs-Verfahren 124 106 241 328 265 423 376 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 157 137 267 373 305 486 417 
Anzahl Urteile 165 174 205 159 138 109 98 

  

f)  Straftaten gegen das Leben (Mord und Totschlag, §§ 211 bis 213 StGB) Anzahl Verfahren und 
Urteile 

Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich  
Anzahl-Js-Verfahren 12 6 6 7 6 9 7 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 15 13 9 7 6 10 7 
Anzahl-UJs-Verfahren 1 0 2 1 0 3 1 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 1 0 2 1 0 3 1 
Anzahl Urteile 3 7 4 5 1 5 2 
Braunschweig 
Anzahl-Js-Verfahren 27 42 54 36 53 91 80 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 29 55 67 63 90 127 137 
Anzahl-UJs-Verfahren 13 8 19 10 10 12 17 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 16 9 24 12 10 13 20 
Anzahl Urteile 7 19 14 19 19 17 6 
Bückeburg 
Anzahl-Js-Verfahren 9 7 7 5 4 8 14 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 10 7 7 5 5 8 17 
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Staatsanwaltschaft 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Anzahl-UJs-Verfahren 1 1 1 1 0 3 1 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 1 1 1 1 0 3 1 
Anzahl Urteile 0 1 4 3 2 2 2 
Göttingen  
Anzahl-Js-Verfahren 12 28 23 24 22 10 14 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 13 39 31 27 33 12 18 
Anzahl-UJs-Verfahren 0 0 4 5 2 1 8 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 0 0 4 5 2 1 8 
Anzahl Urteile 6 11 6 4 7 1 3 
Hannover  
Anzahl-Js-Verfahren 80 81 80 74 94 137 89 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 203 120 144 110 173 406 176 
Anzahl-UJs-Verfahren 18 17 20 13 25 28 29 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 20 18 25 15 31 33 33 
Anzahl Urteile 38 31 25 30 31 20 18 
Hildesheim 
Anzahl-Js-Verfahren 30 30 41 49 65 40 40 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 36 38 53 104 122 61 62 
Anzahl-UJs-Verfahren 3 2 6 5 3 9 4 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 3 2 10 7 3 10 4 
Anzahl Urteile 16 17 18 21 21 10 10 
Lüneburg 
Anzahl-Js-Verfahren 37 41 46 49 36 47 44 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 49 60 66 71 48 82 58 
Anzahl-UJs-Verfahren 3 4 3 9 10 10 12 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 3 4 3 9 15 11 12 
Anzahl Urteile 9 7 7 17 12 7 2 
Lüneburg, Zweigstelle Celle 
Anzahl-Js-Verfahren 14 5 11 9 12 11 2 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 18 9 18 9 20 27 2 
Anzahl-UJs-Verfahren 4 6 4 3 3 3 1 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 4 7 4 3 4 3 1 
Anzahl Urteile 4 0 2 5 3 3 0 
Oldenburg 
Anzahl-Js-Verfahren 48 72 52 53 43 34 47 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 65 100 61 109 67 48 67 
Anzahl-UJs-Verfahren 6 5 60 9 9 21 13 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 8 7 63 12 11 21 13 
Anzahl Urteile 34 27 17 30 15 10 11 
Osnabrück 
Anzahl-Js-Verfahren 36 39 44 37 38 43 55 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 67 62 49 64 66 64 68 
Anzahl-UJs-Verfahren 5 11 5 96 7 10 11 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 5 14 7 97 8 14 19 
Anzahl Urteile 13 18 14 11 13 11 10 
Stade 
Anzahl-Js-Verfahren 22 28 42 27 17 38 25 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 25 38 55 37 44 65 54 
Anzahl-UJs-Verfahren 2 4 1 5 5 6 3 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 2 5 1 5 5 12 3 
Anzahl Urteile 6 3 14 16 9 19 1 
Verden 
Anzahl-Js-Verfahren 33 34 52 65 61 56 47 
Anz-Js-Hauptbeteiligte 60 57 92 131 117 76 74 
Anzahl-UJs-Verfahren 6 6 7 13 14 13 14 
Anzahl-UJs-Hauptbeteiligte 6 10 7 13 16 14 14 
Anzahl Urteile 11 7 20 16 13 10 3 
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28. Wie viele Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaften konnten in den Jahren ab 2017 
nicht binnen neun Monaten abgeschlossen werden? 

1) Ursächlich für den stark überhöhten Wert sind ca. 27 000 Masseverfahren „Bundestrojaner“. Diese waren bei 

der StA Göttingen seit 2012 eingegangen und wurden bereits früher abgeschlossen. Die Erfassung der Erledi-

gung in der Statistik erfolgte jedoch aus technisch-statistischen Gründen erst 2018. Es musste erst bis zur Instal-

lation der entsprechenden Software durch das Fachverfahrensteam der Staatsanwaltschaften gewartet werden, 

bevor mit der statistischen Erledigung begonnen werden konnte. 

 

29. Wie hoch war bei den großen Strafkammern an jedem der elf Landgerichte seit dem Jahr 
2017 der prozentuale Anteil der Verfahren mit 

a) einem Hauptverhandlungstag, 

b) zwei Hauptverhandlungstagen, 

c) drei bis fünf Hauptverhandlungstagen, 

d) sechs bis zehn Hauptverhandlungstagen, 

e) mehr als zehn Hauptverhandlungstagen?  

a)  Prozentualer Anteil der Verfahren mit einem Hauptverhandlungstag 

Landgericht 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich 21,43 30,77 38,10 16,00 20,00 21,05 20,00 
Braunschweig 34,69 15,69 23,64 31,25 33,96 25,40 38,75 
Bückeburg 12,50 11,11 28,57 28,57 23,08 25,00 36,36 
Göttingen 7,14 0,00 7,14 0,00 3,85 6,90 6,06 
Hannover 29,52 20,00 23,68 29,57 32,70 20,86 21,68 
Hildesheim 34,43 35,85 19,15 13,51 20,00 27,50 25,58 
Lüneburg 15,38 16,13 13,73 7,69 8,57 27,78 16,28 
Oldenburg 25,40 28,57 28,81 23,88 20,00 19,72 26,83 
Osnabrück 41,38 40,28 21,43 13,75 16,22 25,37 21,95 
Stade 10,00 16,13 14,29 13,04 15,69 14,29 17,07 
Verden 8,70 3,23 16,13 0,00 0,00 4,17 13,51 

 

b)  Prozentualer Anteil der Verfahren mit zwei Hauptverhandlungstagen 

Landgericht 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich 21,43 23,08 28,57 48,00 54,29 31,58 30,91 
Braunschweig 22,45 31,37 34,55 32,81 39,62 20,63 25,00 
Bückeburg 37,50 55,56 57,14 28,57 15,38 25,00 18,18 

Staatsanwaltschaft 
Anzahl der Ermittlungsverfahren mit einer Laufzeit von mehr als  

9 Monaten 
2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Aurich 449 379 407 566 492 443 576 
Braunschweig 851 1.109 943 995 1.105 1.201 1.206 
Bückeburg 153 168 179 167 147 198 179 
Göttingen 684 27.6121) 819 775 691 809 907 
Hannover 1.972 2.180 2.249 2.703 2.339 3.114 3.819 
Hildesheim 502 646 680 755 910 1.025 1.062 
Lüneburg 549 688 725 1.004 730 836 895 
Lüneburg,  
Zweigstelle Celle 306 412 467 632 560 480 578 
Oldenburg 1.626 1.502 1.299 1.497 1.373 1.431 1.615 
Osnabrück 941 1.088 1.213 1.117 1.240 1.355 1.301 
Stade 355 449 452 547 531 445 572 
Verden 993 1.232 1.141 1.057 1.218 1.514 1.465 
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Landgericht 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Göttingen 21,43 15,38 14,29 5,26 3,85 0,00 9,09 
Hannover 24,76 34,12 27,19 34,78 30,82 20,14 24,48 
Hildesheim 22,95 26,42 27,66 21,62 12,50 35,00 23,26 
Lüneburg 28,21 32,26 39,22 34,62 11,43 22,22 37,21 
Oldenburg 30,16 24,49 22,03 23,88 27,69 21,13 26,83 
Osnabrück 26,44 25,00 32,86 17,50 16,22 11,94 28,05 
Stade 10,00 12,90 17,86 30,43 21,57 21,43 14,63 
Verden 13,04 25,81 6,45 35,71 26,67 20,83 21,62 

 

c)  Prozentualer Anteil der Verfahren mit drei bis fünf Hauptverhandlungstagen: 

Landgericht 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich 25,00 38,46 23,81 24,00 25,71 38,60 36,36 
Braunschweig 26,53 35,29 30,91 25,00 20,75 42,86 30,00 
Bückeburg 37,50 33,33 14,29 42,86 53,85 12,50 36,36 
Göttingen 42,86 38,46 28,57 47,37 38,46 37,93 45,45 
Hannover 30,48 22,35 35,96 20,00 23,27 43,88 34,27 
Hildesheim 37,70 22,64 42,55 54,05 50,00 30,00 39,53 
Lüneburg 43,59 32,26 37,25 38,46 45,71 25,93 32,56 
Oldenburg 34,92 32,65 32,20 40,30 32,31 36,62 30,49 
Osnabrück 24,14 23,61 28,57 42,50 45,95 40,30 31,71 
Stade 36,67 35,48 39,29 43,48 41,18 39,29 36,59 
Verden 52,17 35,48 51,61 46,43 40,00 45,83 37,84 

 

d)  Prozentualer Anteil der Verfahren mit sechs bis zehn Hauptverhandlungstagen: 

Landgericht 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich 14,29 7,69 4,76 8,00 0,00 3,51 5,45 
Braunschweig 12,24 9,80 7,27 7,81 3,77 9,52 6,25 
Bückeburg 12,50 0,00 0,00 0,00 0,00 25,00 0,00 
Göttingen 28,57 23,08 35,71 26,32 38,46 48,28 30,30 
Hannover 7,62 17,65 9,65 7,83 8,81 10,79 14,69 
Hildesheim 4,92 11,32 8,51 0,00 10,00 5,00 6,98 
Lüneburg 7,69 6,45 7,84 15,38 34,29 22,22 13,95 
Oldenburg 3,17 10,20 11,86 8,96 12,31 16,90 12,20 
Osnabrück 5,75 6,94 14,29 16,25 18,92 19,40 14,63 
Stade 36,67 22,58 25,00 8,70 19,61 14,29 24,39 
Verden 4,35 22,58 22,58 14,29 16,67 16,67 16,22 

 

e)  Prozentualer Anteil der Verfahren mit mehr als zehn Hauptverhandlungstagen: 

Landgericht 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Aurich 17,86 0,00 4,76 4,00 0,00 5,26 7,27 
Braunschweig 4,08 7,84 3,64 3,13 1,89 1,59 0,00 
Bückeburg 0,00 0,00 0,00 0,00 7,69 12,50 9,09 
Göttingen 0,00 23,08 14,29 21,05 15,38 6,90 9,09 
Hannover 7,62 5,88 3,51 7,83 4,40 4,32 4,90 
Hildesheim 0,00 3,77 2,13 10,81 7,50 2,50 4,65 
Lüneburg 5,13 12,90 1,96 3,85 0,00 1,85 0,00 
Oldenburg 6,35 4,08 5,08 2,99 7,69 5,63 3,66 
Osnabrück 2,30 4,17 2,86 10,00 2,70 2,99 3,66 
Stade 6,67 12,90 3,57 4,35 1,96 10,71 7,32 
Verden 21,74 12,90 3,23 3,57 16,67 12,50 10,81 
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30. Wie hat sich das Aufkommen von Wirtschaftsstrafsachen ab dem Jahr 2017 entwickelt, 
und wie lang ist die durchschnittliche Verfahrensdauer in Wirtschaftsstrafsachen (bitte 
mit Vergleichszahlen aus den anderen Bundesländern)? 

Der Begriff der Wirtschaftsstrafsachen ist auszulegen. Zum einen werden nicht alle gemeinhin als 
Wirtschaftsstrafsachen bezeichneten Fälle statistisch als solche erfasst. Zum anderen werden nicht 
alle Verfahren mit einem Sachgebietsschlüssel aus der Gruppe der Wirtschafts- und Steuerstraf-
sachen bzw. Geldwäschedelikte ausschließlich vor den Wirtschaftsstrafkammern verhandelt. 

Verfahren in Strafsachen werden mit Eingang bei den Staatsanwaltschaften und den Gerichten ihrem 
Inhalt nach einem bestimmten Sachgebietsschlüssel (SG) der Geschäftsstatistik zugeordnet: 

SG 40 Wirtschaftsstrafsachen im Sinne des § 74 c GVG mit Ausnahme der Verfahren, in denen 
allein Anklage zum Strafrichter oder ein Strafbefehlsantrag, falls bei diesem nach Ein-
spruch der Strafrichter entscheiden soll, in Betracht kommen; bei Einstellung ist maßgeb-
lich, ob die Sache nach Art und Umfang mindestens zur Zuständigkeit des Schöffenge-
richts gehört hätte, 

SG 41 sonstige Wirtschaftsstrafsachen (soweit nicht Sachgebiet 44), 

SG 42 Steuerstrafsachen (soweit nicht Sachgebiet 40), 

SG 43 Geldwäschedelikte nach § 261 StGB, 

SG 44 Straftaten im Sinne des § 74 c Abs. 1 GVG, die von nicht gewerbsmäßigen Abnehmern 
über das Internet begangen wurden (soweit nicht Sachgebiet 40). 

Jedes Verfahren kann nur einem Sachgebiet zugeordnet werden. Kommen mehrere Sachgebiete in 
Betracht, ist der Deliktsschwerpunkt des Strafverfahrens maßgeblich. Daher ist es möglich, dass eine 
mit einem anderen Delikt gemeinsam verfolgte Wirtschaftsstrafsache statistisch nicht als solche er-
fasst wird, wenn den Schwerpunkt des Verfahrens nicht die Wirtschaftsstrafsache bildet. 

Zur Beantwortung der Frage wird der Begriff der Wirtschaftsstrafsache im Sinne des § 74 c GVG 
zugrunde gelegt. Nach der Anordnung über die Erhebung von statistischen Daten bei den Staats- 
und Amtsanwaltschaften (StA-Statistik), AV d. MJ v. 14. Dezember 2021 (1441 - 104. 18) - Nds. Rpfl. 
S. 41 - handelt es sich dabei um die Verfahren nach den Sachgebieten 40 bis 42, 44. Unter Sachge-
biet 43 werden Verfahren wegen Geldwäsche gemäß § 261 StGB erfasst. Diese zählen nur zu den 
Wirtschaftsstrafsachen im Sinne des § 74 c GVG, soweit zur Beurteilung des Falles besondere 
Kenntnisse des Wirtschaftslebens erforderlich sind. Diese Unterscheidung wird statistisch nicht er-
fasst und kann deshalb nicht gesondert ausgewiesen werden. Im Folgenden erfolgt daher eine Dar-
stellung mit und ohne Berücksichtigung der Geldwäscheverfahren auf Grundlage der niedersächsi-
schen Strafverfolgungsstatistik. 

 
2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Staatsanwaltschaften 
Anzahl der Verfahrenseingänge 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 6.012 7.274 5.556 6.515 5.480 5.263 5.368 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 4.771 3.790 4.275 3.516 6.709 10.688 14.110 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 10.783 11.064 9.831 10.031 12.189 15.951 19.478 
Durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 4,10 4,01 4,75 4,76 5,12 5,55 5,18 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 3,2 3,7 3,7 3,8 2,5 2,4 2,6 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 3,67 3,92 4,28 4,39 3,82 3,49 3,38 
Amtsgerichte 
Anzahl der Verfahrenseingänge 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 962 1.113 1.060 1.142 1.200 984 839 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 77 62 62 116 156 213 291 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 1.039 1.175 1.122 1.258 1.356 1.197 1.130 
Durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 7,71 7,03 7,05 7,86 8,41 8,42 9,36 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 5,1 6,9 7,4 6,2 6,5 5,2 5,4 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 7,54 7,03 7,07 7,75 8,22 7,90 8,61 
Landgerichte 
Erstinstanzliche Verfahren 
Anzahl der Verfahrenseingänge 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 90 79 129 96 109 100 89 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 2 3 0 2 5 4 6 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 92 82 129 98 114 104 95 
Durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 23,22 28,52 25,50 22,70 18,01 17,19 17,47 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) -3 15,2 3,9 1,3 22,4 0,03 9,2 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 23,22 28,06 25,28 22,49 18,11 17,00 16,91 
Berufungsverfahren  
Anzahl der Verfahrenseingänge 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 43 61 61 72 103 79 72 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 4 6 5 7 15 12 18 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 47 67 66 79 118 91 90 

  

                                                
3  Im Jahr 2017 ist bei den Landgerichten kein erstinstanzliches Strafverfahren mit dem Hauptvorwurf Geldwä-

sche erledigt worden. 
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 12,34 5,21 6,39 8,61 6,76 8,11 9,87 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 2,9 8,3 2,7 12,1 6,7 9,1 4,9 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 12,09 5,66 6,12 8,71 6,76 8,23 8,71 
Oberlandesgerichte 
Revisionsverfahren 
Anzahl der Verfahrenseingänge 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 10 10 14 9 8 22 17 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 1 2 2 1 4 2 3 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 11 12 16 10 12 24 20 
Durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten 
Wirtschaftsstrafverfahren ohne 
Geldwäsche (SGS 40-42 und 
44) 0,96 1,74 2,33 3,21 1,31 1,09 2,66 
Strafverfahren wegen Geldwä-
sche (SGS 43) 0,7 0,7 1,0 0,6 0,4 1,8 2,5 
Wirtschaftsstrafverfahren und 
Geldwäscheverfahren gesamt 
(SGS 40-44) 0,93 1,57 2,16 2,97 1,02 1,15 2,63 

 

Soweit die Frage sich neben dem niedersächsischen Fallaufkommen in Wirtschaftsstrafsachen auch 
auf Vergleichszahlen aus den anderen Bundesländern erstreckt, ist Folgendes auszuführen:  

Die Tabellen des Statistischen Bundesamts geben keine Auskunft über die Verfahrenslaufzeiten, 
sondern nur über den Geschäftsanfall der einzelnen Bundesländer. Darüber hinaus wird bei den 
Oberlandesgerichten und den Landgerichten lediglich die Summe aus Wirtschafts- und Steuerstraf-
sachen sowie Geldwäschedelikten dargestellt. Bei den Amtsgerichten wird dagegen nach den Ein-
zelsachgebieten differenziert. 

Für das Jahr 2017 stehen die staatsanwaltschaftlichen Daten nicht zur Verfügung, da die Aufberei-
tung nach Ländern und Sachgebieten durch das Statistische Bundesamt erst seit 2018 vorgenom-
men wird. Zudem sind die länderübergreifenden Daten der Staatsanwaltschaften für das Berichtsjahr 
2023 bisher noch nicht durch das Statistische Bundesamt veröffentlicht. Die Beantwortung der Frage 
bezieht sich auf die verfügbaren Daten. 

Die Verfahrenserledigungen in Wirtschaftsstrafsachen haben sich demnach in den einzelnen Bun-
desländern wie folgt entwickelt: 

a)  Staatsanwaltschaften 

Land 
Erledigte Verfahren nach Sachgebiet 

40 41 42 43 44 
2018      
Deutschland gesamt 5.775 66.956 23.492 37.584 3.641 
Baden-Württemberg 365 5.203 1.314 3.787 291 
Bayern 840 5.157 1.548 7.715 514 
Berlin 982 2.975 1.826 2.611 180 

  



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/5298 

 

245 

Land 
Erledigte Verfahren nach Sachgebiet 

40 41 42 43 44 
Brandenburg 73 5.552 632 1.139 79 
Bremen 62 267 180 589 32 
Hamburg 47 1.293 407 1.135 127 
Hessen 927 7.883 3.848 2.927 133 
Mecklenburg-Vorpommern 73 2.688 353 514 42 
Niedersachsen 478 4.247 2.378 3.491 141 
Nordrhein-Westfalen 757 14.462 7.814 7.736 1.396 
Rheinland-Pfalz 408 6.590 1.305 1.488 144 
Saarland 29 285 192 243 44 
Sachsen 150 2.623 649 1.415 36 
Sachsen-Anhalt 187 937 234 825 92 
Schleswig-Holstein 216 5.581 398 1.259 142 
Thüringen 181 1.213 414 710 248 
      
2019      
Deutschland gesamt 4.655 58.085 25.413 40.612 2.612 
Baden-Württemberg 381 5.089 1.387 4.772 108 
Bayern 707 4.969 1.877 8.191 192 
Berlin 423 2.839 1.469 2.818 46 
Brandenburg 64 5.390 614 1.416 24 
Bremen 116 312 221 609 8 
Hamburg 29 1.239 437 1.256 59 
Hessen 657 7.912 4.867 3.342 1.040 
Mecklenburg-Vorpommern 87 2.137 453 733 3 
Niedersachsen 365 3.631 1.482 4.347 116 
Nordrhein-Westfalen 796 13.918 8.471 6.588 674 
Rheinland-Pfalz 288 1.703 1.940 1.565 40 
Saarland 29 277 229 305 12 
Sachsen 121 2.557 756 1.751 26 
Sachsen-Anhalt 105 838 294 818 166 
Schleswig-Holstein 318 4.169 370 1.262 57 
Thüringen 169 1.105 546 839 41 
      
2020      
Deutschland gesamt 4.777 64.198 23.659 37.773 2.447 
Baden-Württemberg 351 5.740 1.088 4.690 133 
Bayern 813 7.125 1.929 7.856 132 
Berlin 481 3.294 1.215 2.290 72 
Brandenburg 69 5.060 576 1.380 26 
Bremen 109 639 186 516 21 
Hamburg 64 1.158 350 856 75 
Hessen 925 9.063 3.799 2.996 940 
Mecklenburg-Vorpommern 109 1.510 395 610 6 
Niedersachsen 349 4.193 1.351 3.801 127 
Nordrhein-Westfalen 664 16.265 8.513 6.375 722 
Rheinland-Pfalz 209 2.005 2.055 1.451 70 
Saarland 23 318 267 263 7 
Sachsen 115 2.889 846 2.010 29 
Sachsen-Anhalt 97 886 283 771 32 
Schleswig-Holstein 286 3.168 271 1.227 41 
Thüringen 113 885 535 681 14 
      
2021      
Deutschland gesamt 5.267 62.779 20.071 57.128 1.754 
Baden-Württemberg 284 5.068 1.030 7.423 448 
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Land 
Erledigte Verfahren nach Sachgebiet 

40 41 42 43 44 
Bayern 549 5.686 1.657 11.297 132 
Berlin 448 4.286 978 3.417 57 
Brandenburg 57 5.837 533 2.022 24 
Bremen 63 448 195 878 20 
Hamburg 77 1.339 298 1.088 57 
Hessen 1.871 9.191 2.566 4.505 333 
Mecklenburg-Vorpommern 157 1.490 340 1.077 3 
Niedersachsen 312 4.312 1.186 5.814 97 
Nordrhein-Westfalen 697 15.310 7.145 9.522 352 
Rheinland-Pfalz 210 1.939 1.995 2.361 65 
Saarland 30 492 222 418 4 
Sachsen 137 2.248 937 3.088 28 
Sachsen-Anhalt 99 925 229 1.128 42 
Schleswig-Holstein 189 3.348 198 2.026 79 
Thüringen 87 860 562 1.064 13 
      
2022      
Deutschland gesamt 4.670 52.632 18.181 96.468 1.234 
Baden-Württemberg 344 4.537 1.065 13.012 147 
Bayern 470 5.027 1.833 20.147 109 
Berlin 323 4.302 731 4.647 47 
Brandenburg 72 4.810 419 3.023 15 
Bremen 71 342 189 1.057 14 
Hamburg 104 1.129 257 1.844 24 
Hessen 1.348 7.224 1.870 7.968 59 
Mecklenburg-Vorpommern 148 1.295 293 1.833 0 
Niedersachsen 332 3.475 1.267 10.115 139 
Nordrhein-Westfalen 797 12.990 6.595 16.386 296 
Rheinland-Pfalz 187 1.581 1.766 4.090 58 
Saarland 30 369 254 798 4 
Sachsen 108 1.756 817 4.665 244 
Sachsen-Anhalt 54 677 177 2.083 20 
Schleswig-Holstein 208 2.390 169 3.055 46 
Thüringen 74 728 479 1.745 12 

 

b)  Amtsgerichte 

Land 
Erledigte Verfahren nach Sachgebiet 

40 41 42 43 44 
2017      
Deutschland gesamt 1.150 7.987 4.629 640 63 
Baden-Württemberg 98 465 298 86 2 
Bayern 267 1.209 760 113 3 
Berlin 157 1.369 345 73 0 
Brandenburg 13 957 163 18 0 
Bremen 1 56 25 17 0 
Hamburg 10 100 181 29 1 
Hessen 80 550 289 42 5 
Mecklenburg-Vorpommern 23 156 64 3 0 
Niedersachsen 40 464 416 66 3 
Nordrhein-Westfalen 267 1.462 1.455 94 42 
Rheinland-Pfalz 42 211 123 33 5 
Saarland 3 72 34 3 1 
Sachsen 67 513 214 37 0 
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Land 
Erledigte Verfahren nach Sachgebiet 

40 41 42 43 44 
Sachsen-Anhalt 7 130 96 7 0 
Schleswig-Holstein 41 121 85 12 0 
Thüringen 34 152 81 7 1 
      
2018      
Deutschland gesamt 1.107 7.420 5.121 649 38 
Baden-Württemberg 114 486 344 80 4 
Bayern 232 1.200 799 103 3 
Berlin 97 1.116 373 75 0 
Brandenburg 16 805 158 11 4 
Bremen 2 58 29 26 0 
Hamburg 12 86 184 24 4 
Hessen 66 486 368 41 1 
Mecklenburg-Vorpommern 18 179 88 5 1 
Niedersachsen 47 511 501 67 4 
Nordrhein-Westfalen 269 1.403 1.543 128 13 
Rheinland-Pfalz 45 166 98 21 2 
Saarland 6 70 47 2 0 
Sachsen 81 446 285 36 1 
Sachsen-Anhalt 6 134 85 13 1 
Schleswig-Holstein 58 129 140 4 0 
Thüringen 38 145 79 13 0 
      
2019 1.102 7.435 4.949 723 49 
Deutschland gesamt 92 516 284 88 4 
Baden-Württemberg 219 1.123 804 127 3 
Bayern 117 1.145 315 66 0 
Berlin 15 715 171 20 0 
Brandenburg 2 54 43 33 0 
Bremen 4 70 186 25 3 
Hamburg 56 533 381 50 5 
Hessen 19 161 103 6 0 
Mecklenburg-Vorpommern 56 513 497 57 5 
Niedersachsen 330 1.445 1.401 157 20 
Nordrhein-Westfalen 43 198 104 17 0 
Rheinland-Pfalz 3 47 53 5 0 
Saarland 59 475 332 46 5 
Sachsen 7 148 70 7 2 
Sachsen-Anhalt 61 116 127 2 1 
Schleswig-Holstein 19 176 78 17 1 
Thüringen 1.102 7.435 4.949 723 49 
      
2020      
Deutschland gesamt 822 7.088 4.968 888 37 
Baden-Württemberg 91 499 276 105 3 
Bayern 187 1.131 814 148 0 
Berlin 93 994 285 85 0 
Brandenburg 10 651 182 31 0 
Bremen 0 66 31 34 1 
Hamburg 1 65 136 28 2 
Hessen 47 487 364 60 1 
Mecklenburg-Vorpommern 12 134 94 10 0 
Niedersachsen 42 486 476 75 3 
Nordrhein-Westfalen 193 1.414 1.530 187 23 
Rheinland-Pfalz 15 236 91 27 0 
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Land 
Erledigte Verfahren nach Sachgebiet 

40 41 42 43 44 
Saarland 0 52 60 6 0 
Sachsen 63 442 262 49 2 
Sachsen-Anhalt 4 141 91 11 0 
Schleswig-Holstein 62 131 158 13 2 
Thüringen 2 159 118 19 0 
      
2021      
Deutschland gesamt 954 9.088 4.956 1.213 40 
Baden-Württemberg 79 627 278 142 2 
Bayern 272 1.296 824 199 4 
Berlin 83 1.254 289 87 0 
Brandenburg 12 776 199 39 0 
Bremen 1 62 41 28 0 
Hamburg 1 114 158 44 1 
Hessen 39 485 407 87 4 
Mecklenburg-Vorpommern 14 142 65 25 0 
Niedersachsen 56 697 494 142 0 
Nordrhein-Westfalen 226 2.365 1.453 250 24 
Rheinland-Pfalz 4 247 105 41 0 
Saarland 4 107 66 5 1 
Sachsen 77 505 274 68 2 
Sachsen-Anhalt 3 179 74 12 1 
Schleswig-Holstein 82 108 130 9 1 
Thüringen 1 124 99 35 0 
      
2022      
Deutschland gesamt 753 7.970 4.334 1.632 42 
Baden-Württemberg 52 553 272 188 3 
Bayern 247 1.042 739 253 3 
Berlin 76 1.400 277 130 0 
Brandenburg 0 764 161 54 0 
Bremen 1 57 36 45 0 
Hamburg 2 115 131 55 1 
Hessen 38 472 313 115 4 
Mecklenburg-Vorpommern 7 121 70 10 1 
Niedersachsen 41 562 402 194 1 
Nordrhein-Westfalen 188 1.837 1.256 415 24 
Rheinland-Pfalz 1 235 95 36 0 
Saarland 1 65 44 7 0 
Sachsen 42 423 287 60 1 
Sachsen-Anhalt 1 144 48 16 4 
Schleswig-Holstein 56 82 114 15 0 
Thüringen 0 98 89 39 0 

      
2023      
Deutschland gesamt 718 7.613 4.245 2.514 47 
Baden-Württemberg 54 522 267 263 3 
Bayern 222 1.141 709 447 1 
Berlin 60 1.393 284 181 0 
Brandenburg 1 735 154 62 0 
Bremen 0 42 38 62 0 
Hamburg 3 181 147 103 1 
Hessen 21 459 217 227 3 
Mecklenburg-Vorpommern 7 141 55 26 0 
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Land 
Erledigte Verfahren nach Sachgebiet 

40 41 42 43 44 
Niedersachsen 57 470 415 224 1 
Nordrhein-Westfalen 166 1.562 1.165 651 35 
Rheinland-Pfalz 0 253 141 68 0 
Saarland 3 55 64 20 0 
Sachsen 46 391 344 92 1 
Sachsen-Anhalt 0 95 39 11 1 
Schleswig-Holstein 78 75 114 31 1 
Thüringen 0 98 92 46 0 

 

c)  Landgerichte 

Land 
Wirtschafts- und Steuerstrafverfahren, Geldwäschedelikte 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Verfahren in erster Instanz        
Deutschland gesamt 981 1.000 1.121 1.004 1.018 928 923 
Baden-Württemberg 60 76 106 79 79 54 58 
Bayern 172 151 138 139 129 126 112 
Berlin 28 35 32 19 29 47 39 
Brandenburg 42 50 41 40 35 35 32 
Bremen 4 6 6 15 20 12 13 
Hamburg 15 21 15 21 18 18 20 
Hessen 124 115 149 151 135 150 116 
Mecklenburg-Vorpommern 12 19 16 19 23 20 16 
Niedersachsen 88 115 99 102 130 91 105 
Nordrhein-Westfalen 293 267 321 237 254 272 275 
Rheinland-Pfalz 28 31 37 37 30 37 34 
Saarland 15 12 30 20 39 23 23 
Sachsen 34 39 49 33 37 - 27 
Sachsen-Anhalt 19 25 22 30 17 - 9 
Schleswig-Holstein 32 29 37 46 33 26 39 
Thüringen 15 9 23 16 10 17 5 

        
Verfahren in der Berufungs-
instanz        
Deutschland gesamt 878 916  1.014 832 900 906 1.039 
Baden-Württemberg 76 96 86 81 76 105 115 
Bayern 172 151 143 104 123 139 165 
Berlin 78 104 119 85 65 104 104 
Brandenburg 54 49 37 42 26 29 28 
Bremen 3 3 5 4 4 7 5 
Hamburg 39 40 59 22 31 20 58 
Hessen 45 58 83 51 61 69 60 
Mecklenburg-Vorpommern 13 17 24 19 11 16 18 
Niedersachsen 73 63 54 65 87 90 91 
Nordrhein-Westfalen 160 173 196 167 271 263 235 
Rheinland-Pfalz 20 23 18 26 32 29 29 
Saarland 4 7 12 9 7 9 13 
Sachsen 96 80 90 115 57 - 57 
Sachsen-Anhalt 26 33 47 17 27 - 26 
Schleswig-Holstein 10 10 23 15 14 11 22 
Thüringen 9 9 18 10 8 15 13 
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d)  Oberlandesgerichte 

Land 
Wirtschafts- und Steuerstrafverfahren, Geldwäschedelikte 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Deutschland 110 111 130 139 120 129 140 
Baden-Württemberg 6 7 13 14 8 6 12 
Bayern 8 9 4 8 16 18 18 
Berlin 13 11 13 14 17 11 12 
Brandenburg 4 7 6 11 3 2 4 
Bremen 0 0 0 0 1 1 1 
Hamburg 11 3 7 8 1 6 8 
Hessen 6 10 19 7 9 7 8 
Mecklenburg-Vorpommern 3 1 3 6 3 5 4 
Niedersachsen 9 13 14 11 12 21 20 
Nordrhein-Westfalen 22 21 22 19 25 28 33 
Rheinland-Pfalz 5 5 2 7 12 7 4 
Saarland 0 5 1 1 0 1 - 
Sachsen 14 12 14 20 10 5 12 
Sachsen-Anhalt 4 4 10 8 1 9 3 
Schleswig-Holstein 4 2 0 2 1 1 1 
Thüringen 1 1 2 3 1 1 - 

 

31. Wie hat sich das Aufkommen von Strafsachen im Bereich der sogenannten Cyberkrimi-
nalität ab dem Jahr 2017 entwickelt, und wie lang ist die durchschnittliche Verfahrens-
dauer (bitte mit Vergleichszahlen aus anderen Bundesländern)? 

Im Sinne der Fragestellung wurde Cyberkriminalität mit dem Fallaufkommen in den drei niedersäch-
sischen Zentralstellen zur IuK-Bekämpfung in Göttingen, Osnabrück und Verden gleichgesetzt. Für 
die Jahre 2017 bis 2024 (1. Quartal) erfolgte die Ermittlung der Anzahl der Verfahren auf Grundlage 
der für den abgefragten Zeitraum mitgeteilten Zahlen der jeweiligen Ermittlungsverfahren der drei 
Cybercrime-Zentralstellen bei den Staatsanwaltschaften in Göttingen, Osnabrück und Verden. Die 
Dezernenten tragen nach gegenwärtigem Stand ein Verfahren für die entsprechende Zentralstelle 
auf Grundlage der Errichtungs-AV dann ein, wenn zureichende tatsächliche Anhaltspunkte für das 
Vorhandensein schwerer Computer- oder Internetkriminalität oder IuK-Kriminalität vorliegen.  

Dies gilt insbesondere für Straftaten nach 

a) den §§ 202 a, 202 b, 202 c, 263 a, 269, 270, 271, 274 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2, den §§ 303 a, 
303 b, 348 StGB, § 17 Abs. 2 Nr. 1 lit. a) und Nr. 2 UWG, den §§ 106 bis 108 b UrhG und § 44 
i. V. m. § 43 BDSG (IuK-Kriminalität im engeren Sinne) sowie 

b) Straftaten, bei denen Informations- und Kommunikationstechnik als Tatmittel oder zur Vorbe-
reitung oder Planung eingesetzt wird (IuK-Kriminalität im weiteren Sinne), 

wenn zur Strafverfolgung ein besonders hohes Maß an technischem Verständnis oder zur Beweis-
führung besondere Kenntnisse der Informations- und Kommunikationstechnologie erforderlich sind. 
Überdies können „weitere Verfahren der Schwerpunktstaatsanwaltschaft gemäß §§ 145 und 147 
Nr. 3 GVG zugewiesen werden, wenn dies zweckmäßig erscheint. 

Das Aufkommen von Strafsachen und die durchschnittliche Verfahrensdauer haben sich wie folgt 
entwickelt, wobei zunächst auf die Antwort zu Frage 27 (dort zweiter Absatz) verwiesen wird: 

Staatsan-
waltschaft 

Jahr Anzahl Js-
Verfahren 

Anzahl UJs-
Verfahren 

Anzahl Ver-
fahren insge-

samt 

durchschnittli-
che Verfahrens-

dauer bei der 
StA in Monaten 

Göttingen 2017 303 231 534 2,7 
Göttingen 2018 296 450 746 11,8 
Göttingen 2019 231 776 1.007 4,8 
Göttingen 2020 197 705 902 6,3 
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Staatsan-
waltschaft 

Jahr Anzahl Js-
Verfahren 

Anzahl UJs-
Verfahren 

Anzahl Ver-
fahren insge-

samt 

durchschnittli-
che Verfahrens-

dauer bei der 
StA in Monaten 

Göttingen 2021 493 1.373 1.866 1,6 
Göttingen 2022 274 1.595 1.869 4,3 
Göttingen 2023 325 1.048 1.373 2,0 
Göttingen 2024 (1. 

Quartal) 
106 250 356 6,5 

      
Osnabrück 2017 64 58 122 k.A.; s.u.  
Osnabrück 2018 74 382 456 - 
Osnabrück 2019 666 891 1.557 - 
Osnabrück 2020 1.129 1.732 2.861 - 
Osnabrück 2021 1.824 1.987 3.811 - 
Osnabrück 2022 922 1.084 2.006 - 
Osnabrück 2023 1.011 861 1.872 - 
Osnabrück 2024 (bis 

08.05.2024) 
839 530 1.369 - 

      
Verden 2017 27 15 42 22,6 
Verden 2018 131 28 159 8,5 
Verden 2019 302 1.798 2.100 2,7 
Verden 2020 371 1.679 2.050 2,2 
Verden 2021 528 3.228 3.756 1,5 
Verden 2022 261 2.850 3.111 1,5 
Verden 2023 157 2.908 3.065 1,7 
Verden 2024 (bis 

21.02.2024) 
38 - 38 1,7 

 

Zur durchschnittlichen Verfahrensdauer konnten für die Zentralstelle in Osnabrück keine belastbaren 
Daten erhoben werden. Dasselbe gilt insgesamt für die durchschnittliche Verfahrensdauer bei Ge-
richt. 

Landesweite Zusammenfassung: 

Jahr Anzahl Js-Verfah-
ren landesweit 

Anzahl UJs-Verfah-
ren landesweit 

Gesamtanzahl Ver-
fahren landesweit 

2017 394 304 698 
2018 501 860 1.361 
2019 1.199 3.465 4.664 
2020 1.697 4.116 5.813 
2021 2.845 6.588 9.433 
2022 1.457 5.529 6.986 
2023 1.493 4.817 6.310 
2024 (soweit erfasst, 
s.o.) 

983 780 1.763 

 

Soweit die Frage 31 sich neben dem niedersächsischen Fallaufkommen von Strafsachen im Bereich 
der sogenannten Cyberkriminalität auch auf Vergleichszahlen aus den anderen Bundesländern er-
streckt, ist Folgendes auszuführen: Die bundeseinheitliche Statistikanordnung regelt keine geson-
derte Kennzeichnung dieser Verfahren durch ein eigenes Sachgebiet. Die der Beantwortung der 
Frage zugrunde gelegten Daten konnten daher nicht aus den Statistiken entnommen werden und 
wurden durch Sonderauswertungen aus dem staatsanwaltschaftlichen Fachverfahren web.sta ermit-
telt. Vergleichszahlen aus den übrigen Bundesländern sind nicht verfügbar. 
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32. Wie hat sich das Aufkommen von Strafsachen im Bereich der sogenannten Hasskrimi-
nalität ab dem Jahr 2017 entwickelt, und wie lang ist die durchschnittliche Verfahrens-
dauer (bitte mit Vergleichszahlen aus anderen Bundesländern)? 

Das Aufkommen von Strafsachen und die durchschnittliche Verfahrensdauer im Bereich der Hass-
kriminalität (hierunter fallen Delikte nach den §§ 86, 86 a, 130, 131, 185 bis 187, 211, 212, 223 bis 
231, 340, 306 bis 306 f StGB, die als antisemitisch, behindertenfeindlich, christenfeindlich, fremden-
feindlich, islamfeindlich oder die sexuelle Orientierung/Identität betreffend eingestuft werden; auch 
sonstige Motive und eine Tatbegehung mittels Internet können erfasst werden) haben sich in Nieder-
sachsen ab dem Jahr 2017 wie folgt entwickelt: 

Jahr Anzahl 
Js-Verfah-

ren 

Anzahl 
UJs-Verfah-

ren 

Durchschnittliche 
Verfahrensdauer 

Staatsanwaltschaften 
(in Tagen) 

Durchschnittliche 
Verfahrensdauer 

Gericht 
(in Tagen) 

2017 - - - - 
2018 128 17 171 69 
2019 501 105 92 108 
2020 685 123 89 99 
2021 1.189 165 93 78 
2022 2.034 359 66 79 
2023 3.136 374 56 43 
2024  
(bis 21.02.2024) 

863 97 31 18 

Gesamt 8.536 1.240 85 71 

 

Für das Jahr 2017 liegen keine Daten vor, weil die für die Auswertung erforderliche Kennzeichnung 
der Verfahren erst ab dem Jahr 2018 erfolgt ist. Darüber hinaus wird auf die Antwort zu Frage 27 
(dort zweiter Absatz) verwiesen. 

Soweit die Frage 32 sich neben dem niedersächsischen Fallaufkommen von Strafsachen im Bereich 
der sogenannten Hasskriminalität auch auf Vergleichszahlen aus den anderen Bundesländern er-
streckt, ist Folgendes auszuführen: Die bundeseinheitliche Statistikanordnung regelt keine geson-
derte Kennzeichnung dieser Verfahren durch ein eigenes Sachgebiet. Die der Beantwortung der 
Frage zugrunde gelegten Daten konnten daher nicht aus den Statistiken entnommen werden. Sie 
wurden durch Sonderauswertungen aus dem staatsanwaltschaftlichen Fachverfahren web.sta ermit-
telt. Vergleichszahlen aus den übrigen Bundesländern sind nicht verfügbar. 

 

33. Wie hat sich das Aufkommen von Strafsachen im Bereich des Kindesmissbrauchs und 
der Kinderpornografie ab dem Jahr 2017 entwickelt, und wie lang ist die durchschnittli-
che Verfahrensdauer (bitte mit Vergleichszahlen aus anderen Bundesländern)? 

a)  Kindesmissbrauch 

Das Aufkommen von Strafsachen und die durchschnittliche Verfahrensdauer im Bereich des Kindes-
missbrauchs (Delikte gemäß §§ 176, 176 a, 176 b, 176 c, 176 d, 176 e StGB) haben sich in Nieder-
sachsen ab dem Jahr 2017 wie folgt entwickelt:  

Jahr Anzahl 
Js-Verfah-

ren 

Anzahl 
UJs-Verfah-

ren 

Durchschnittliche 
Verfahrensdauer 

Staatsanwaltschaften 
(in Tagen) 

Durchschnittliche 
Verfahrensdauer 

Gericht 
(in Tagen) 

2017 1.113 159 179 178 
2018 1.210 157 191 201 
2019 1.835 241 162 212 
2020 2.133 315 138 209 
2021 2.401 297 151 161 
2022 2.188 411 135 149 
2023 2.147 281 67 102 
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Jahr Anzahl 
Js-Verfah-

ren 

Anzahl 
UJs-Verfah-

ren 

Durchschnittliche 
Verfahrensdauer 

Staatsanwaltschaften 
(in Tagen) 

Durchschnittliche 
Verfahrensdauer 

Gericht 
(in Tagen) 

2024  
(bis 21.02.2024) 

370 44 24 53 

Gesamt 13.397 1.905 131 158 

 

b)  Kinderpornografie 

Das Aufkommen von Strafsachen und die durchschnittliche Verfahrensdauer im Bereich der Kinder-
pornografie (Delikte gemäß §§ 184, 184 b, 184 c, 184 e, 184 l StGB) haben sich in Niedersachsen 
ab dem Jahr 2017 wie folgt entwickelt: 

Jahr Anzahl 
Js-Verfah-

ren 

Anzahl 
UJs-Verfah-

ren 

Durchschnittliche 
Verfahrensdauer 

Staatsanwaltschaften 
(in Tagen) 

Durchschnittliche 
Verfahrensdauer 

Gericht 
(in Tagen) 

2017 472 14 543 83 
2018 1.045 17 331 139 
2019 5.200 298 76 110 
2020 5.758 550 67 97 
2021 10.729 696 63 137 
2022 11.031 813 54 66 
2023 13.569 975 526 464 
2024  
(bis 21.02.2024) 

1.959 185 35 7 

Gesamt 49.763 3.548 212 138 

 

Auf die Antwort zu Frage 27 (dort zweiter Absatz) wird zunächst verwiesen. 

Soweit die Frage 33 sich neben dem niedersächsischen Fallaufkommen von Strafsachen aus dem 
Bereich des Kindesmissbrauchs und der Kinderpornografie auch auf Vergleichszahlen aus den an-
deren Bundesländern erstreckt, ist Folgendes auszuführen: Die bundeseinheitliche Statistikanord-
nung regelt keine gesonderte Kennzeichnung dieser Verfahren durch ein eigenes Sachgebiet. Die 
der Beantwortung der Frage zugrunde gelegten Daten konnten daher nicht aus den Statistiken ent-
nommen werden und wurden durch Sonderauswertungen aus dem staatsanwaltschaftlichen Fach-
verfahren web.sta ermittelt. Vergleichszahlen aus den übrigen Bundesländern sind nicht verfügbar. 

 

34. In wie vielen Fällen mussten Staatsanwaltschaften und Gerichte Ermittlungs- und Straf-
verfahren gemäß § 122 StPO den Strafsenaten der Oberlandesgerichte vorlegen, weil es 
innerhalb der gesetzlichen Mindestfrist von sechs Monaten nicht zu einer Hauptverhand-
lung gekommen ist? 

Zur Beantwortung der Frage wurden die unter dem Registerzeichen HEs bei den drei niedersächsi-
schen Generalstaatsanwaltschaften und Oberlandesgerichten zwischen dem 1. Januar 2017 und 
dem 21. Februar 2024 geführten Verfahren ausgewertet. Auf die Antwort zu Frage 27 (dort zweiter 
Absatz) wird zunächst verwiesen. 

Dies vorangestellt, wurde die nachfolgende Anzahl an Ermittlungs- und Strafverfahren ausgewertet, 
die Gerichte und Staatsanwaltschaften gemäß §§ 121, 122 StPO den Strafsenaten der Oberlandes-
gerichte vorlegen mussten: 

Generalstaatsanwaltschaft  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Braunschweig 0 0 3 10 7 11 6 
Celle 3 0 17 58 35 28 27 
Oldenburg 0 0 24 19 26 29 23 
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35. In wie vielen Fällen mussten Strafsenate der Oberlandesgerichte Haftbefehle nach § 121 
Abs. 2 StPO aufheben, weil die in Absatz 1 dieser Vorschrift genannte sechsmonatige 
Frist nicht eingehalten wurde? 

Entsprechend der AV des Justizministeriums vom 18. Juni 2020 (4107 - 402.27) sind dem Justizmi-
nisterium die Verfahren zu berichten, in welchen die Strafsenate der Oberlandesgerichte Haftbefehle 
im Rahmen des besonderen Haftprüfungsverfahrens gemäß § 122 StPO aufgehoben haben. 

In Niedersachsen kam es zwischen 2017 und dem 20. März 2024 zu folgenden Haftbefehlsaufhe-
bungen im Rahmen des besonderen Haftprüfungsverfahrens:  

2017: keine Haftbefehlsaufhebung, 

2018: keine Haftbefehlsaufhebung, 

2019: Aufhebung von zwei Haftbefehlen gemäß § 121 Abs. 2 StPO, 

2020: keine Haftbefehlsaufhebung 

2021: Aufhebung von zwei Haftbefehlen gemäß § 121 Abs. 2 StPO, 

2022: Aufhebung von einem Haftbefehl gemäß § 121 Abs. 2 StPO, 

2023: Aufhebung von vier Haftbefehlen gemäß § 121 Abs. 2 StPO, 

2024: keine (Stand 20. März 2024) 

 

36. Wie hoch war in den Jahren ab 2017 die Sitzungsstundenzahl der Staatsanwälte und 
Amtsanwälte einschließlich der Fahrtzeiten insgesamt und aufgeschlüsselt nach den 
einzelnen Staatsanwaltschaften? 

 

V. Struktur der Justiz 

37. Welche Veränderungen in der Struktur der Justiz hat es seit dem Jahr 2018 gegeben? 

Die Landesregierung versteht unter strukturellen Veränderungen der Justiz Änderungen in der Auf-
bau- und Ablauforganisation. Im Bereich der Gerichtsbarkeiten fallen unter die Ablauforganisation 
insbesondere Zuständigkeitsveränderungen. Dieser Bereich wird maßgeblich und in weiten Teilen 
durch den Bundesgesetzgeber vorgegeben. 

  

Staatsanwaltschaft 

Sitzungsdienst sowie Fahrt- und Wartezeiten bei auswärtigen  
Sitzungen der Staats- und Amtsanwälte ohne Rechtsreferendare  

in Stunden 
2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

insgesamt 83.548 80.928 86.457 72.955 79.378 76.044 80.753 
davon entfielen auf        
Aurich 4.740 4.327 5.097 5.020 5.710 4.924 4.943 
Braunschweig 10.215 10.040 10.343 8.472 8.766 8.780 9.518 
Bückeburg 1.286 1.521 1.446 1.573 1.293 1.150 1.123 
Göttingen 4.586 4.007 4.237 3.812 4.305 4.380 4.586 
Hannover 14.488 15.582 17.610 12.870 14.969 13.910 14.124 
Hildesheim 5.985 5.045 5.153 4.844 5.057 4.796 5.274 
Lüneburg 4.746 5.049 5.056 4.452 5.124 4.814 5.366 
Lüneburg,  
Zweigstelle Celle 1.661 1.635 1.811 1.694 2.035 1.637 1.601 
Oldenburg 11.749 10.574 11.534 9.712 10.581 10.599 11.021 
Osnabrück 11.072 10.866 10.838 8.926 9.104 9.859 10.928 
Stade 5.773 5.463 5.986 4.764 4.837 4.755 5.130 
Verden 7.247 6.819 7.346 6.816 7.597 6.440 7.139 
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a)  Wesentliche strukturelle Veränderungen betreffen die fortschreitende Digitalisierung:  

Mit dem im Jahr 2007 gegründeten Zentralen IT-Betrieb (ZIB) besitzt die niedersächsische Justiz 
einen starken IT-Dienstleister, der sämtliche Gerichte, Staatsanwaltschaften und Justizbehörden pro-
fessionell betreut. Um den ZIB in Zeiten sich wandelnder und stetig steigender Anforderungen zu-
kunftssicher aufzustellen, wurde seine Aufbaustruktur in den Jahren 2020/21 grundlegend überprüft 
und angepasst. Mit der Neuaufstellung wurde insbesondere die Kunden- und Serviceorientierung 
gestärkt. Weitere Schwerpunkte lagen in der Straffung interner Strukturen sowie im fortlaufenden 
Ausbau der Informationssicherheit. 

Der Prozess der Digitalisierung schreitet fort. Der fakultative elektronische Rechtsverkehr (ERV) 
wurde ab dem 1. Januar 2018 eröffnet und erfasst inzwischen alle justiziellen Bereiche. Seit dem 
1. Januar 2022 ist er - soweit gesetzlich vorgesehen - verpflichtend. Auf Basis der gesetzlichen 
Grundlage wird die elektronische Akte (eAkte) in Rechtssachen seit 2021 bis Ende 2025 in allen 
niedersächsischen Gerichten und Staatsanwaltschaften eingeführt. Die Einführung von ERV und  
eAkte führt zu einer vollständigen Digitalisierung der Geschäftsprozesse. Dieser größte technologi-
sche Wandel in der Justiz in den letzten Jahrzehnten wirkt sich damit auch auf die Strukturen in jeder 
einzelnen Justizbehörde aus und wird im Rahmen des Change-Managements begleitet. 

 

b)  Im Bereich der Gerichte gab es folgende strukturelle Veränderungen:  

Im Rahmen des 2021 verabschiedeten Gesetzes zur Modernisierung des Personengesellschafts-
rechts hat das Justizministerium zur Stärkung der Amtsgerichte in der Fläche gemäß § 376 Abs. 2 
FamFG und abweichend zu § 376 Abs. 1 FamFG zum 1. Januar 2024 die Zuständigkeit für das 
Gesellschaftsregister den Amtsgerichten zugewiesen, die im jeweiligen Bezirk auch bereits das Han-
delsregister führen (vgl. § 21 der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten in der Gerichtsbar-
keit und der Justizverwaltung [ZustVO-Justiz]). 

Mit Wirkung ab 1. August 2024 sind §§ 48 und 58 des Aufenthaltsgesetzes geändert worden. Mit der 
Änderung des § 12 ZustVO-Justiz sind ab diesem Tag die bereits für Abschiebungs-, Zurückschie-
bungs- und Zurückweisungshaftsachen zuständigen Amtsgerichte auch für die Bearbeitung der ent-
sprechenden Anträge auf Erlass von richterlichen Durchsuchungsanordnungen zuständig. 

 

c)  Im Bereich der Staatsanwaltschaften gab es seit dem Jahr 2018 folgende strukturelle Verände-
rungen: 

aa)  In der Fassung der Strafvollstreckungsordnung (StVollStrO) vom 21. August 2017 wurde mit 
§ 77 a StVollstrO eine Regelung zu virtuellen Währungen getroffen. Daraufhin wurden in Nie-
dersachsen durch entsprechende textgleiche Rundverfügungen der drei Generalstaatsanwälte 
im Februar 2018 auf Grundlage von § 77 a Abs. 2 StVollstrO drei Zentralstellen für die Verwer-
tung virtueller Währungen eingerichtet. Zur Erzielung von Synergieeffekten wurden sie an den 
Standorten der Zentralenstellen für Internet und Computerkriminalität angesiedelt. Für den Be-
zirk der Generalstaatsanwaltschaft Braunschweig liegt die Zentralstelle zur Verwertung virtuel-
ler Währungen deshalb bei der Staatsanwaltschaft Göttingen, für den Bezirk der Generalstaats-
anwaltschaft Celle bei der Staatsanwaltschaft Verden und für den Bezirk der Generalstaatsan-
waltschaft Oldenburg bei der Staatsanwaltschaft Osnabrück. 

bb)  Mit Rundverfügung der Generalstaatsanwaltschaft in Oldenburg vom 19. Oktober 2018 
(3262/3E) ist bei der Staatsanwaltschaft Osnabrück für die Landgerichtsbezirke Aurich, Olden-
burg und Osnabrück zum 1. Januar 2019 die Schwerpunktstaatsanwaltschaft zur Bekämpfung 
organisiert und bandenmäßig begangener Wohnungseinbruchskriminalität, ähnlicher Angriffe 
auf den besonderen Schutzbereich der Wohnung sowie besonderer Formen des bandenmäßi-
gen Diebstahls eingerichtet worden.  

Zwar bestehen für die Bezirke der Generalstaatsanwaltschaften Braunschweig und Celle keine 
vergleichbaren Schwerpunktstaatsanwaltschaften zur Bekämpfung von Wohnungseinbruchs-
kriminalität, allerdings wurde auch bei allen weiteren niedersächsischen Staatsanwaltschaften 
die Zuständigkeit für die Verfolgung von Wohnungseinbruchskriminalität, ähnliche Angriffe auf 
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den besonderen Schutzbereich der Wohnung und besondere Formen bandenmäßigen Dieb-
stahls in Spezialdezernaten zentralisiert. 

cc) Durch die AV d. MJ v. 14. Mai 2020 - 3261-404.13 - „Schwerpunktstaatsanwaltschaft zur Be-
kämpfung von Hasskriminalität im Internet“ - VORIS 33210 - wurde zur Bekämpfung der soge-
nannten Hasskriminalität im Internet bei der Staatsanwaltschaft Göttingen gemäß § 143 Abs. 4 
GVG mit Wirkung zum 1. Juli 2020 eine Schwerpunktstaatsanwaltschaft eingerichtet. Die 
Schwerpunktstaatsanwaltschaft ist für die Bearbeitung aller in Niedersachsen anfallenden Er-
mittlungs- und Strafverfahren zuständig, in denen zureichende tatsächliche Anhaltspunkte für 
das Vorhandensein bedeutsamer Hasskriminalität im Internet vorliegen. Die Schwerpunkt-
staatsanwaltschaft führt im Geschäftsverkehr die Bezeichnung ihrer Behörde mit dem Zusatz 
„Zentralstelle zur Bekämpfung von Hasskriminalität im Internet“. 

Bei den Staatsanwaltschaften Aurich, Braunschweig, Bückeburg, Hannover, Hildesheim, Lüne-
burg, Oldenburg (Oldenburg), Osnabrück, Stade und Verden (Aller) wurden gemäß der AV An-
sprechpartnerinnen und -partner für Hasskriminalität bestellt. Diese Ansprechpartnerinnen und 
-partner stellen für ihre Behörde den Informationsaustausch mit den zuständigen Polizeibehör-
den sowie der Zentralstelle sicher und koordinieren die Abgabe von Verfahren der bedeutenden 
Hasskriminalität an diese. Bei der Staatsanwaltschaft Göttingen nehmen die Dezernentinnen 
und Dezernenten der Zentralstelle die Ansprechpartnerfunktion wahr. 

dd) Zum 1. Oktober 2020 wurden bei den Staatsanwaltschaften Braunschweig, Hildesheim,  
Osnabrück und Stade „Zentralstellen zur Bekämpfung krimineller Clanstrukturen in Niedersach-
sen“ eingerichtet und ihnen jeweils einzelne Landgerichtsbezirke zugeordnet. Die Zentralstellen 
sind zuständig für Ermittlungs-, Straf- und bei einer Staatsanwaltschaft anhängige Ordnungs-
widrigkeitenverfahren jeglicher Deliktsart und -schwere gegen Personen, die der Clankriminali-
tät zuzuordnen sind. Ansprechpartnerinnen und -partner „Clan“ in den anderen sieben Staats-
anwaltschaften, die über alle innerhalb ihrer Behörde anhängigen einschlägigen Verfahren zu 
unterrichten sind, stellen den Informationsaustausch mit der jeweiligen Zentralstelle sicher. 

ee) Mit Allgemeinverfügung des Justizministeriums vom 26. Oktober 2022 (3261.22) ist zum 1. De-
zember 2022 die landesweit zuständige Zentralstelle zur Bekämpfung von Geldausgabeauto-
matensprengungen bei der Staatsanwaltschaft Osnabrück eingerichtet worden. Die Zentral-
stelle ist zuständig für die Bearbeitung aller in Niedersachsen anfallenden Ermittlungs- und 
Strafverfahren wegen des Verdachts der Sprengung von Geldausgabeautomaten. 

d)  Darüber hinaus wurden laufende Anpassungen der Ausbildungsinhalte in allen Diensten vorge-
nommen. 

 

38. Welche Überlegungen zur zukünftigen Struktur der Justiz werden im Justizministerium 
mit Blick auf die angespannte Stellensituation und Arbeitsbelastung angestellt? 

Wie oben bereits dargestellt, werden die gerichtlichen Zuständigkeiten sowie der Ablauf der gericht-
lichen Verfahren weitgehend durch Bundesrecht bestimmt. Hinsichtlich des Gerichtsaufbaus sieht 
das Justizministerium derzeit keine Veranlassung zu Änderungen.  

Ungeachtet dessen wird es im Zuge der Einführung der eAkte zu einer Änderung der Abläufe sowohl 
innerhalb der Gerichte und Staatsanwaltschaften als auch im Zusammenwirken mit den weiteren 
Verfahrensbeteiligten kommen, auf die das Justizministerium fortlaufend flexibel reagieren wird. 
Nach Vorliegen der Ergebnisse der geplanten PEBB§Y-Neuerhebung werden auch diese bewertet, 
und die sich daraus ergebenden Änderungen umgesetzt werden.  

Auf Bundesebene setzt sich das Justizministerium zur Entlastung der Mitarbeitenden insbesondere 
für eine weitere Digitalisierung von Verfahrensschritten ein. Allgemein werden die Auswirkungen der 
Digitalisierung auf alle Justizarbeitsplätze fortlaufend untersucht. Neben einer weitergehenden Auto-
matisierung von Routinetätigkeiten werden organisatorische Maßnahmen zur Entlastung der Be-
schäftigten erarbeitet und umgesetzt. 
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Zusätzlich werden verschiedene Technologien im Bereich der Künstlichen Intelligenz (KI) zur Unter-
stützung und Entlastung erprobt. Die Verwaltungsgerichte entwickeln und erproben z. B. derzeit ei-
nen Erkenntnismittelassistenten für Asylverfahren (EMIL), der bei der Aufbereitung des umfang- 
reichen Erkenntnismaterials zu den Herkunftsländern unterstützt. Für Massenverfahren wird u. a. die 
Massenverfahrensassistenz mithilfe von KI (MAKI) entwickelt und erprobt, bei der Large Language 
Models für die Aktendurchdringung genutzt werden. Weitere KI-Projekte haben die Entlastung, ins-
besondere der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Serviceeinheiten, zum Ziel. 

Mit Blick auf die immensen Herausforderungen, vor denen der ZIB bei Einführung und Betrieb elekt-
ronischer Akten und moderner Anwendungen steht, ist auch für das Jahr 2025 ein weiterer Stellen-
zuwachs geplant. 

Mit dem vom Justizministerium konstruktiv begleiteten Entwurf der Bundesregierung eines Gesetzes 
zur Änderung des Zuständigkeitsstreitwerts der Amtsgerichte, zum Ausbau der Spezialisierung der 
Justiz in Zivilsachen sowie zur Änderung weiterer prozessualer Regelungen, der mittlerweile dem 
Bundesrat zur Beratung zugeleitet worden ist (BR-Drs. 387/24), sollen u. a. Streitwertgrenzen ange-
hoben und die Spezialisierung in der Justiz durch Vorsehen weiterer streitwertunabhängiger Zustän-
digkeiten der Amts- und Landgerichte weiter gefördert werden. Damit können die in die entsprechen-
den Sachgebiete fallenden Gerichtsverfahren effizient und ressourcenschonend bearbeitet werden.  

Um den tatsächlich bestehenden Arbeitsaufwand in der Personalbedarfsberechnung zutreffend be-
rücksichtigen zu können und für eine sachgerechte Personalausstattung der Amtsgerichte Sorge zu 
tragen, hat die Konferenz der Justizministerinnen und Justizminister die Kommission der Landesjus-
tizverwaltungen für Fragen der Personalbedarfsberechnung mit der Prüfung beauftragt, ob und in 
welchem Maße es zu Veränderungen des durchschnittlichen Arbeitsaufwandes für die Fallbearbei-
tung bei den Amtsgerichten kommt. 

Durch die avisierte Möglichkeit, Termine bei den Gerichten und Staatsanwaltschaften in einem On-
lineportal zu buchen (Online-Terminbuchung), wird nicht nur den Bürgerinnen und Bürgern ein wei-
terer Zugang zur Kontaktaufnahme mit den Justizeinrichtungen zur Verfügung gestellt werden. 
Gleichzeit werden die Justizbeschäftigten im Vorfeld eines Termins bei dessen Buchung über die 
Online-Terminbuchung bereits alle notwendigen Informationen erhalten und können sich auf den 
Termin bestmöglich vorbereiten. So sollen die Termine zukünftig effektiver und ressourcenschonen-
der durchgeführt werden können. 

Durch den weiteren Ausbau des INFOService Niedersächsische Justiz und eine Anpassung des te-
lefonischen Anwahlsystems bei den Gerichten der ordentlichen Gerichtsbarkeit sollen diese von nied-
rigschwelligen, allgemeinen Fragen zur Justiz weiter entlastet werden, sodass mehr personelle Ka-
pazitäten für das eigentliche verfahrensbezogene Kerngeschäft bei den Gerichten und Staatsanwalt-
schaften zur Verfügung steht.    

 

39. Welche Stärken sieht die Landesregierung in der gegenwärtigen Struktur der Justiz? 

Die historisch gewachsene und in der Praxis bewährte Gerichtsstruktur in Niedersachsen mit 80 
Amtsgerichten, elf Landgerichten, elf Staatsanwaltschaften, 15 Arbeitsgerichten, acht Sozialgerich-
ten, sieben Verwaltungsgerichten, drei Oberlandesgerichten, drei Generalstaatsanwaltschaften, ei-
nem Landesarbeitsgericht, einem Landessozialgericht, einem Oberverwaltungsgericht sowie einem 
Finanzgericht, zu deren Erhalt die Landesregierung sich klar bekennt, ist Garantin für einen gleichen, 
erreichbaren und effektiven Zugang der Bürgerinnen und Bürger zur Justiz. 

Die durchgehende Digitalisierung der Arbeitsabläufe in allen Bereichen der Justiz nimmt einen immer 
höheren Stellenwert ein. Die niedersächsische Justiz hat dabei mit dem ZIB einen leistungsstarken 
justizeigenen Dienstleister für Betrieb, Betreuung und Entwicklung von IT-Services an ihrer Seite.  

Die Digitalisierung unterstützt dabei, die hohe Qualität der Rechtsprechung auch in der Fläche lang-
fristig gewährleisten zu können, wenn Fachkräftemangel und Alterung der Gesellschaft sich zuneh-
mend auswirken. Gleichzeitig werden die natürlichen Ressourcen geschont. 

Durch die Möglichkeit der Inanspruchnahme der teilweise über dem Landesstandard liegenden Ar-
beitsmodelle der mobilen Arbeit und der Telearbeit wird ein weiterer Baustein vorgehalten, um im 
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Rahmen der Personalgewinnung und Personalbindung die Attraktivität der niedersächsischen Justiz 
als Arbeitgeber zu stärken. 

 

40. Welche Schwächen sieht die Landesregierung in der gegenwärtigen Struktur der Justiz? 

Die Landesregierung sieht keine Schwächen in der gegenwärtigen Struktur der Justiz. Sie passt die 
Struktur fortlaufend an geänderte Rahmenbedingungen an. 

 

41. Welche Vorbereitungen und/oder Entscheidungen zur Zentralisierung von Zuständigkei-
ten werden gegenwärtig in der Justiz angestellt? 

Das Justizministerium hat zur Beschleunigung zukünftiger Asylverfahren bei den Verwaltungsgerich-
ten zum 1. September 2024 von der Konzentrationsmöglichkeit nach § 83 Abs. 3 S. 1 AsylG Ge-
brauch gemacht. Nach § 83 Abs. 1 AsylG können durch Rechtsverordnung einem Verwaltungsge-
richt für die Bezirke mehrerer Verwaltungsgerichte Streitigkeiten nach dem Asylgesetz hinsichtlich 
bestimmter Herkunftsstaaten zugewiesen werden, sofern dies für die Verfahrensförderung dieser 
Streitigkeiten sachdienlich ist. Eine Spezialisierung auf bestimmte Herkunftsstaaten soll die effizien-
tere Bearbeitung und Erledigung der betroffenen Verfahren ermöglichen. 

Auch die Evaluierung der derzeit in Niedersachsen eingerichteten Schwerpunktstaatsanwaltschaften 
wird gegebenenfalls zu Veränderungen führen, sofern dies als sinnvoll bewertet wird. Zugleich wird 
laufend überprüft, ob Bedarf an weiteren Zentralstellen besteht.  

Aktuell strebt die Landesregierung unter Auflösung der gegenwärtig bestehenden Zentralstellen In-
ternet- und Computerkriminalität (Cybercrime) bei den Staatsanwaltschaften Göttingen, Osnabrück 
und Verden die Errichtung einer eigenständigen landesweiten Zentralstelle Cybercrime an. Hierdurch 
sollen insbesondere Synergieeffekte genutzt und die Bewältigung zunehmender komplexer Verfah-
ren, darunter auch Großverfahren mit staatenübergreifenden Strukturen, ermöglicht werden. 

Das Justizministerium beabsichtigt, nach Inkrafttreten des Gesetzes zur Stärkung des Justizstandor-
tes Deutschland durch Einführung von Commercial Courts und der Gerichtssprache Englisch in der 
Zivilgerichtsbarkeit (Justizstandort-Stärkungsgesetz) einen landesweit zuständigen Commercial 
Court beim Oberlandesgericht Celle und Commercial Chambers in den Bezirken der Oberlandesge-
richte einzurichten. 

 

42. Plant die Landesregierung, Zentralisierungen von Zuständigkeiten wieder aufzuheben? 
Wenn ja, welche? 

Eine Aufhebung gerichtlicher Zuständigkeitskonzentrationen wird derzeit nicht erwogen.  

Beabsichtigt ist, die bislang landesweit zuständige Zentralstelle zur Bekämpfung gewaltdarstellender, 
pornografischer oder sonst jugendgefährdender Schriften bei der Staatsanwaltschaft Hannover um-
zustrukturieren. Aufgrund der stetig steigenden Fallzahlen (siehe Antwort b) zu Frage 33) gehen die 
Planungen dahin, in den Bezirken der Generalstaatsanwaltschaften Braunschweig und Oldenburg 
jeweils eine separate Zentralstelle mit der Zuständigkeit für den jeweiligen Bezirk einzurichten. Die 
Zentralstelle bei der Staatsanwaltschaft Hannover bliebe für den Bezirk der Generalstaatsanwalt-
schaft Celle erhalten und soll mit einer neu einzurichtenden Abteilung für herausgehobene Ermitt-
lungsverfahren aus dem Bereich der organisierten Kinder-/Jugendpornografie weiterhin landesweit 
zuständig bleiben. 

 

43. Welche Pläne hat die Landesregierung zur Sicherung auch kleiner Gerichtsstandorte im 
ländlichen Raum? 

Kleine Amtsgerichte sollen gestärkt werden, indem Kooperationen zur Bündelung von Sachthemen 
und Bereitschaftsdiensten unterstützt werden. Die Landesregierung hat sich deswegen im Koaliti-
onsvertrag 2022 bis 2027 zu einem Erhalt der Gerichtsstruktur in der Fläche bekannt. So hat sich 
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das Justizministerium wiederholt für eine starke Justiz in der Fläche ausgesprochen und dabei an-
geführt, dass es sich hierbei um keinen Standpunkt handelt, der allein aus fiskalischen Gesichts-
punkten betrachtet werden kann. Eine ortsnahe Justiz ist gleichermaßen Garantin eines leicht er-
reichbaren, starken Rechtsstaats als auch bürgernahe Dienstleisterin.  

Das Justizministerium unterstützt daher die Gerichte unter Berücksichtigung verfassungsrechtlicher 
Vorgaben in den Bemühungen zum Abschluss von Kooperationsvereinbarungen unter den einzelnen 
Gerichten. Aktuell bestehen sowohl im richterlichen als auch im nichtrichterlichen Bereich Koopera-
tionen zwischen den Amtsgerichten Seesen und Bad Gandersheim, Alfeld und Elze sowie Bre-
mervörde und Zeven. Ferner bestehen zwei Kooperationsvereinbarungen zwischen dem Landesar-
beitsgericht Niedersachsen und dem Oberlandesgericht Celle beziehungsweise dem Oberlandesge-
richt Oldenburg zur Erhöhung der Sicherheit in der Arbeitsgerichtsbarkeit.  

Ferner wurden gemeinsame Bereitschaftsdienste u. a. für die Amtsgerichte in den Landgerichtsbe-
zirken Aurich, Bückeburg Lüneburg und Oldenburg gebildet (vgl. § 18 ZustVO-Justiz). Die Einrich-
tung gemeinsamer Bereitschaftsdienste liegt in der Zuständigkeit der Präsidien der Gerichte in rich-
terlicher Unabhängigkeit. Das Justizministerium begrüßt gemeinsame Bereitschaftsdienste und setzt 
die Entscheidungen der Präsidien durch Änderung der Verordnung zur Regelung von Zuständigkei-
ten in der Gerichtsbarkeit und der Justizverwaltung um.  

Die Gerichte werden überdies flächendeckend mit modernen LAN- und WLAN-Netzen sowie zur 
Durchführung von Videoverhandlungen mit Videokonferenztechnik ausgestattet. Dies ermöglicht es, 
den Zielen sowohl einer bürgernahen als auch zugleich einer modernen und zukunftsorientierten 
Justiz gerecht zu werden. 

Die von der Bundesregierung geplante Änderung des Zuständigkeitsstreitwerts der Amtsgerichte im 
Zivilverfahren wird von Niedersachsen ausdrücklich unterstützt. Diese Änderung wird zur Stärkung 
der Amtsgerichte beitragen. 

 

44. Was hat die Landesregierung zur Verbesserung der Sicherheit an den Gerichten und 
Staatsanwaltschaften in den Jahren 2017 bis 2023 veranlasst? 

Die Landesregierung setzt sich weiterhin für einen permanenten Verbesserungsprozess hinsichtlich 
der Sicherheit in den Gerichten und Staatsanwaltschaften ein. So wird das Ziel verfolgt, an allen 
öffentlich zugänglichen Gerichtsstandorten tägliche Sicherheitskontrollen durchzuführen. Mit dem 
hierzu eingesetzten Personal wird die Anzahl der Einlasskontrollen und die Qualitätsstufe der Kon-
trolle (von der Sicht- zur Vollkontrolle) kontinuierlich erhöht. Mit den in den Jahren 2019 und 2020 
eingestellten 53 zusätzlichen Justizwachtmeisterinnen und -wachtmeistern können, hochgerechnet 
auf ein ganzes Jahr, an über 4 000 zusätzlichen Tagen sogenannte anlassunabhängige Vollkontrol-
len durchgeführt werden. Das bedeutet, dass an einem solchen Tag jede Besucherin und jeder Be-
sucher eines Gerichts kontrolliert wird, selbst wenn keine Verhandlung stattfindet, für die besondere, 
anlassbezogene Sicherungsmaßnahmen erforderlich sind.  

Um sicherzustellen, dass die zusätzlichen Stellen unmittelbar zur der Verbesserung der Sicherheit 
genutzt werden können, wurden in allen Landgerichtsbezirken neben dem bereits bestehenden Ein-
satzteam Niedersachsen für besondere Sicherheitslagen auch Regionale Sicherheitsteams gebildet, 
die als mobile Teams auch an kleineren Standorten anlassunabhängige Einlasskontrollen leisten und 
nach einem alternierenden Dienstplan an mehreren Standorten eingesetzt werden können. 

Die Anzahl der Tage, an denen Vollkontrollen in den Gerichten durchgeführt worden sind, konnte mit 
dem zusätzlichen Personal und der Einführung der Regionalen Sicherheitsteams bereits deutlich 
erhöht werden. Während im Jahr 2018  3 649 Vollkontrollen durchgeführt wurden, waren es im Jahr 
2023 bereits 9 342 Vollkontrollen, mithin ist eine Steigerung um das 2,5-fache zu verzeichnen. 

Zur Erreichung des Ziels einer angemessenen täglichen Sicherheitskontrolle strebt die Landesregie-
rung auch mittelfristig eine weitere personelle Verstärkung des Justizwachtmeisterdienstes an. 

Um Beschäftigte im Außendienst besser schützen zu können, hat das Justizministerium nach erfolg-
reicher Projektierung im Jahr 2023 mobile Alarmgeräte für die Angehörigen des Gerichtsvollzieher-
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dienstes, des Ambulanten Justizsozialdienstes Niedersachsen sowie bedarfsgerecht für die Betreu-
ungsrichterinnen und -richter beschafft, mit welchen diese im Gefahrenfall verdeckt Hilfe von der 
Polizei anfordern können. 

Zudem wurden in erheblichem Umfang Personennotrufanlagen in den Gerichten und Staatsanwalt-
schaften installiert, welche sowohl eine stille Alarmierung des Justizwachtmeisterdienstes durch Jus-
tizangehörige als auch großflächige Alarmierungen für den Gefahrenfall ermöglichen können. 

Darüber hinaus sind in den Jahren 2017 bis 2023 erhebliche Mittel für die bauliche Ertüchtigung der 
Gerichte und Staatsanwaltschaften mit der Schwerpunktsetzung auf Sicherheitsaspekte verwendet 
worden. So sind aus dem Kontingent für Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbaumaßnahmen (KNUE-
Maßnahmen) beispielsweise Mittel für den Umbau von Eingangsbereichen und Sicherheitsschleu-
sen, die Modernisierung von Vorführzellen und der gebäudeinternen Wachtmeistereien eingesetzt 
worden (2017: 760 000 Euro, 2018: 774 000 Euro, 2019: 812 000 Euro, 2020: 730 000 Euro, 2021: 
1 945 000 Euro, 2022: 2 384 000 Euro, 2023: 1 177 700 Euro). 

 

45. Welche weiteren Maßnahmen plant die Landesregierung zur Verbesserung der Sicher-
heit an den Gerichten und Staatsanwaltschaften? 

Nachdem in den Jahren 2017 bis 2023 durch jeweils einmalige Verstärkungen in Kapitel 1102 Titel 
812 10 (2017 und 2018: 1,05 Millionen Euro, 2019: 1,128 Millionen Euro, 2020: 1,681 Millionen Euro, 
2021: 900 000 Euro, 2022 und 2023: 1,55 Millionen Euro) der hohe Mittelbedarf für technische  
Sicherheitseinrichtungen sichergestellt werden konnte, ist seit 2024 der Mittelansatz für Sicherheits-
technik von jährlich 750 000 Euro auf 1,1 Millionen Euro verstetigt worden. Diese Haushaltsmittel 
werden weiterhin vorrangig in technische Sicherheitseinrichtungen (Gepäckscanner zur Durchsu-
chung von Besucherinnen und Besuchern, Personennotrufsysteme, Videoüberwachungsanlagen 
etc.) und in persönliche Ausstattungsgegenstände (Digitalfunkgeräte etc.) investiert. 

Um eine einheitliche verschlüsselte Kommunikation innerhalb des Justizwachtmeisterdienstes zu er-
möglichen, hat das Justizministerium 2023 zudem einen neuen digitalen Funkstandard geschaffen 
und setzt diesen an allen Funkstandorten um.  

Zudem werden aktuell an allen Gerichten und Staatsanwaltschaften örtliche Sicherheitskonzepte 
entwickelt, welche Informationen zu einzelnen Gefährdungslagen, grundsätzliche Verhaltensanwei-
sungen in Gefährdungslagen und Vorgaben zum Einsatz von Sicherheitstechnik umfassen. Diese 
Sicherheitskonzepte beinhalten auch die Schaffung einer besonderen Aufbauorganisation in Form 
örtlicher Krisenstäbe. Die Einführung dieser Sicherheitskonzepte sowie darauf aufbauende Übungen 
begleitet das Justizministerium durch entsprechende Zielvereinbarungen mit den obersten Landes-
gerichten und Generalstaatsanwaltschaften. 

 

46. An welchen Gerichten und Staatsanwaltschaften werden alle Besucherinnen und Besu-
cher beim Eintritt kontrolliert? 

Zur Aufrechterhaltung der Sicherheit werden an allen Gerichten und Staatsanwaltschaften Einlass-
kontrollen durchgeführt. Dabei sollen gemäß § 7 Abs. 2 Geschäftsordnungsvorschriften mindestens 
anlassunabhängige Sichtkontrollen durchgeführt werden. Sofern ein höherer Sicherheitsstandard 
(Sichtkontrollen mit Stichproben oder Vollkontrollen) möglich ist, wird dieser - an größeren Strandor-
ten täglich - gewährleistet. Daneben werden anlassbezogene Einlasskontrollen entsprechend der 
jeweiligen Sicherheitslage durchgeführt.  

 

 

(Verteilt am 17.09.2024; 
unkorrigierter Vorabdruck ausgegeben am 16.09.2024) 
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